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Titel Nr. Einnahme
Betrag

f»r das Rechnungsjahr

1821 1020

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

^. Allgemeine Tiutationsrentc des
Staates.

Dotationsrente auf Grund der Ge¬
setze vom 30. April 1873 und
8. Inli 1875........

ii. Dotatiunsrente des Staates für
bestimmte Zwecke.

Dotationsrente für das Hebammen-
Wesen (§ 12 des Gesetzes vom
8. Juli 1875)........

Dotationsrente für die Hebammen-
Lehranstalt in Köln (§ 13 da¬
selbst) ...........

Dotationsrente für die landwirt-
schaftlichen Schulen (§ 14 da¬
selbst) ...........

Dotationsrente für die Straßen¬
verwaltung (§ 20 daselbst) . .

Dotationsrcnte nach Maßgabe der
§z 1, 4 nnd 5 des Gesetzes vom
2. Juni 1902, betreffend die
Überweisung weitererDotations-
renten an die Provinzialverbände
bzlu. der Allerhöchsten Verord¬
nung vom 22. Juni 1902 . . .

Dotationsrente nach Maßgabe der
§§ 9 und >0 desselben Gesetzes
bzw. der vorerwähnten Verord¬
nung ............

Rente des Staates für die Über-
nähme der sogenannten Neck-
inanns.lien Straße......

Rente des Staates für Übernahme
der sogenannten Klinler-Altien-
straßc bei (Iranenburg ....

Zn übertragen

1 756 736

930

4 972

12 600

2 056 233

5.,,

1 756 736

930

4 972

12 600

2 056 233

647 825

93 713

8 100

I 500

2 825 873 ^.l,

>><!

647 825

93 713

8 100

l 500

2 825 873 ,»

Verwenbunn zudem gedachten Zwecke
ist in der Anlane IX Titel II der Ein-
nähme nachgewiesen.

Dcsgl. unter Titel III der Einnahme
des Haushaltsplans der Pruvlnzial'
Helmmmcnlrhraultnlt zu KUln.

Dcsgl. in Anlage XXI unter Titel I
Nr, 1 der Einnahme,

Desnl. in Anlane XX unter Titel I
Nr. ! nnd 2 der Einnahme.

Siehe Titel II Nr. ,2, !l und 2U der
Ausnal»' diese» Haushaltsplan« und
in Anlane XII Titel II, Anlasse XIV
Titel III und Anlage XX Titel II
Nr, ld der Einnahme,

Siehe Titel II Nr. 2» der An«g>U>e
diese« Haushaltsplane« und in An>
läge XX Titel I Nr. l! der Einnahme.

Siehe Anlasse XX unter Tue! I Nr. ^
der Einnahme. Die Uuterhaltunst.
der Straße ist auf (^ruud des Ve>
schlugen des l!?. Rheinischen P«.
uinziallnndtags i„ der Slhunn vom
<!. Dezember 1«U2 negen eine jiihr.
liche Nenle nmi «>un ,« auf die Pro-
uinz übernumnieu wurden.

In derselben 'Anlasse unter Titel I Nr. 5
der Einnahme, Die Straße ist aus
l^rnnd des ÄelMnsses des »». Nhe!<
nlschen Pruninziallnndtnne« in der
Si!,nnss umn l!l». Mai l«!>1 gegen
eine jährliche, Nenle nun 1l>uu ,« iwn
der Prauluz lweruemnieu »norden,
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Nr. Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetz.

mehr weniger
Bemerkungen

Übertrag

Anteil an der Staatsrente des Pro-
vinzialverbaudes ÄVestfaleu für
die Unterhaltung der Straßen
strecke in der Gemeinde Ober¬
bonsfeld ..........

Summe Titel I L.

Steuern (siehe Schlußbemerkung
zu diesem Titel).

Für Verkehrsanlagen bzw. zur Ver>
waltung und Unterhaltung der
früheren Bezirksstraßen:

«.) zur Deckung der ordentlichen
Ausgaben.........

d> zur Deckung der außerordent¬
lichen Ansgaben.......

Zur Deckung der Kosten des Land-
armenwesens ans Grnnd des Ge¬
setzes vom 6.6.1870/12.3.1894

Zur Deckung der Kosten der erwei¬
terten Armenpflege auf Grund
des Gesetzes vom l l. Juli 1891 .

Zur Ergänzung der allgemeinen
Dotationsrente bzw. f. allgemeine
Zweckeder Provinzialverwaltung

Zur Ansammluug von Mitteln zur
Verminderung d. Anleihebedarfs
für regelmäßig wiederkehrende
Hochbauten .........

Snmme Titel 11

>'cdissllch durchlaufende Puste«.

Kreisrente (§ 1 des Gesei)es vom
30. April 1873 und z 26 des Ge¬
setzes vom 8. Juli 1875> . . .

2 825 873 50

2 350

2 828 223 50

48 202 500

1 000 000

8 662 935

12 414 558

68 937 606

139217600

333 411

2 825 873 ^!!

2 350

2 828 223

,'l,'!

67

24 687 600

1 000 000

4 302 935

7 368 55«

40 905 906

1 735 000

80 000 000

533 411

50

23 514 900

4 360 000

33 5 046 000

>>. 28 031 700

60 952 600

Siebe Anlage XX unter Titel I
Nr, »> der Einunlnue. Der Pro.
Uinzialoeeband ou» Westfalen ist
non> ^beroerwnltnngögericht ue,
urteilt worden, von der der Pruuiuz
Westfalen iibeiwieseneu Stnatörente
den Vetrag von 2«,',« H au den
Rheinischen Piodiuzialbeilmnd für
die Unterbaltung der in der <«e>
nieiude Oberbonsfelb gelegenen
Strecke der norwaügeu Etncttostraste
^nngenberg.Hattingen säbrüch ed.
zngeben.

1735 NUN

,785000

59 217 6U0>

Vgl, Titel II Nr. 2N der Ausgabe dieses
Hausbnltspla»!» und Anlage XX
nnter Titel II Nr. 2.

Vgl. Titel II Nr. 12 der Ausgabe di, ,
Hnucchnltsplnn« »nd Aulnge >>>
Titel II.

Vgl. Titel II Nr. 14 der Äuogabe diese»
Haushaltsplans und Anlage XIV
Titel III.

Vgl. Titel I <!!>.2der Oinnnlnue des
Hlluol>alt«plnni> iiber die Insten der
bauliche,!, Beaufsichtigung und große,
rer baulicher (5>ganzungsnrbeite>!
ufw, in den Pruuinziülanstalteu <A»<
läge XVII>. Auf die Ausfübrungen
,U> Nr. 12, «bfchnitt I des Vorb,.
richls wird Bezug geuuuiineu.

tu» 21? «NN ,«

53 781,?5N

Iu der Steuersmnme
uon .......
ist der Anteil, wel-
chen der Pruuiinial.
verband aus der
Neich«einlo,nn>en>
stener bezieht, uiit ,
enthnllen.Ter iliest-
betrag uun , , , , 85 4 5N!^,a ,«
ist aus den Nealstenern aunub''u>g< !'.

Änf die '.^nofnlnnugeu in> III. Vlh.
schnitt des Voroerichts >nird Bezug
geuounueu,

>;» ugl, Titel III Nr. l der Ausgabe
diesem Hnushaltoplans.
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Titel Nr Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

IV

Ves.
Abschn.

Einnahme aus Neueumitteln.

Zinsen des Stammstocks und der
Rücklage der Bundesbank der
Rheinprovinz von 5 000 000 .K
sowie Anteil an den Zinsüber¬
schüssen der Landesbank, . .. .

Zinsgewinn des Rheinischen Me¬
liorationsfonds .......

Überschüsse der Prouinzial-Feuer-
versichernngsanstalt .....

Snmme Titel IV

Verschiedene Einnahmen.

Zinsen von vorübergehend rentbar
angelegten Beständen aus Zen¬
tralmitteln .........

Unvorhergesehene Einnahmen und
zur Abrundung.......

Snmme Titel V

Erstattungen des Neichs für die den
Beamten und Angestellten usw.
im besetzten Gebiete zu zahlenden
Aesatzungszulagen bzw. Wirt¬
schaftsbeihilfen .......

l 120 000

51847

250 000

1 120 000

1 421 847

120 000

182

120 182

4 512 000

51 847

250 000

1 421 847

50

,',!,

95 000

182

95 182

5.«

^>

2 870 000

25 000

25 000

1 642 000

Der S t ain m stock beträgt 3 NUNONO
^l und die Pruviuzlalrück>
läge 2 999 999 ^, wovon nach
z 24 des Statuts der Lnndesbant
Zinsen dem Provinziallandtlla, zur
Verfüssunn z» stelle» sind. Ausze»
dein nnnnil der Prouinziawerband
an den weitere» Zinsüberschüssen'
bzw. Ertragnissen der Lmidesbn,,! !
teil.

Der Zinsgeioinn deo Meliorntiu»s> !
fu»ds hat betrage»:

191? - 29 293,22 >l
191» -- 23 437,99 „
1919 °- 49 3»3,13 „

Der bisherige Betrag ist beibelialten,
Vgl, nuch Titel IV Nr. 4 der Aus»
gäbe dieses Haushaltsplans.

Bg!. auch 3itel IV Nr. ? der Ausgabe
diese« Haushaltsplan«.

An Zinsen ginge» ein:
INI? °> 122 »N? ^
191» - 13» 12» ,
1919 -» 142 ?42 „
ssür 1921 wird ein Betran von

129 999 ,« vorgesehen.

Vgl. Tite! VI Nr. 5 der Ausgabe diese»
Haushaltsplans.
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Titel Nr. Einnahme
Bei

für das Re

1921

rag
chnungsjnhr

192»

Mithin

mehr

jetzt

weniger
Bemerkungen

I

Wiederholung.

Allgemeine Dotntionsrente des
Staates ......... 1756736

2828223

139217600

333411

1421847

120182

4512000

50

50

1756736

2828223

80000000

333411

1421847

95182

2870000

50

5>„

59217600

25000

1642000

—

—

—

11

III

IV

V

Nes.

Dotationsrente des Staates für
bestimmte Zwecke ......

Durchlaufende Posten.....

Einnahmen von Nebenmitteln. .

Verschiedene Einnahmen ....

Erstattungen des Reichs.....

Summe der Einnahme

Die eigenen Einnahmen der einzel¬
nen Verwaltungszweige und An
stalten (zu vgl. Seite 25 dieses
Haushaltsplans) betragen . . .

Mithin Gesamteinnahme

150!90000

176528150 52

89305400

91243839 91

60884600

85284310 6l

326718150 52 180549239 91 146168910 61 —
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Titel iNr. Ausgabe

Auf der Totatwnsrente ruhende Ausgabever-
pflichtungen.

^.. )1t i t der Dotationsrente von der
Staatsregierung überwiesen:

Rente an den Pfarrer der St.-Gertrudis-Kirche in
Essen ...................

Rente an die tathol. Armen in Werden an Geld und
Naturalien........ '. .......

Rente an die Rettungsansi alt Düsselthal ....
Rente an die Armen in Kettwig........

«. A u f <v. ruud Aeschlusses des 2«. Rhein.
Provinziallandtags (Verhandl. S. 37):
Für die Wilhelm-Augusta-Stiftung . . 50 000 .T

O. A u f O rund V eschlusses des 45. Rhein.
Provinz iallandtags (Verhandl. S. 36):
ssür die Wilhelm I I. Auguste Viktoria-Stiftung

10 000 ./T

I). A u f G r u n d B e s ch l u s s e s d e s 53. R h e i n.
Provinziallandtags (Verhandl. T. 35):
Für die Wilhelm II. Auguste Viktoria-Stiftung

10U00 ,«

Summe Titel I

Zuschüsse an die einzelne« Anstalten und Verwal¬
tungen aus Provinzialmitteln.

An den Haushaltsplan des Provinziallandtags, des
Provinzialausschusses und der Zentralverwal
tungsbehörde...............

An den Haushaltsplan
a) zur Zahlung uou Ruhegehältern, Witwen- und

Waisengeldern usw. an Provinzialbeamte und
deren Hinterbliebene..... 2 394 182,85 .M

d) zur Zahlung von Invalidengeldern (Unter¬
stützungen)und Witwen- lmd Waisengeldern an
nicht ruhegehaltsberechtigte Angestellte und Ar¬
beiter bzw. deren Hinterbliebene . 123 000 .M,

e) der I»r. Klein-Stiftung . ..........

Zu übertragen

Anlage

II.

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921
'«'

18 000
900
100

19 025

5 268 000

2 51? ,82

7 785 182

192»

25

7 500
900
100

8 525

I 768 200

1 545 780

3 313 980

Ä.

^!

Mithin jetzt

Haupt - Haushaltsplan.

?

Die Haushaltspläne beziehungsweiseder
Haupt-Haushaltsplan weisen nach

mehr
^

!0 500

10 500

3 499 800

971 402

4 471 202

65

wenige«
an Zuschüssen
aus Pruvin-
zialmitteln

25

18 000
900
100

19 025

5 268 000

an eigenen
Einnahmen

I 747 700

2 456 645

4 204 345

an Gesamt¬
ausgabe

25

18 000
900
100

19 025

7 015 700

4 973 828

11989 528

Netrag
für das

Rechnungsjahr
182»

25

7 500
900
100

8 525

2 293 000

3 397 900

5 690 900

Gegen das Rechmmgs-
______jähr 1920

mehr

10 500

10 500

4 722 700

1 575 928

6 298 628

Wenige«
Bemerkungen

Die Berechnung der Naturnlreute richtet sich nach
den festgesehteu Höchstpreisen bzw. Marktpreisen,

Znr Erinnerung an das Fest der
güldenen Hochzeit Kaiser Wilhelms I.
n u d A u g n st n wir» eine Summe von jähr,
licl, 5U Nuu ,« ans der Dotntiousrente zu einer
Stiftung für die tanbstunnnen ilinder der Rhein»
Provinz ausgeschieden und iu den Haushalts'
Plan eingestellt. (Vgl. nachfolgenden Titel II
Nr. ? «, wo der Betrag von 50 NUN H nufge.
rechnet ist. Er ist daher hier vor der Linie borge»
tragen,)

I u r Erin n e ru u g a n das F e st der si I .
l>erueu Hochzeit W i l h e l m s II. u u d
Auguste Viktoria wird eine Summe von führ,
lich IU NNO ,« als Stiftnng zur Fürsorge für per.
Irüppelte Personen in den Haushaltsplan eilige»
stellt. Die Summe ist hier vor der Linie vorg^.
tragen und erscheint bei Titel II Nr. I» dieses
Haushaltsplans in Ausgabe.

Zur Erinnerung an das 25 i ä h r i g e
5!l e g i e r u n g s j n b i! n n m W i l h e l m >.-l I ,
hat der 24, Proulnzinllnndtng beschlossen, der
im Jahre ISO«!errichteten Kaiser Wilhelm II,>
Auguste Viltorin.Stiftung für verkrüppelte Per»
sunen jährlich einen weiteren Betrag von lUNuu ,<l
zu überweisen.



Haupt - H aushaltsplan.

8

Nr.

6ll

6d

!'.
0
!)

<!
!>
.!
!<

Ausgabe

Übertrag
Haushaltsplan über die Besoldungen und anderen

persönlichen Ausgaben für die- bei der Landes»
Versicherungsanstalt „Nheinprovinz" beschäftigten
Provinzialbeamteu.............

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten des (Ne-
nossenschaftsvorstandes der Rheinischen landwirt¬
schaftlichen Berufsgenossenschaft .......

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der Rhei¬
nischen Provinzial-Feuerversicherungsanstalt . .

Haushaltsplan über die Verwaltungstosten der
Illndesbank der Rlieinprovinz........

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der Pro-
vinzial-Lebensuersicherungsanstalt ......

An die Haushaltspläne der Provinzial-Taubstum-
menanstalten (s. die Zusammenstellung der
Pläne), und zwar an den Haushaltsplan:

der Provinzial-Taubstummenanstalt zu Aachen . .
„ Nrühl . .
.. Elberfeld .
» Essen. . .

„ „ „ Euskirchen
(für Schwachbegabte)

„ „ zu.Kempen .
.. Köln . . .

„ „ „ Neuwied .
>. Trier. . .

über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stif-
tung, der Unterstützungsmittel der früheren
Vereins-Taubstummenllnstalt zu Köln nnd der
Unterstützungsmittel für entlassene Taubstumme

Summe für das Taubstummenwesen

^. An den Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-
Unterrichtsanstalt zu T>üren (Elisabeth-Stiftung)

L. An den Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-
Unterrichtsanstalt zn Newvied (Auguste-Viltorin-
Haus..................

0. Haushaltsplan über deu Unterstützungsfonds für
Blinde .................

Summe für das Vlindenwefen

Zu übertragen

Anlage

III.

IV.

Via.

Vld

VII.

v
V

I?

H
.1

VIII.

0

Netrag
fü« das «Nechnungsjahr

1821

7 735 182 :^<

193 700
272 765
355 900
426 »00
303 400

263 900
312 085
503 000
351 365

50 «00

3 094 775 —

1 405 000

432 600

3 500

1 841 100

12 721 057 ^

182»

3 313 980 Ä!

10 010l
79 410
94 180

115 205
125 295

83 680
72 435

105 675
89 595

50 000

825 485 -

447 065

169 825

3 500

620 390

4 759 855 'i!>

Mithin jetzt

mehr

4 471 202 <U>

185 690
193 355
261 720
311 395
238 165

180 220
239 650
397 325
261 770

2 269 290

957 935

262 775

1 220 710

7 961 202 <;-.

weniger

Haupt - Haushaltsplan.

9

Die Haushaltspläne beziehunasweiseder
^Hauut-tzaushaltsplcm weisen nach

«n Zuschüssen
<»u6 Provin-
zialmitteltt

7 785 182 ^

195 700
272 765
355 900
426 600
363 460

263 900
312 085
503 000
351 365

50 000

3 094 775

an eigenen
Einnahmen

4 204 345

8 250 000

1 267 000

11 435 000

6 985 000

974 050

,5.

106 245
148 130
125 525

76 7 30
168 125

215 570
145 780
245 780
221 290

4 690

1 457 865 05

an Gesamt¬
ausgabe

11989 528

8 250 000

1 267 000

11 435 000

6 985 000

- 974 050

301 945
420 895
481 425
503 330
531 585^

479 470
457 865
748 780
572 655

54 690 05

4 552 640 05

1 989 025

649 683

20 767

2 659 477

48 112 695 !.,'.

Betrag
für das

Rechnungsjahr
. 182N

5 690 900

5 500 000

870 000

7 175 000

2 508 000

505 550

63 270
169 580
154 460
166 815
185 305

179 750
138 745
249 785
210 475

54 690 05

1572 875 05

699 735

233 635

19 967

953 337

24 775 662

Gegen das Nechnungs¬
jahr 1920

mehr

!>s.

6 298 628

2 750 000

397 000

4 260 000

4 477 000

468 500

238 675
251 315
326 965
336 515
346 280

299 720
319 120
498 995
362 180

2 979 765

1 289 290

416 050

800

1 706 140

23 337 0?3

Wenige«
Bemerkungen

Uuheibem erhält die Anstalt elnen Zuschußvon
5U 000 H aus der WUHelm.Auausta.StlsNma.



Haupt - Haushaltsplan.
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Titel Nr.

!!,

11

Ausgabe

Übertrag
An den Haushaltsplan über das Hebammen»«esen

einschl. der Provinzial-Hebammen-Lehranstalten
zu Köln und Elberfeld:

^. zu Nnterstützuugen für Hebammen und für
Zwecke der Säuglingsfürsorge.......

R. für die Proviuzial-Hebammen-Lehrnnstalt zu
Köln..................

v. für die Provinzial-Hebammen-Lehranstalt zu
Elberfeld ................

Summe für das Hebammenwesen

An den Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehung Minderjähriger in Gemäßheit des Ge¬
setzes vom 2. Juli 1900...........

Anlage ^, Haushaltsplan derProvinzial-Fürsorge-
erziehungsanstalt Fichtenhain nebst den Bei¬
lagen a und d .............

Anlage L, Haushaltsplan derProuinzial-Fürsorge-
erziehungsanstalt Nheindahlen nebst den Bei¬
lagen 2, und d.............

Anlage t), Haushaltsplan derProvinzial-Fürsorge-
erziehuugsaustalt Solingen zu Waldbröl nebst
den Beilagen a und d..........

Anlagel), Haushaltsplan derProuinzial-Fürsorge-
erziehungsanstalt Eustirchen........

An die Haushaltspläne der Provinzial-Heil- und
Pflegeanstalten (s. Zusammenstellung der Pläne),
und zwar an den Haushaltsplan:

der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Andernach................
„ Bedburg-Hau ..............
„ Bonn..................
„ Düren..................
„ Gallhaufen................
„ Grafenberg ...............
„ Iohannistal...............
„ Merzig.................

Summe der Provinzial-Heil- und Pflegeaustalten

Zu übertragen

Anlage

IX.

0

c,

o

XI.

O

H

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821

12 72t 057 85

65 545

2 004 300

1 162 600

3 233 045

8 041 000

736 000
450 000
336 000

l 247 000
1 690 000
1 362 000
1 705 000
2 017 000

182»

4 759 855 ^

11 930

787 900

387 973

1 187 803

3 274 000

9 543 000

33 538 102 ,^.

320 000
2 220 000

439 000
990 000
920 «00
860 000

1 080 000
500 000

7 329 000

16 550 658 Ä»

Mithin jetzt

mehr

7 96t 202 65

53 615

1 217 000

7 74 627

2 045 242

4 767 000

416 000

257 «00
770 «00
502 000
625 000

1 517 000

4 087 000 — 1873 000

wenige«

1 770 000
103 000

2 214 000

16 987 444 l^.

Haupt »Haushaltsplan.

1l

Die Haushaltspläne uczlehungsweiseder
_____Haupt-Haushaltsplan weisen nach
« l^uschüssen
aus Pruvin-
zialmitteln

12 721 057,85

an eigenen
Einnahmen

^/

an G« jaint-
aucczav!'

35 391 637 70

65 545

2 004 900

1 162 600

3 233 045

8 041 000

7 36 000
450 000
336 000

1 247 000
' «90 000
l 362 000
1 705 000
2 017 000

'^ 43 000

^538 102 >^

48 112 695

455 —

912 955 -

671 445

1 584 855

17 712 000

185 700

247 000

150 040

137 000

3 903 000!
! I 290 000

5 955 000^
3 911 000
3 540 000!
5 540 000^
5 805 000!
4 426 000>

44 370 000

Betrag
für das

Rechnungsjahr
182U

66 000

2 917 855

1 834 045

4 817 900

25 753 000 -

185 70(1-

247 000.

i

150 040^

137 000

99 778 232

4 639 000
11 740 000
6 291 000
5 158 000
5 230 000
6 902 000
7 510 000
6 443 000

53 913 000

133 316 335 ;)!)

24 775 662

Gegen das Rechnungs¬
jahr 1920

mehr weniger

55

12 385

I 114 045

631 275

1 757 705!—

10 074 000

65 900

61400

46 800

23 337 033

2 671 000
8 446 000
3 843 000
2 910 000
2 945 000
4 551 000
4 586 000
3 511 000

33 463 000

70 244 467

53 615

1 803 810

1 202 770

3 060 195

15 679 000

119 800

185 600

103 240

137 000

1 968 000
3 294 000
2 448 000
2 248 000
2 285 000
2 351 000
2 924 000
2 93? 000

Bemerkungen

20 450 000,

63 071868!-

In den l'issl'ucnEinnali'ne» Nt dci <ötnatszuicln,s,
von » 5>«4non .« rinbrniiffl-n
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Titel Nr.

II

Ausgabe

!^

!,'!

!l

!^>

!<!

17

!,^

I>»

Übertrag
An den Haushaltsplan über die Verwaltung des

Landarmenwesens:
Es sollen entnommen werden:

1. aus der Dotationsrente nach dem Gefetze vom
2. Juni 1902:

ll) zur Erleichterung des eigenen
Armenwesens........ 130 500 .M

!>) zu Unterstützungen zum Zwecke
des Armenwesens...... 129 565 „

2. aus den Provinzialsteuern. . . . 8 662 935 ..

(Zu vgl. Titel I Nr. 1 und 5 und Titel II Nr. 2
der Einnahme.)

Haushaltspläne der Polizeistrafgelderfonds und
des Ehrenbreitsteiner allgemeinen Armenfonds
(Staatsnebenfonds).............

An den Haushaltsplan für die erweiterte Armen¬
pflege auf Grund des Gesetzesvom 11. Juli 1891:
Es sollen entnommen werden:

a) aus der Twtationsrente nach dem
Gesetze vom 2. Juni 1902 . 85 441,67 ^l

d) aus den Provinzialsteuern . . 12 414 558,33 „

(Zu vergleichen Titel I Nr. 5 und Titel II Nr. 3
der Einnahme.)

An den Haushaltsplan der Provinzial-Arbeitsanstnlt
zu Vrauweiler...............

Haushaltsplan des Landarmenhauses zu Trier . ,.

An den Haushaltsplan über die Kosten der baulichen
Beaufsichtigung, größerer baulicher Ergänzungs¬
arbeiten und der Erneuerung mafchineller An¬
lagen in den Provinzialllnstalten ......

An den Haushaltsplan über die Unterstützung milder
Stiftungen und Wohltätigkeitsanstalten sowie
über die Kosten der Unterbringung und des Unter¬
halts von Geisteskranken, Idioten, Epileptikern,
Blinden, Trinkern und Krüppeln......

An den Haushaltsplan über die Krüppelfürsorge auf
Grund des Gefetzes vom 6. Mai 1920.....

Iu übertragen

Anlage

XII.

XIII.

XIV

XV.

XVI.

XVII.

XVIII

XIX.

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921

33 538 102

8 923 000

12 500 000

2 838 000

2 886 680

120 000

1 709 000

62 514 782

«5

.^5.

182»

16 550 658

4 563 000

7 454 000

1 150 000!

1 122 500

70 000

30 910158

Ä!

2"

Mithin jetzt

mehr

16 987 444

4 360 000

5 046 000

1 688 000

1 764 180

50 000

1 709 000

31604 624

<;s>

wenige«

Haupt - Haushaltsplatt.

13

Die Haushaltspläne beziehmisssroeiseder
Haupt-tzaushaltsplan weisen nach

an Zuschüssen
«us Provin-
zialmitteln

33 538 102

8 923 000

85

<Il,

12 500 000

2 838 000

2 886 680

120 000

1 709 000

«2^51^ ^

an eigenen
Ginnahmen

99 778 232

l 155 000

213 559

40 300 000

2 859 000

3 320

2 500

2 671 000

7«

146 982 611 70

an Gesamt¬
ausgabe

O

133 316 335

10 078 000

213 559

52 800 000

5 697 000

2 890 000

122 500

4 380 000

209 497 394

>>!>

l>l,

Betrag
für das

Rechnungsjahr
1920
^l ^

70 244 467

5 809 000

155 253

32 400 000

2 085 000

1 124 000

72 500

111 890 220

5»l.

Gegen das Rechnungs¬
jahr 1920

mehr

63 071 868

4 269 000

58 306

20 400 000

3 612 000

1 766 000

50 000

4 380 000

97 607 174

wenige« Bemerkungen

«euins, Beschlussesdes 45. RheinischenProvinzial»
Inndtans uoin 18. März 1NN5 und neuiäfz Äe>
schlnlsesdes 53. RheinischenProuinzinllandtnns
Uinn 28. Februar 1»1» lind hier 2U NNN ^l als
Wilhelm II. Auguste Vi lt n ria . Stif .
tun«, zur ss-ürsorne für verlrüp»
pelte Personen uuinesehen. <Iu »nl.
Titel I Nr. « und ? der Ausnahe, wo der Vetran
von 20 Uüu ^l vor der Linie dor<zetrnuenist.)



Haupt» Haushaltsp lan.
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Titel Nr. Ausgabe

ii

^

21

Übertrag

An den Hanshaltsplan der Straßenverwaltung:
1. Dotationsrenten für die Straßen¬

zwecke ............2161896,-, T
(einschl. 93 713 .H gemäß 8§ 9 und
10 des Gesetzes,betreffend die Über¬
weisung weiterer Dotationsrenten
an die Provinzialnerbcinde vom
2. Juni 1902)

2. aus der allgemeinen Dotationsrente
des Staates........... 440000,- „

3. aus derDotationsrente des Gesetzes
vom 2. Juni 1902 gemäß § 1 des
vom 46. Rheinischen Provinzial-
landtage beschlossenenund von den
zuständigen Ministern genehmigten
Reglements zur Bewilligung von
Unterstützungen für Zwecke des
Wegewesens und zur Deckung von
Kosten des Vnues und der Unter¬
haltung von Brücken an leistungs¬
schwacheKreise und Gemeinden . 302318,33..

1, Provinzialsteuern zur Verwaltung
und Unterhaltung der früheren Be-
zirtsstraßen ..........49202500.-,.

(Zu vgl. Titel I Nr. ^.1, U 4, 5, 0, 7, 8, 9 und
Titel II Nr. 1 n und Ii der Einnahme.)

Anlagen ^ und V zum Haushaltsplan der Straßen
Verwaltung................

An den Haushaltsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichen Angelegenheiten:
Es N zu entnehmen:

a) ans der Dotationsrente Titel I N
Nr. 3 der Einnahme dieses Haus¬
haltsplanes ......... 12 600,— ,//

d) aus den Provinzialsteuern . . 1 362 221,57 „

Anlage ^. Haushaltsplan für die Provinzial-Weim
und Obstbauschule zu Trier.........

Anlage li. Haushaltsplan für die Provinzial-Wein-
und Oöstbünschule zu Kreuznach.......

Nateranlage, H u hiltsplan für die an diese Schule
angegliederte landwirtschaftliche ^-interschule. .

Anlage (', Haushaltsplan für die Provinzial-Wein-
und Obstbauschule zu Ahrweiler.......

Zu übertrage,-

Anlage

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

62 514 782

XX

XXI,

,^5

192»

Mithin jetzt

30 910 158 2!»

52 106 714

I 374 821

N^i

,,,

115 9l>6 3l8!7i

2>'591 814

30^81.1

mehr

31604 624

'!'!

08

65

wenige«

23 514 900

1 070 007

5',i :-!(>6 7<A! 6l l5<>18^ ,°>32

^!,

Haupt »Haushaltspl an

15

Die Haushaltspläne beziehungsweiseder
^^^»llupt- haushaltsplan weisen nach
an Zuschüssen^
aus Pruuin-
zwlmitteln

____H

62 514 782

^ 106 714

l 374 821

!1 ^5 996^8^

85,

33

5?

an eigenen
Einnahmen

146 982 611

13 905 785

24 000

475 840

424 197

970 231

3'> 458

309 862

163"l279'87

7ü

,17

!^:

«l,^.

,i.

an Gesamt¬
ausgabe

209 497 394

66 012 500

24 000

1 850 661

424 197

970 231

35 458

309 862

'^

6.'-

^',

279 124 305 !00

Betrag
für das

Rechnungsjahr
192»

111 890 220

37 318 600

31 875

753 963

72 935

443 762

6 230

45 790

150 563 376

5Ü

!>«!

!,5

Gegen das Rechnungs-

mehr wenige«
Bemerkungen

97 607 174

28 693 900

1 096 698

351 262

526 469

29 228

264 072

128 568 804

^'

!.->

7 875

7 875

In der Aulage N, Vuraufchlan über die Verwendung
des Funds zur Unterstützung des Kreis« und We-
meindewegednnesist ein Zinsdetrag dun 24 NUN,«
!n Viunnluue i>nb Ausgnde nnchgcwiefen.

Vgl, Anlage .XXI Titel I Nr. ,, L» und ».
Äußer diesen....... 1 »?4»i!<,5>? ,«

fliesten dein Hanshallsvlnn fnrdie
lnndluirtfchnfllichen Angelegen >
heiten aus dem Haupt>Hans>
haltsPInn 5» geniäst Titel IV Nr.4
aus dem Zinsgewinu des V!e>
liuratiuuc.funds....... 5,1 847,— „
ans Tilel IV Nr. ? znr Äilduug
des Westfunds behufs Unter»
stülniug uuu Wafferverfurgungs»
aulngeu.......... l un nun,— „
im ganzen alfu....... I 5,2«<>«»,»?^<
In den eigenen liiunahmeu ist ein Ttnatszuschust
dun 42U nun .« enthalten.
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Titel!Nr

II

^

Ausgabe Anlage

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821

III

IV

^,">

^1

Übertrag

Haushaltsplan für die Verwaltung der Mittel zur
Gewährung von Viehentschädigungen: u,) infolge
von Rotz und Lungenseuche und d) von Milz^
oder Rauschbrand, nnd zwar:
^V. für Pferde usw..............
Z, für Rindvieh..............

An den Haushaltsplan zur Förderung von Kunst
und Wissenschaft .......... ^ . . ,

Zuschuß an das Lnndesarbeitsamt der Rheinprovinz
und für das an das Landesarbeitsamt ange¬
gliederte ^nndesberufsamt..........

Summe Titel II

Lediglich durchlaufende Poste».

Abführung der Kreisrente an die Landkreise der
Provinz.........,........

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen.

An den Haushaltsplan zur Förderung von Kunst
und Wissenschaft ..............

An den Haushaltsplan für die Verwaltung der Pro-
vinzialmuseen in Bonn und Trier......

An den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke . .
Zinsgewinn des Meliorationsfonds, zu überweifen

an den Haushaltsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichen Angelegenheiten.....

Für Meliorationen und Aufbefferung der landwirt-
schaftlichen Verhältnisse in den Gebirgsgegenden
und in den wirtschaftlich zurückgebliebenen Teilen
der Provinz, zn überweifen wie vor.....

Zur Verfügung des Provinziallandtags (Stände¬
fonds) . . ...............

Zur Verwendung aus den Überschüssen der Rücklage
der Provinzial-sseuerversicherungsanstalt für ge¬
meinnützige Zwecke auf Beschlußfassung des Pro-
Uinzilllausschusses .............

Summe Titel IV

(Die am Jahresschlüsse verbleibenden Bestände
dieses Titels werden zur Verwendung in das fol¬
gende Jahr übertragen.)

XXII

XXIII

XXIII

XXIV
XXV

XXI

XXI

.15 996 318

119 030

570 000
116 685 348

333 411

107 850

637 090
200 060

51 847

175 000

250 000

1 421 847

75,

75

192«

Mithin jetzt

mehr wenige«

59 806 786

348 000
60 154 786

333 411

91 750

151 490
185 800

51 847

570 960

120 000

250 000

1 421 847

61156189 532

«',!

!4

119 030

222 000

56 530 562

16 100

485 600
14 260

55 000

<1

570 960

Haupt - H aushaltspl an.

1?

Die Haushaltspläne beziehungsweise der
wei se n nach

^NZÜschüffen
«Us Pruvin-
»ialmitteln

___^l ^

U5 996 318

119 030

570 000

U6 685 348

333 411

107 850

637 090
200 060

51 «4'

175 000

75

75

an eigenen
Einnahmen

163 127 987

270 234
13 101 445

176 499 670

150

28 330

28 480

15

5^

«n Gesamt¬
ausgabe

279124 305 90

270 234
13 101 448

119 030

570 000

293185 019

333 411

108 000

665 420
200 060

51847

175 000

250 000

1 450 327

^?

Netrag
für das

Rechnungsjahr
192«
^i S

Gegen das Rechnungs¬
jahr ^920^ ____

150 563 376

49 737
408 582

348 000!
151 369 696

333 411

99 400

172 770
185 800

51 847

570 960!

120 000

250 000

1 450 777

05

52

mehr weniger

128 568 804

220 496!
12 692 866

119 030

222 000
141823 19?>75!

«5> 7 875

7 875

141 815 322j?5',

8 600

492 650
14 260

55 000

570 510

570 960

570 960
450

Bemerkungen

Zu Nr. 28.
Bgl. Titel IV Nr. l dei Ausgabe.
Zu Nr, 24.
Nach bei Berurdnung der preuh, Staatsregierung

vom 12. ?. 1S1» fallen die Küsten des Lande«,
arheits' und Nerufsamtes, soweit sie nicht aus
anderen Quellen gedecktweiden, dem Piovinzial»
verbände zur Last. Seitens der Neichsiegieiung
sind weitgehende Zusagen über Zuschüsse au«
Reichs, und Staatsmitteln gemacht. Wie weit
dieselben aber erfüllt weiden, steht völlig dahin,
Ebenso ist noch nicht zu übersehen, welche Auf»
gaben dem Landesaibeitslmt übertragen werben
und wie groß der Umfang seines Wirkungskreises
und damit die Zahl der benötigten Kräfte sein
wird. Infolgedessen ist die Aufstellung eines ins
Einzelne gehenden Haushaltsplanes noch nicht
möglich. Unter Berücksichtigung aller Umstände
lllnn aber angenommen weiden, basz ein Zuschuß
von L?0üu» Mail genüge» wird.

Der PillUinzinlausschuh wird die erforderlichen
Beamten, soweit ihre Bezahlung sich innerhalb
dieses Zuschusses und der sonst zui Beifügung
stehenden Mittel hält und soweit sie als Uuiausiicht.
lich dauernd »utwendig sich erweisen, anstellen.

Zu Titel III Nr, 1,
Bgl. Titel III Nr. > der Einnahme. Überweisung

erfolgt nach z !»? der »reisordnnng.

Der Haushaltsplan bedarf eines Zuschusses von
22« »80 ^i. <«gl. Titel II Nr, 2»,,

In der eigenen Einnahme ist ein Stnatszuschuß von
12 UNO ^l enthalten.

Bgl. Titel IV Nr. 2 der Einnahme,

Infolge der höheren Zuschustleiftnngen an die unter
Nr. 1, 2 und » des Titel« IV aufgeführten Hono.
hllltspläue ist die Überweisung eine« Zuschusses
nn den landwirtschaftlichen Etat aus diesem Titel
nicht mehr möglich <un>,Titel II Nr, 21).

Vgl. Titel IV Nr. 3 der Einnahme. Bon dem Be>
trage von 220 nun ,<l werden
1. an den Haushaltsplan fürdie landwirtschaftlichen

Angelegenheiten znr Berstärtung des West»
fonds für Wasserleitungen abgeführt 1N0NNU .»

2, der Nest von ......... 15» UNN ,«
kann zur Unterstützung des Baues von Wasser,
versorgungsanlllgen usw. insbesondere in den
übrigen Teilen der Provinz verwendet weiden.
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Xitel Nr.

V

Ausgabe Anlage

Für die Verzinsung und Tilgung von Anleihen.

Zur Verzinsung und Tilgung der alten Irren¬
anst allst» auschuld ..............

Zur Verzinsung und Tilgung der zur Deckung der
Kosten der von dein 39., 40. und 41. Provinzial-
landtage beschlossenenBauten usw. aufgenomme¬
nen 1. Anleihe von 6 500 000 ^ ....

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 2. A n -
teihezu deckendenKosten der von dem 39., 40.,
41., 42. und 43. Provinziallandtage beschlossenen
Bauten im Betrage von 8 000 000 ^5 ... .

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der 3. An -
leihe zu Anstaltszwecken zu deckenden Kosten
im Betrage von 7 000 000 ^l........

Zur Verzinsung und Tilgung der aus der ^An¬
leihe zu Nnstaltszwecken zu deckenden Kosten
im Betrage von 13 000 000 ^........
(Der am Jahresschlüsse nicht gebrauchte Betrag

wird zur Verwendung in das nächsteJahr über¬
tragen.)

(Die Positionen 1 bis 7 ergänzen sich gegenseitig.)

Zur Verzinsung und Tilgung des aus den Neubau
des Landeshauses entfallenden Betrages von
1 850 000 F° der vom 49. Rheinischen Provinzial¬
landtage vom 12. März 1909 zum Neubau des
Landeshauses am Bergerufer und zum Nmbau
des Standehllufes genehmigten Anleihe von
2 500 000 A...............
(Der am Jahresschlüsse nicht gebrauchte Betrag

ist in das folgende Jahr zu übertragen.)

Iu übertragen

Betrag
für d«3 Rechnungsjahr

1821 182»

250 000

325 000

400 000

299 398

575 000

136 572

1 985 97 l

72

^

250 000

325 000

400 000

309 823 72

Mithin jetzt

mehr

595 005

136 773

2 016 601

!>^

',«,

weniger

10 425

20 005

200

3N 630

>,!,'

Haupt - Haushaltsplan.
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Die Haushaltspläne beziehungsweiseder
Haupt-Haushaltsplan weise n nach

»n Iuschüssen
»us Pruvin-
zialmitteln

250 000

325 000

400 000

299 398

an eigenen
Einnahmen

^l

575 000

136 57:

>!^ ^85 971

72

^

an Gesamt¬
ausgabe

250 000

325 000

400 000

299 398

575 000

136 572

Netrag
für das

Nechnungsjahr
182«

72

28

1985 971

250 000

325 000

400 000

309 823

Gegen das Nechnungs-
jahr 1920

mehr weniger

595 005

136 773

2 016 601

72

!,^

!!>!

Bemerkungen

10 425

20 005

200

30 630

!!i>

90

Vgl. wegen der Tilgung den Beschluß des »N. Pro.
uiuziallandtags uum 1. Mai I8U5. Hu Veümn
dos Nechuuugsiahres 1Ü21 betrug die Schuld 'noch
1»u, ',1?,z? ^l, sie wird Ende des Rechnung«,
jähr?« 1828 getilgt sein.

Vs wird auf deu Befchlnß des 42. Nhcinifcheu Pru.
uiuzinllnudtnges uum ,i. Februar 18N1 Bezng
genommen.

Iu Beginn des ^iechnnugsjahres 1821'betrug
dle Schuld noch 3 742 731 ,«; sie wird nur 31.
März 183« getilgt sei«.

Es wird auf deu Beschluß des 43. Nheiuifchen Pru.
«mziallllndtages uuui 18. Februar 18N3 Bezug
genummeu.

Zu Beginn des Nechnnngsiahres 1821 betrim
die Echuld uuch 5 «21 83«,20 ,« : sie wird am
»l. März 1841 getilgt seiu.

Die Auleihe ist abgchnben und die nu« ihr nusge.
fübrteu Bauten abgerechnet. Nach dem Ve>
schlusse des 42. Nheinifchen Pruuiuzlallanbtag»»
uum 12. März 18N8 ft,,d 2 335 278,78 ^c mit
3V.°/o, der Nest mit 4°/, zu Uerzinfen, die ganze
Anleihe mit 1'/»°/» uud deu durch die Tilgung er.
sparten Zinfen zu tilgen. Hiernach sind znr Vei»
ziufung nnd Tilgnng erfurderlich , 373 323,72 ^l

Hiervon sind bun der Fürsorge,
erzichnngsnustnlt Fichteuliain 73 822,— „
zu bestreiten, so daß hier noch, , 288 388,72 ,«
aufzubringeu sind.

Zu Begiuu des iüechnuugsinhre« 1821 betrug
die Echuld nuch 2 3!>4 ??«,88 ,<l. Nie Schuld
wird am l. April >845 getilgt sein.

Die Anleihe ist ganz abgehoben. Nach dem Ae.
schlusse des 2N. Nheiuifche» Pruuinziallnndtanes
vom ». März lüin ist die Auleihe ,n!t 4°/„ zn per»
ziusen und mit 1'/2°/> zn tilgen. Demnach sind
für die Verzinsung und Tilgung er»
forderlich............712 nn» ,«

Hieruun sind dun den Fürsorge»
erziehnngsnnstalten in
Nheindnhlen , , ! , . ?n nun ^l
Solingen ...... ?N NUN „

znfantmcn I4N Uno .<l
nnfznbringen, so das, hiernebcn nuch 272 NUN^«
auszuwerfen find.

Die Schnld betrug am 1. April 1821 uuch
>n ?!!» 342 ,«; sie wirb am l. April 184« getilgt
sei».

Der 48. PruUiuzinllaudtng I,al durch Äefchluß Uoni
12. März 1NN8gcneluuigt, daß für den Neubau
des Landeshnnfes nnd den Umbau des Stände.
Hanfes eine Auleihe bis zur Höbe uun 2 nun UNN^
aufgenunnueu werde. Der Ncnbon des Landes.
Haufes ist im Jahre 1!111unNendet »uurdeu, wäh.
rend der Umban des Etändchnnfes bis auf kleinere
Arbeiten im Anfange 18,3 beendigt war.
' Die Anleihe für beide Bauausführungen ist mit
2 43?2!1,l3 .<l aufgeuummeu wurden; fie ist
nach dein Tilguug^pian mit 134 N4N,«1 H jährlich
zu uerzinfen und zu tilgen und beträgt am Be.
ginn beo Nedmnnnoiahres 1N2U2 1NN 355,84 .«
Die Tilgnng wird an, Schlnffe desNechnungsinbrev
l84« erfulgcn.

'Auster diefer Anleihe fiud außerdem nuch Anü.
gaben für beide Bnnten in Hübe Nun «3152,11 .«
zn deilen.

Da die Credite für die Veuausführuugen nb.
gerechnet inurdeu, fiud hier borgefehen die
^inü'n nnd die Tilgnngobeträge der Anleihe nnd
die Zinsen für den Nursebnst Uun «3 125,11 ,«.
das sind 18« 572,28 ,«,.
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Titel Nr.

VI

Ausgabe

Übertraf,

Zur Verzinsung und Tilguilg der aus Anlaß der
Hochwasserkatastrovhe im Ahrgebiete aufgenom-
menen Anleihe von 874 000 ,/l,.......

(Der am Jahresschlüsse nicht gebrauchte Betrag
wird zur Verwendung in das nächste Jahr
übertragen.)

Zur Verzinsung und Tilgung der zur Deckung der
Hochwasserschäden— Januar 1918 — genehmig-
ten Anleihe von I 000 000 ./l........

Zur Ansammlung von Mitteln zur Verminderung
desAnleihebedarfs für regelmäßig wiederkehrende
Hochbanten ................

Summe Titel V

Verschiedene Ausgaben.

Zur Verfügung des Provmzialausschusses für un¬
vorhergesehene Ausgaben ..........
(Der am Jahresschlüsse verbliebene Bestand dieser

Position wird zur weiteren Verwendung durch
den Prouinzialausschuß bzw. soweit der Fonds
znr Verfügung des Vorsitzendendes Provinzial-
ausschusses gestellt ist, zur Verwendung dnrch
diesen in das nächste Jahr übertragen.)

Zn außerordeutlichen Ausgaben:
u) zur Verbesserung von Mooren, Odlandflächen

usw ...................
d) zur außerordentlichen Verstärkung des ssonds

zur Unterstütznng des Gemeinde- und Kreis»
Wegebaues ................

«) zur Bestreitung der IV. (letzten) Rate der Be-
teilungssumme des Prouinzialvervandes an der
Gründung der Rheinischen Wohnungsfürsorge¬
gesellschaft ................

d) zur Durchführuug des Gesetzes vom 6. Mai 1920,
betr. die öffentliche ssrüppelfürsorge ....

Zur Bestreitung der Kosten der Fürforge für Kriegs¬
beschädigteund Kriegshinterbliebene, soweit diese
Kostennicht vom Reich oder Land erstattet werden

Zu übertragen

Anlage

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821

1985 971

87 400

100 000

2 173 371

125 000

200 000

100 000 —

250 000

200 000

875 000

182»

Mithin jetzt

mehr

2 01« 601

87 400

W

100 000

1 955 000

4 159 001

125 000

200 000

100 000

250 000

150 000

200 000

1 025 000

'..!!

Wenige«

30 630 9 1985 971 —

87 400

955 000

1 985 630 !j

150 000

Me Haushaltspläne beziehungsweiseder
Hnupt-tzaushaltsplan weisen nach

°« Iuschiijfen
aus Provw-
zialmitteln

__ H H

an eigenen
Einnahmen

^l ^

an Gesamt¬
ausgabe

150 000

l00 000

2173 371

125 000

2UU 000

ll»0 000

250 000

200 000

"'"000

1 985 971

87 400

100 000

2 173 371

125 000

200 000

100 000

250 000

Netrag
für das

Rechnungsjahr
182»

^

Gegen da« Rechnungs¬
jahr 1920

mehr

200 000

875 000

2 016 60190

87 400

100 000

1 955 000

4 159 001

125 000

200 000

100 000

250 000

150 000

200 000

90

1 025 000

weniger

30 630 N>

1 955 000

1 985 630 '.'0

Bemerkungen

Nach den, Beschlusse des !>>. Rheinische» Prouiu»
zw!wndws,5 dom ü. März 1U1I ist die Uuleihc mit
4°A>z» verzinsen und mit «°/> nebst den durch die
Tilnunc, ersparte» Zinsen zu tilne». Es miisse»
daher 1N>X>der «luleihelumme mit »? 4U0 ^l hier
eingestellt werde». Nie Ahrechuuua des Kredits
ist erfolsst.

Aufncuumme» sind iusnesmnt «4g l»»,t? .«.
Hiervon sind bereits 54? 352,48 ,« nedeckt, so dah
uoch zu tilnen Meide» NN1???,<!!> ,«.

Nach dem Beschlusse des erweiterte» Vroviuzial.
nusschuises vom 31. Mai Il^N ist die Anleihe mit
4V, °/° z« verzluseu uud mit ü'/< °X, und den dnrch
die Tilssimn ersparte» Zinsen zn tilne».

Val. die «emertnnn z>t Titel II Nr, 5 der ll'lnnabme
dieses Hanshaltsplans,

150 000

1 50 000

Hier-on stehe» 4(>N!» ,« znr Veifünmia des Vor»
sitzenden des Proninzialnusschusses,

Der am Hchlu'se des Mechnnnnssahres verbliebene
Bestand wirb zur weitereu Verwendunn, in das
folsse»de Jahr ii!>ertrna,e».

Desnl.

Ls ist ei» besonderer Haushaltsplan auiaestell» iliehe
«lnlane XIX).

Nach dem Gesetz üder die Koste» der Kriealbe»
schadissten» uud Krienshinterhlieheuenfürsorne
uo»' 8. Mni lg2N hat der Pruvi»z!alvcrbllnd '/>»
der Koste» der Hauptsürsurgestelle zu tragen, <ts
gexünen hierilir wie im Vorjahre ?UN NUN ,«.
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Titel Nr,

VI

1-.

Ausgabe

Übertrag

Zur Deckung der im Rechnungsjahre 1920 infolge
Erhöhung der den Beamten usw. zum Grund¬
gehalt und Ortszuschlllg zu gewährenden Aus¬
gleichszuschlägeund der Kinderbeihilfen entstan¬
denen Fehlbeträge sowie der bei den einzelnen
Verwaltungszweigen und Anstalten in 1920 zu
erwartenden Ausgabeüberschreitungen , . . .

Zur Durchführung der Neuregelung der Beamten¬
besoldung auf Grund des Gesetzes vom 17. De¬
zember 1920................

Zur Bestreitung der den Beamten, Angestellten
usw., soweit sie im besetzten Gebiet ihren dienst¬
lichen Wohnsitz haben, zu gewährenden Be¬
satzungszulagen bzw, Wirtschaftsbeihilfen . . .

Für Ausführung von Kriegsgedenkzeichen im
Ständehaus und in den einzelnen Provinzial-
anstalten .................

An Zinsen für die zur Bestreitung der laufenden
Ausgaben von der Landesbank entnommenen
Vorschüsse sowie zur Abrundung.......

Zur Bestreitung unvorhergesehener, insbesondere
durch die Teuerung eintretender außerordent¬
licher Mehrausgaben............

Summe Titel VI

Anlage

Netrag
fiir das Rechnungsjahr

1921 102«

875 000

14 750 000

500 000

5 640 000

70 000

2 971 997

750 000

29 556 997

25

25

Mithin jetzt

mehr

1 025 000

6 300 000

7 230 000

2 650 000

1 272 828

4 750 000

23 227 828

49

49

1 720 000

2 990 000

70 000

1 699 168

6 479 168 76

7»!

weniger

150 000

150 000

Haupt - Haushaltsplan
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Die Haushaltspläne beziehungsweiseder
^Haupt-Haushaltsplan weisen nach

»n Zuschüssen
«us Pruvin-
iialmitteln

an eigenen
Ginnahmen

an Gesamt¬
ausgabe

Netrng
für das

Rechnungsjahr
192»

875 000

15 250 000

5 640 000

70 000

2 971 997

6 329 168 76

4 750 000

^9 556 997

25

25

875 000

15 250 000

5 640 000

70 000

2 971 99? 25

4 750 000

29 556 997

1 025 000

13 530 000

2 650 000

1 272 828

25

4 750 000

23 227 828

49

49

Gegen das Rechnungs¬
jahr, 1920

mehr weniger

1 720 000

2 990 000

70 000

1 699 168 76

6 479 168 76 150 000

150 000

Bemerkungen

6 329 168 76

Vgl. Seite ü«/2? des «oruericht« zu diesem Haus»
hllltsplllN.

Die in nebenstellenden Spalten für 192N ausge»
worfenen Summen von « 3N0 NW ^l und
? 230 «Oll ^l stellen die Mehrbeträge an Ge>
hältern, Ortszuschlllg, Ausgleichszuschlag und
Kinderbeihilfen dar, welche den Piuuinzlalbe»
amten nnb Angestellten auf Grund der am
1. April 132U in Kraft getretenen Besoldung«»
ordnnng zu zahle» waren.

Der Betrag von 5 L4N ouo ,« wird mit 8N A, vom
Reiche erstattet. Der zu erstattende Betrag ist
mit 4 51« noo .« hinter Titel V Nr. 2 der Ein»
nähme dieses Haushaltsplans unter besonderem
Abschnitt in Einnahme nachgewiesen.

Es wild auf die betreffende Landtagsuorlage Bezug
genommen.

Der angeforderte Betrag ist mit Rücksicht aus die
Ausgabe in 1320 erforderlich.
Bei dieser Stelle sind feiner zu verausgaben die

Zinsen für die gemäß Landtagsbefchlufz Vorschuß,
weise gezahlten Baukosten der Erweiterung der
Fürsorgeerziehungsanstalt in Solingen (438 2N1.9»
Mari). Die hierfür zu zahlenden Zinsen liinnen
voraussichtlich aus Überschüssen der Anstalt
gedeckt werden.

Der bisherige Ansatz ist beibehalten.
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Hitel

II

III

IV

V

VI

Nr. Ausgabe

19 025

116 685 348

333 411

1 421 847

2 173 371

'29 556 997 25

8 525

60154 786

333 411

1 421 847

4 159 001

23 227 828

l!,

10 500'-

56 530 562^14

6 329 168! 76

150 190 000

150 190 000

89 305 400

89 305 400

62 870 23090

Wiederholung.

Auf der 'Dotationsrente ruhende Ausgabeverpflich¬
tungen...................

Zuschüsse an die einzelnen Anstalten und Verwal¬
tungszweige aus Provinzialmitteln......

Lediglich durchlaufende Posten........

Ausgaben aus Titel IV der Einnahme.....

Verzinsung und Tilgung von Anleihen.....

Verschiedene Ausgaben............

Summe der Ausgabe

Die.Ginnahme betragt

Ausgleich.

Die Gesamteinnahme mit Hinzurechnung der Einnahme der einzelnen Verwaltungszweige und Anstalten
beträgt für das Rechnungsjahr 1921 ^ 326 718150,52 A gegen 180 549 239,91 A in dem Rech¬
nungsjahre 1920.

Die Gesamtausgabe beträgt sür das Rechnungsjahr 1921 -- 326 718 150,52 .T gegen 180 549 239,91 .K
in dem Rechnungsjahre 1920.

Im Rechnungsjahre 1921 also 146 168 910,61 A mehr.

Anlage

Betrag
für das Nechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr

1 985 630

1 985 630

90

90
60 884 600

60 884 600

Die Haushaltspläne beziehungsweiseder
-^^Haupt -Haushaltsplan weisen n ach
°' Anschüssen^
aus Provin¬
zialmitteln

,__H H

19 025

Uß 685 348

333 411

1 421 847

2 173 371

29 556 997

75

'>5,

^0 190 000

an eigenen
Einnahmen

176 499 670

28 480

5?

an Gesamt¬
ausgabe

Netrag
für das

Nechnungsjahr
192»
.L

176 528 150

19 025 —

293185 019 27

333 411 —

1 450 327

2 173 371-

29 556 997 25

326 718 150 52

8 525

151 369 696

333 411

1 450 777

4 159 001

23 227 828

1,2

180 549 239

Gegen das Rechnungs¬
jahr 1920

mehr weniger

10 500

141 815 322 75

329 >!>^7l;

9!

450

1 985 U3« 90

148 154 991i51 1 9«6 080 W
146 168 910!61

Haup t «Haushaltsplan
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Bemerkungen





2?

Anlage I.

Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzial-
ausschussesund der Zentralverwaltungsbehörde.

Haushaltsplan
des

provinziallandtags» des provinzialansschnsses und der
Provinzial-Zentralverwaltungsbehörde

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 w 31. Mälz 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.



Provinziallandtag, Provinzialausschuß, Zentralverwaltung.

Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1021 1»2»

Mithin jetzt

mehr Wenige«
Bemerkungen

Erlös aus dem Verlauf der Ver¬
handlungen des Provinzialland^
tags............

Verwaltungstosteubeitrag der Pro-
vinzial-sseuerversicherungsanstalt

Verwaltungstosteubeitrag in Höhe
von 3°X> der Einnahmen an
Zinsen der Kapitalbesinnde der
Polizeistrafgelderfonds und von
den aufkommenden Strafgeldern
(Beschluß des Provinzialverwal-
tungsrats in der Sitzung vom
13./16. Dezember 1876 bzw. des
38. Rhein. Provinziallandtags
vom 17. Februar 1888) und 3<^
des Nebenfonds für Irrenzwecke
zuguusten bergischer Gemeinden
des Regierungsbezirks Köln (Be¬
schluß des Provinzialausschusses
vom 10. Januar 1900) ....

Verwaltungskostenbeitrag in Höhe
von4<^>derCinnahme der Pferde-
und Rinduiehuersicherungsfonds
nach Abzug der Veranlagung^
und Hebegebühren......

Verwaltungskostenbeitrag der Pro-
vinzialstratzen-Verwaltungzu den
kosten der Zentralverlvaltung .

Beitrag aus dem Haushaltsplan der
Fürsorgeerziehung zu den Kosten
der Rechnungsrevision ....

Verwaltungskostenbeitrag derRuhe-
gehnltslassen der ^nudbürger-
meistereien und Landgemeinden
nnd der Kreiskommunalverbände
und Stadtgemeinden sowie der
H6itwen-undWaisenversorgungs-
anstalt der Kommunalbeamten
der Rheinprovinz......

Zu übertragen

1 050

80 000

6 324

513 182

800 000

9 000

100 000

1 509 556

1050

30 000 50 000

4 553

16 396

245 000

4 300

50 000

351 299

,^ü

^!

I 770

496 786

555 000

4 700

50 000

1 158 256

14

l!

Unter Verücksichtigunn der erhöhte»
Anfwendnnaen auf 80 0«N ^l er»
h«ht.

Der Betrog von 8llN UNU ^t entspricht
de» Nusnllbe» mi Gehältern »!>"-
für die in der Stins,enl>llullhtettu»a
befchüftinten Vemnten.
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Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821

,G<

192«

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerknnffe«

Übertrag

Vertrag aus dem Haushaltsplan für
die Kosten der Leitung und Be¬
aufsichtigung der banlichen Un¬
terhaltungsarbeiten in den Pro-
vinzialanstalten.........

Verwaltnngstostenbeitrag der Lnn-
desbank ...........

Beitrag von der landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaftfür die Füh¬
rung der Kassengeschäfte der¬
selben durch die Landeshaupttassc

Beitrag zu deu Kosten der Kassen-
führnng der Fürsorgeerziehung
dnrch die Landeshnuptkasse . .

:>> Ättete der Abteilung für Für¬
sorgeerziehung für die von ihr
imLandeshause benutztenDienst-
raume sowie für deren Heizung,
Beleuchtung, Reinigung und
für Nasserzins .......

d) Miete der Rheinischen land¬
wirtschaftlichenBerufsgenossen¬
schaft für die von ihr im Stände-
Hause benutztenDiensträume so¬
nne für deren Heizung, Be¬
leuchtung, Reinigung und für
Wasferzins .........

n) Andere Mieteinnahmen aus
dem Landeshause und dem
Ständehause ........

Uuvorhergefehene Ginnahmen und
zur Abrundung.......

Zuschußaus Provinzialmitteln . .

Summe der Einnahme

1 509 556

«0 000

22 000

30 000

39 000

49 800

12 600

4 744

5 268 000

015 700

351 299

36 260

80 000

5 100

5 100

22 500

>^l! 1 158 256

16 900

24 900

16 500

20 700

2 100

1 740

1 768 200

2 293 000

! ,

! !

36 260 Vs handelt sich hier n>n die Gehälter
der technischen Äeaniten, die ans
den Ientraletnt üderiionnnen sind.

Entsprechend den erhöhte,, Hlnfweu-
bnnnen erhöht.

29 100

10 500

3 003

3 499 800

^

4 758 960,— 36 260
4 722 700

>Wie uor.
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Nr. Ausgabe
Netrag

für das Nechnungsjah«

1821 1S20

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Provinziallandtag.

kosten des Provinziallandtags.

Kosten der Wahlen zum Pro¬
vinziallandtag 1920.....

Summe Titel I

Provinzialausschuß, Pruvinzial-
tommissionen und Prouinzialrat.

Tagegelder und Reisekosten der
Mitglieder des Provinzialaus-
schusses ...........

Tagegelder und Reisetosten der
Mitglieder der Provinzialtom-
missionen ..........

Tagegelder und Reisekosten der
Mitglieder des Provinzialrats .

Tagegelder und Reisetosten der
Kommissare der Provinzialver-
tretung zur Mitwirkung bei den
Geschäften der Rentenbant für
die Provinz Westfalen, dieNhein-
provinz und die Provinz Hessen-
Nassau ...........

Summe Titel II

Pruvinzial-Zentralverwaltungs-
vehürde.

Besoldungen.

») Gehälter, persönliche Zulagen
und Ortszuschläge .....

Zu übertragen

600 000

300 000
900 000

30 000

50 000

1600

3 000
84 600

2 270 000

2 270 000

270 000

270 000

30 000

1 000

330 000

300 000
630 000

50 000

600

2 000
33 000

760 191

760 191

!j'.,

!>9

1000

Ausanbe N118 - 5» UN« H
Die Kusteu des letzten Prouinzial'

laudtaa.es <März 1U21) haben rd,
»«« UNU ,« betra«en.

Mit Rücksicht darauf, das, d°<
Lmidtan in diesen: lNcchinmsssiah"
zwenual zusaunuentreten wird, sin»
«UN NUU H vornesehen.

Uusnnbe steht noch nicht fest. BiM>
bernusnabte ilusten des Provinz!»!'l
«erbandes 185 Nl,u ,«. Die von »e«
einzelnen preisen zu beanspruche»'
den Erstnttnnneu sind noch nicht be'
Innnt.

Die Dagenelder» und Reiselüste!!'!
sätze sind erhöht, letztere werben u°>"
1. Juni 1821 ab Weiler erhöht.

Ansnabe 191? - 12 NUN,— ck
1S18 -- « 282,1« „
1»1» - IN ««»,»« „

51600

1 509 808

1 509 808

«>,

<!!

Aus«abe 1»1? - 378,«8 ,«
1«18 - — ,—
!«l« - in««,«« „

Ansnnbe l»l? - «24,»« ^i
1»I8-° 814,1« „
INI«- 12ÜU,— „

Z« 1.
Val. Neihest „GchaltÄillchweistm»c",

Die durch die Ncnrenelnnn °,
«esolduna in l«2« entstände,
Mehransnnbe von 2 «8?«»?,5« >« .,
an« den, HnuVt.Hllushaltsplau "
dettt. „ .^>

Von d.«esnmtbetraae b.<2«8? N»'H
-^ rund ?«N2UU^!«) »447 88?,.'",
entfielen in l!,2« nnf «ehält« "',
vrwzuschliinc . . 2 2«! «25,—
auf AusnleichSzu» _„ .

schläne , , . . 1 ««" «82,5«
und auf zUuderbei» ^ ,.

h'lfeu .... löUNU«,— ^,
S. uurjährine Wehaltsullchw^l'>,!

Der Ortszuschlnn ist ab 1. '»
von 5«°/, auf ?U°/° erhöht.

^
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Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerknuge»

Übertrag

6) Ausgleichszuschläge

«> Kinderbeihilfen.......
Summe Titel III

Andere persönliche Ausgaben.

Für wissenschaftliche Hilfsarbeiter

Für einen Landespsychiater im
Nebenamte.........

Für Bureau- und Registraturan¬
wärter sowie für Bureauhilfs-
arbeiter einschließlich derjenigen
bei der Landeshauptkasse und im
Nechnungsrevisionsbureau zur
Verfügung des Landeshaupt¬
manns ...........

Für Hilfsarbeiter im Kauzleidienst
zur Verfügung des Landeshaupt¬
manns sowie für Kopialien . .
(Die Nr. 3 und ^l ergänzen sich
gegenseitig.)

Zu Unterstützungen für mittlere
und Unterbeamte der Provin-
zinwerwaltnng sowie für im
Ruhestand befindliche Beamte
und für Hinterbliebene von Pro-
uinzialbeamten znr Verfügung
des Landeshauptmanns . . .

Summe Titel IV

2 270 000

1 589 000

200 000
4 059 000

20 000

15 000

550 000

70 000

760191 '»!!

760 191

9 000

10 000

300 000

70 000

1509808

1 589 000

0!

200 000
<»'! 3 298 808

11000

5 000

30 000

685 000

30 000

419 000

250 000

01

266 000

Die Kinderbeihilfen betragen zur»
zeit jährlich für Kinder bis zu
« Jahren.......120U ^l
von « bis 14 Jahren . . 15uN „
von 11 bis 21 Jahren . 18N0 „

ssür die lAewahrnna der Kinder»
beihilfen lunnnen insnefarnt >»«
Kinder in Betracht,

Das Amt ninnnt wahr Geheimer 2a>
nttntsrat Dr. Nenhnus, der seit 1. 4.
20 eine Bergütnnn uun 15 000.« er.
HM.

'Ans dieser» Titel werden !< Anwärter
für den Vuiean» nnd Kassendienst»
l5 Anwärter für den Nenistratur,
dienst »nd 22 Annestellte besoldet.

Nie Ncibehnltimn de^ Betrages ist er»
forderlich.
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Titel 3lr. Ausgabe
Netrag

für das Mechnungsjahr

1821 1820

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

sachliche AuSssabrn.

Tagegelder und ><>eisetostender Ve
amten...........

H> Unterhaltung des Ttändehauses
und des Landeshauses mit Um¬
gebung son.ie Unterhaltung des
Dienstwohugebciudes für den
Landeshauptmann......

>>) Feuerversicherung der (Gebäude
nebst Inventar, für Steuern der
Gebäude, Kanalbetriebsgebüh¬
ren, Straßenreinigungstosten
usw ............

«) Beschaffung und Unterhaltung
des Inventars.......

<I> Schreibmaterialien und sonstige
Vureaubedürfnisse .....

<>> T'rucktosten ........ .

s) 'Altenheften und Buchbinder-
arbeiten..........

S) Beschaffung und Unterhaltung
der Geschnftsbibliothel. . . .

Zu übertragen

70 000

120 000

17 600

45 000

40 000

14 000

«0 000

48 000

«0 000

25 000

10 000

410 600

24 000

18 000

30 000

16 000

5 000

192 000

25 000

«0 000

3 600

36 000

30 000

30 000

Ausgabe 19,7 - 25 nun,— ^l
1818 - 18 «41,72 „
1918 - 32 284,7« „

Mit Rücksicht auf die erhbl,««
Reiselostcnsatze ist der Netrag ,'«"
7« NO« ,<l uergesehen.

Anognbe 191? -
,»18 °-
19!9 -

1? ??«,—
31 044,44

,22 527,85

^t

9 000

5 000

218 600

Eö sind zu zahle» :
»> an Gemeinde»

Gundsteuer . , , 3 418
l>> an Kaualbetriebsge.

bühren..... 3 887,
°> an TtinIenreini.

guugsgebühren . , 5 «4«
c>) an Feuerbersiche» ^

rungsbeitriigen , , 5 52?
<->für Versichern,,« der

Kasse gegen Ein.
bruchsdiebstahl . . 25

2« ^

2? '

«N >'

8« '

zusamuien I ? 428,^

Ausgabe 191? °° 5 139,5« ,«
,918- 3 8?8,N, „
1919 - 13 ?98,9» „

Die Preise für Reparatur-
Neuarbeiten sind erheblich gesne,,^

>«>>

!<"'

?lu«gabe ,9,? - 13 2,7,8« ,<l
1918 °- «398,81 „
1919- 11 44«,8U „

In Anbetracht der hohen PapH,
und Mnteiinlpreise mußte der /.,,
trag Um, ,8 ««« ,« eingesetzt we«>

Ausgabe ,9!?°. 7 588,18.«
1918 -> 1 l 771,85 „
1819 - 29 587,9« „ ^.,,„l

Aus diesem Titel wird ein StH,
drucler und eine (linlegerin zur ^,
diennng der SchuelldruclPlesse ,,i
zahlt. Die Drucllusten sind »»»'
heblich gestiegen.

Ausgabe ,917 - 4115,18 ,«
1818 - 5288,4? „
1819 - 8151,8« „

Ausgabe 191? - 1334,— ^l
1918 - 1«»2,«2 „
1818 - 2181,02 „ ^ ,,,.>>

Die Preise für Nücher und »>
schriftcu sind su erheblich »ewH,'
das, ein Betrag uon 1«««»^ »°
sehen werde» mus,.
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Nr. Ausgabe

Brt'ag
für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Übertrag
li) Porto, Fracht und Telegraphen¬

gebühren, Fernsprechermiete,
Bedienung der Fernsprechan¬
lagen im Landeshause und im
Ständehause usw......

i) Beleuchtung der Bureaus im
Landeshause, der Dienstwoh¬
nung des Landeshauptmanns
sowie der Räume des Stände-
Hauses ...........

K) Heizung der Bureaus im Lan¬
deshause, der Dienstwohnung
des Landeshauptmanns und der
Räume des Ständehauses . .

1) Reinigung der Bureaus im
Landeshause und der Räume
im Ständehause......

m) Wasserzins und sonstige Ab¬
gaben ...........

n) Beiträge zur Angestellten-, In¬
validen- und Krankenvers che-
rung für die Angestellten ein¬
schließlich der Putzfrauen . .

c») Für Hilfeleistung im Boten¬
dienst, zum Aktentransport so¬
wie zur Abrundung dieses Titels

(Die unter V 2 2. bis o aufgeführ¬
ten Ausgabeposten ergänzen sich
gegenseitig.)

Für Dienstkleidung des Hausinspek¬
tors und der Boten.....

Summe Titel V

410 600

156 000

50 000

460 000

70 000

3 500

24 000

75 000

3 000
1 252 100

192 000

75 000

30 000

400 000

58 000

3 000

19 500

18 500

218 600

81000

20 000

60 000

12 000

3 000
799 000

500

4 500

56 500

453 100

Ausgabe 191? -° 2« 048,94 ^l
1318 -° 20 299,48 „
1919 - »2 164,48 „

Aus diesem Titel werden 8 Tele»
phonislinnen besoldet.

Porto», ssracht» nnd Telegraphen»
gebühren sind erheblich gestiegen.

Ausgabe 191? -- 5 942,8« ^l
1918 - ? 9«ll,48 „
1919 - 18 289,92 „

Der Preis für die Kilowattstunde
elektrischer Energie ist auf 2,85 ^l er»
lMit.

Ausgabe 191? - 34 14«,9« .<l
1918°» 50 9?8,43 „
1919 -- 15» «19,92 „

Das Mehr von «u «NO ^l ist er-
forderlich infolge Erhöhung der
Kulsprelse und der Anfuhrlusten.

Ausgabe 191? °- IN 89?,?9 ^<l
1918 °° 1« nnl,?n „
1919 °- 88 591,9« „

Die wesentliche Erhöhung bei
Lohne der Putzfrauen und die hohe»
Preise für Neinigungsmaterial recht»
fertigen den Mehrbetrag.

Das Wassergcld ist erhöht.

Die Erhöhung der Invaliden» »mb
Kiantenuersicherungsbeiträge recht»
fertigt die Einsetzung eines Mehr
betrages um 45U0 .«.

Ausgabe 191? - ? ?«9,2U ^l
1918-- ? 849,98 „
1919°- 12 29?,—. „

Aus diesem Titel werden S An»
gestellte im Hilfsbutcndienft besoldet.
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Titel Nr. Ausgabe

Nr trag
für das Rechnungsjahr

1921 19^»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

VI

I

II

III

IV

V

VI

Sonstige Ausgaben.

Zur Verfügung des Landeshaupt¬
manns ...........
(Der am Jahresschlüsse verblie¬
bene Bestand wird zur Verwen¬
dung in das nächste Jahr über¬
tragen.)

Zu Umzugskosten, unvorhergesehe¬
nen Ausgaben und zur Abrun-
dung ............

Summe Titel VI

Wiederholung.

Provinzillllandtag.......

Provinzialausschuß, Provinzial-
lommissionen, Provinzialrat usw.

Besoldungen.........

Andere persönliche Auslagen . .

Sächliche Ausgaben......

Sonstige Ausgaben......
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

5 000

30 000
35 000

900 000

84 600

4 059 000

685 000

1 252 100

35 000
7 015 700

7 015 700

2 000

9 808
N 808

270 000

33 000

760 191

419 000

799 000

11808
2 293 000

2 293 000

>.'5

0l

3 000

20 191 95
23 191 95

630 000

51600

3 298 808

266 000

453 100

2Z191

0j

4 722 700

4 722 700

Der Vertan ist den zettlnen VerB
nlsscn entsprechend auf 5000 >l l
h°l>t.

NusNllb« !»l? - 1?!i?,N8 ^l
1918 - 3844,35 „
1218.- 4584,8« „
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Anlage II.

Haushältsplan zur Zahlung von Ruhe«
gehältern,Invalidengcldcrn.von Witwen-
und Waisengeldern und Nnterstützunge«:.

Haushaltsplan

2) zur Zahlung von Ruhegehältern an Provinzialbeamteund von Witwen-
und Waisengeldernsowie Uuterstützungen an deren Hinterbliebene,

b) zur Zahlung von Invalidengeldern (Unterstützungen)uud Witwen- und
Waisengeldern an nicht ruhegedaltsberechtigteBeamte, Angestellte und
Arbeiter bzw. deren Hinterbliebene,

c) über die Or.-Klein-Stiftung

für das Rechnungsjahr

vom 1. Apiil 1921 bis 31. März 1922.
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Titel Nr. Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

1821 192N

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

II

Zinsen uon Wertpapieren und rent¬
bar angelegten Beträgen . . .

die Hälfte der für Polizeiüber¬
tretungen auf den ehemaligen
Bezirtsstraßen eingehend. Straf¬
gelder ...........

Ordnungsstrafen der Provinzial-
beamten und Angestellten . .

Erstattungen aus Militärpensionen
und Militärrenten in den Ruhe¬
stand versetzter Provinzialbeam-
ten gemäß § 26 des Offizier-
pensionsgefetzes bzw. z 36 Nr. 4
des Mannfchaftsverforgungcge-
setzes vom 31. Mai 1996 . . .

Summe Titel I

Zuschüsse:

aus dem Haupt-Haushaltsplan

H) zur Bestreitung von Ruhegehäl¬
tern, von Witwen- und Waisen¬
geldern sowie laufenden Unter¬
stützungen .........

d) zur Bestreitung von Invaliden¬
geldern an frühere nicht ruhe¬
gehaltsberechtigte Beamte, An¬
gestellte und Arbeiter und von
Witwen- und Waisengeldern an
deren Hinterbliebene (ausschließ¬
lich der Straßenverwaltung) .

Zu übertragen

160 000

500

30

3 000

155 000

300

30

163 530

2 394 182

123 000

3 000

158 330

^

251? 182 ,^>

5 000

200

1 435 780

110 000

1545 780

^<!

Ii<»

5 200

958 402

13 000

971 402

<!.',

l!5.

Der aus den «erblichenen Narbestl»'
den der Vorjahre ssebildete PA
siunsfouds der PrabinzialbeaMt^
hat den Stand dun 4 145 4»N,0« ^1

Vieles ztnpitnwermunen wird >"
Zinsen bringen:
1, ans I ü5N 5N<>^ 4»/„

lNheinPruUinz > An.
leihescheineu , , . «2 020 ^

2. aus l!»N «NN .« 4°/»
Düss-ldoifer Stadt,
nnleihe von 181» , 12 N00

8. ans I »NO 500 .« 5°/„
Dentsche Nelchsan»
leihe....... «g 523

4. ans 5«N ^l 5°/„
Meichsschntzanweisun.
ssen ....... 25 ^

5. Mls ION« ^l 4'/2»/o
Neichbschahanweisnn.
Neu ....... <li

6. nus 4N» 4»<!,«<! ^l
bei der Lanbesbanl
,u 4>X, ansselesstem
Barbestände. . , , I« 14^

zusammen 15» 755 <
rund 1UN 000 ^

Zur Nestreitung de
Ruhe sseh älter der «<,!
amteu nnd der K u st e n d <,i
ssürsurne für deren H l^,.
terbliebeue sind 15"/» d«
ruh e « e h nl ts be re chtl <>t ^
D u r ch s chni t ts . N ien st e N,
l u ni ni e n aller et » t '<
mäl! inen A e ani te n st e ll e'
alsZuschüsseduraesehe^

Dilrch die am I. 4. 1»2N cinssetrotH
Besoldnunsrefurm entsprechend °,,
staatlichen Nenelnnn haben sichH

rnhenehnltsbeiechtisstenDurchschn!«.,
diensteintonimen erhbht. ssür 1° <
waren die hierdurch uolnnssichtl!a!°,
Mehreinnahmen nn Zuschüssen «>
ter Titel II 1 und II II! uorneseN',
Für 1»2l erscheinen die Mehrbet«
bei den Pusitinuen unter Nr. 1"^,

ssürdie Vemutenstellen beider«^,
traluerwnltuunsbehürde eiusmwl,
lich Lnndeshanpttasse, beiden T»",,
stnnintennn stalten, ÄlindeU'U'il^,
richtsaustalteu, Hebammen >LclM
stalten, Heil- und Pflesseanstal»,,
bei der Pruuluzial.Aibeitsan!?.,
Nrnuweiler, bei den Museen «ndH,
dein Denlmälerarchib wird deiH
schuft nns dem Haupt>Hanshalt«p >,
nnnlittelbnr an den Pensiuus«^
haltsplau neleistet. Der Mehrzus» .,
ist auf die entsprechend der u" ^
lichen Äestiminuunen zn «"^f,dl:<'
Versuissunsssznschlässe und KiN"
beihilfen znrüclznfühien.

Siehe Titel V 2, VI 1 u. 2, VI»
Ausaabe und Titc III
Einnahm,

Nr. 12b

Zur Deckung der in Nebe st°b ^,
tusteu, einschl. TeuerunN»

Innen, werden rund 123 0U0 ^
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Nl Einnahme
Netrag

fttr das Rechnungsjahr

1921 1»2»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Übertrag

2> der Landesversicherungsanstalt
„Nheinprovinz".......

10

11

12

der Rheinischen landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschast .....

der Provinzial-Feuerversicherungs-
anstalt der Rheinprovinz . . .

der Landesbanl der Nheinprovinz
derProvinzial-Lebensversicherungs-

anstalt ...........
aus dem Haushaltsplan über die

Fürsorgeerziehung Minderjähri¬
ger ............

derProvinzial-Fürsorgeerziebungs-
anstalten Euskirchen, Fichten¬
hain, Nheindahlen und Solingen

der Provinzial-Wein- und Obs bau-
schulen in Trier, Kreuznach und
Ahrn eiler..........

zur Bestreitung von Ruhegehältern
für die Lehrpersonen an den
Landwirtschaftsschulen in Cleve
und Bitburg sowie von Witwen-
und Waisengeldern für deren
Hinterbliebene........

zur Bestreitung der Ruhegehälter
der Direktoren an den landwirt¬
schaftlichen Winterschulen sowie
der Wanderlehrer und zur Be¬
streitung der Kosten der Fürsorge
für deren Hinterbliebene . . .

der Provinzialstraßen-Verwaltung
a) zur Bestreitung von Ruhegehäl¬

tern an frühere Beamte der
Straßenverwaltung und von
Witwen- und Waisengeldern an
deren Hinterbliebene.....

1>) zur Bestreitung von Invaliden¬
geldern an frühere Straßen-
wnrter uud -Arbeiter uud vou
Witwen- und Waisengeldern
usw. an dereu Hinterbliebene .

Zu übertragen

2 517 182

351 000

66 600

441 711

278 520

22 635

112 965

133 264

40 623

44 460

110 521

229 530

460 000

«5

!>!,,

75!

!.0

4809 01M

1 545 780

117 205

24 630

98 039

95 750

7 680

35 767

21004

11 530

18 213

35 076

79 086

440 000

2 529 764

W

«0

50

.'!!!

!><>

971 402

233 794

41970

343 671

182 769

14 955

77 197

112 259

29 093

26 246

75 445

150 443

20 000

l>0 2 279 249

<!5.

20

!'.<!

l.!l

7l.

:.„

,,!

,!,!

Für die nach dem 31. Dezember 1»1U
Minestellten, der Anstalt überwiese»
neu Veniuten findet die Zahlung
eines Beitrages zu dielen, Haushalts'
Plan nicht statt; die Laudesuersiche.
runasnnstalt hat die Nnhegehalter
für diese Beamten nnd die Bezüge
für ihre Hinterbliebenen selbst zu
tragen.

Vgl. Titel V 3, VI 3, VII 2 und Titel
VIII der Ausgabe.
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Tüel Nr. Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921 182N

Mithin jetzt

mehr weniger
Vemeitunge«

II

III

II

III

!.''.

Übertrag

Voraussichtliche Mehreinnahmen
an Zuschüssen seitens der unter
2—12 bezeichneten Stellen in¬
folge Erhöhung der ruhegehalts¬
berechtigten Durchschnittsdiensl«
einkommen durch dieVesoldungs-
reform...........

Summe Titel II

4 809 013 <;<! 2 529 764

4 809 013

Sonstige unvorhergesehene Ein¬
nahmen und zur Abrundung .

Summe für sich.

Wiederholung.

Zinsen, Strafgelder, Erstattungen
aus Offizierpensionen und Mili¬
tärrenten ..........

Zuschüsse ...........

Sonstige Einnahmen und zur Ab¬
rundung ..........

Summe der Einnahm?

456

163 530

4 809 013

456

4 973 000

708 885 85

50 2 279 249

Mi 3 238 650

M 19

«!<,

10

158 330

3 238 650

19

3 397 000

35>

l!5>

^

65

,0

708885

2 279 249 10 708885 85

«i, Siehe die »llnemelne Bemellun« >'
Titel II Nr. l der Einnahme.

1 570 363 25

436

5 200

1 570 363

436

1 576 000

7b

^!>

7l,



Ni Ausgabe

Nuhegehälter von Beamten.

(Die Titel I und IV ergänzen sich
gegenseitig.)

Ruhegehälter von Beamten:

der Zentralverwaltungsbehörde

der Landesversicherungsllnstalt
„Rheinprovinz".......

Betrag
für d«3 Rechnungsjahr

der Rheinischen landwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft .....

der Provinzial-Fenerversicherungs-
anstlllt der Rheinprovinz . . .

der Landesbanf der Rheinprovinz

der Provinzialanstalten:
K) der Provinzial-Taubstummen-

anstalten ..........
d) der Provinzilll-Blinden-Nnter-

richtsanstalten.......
cl) der Provinzial-Hebammenlehr-

anstalten ..........
<t) der Provinzial - Fürsorgeerzie-

hungsanstalten.......
e> derProvinzial-Heil-undPflege-

anstalten ..........
t) der Provinzial-Arbeitsanstalt in

Vrauw eiler........
3> des Landarmenhauses in Trier
b) der Provinzialmuseen . . ,- -

der Provinzialstraßen-Verwaltung

Ruhegehälter von Lehrpersonen der
Landwirtschaftsschvlen in Cleve
und Bitburg........

Ruhegehälter der Direktoren der
landwirtschaftlichen Winterschu¬
len sowie der 'Wanderlehrer. .

> Summe Titel I

1821

,v>

175 000

148 189

7 980

53 126

23 192

106 814

23 312

2 440

6 280

195 552

102 856
12 988

416 458

85 122

26 392

1 385 70!

182»

90 000

37 232

2 753!

10 711

10 064

30 841

8 497

395

2 592

49 440

42 000
2 899

139 385

39 690

8 620

67

4?l, I!l< i,,

Pr nsions - Haushaltsp lan.

39

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

85 000

110 957

5 226

42 415

13 128

75 973

14 815

2 045

3 688

146 112

60 856
10 089

277 073

45 432

17 772

^!

Die Muhenehälter für I92N waren hier
nnch unter Iunrnndelennng der
früheren, vor der Vesuldunn«'
reform beznaenen DIenst> inlommc»
berechnet. Die uoiausfichtllch ent
stehende Mehrausgabe infulne der
Vefoldunnüiefulin war unter Tit. IV
vornefehen.

910 581 AM I. April l»2l wllien insgesamt
18« Nuheyehaltsempsnnaer vor»
Handen.
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Betrag Mitbin icnt
für das Rechnungsjahr

Titel N, Ausgabe Bemerkungen
1921 1»2tt mehr wenige,
^t S ^i S ^l P ^l ^

II

1

Witwen- und Waisengelder.

(Die Titel II und IV ergänzen sich
gegenseitig.)

Für Hinterbliebene von Beamten:
derZentralverwaltungsbehörde,der

Provinzialanstalten, der Provin-

Mi !»L0 waren hier die Bezüge M
unter Znrnrunbelenunn der flM
ren vor der Veleldunnsreform ^
tenden Nestimmunnen berechn^
V!e uuraussicltlich einstellende M»,
ausnabe infulne der NeuregelU"'zialstraßen-VerN'nltung (ausscbl.

der Straßsnaufsichtsbeamten) . 410 000 160 00« — 250 000- — — -, war unter Titel IV vorgesehen.
2 der Landesversicherungsanstlllt

Rheinprovinz........ 76 631 60 22 919 86 53 711 74
3 der Rheinischen landwirtschaftlichen

16 123 20 5 934 80 10 188 40 -
4 der Provinzial-sseuerversicherungs-

anstalt del Nheinprovinz . . . 45 717 60 13 867 40 31 850 2(.
5 der Landesbank der Rheinprovinz 28 864 80 10 532 60 18 332 '.!0 — -
6 im Straßenaufsichtsdienste . . . 220 000 — 50 000 — 170 000- __ — ^
7 der Land'i'irtschaftsschulen in Cleve 20 890 98 8 399 52 12 491 46

8 der landwirtschaftlichen Winterschu-
35 704 80 10 441 40 25 263"! 0 — -

Summe Titel II 8u3 V32 98 2«2 0V5 55- 571837 4 c. Am 1. April 1S21 wllien ln««el"

262 Witwen,
80 Hnlbwnisen und
4 Gllnzwaiscn.

III Saufende Unterstützungen an frü-
hereProvinzialbeamteundHint'er-
bliebene von solchen, welche keine
reglementsmii iigen Ruhegehälter
oder .Hinterbliebenenbezüge be¬

ziehen.

(Die Titel III und IV ergänzen sich
gegenseitig.)

1 der Zentralverwaltungsbehörde . 1400 — 1400
2 der üandesversicherungsanstalt

„Rheinprovinz"..... 8 479 60 500 7 979 6 o — -
3 der Prouinzial-Feuerversicherungs-

anstalt der Rheinprovinz . . . 2 700 600 2 100- ^ __ ,_
4 der Provinzialanstalten . . . 8 388 — 5 222 3 166-
5 der Provinzialstraßen-Verwaltung 10 610 2 760 7 850- — —

Aus diesem Titel weiden vum l. -H'
I»,!, ad Inusend unterstützt: ll '^
ninline Ä'enmte nnd Ängr',^
snwie » Witwen nnd Anne 1" ,<
eheinnliner Venniten und «"'

Summe Titel III 31 577 i0 10 482 - 21095 6«I —

! stellten.
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Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 192«

Mithin

mehr

jetzt

weniger
Bemerkungen

^t ,!ff ^l ^ ^ ^ ^l ^

»<) Für weitere Ruhegehälter usw.
sowie zur Abrundung ....

d) Verforgnngszuschläge zu den
Ruhegehältern und Hinterblie-

«) Kinderbeihilfen an Nuhegehalts-
empfänger u. Witwen ....

Summe Titel IV

Invalidengelder für frühere nicht
ruhegehaltsbcrechtigte Beamte,
Angestellte und Arbeiter, bewilligt
auf Grund der vom 42., 48. und
53. Rheinischen Provinzinlland-

tage genehmigten Grundsätze.

2 317

1 933 463

183 007

92 2 079 302 75

1933 463 —

183 007 50

2076984 83
Die bei IV » für 1N2N vorgesehenen ge.

rneinsnnten Mittel waren insbeson»
dere zur Deckung der Mehrausgabe
an Ruhegehältern sowie Witwen»
und Wnisengelderu, Versurgnugszu.
schlagen uud »inderbeihilfen infolge
der Nefoldungsreforin erforderlilh
(siehe die Neinerlungeu zu Titel I
der Ausgabe).

Soweit Titel IV 2 nicht zurErgän»
zung der Titel I, II und m erfor.
dcrlich ist, dient er zur Verstärknug
des rentbar angelegten Fonds
(siehe Titel I Nr. 1 der Einnahme).

2 118 788 1^ 2 079 302 75 2 116 470 50 4^0769883
39 485 67 Nr. 1 und Titel II Nr. 1 der Au«,

gäbe.

(Die Titel V und VIII ergänzen sich
gegenseitig.)

1
2
3

Für frühere Beamte, Angestellte
und Arbeiter:

der Zentrnlverwaltungsbehörde .

Summe Titel V

Witwen- und Waisengelder für
Hinterbliebene von früheren nicht
ruhegehaltsberechtigten Beamten,
Angestellten und Arbeitern, be¬
willigt auf Grund der vorerwähn¬

ten Gruudsätze.

70 800
315 000

— 34 810
116 170

72 35 985
198 829 7l

— —

385 800 — 150 981 0! "234 818 <»!l — » Das Mehr ist infolge Gewährung von

192N war der hierdurch bedingte vor»
anssichtliche Mehrbetrag bei Titel
VIII vorgesehen.

Die Wesmntsunnuc ist erforderlich
für:

3U frühere Nustaltsangestellte,
140 frühere Straszenwärtcr bzw.

Stiaszenarbeitcr.

(Die Titel VI und VIII ergänzen
sich gegenseitig.)

1
2
3

Für Hinterbliebene von Beamten,
Angestellten usw.:

der Zentralverwaltungsbehörde. .
der Provinzialanstalten.....
der Provinzialstraßeu-Verwaltung

Summe Titel VI

438
41500

129 400

94 438
19 780
61931

94
84
«!1

21 719
67 468

16
— —

» Das Mehr ist infolge Gewährung von
Teuerungszulagen erforderlich. Für

171 338 !,1 82 150 82 *89 188 !'' — t!!2N war der hierdurch bedingte vor»
anssichtliche Mehrbetrag bei Titel
VIII vorgesehen.

Die Gesanitsurnme ist erforderlich

?

41 WitwenX früherer Anstalts»
3« Waisen < angestellter

147 WitlucnV, früherer Strafen»
72 Waisen / Wärter bzw. Still,

fzcnarbeiwl.
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'^ AuZgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921 1N20

Mithin jetzt

mehr Weniger
Vemtllungen

Laufende Unterstützungen, welche
vor Erlas; der vorerwiihnte«
Grundsätze bewilligt worden find.

Für frühere Angestellte und für
Hinterbliebene von solchen, und
zwar:

der Provinzinlanstalten .....
der Provinzialstraßen-Verwaltung

Summe Titel VII

Für weitere Invalidengelder an
nicht ruhegehaltsberechtigte Be¬
amte, Angestellte usw. sowie für
weitere Witwen- und Waisen¬
gelder an deren Hinterbliebene
und zur Abrundung.....

Summe für sich.

Wiederholung.

Ruhegehälter für Beamte . . .
Witwen- und Waisengelder an die

Hinterbliebenen von solchen . .
Laufende Unterstützungen an frü¬

here Beamte und an Witwen von
solchen ...........

Für weitere Nuhegehälter, Wit¬
wen- und Waisengelder,laufende
Unterstützungen,Versorgungszu¬
schlägeund Kinderbeihilfen . .

Inualidengelder für frühere nicht
ruhegehaltsberechtigte Beamte,
Angestellte und Arbeiter . . .

Witwen- und Waisengelder an die
Hinterbliebenen von solchen . .

Laufende Unter^ützungen für frü¬
here Angestellteund für Witwen
von solchen .........

Für weitere Invalidengelder nsw.
Summe der Ausgabe

Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

1 675
1675

24 18l! M'.

1 385 701

853 932

31577

2 118 788

385 800

171 338

1675
24 186

4 973000

4 973 000

560
465

1025

315 843

!!!!

6<i

^>

94

lü'

475 119

282 095

10 482

2 079 302

150 981

82 150

1025
315 843

3 397 000

3 397 000

1 310
1 210

560

560
650

17

910 581

571 837

21095

39 485

234 813

89 188

650

4,!

60

99

1 86? 6o7 11 291657 11

291657 0

291657 11

1 576 000
1 576 000

Die Titel V, VI und VII weiden durch
diesen Titel ernanzt.

An Invaliden», Witwen. u»°
Waisenneldein sowie UnterstützuN'
nen weiden jetzt an frühere An»«'
stellte der Zentialverwaltunasbf'
Hürde und Prouluzialanstalten u.dtt
Hinterbliebenen der Annestellte»
112?8»,84 ,« und an ehemalige
Wärter und Arbeiter der Straße«'
veiwaltunc, und deren HinterblA
bene 446 075 H «ezcihlt. — "i
ist hier ein Vetran von 24 186,0°
»<l für »nettere InUalidennelder u°l>
«eseheu, um die Summe der T>^'
V, VI und VII aus 283 oou ^l z» «'!
nimzen, welcher Nctrnn bei TU°>
II Nr. 1 b und 12 b für Invaliden»,
Witwen» nnd Waiseunelder in EW'
nähme «'stellt ist.

Soweit die daselbst bereiunohw'
ten Zuschüsse ans den, Haupt<Ha"''
haltöplim und dem Haushalttphw
der Prouinzialstinste« .Verwalt»»«
nicht lluKrcichen oder nicht erfurde»
lich sind, ersolnt am Schlüsse de'
Nechnunnslnhres eine entsprechen»/
Nachsuiderimc, bzw. NtüclerstattuNl!'
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TiKl Nr. Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1821 19 »

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Vr.-Klew-Stiftung.

(Diese Mittel rechnen für sich.)

Zinsen der Wertpapiere und rent-
bar angelegten Veträge . . .

Summe der Einnahme

828

828

900

9N0

72

72

Schenlgeber ist der frühere Landes»
hauptmann, Wirlllcher Geheimer
Ober.Negierungsiat Kr. Klein, bei
a»l 1. «pril 1!>l>3 in den Muhestanb
getreten und nm 22. August 1S08
gestorben ist.

Nie Zinsen des Kapitals, das an,
1. Dezember l»N» 12 320 ^l betrug,
finden bestimmungsgemäs, zur Un>
terstützung in den Muhestnnd getre»
tener Pruvinzialbeamten und lhrev
Hinterbliebenen in Notfällen Ver
Wendung.

Das Vermögen beträgt zurzeit
<Npril t»2l) 1» 700 ^i, welche«
an Zinsen bringt:
1. aus 15 ?n« ,«, 4"/, Rhein >

proUinz.Anleihcscheinen . «2» ^l
2. ans 4UN0^l 5°/> Deutsche

Nelchsanleihe (3. Kriegs,
anleihe) . . , . . , . 200 .

zusammen »2» ^l

Ausgabe.

Zur Bewilligung von Unterstützun¬
gen .............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

828

828

828

900

900.

900

72

72.

72-

Die Zinsen des Stiftungsdermiigent,
werden, soweit sie zu Uuterstützun»
gen leine Verwendung finden, den!
Depositum zugeführt.
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Anlage III.

Haushaltsplan über die Besoldungen usw. für die
bei der Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz

beschäftigten Provinzialbeamten.

Haushaltsplan
über

die Vesoldungen und anderen personlichen ausgaben
der provinzialbeamten bei der candesversicherungsanftalt

Nheinprovinz
für das Kalenderjahr

vom i. Januar 1921 bis 31. Dezember 1921.

Vorbemerkung.

Durch den vorliegenden Haushaltsplan wird der Pro-
vinzialverband nicht belastet.

Nach dem zwischen dem Provinzialverbande und der Landesversicherungsanstalt
Nheinprovinz bestehenden Vertrage ist die Provinzialverwaltung verpflichtet, dem Vor.
stand der Versicherungsanstaltdie zur Erledigung der Bureau-, Kassen-, Rechnungs-, Kanz¬
lei- und VotengeschäfteerforderlichenBeamten auf vorheriges Ersuchenzu sieilen. Die auf
diese Weise der VersicherungsanstaltüberlassenenBeamten bleiben bzw. werden Provinziell-
beamte und sind hinsichtlich ihrer Rechte und Pflichten sämtlichen für diese begehenden
Bestimmungen auch während der Zeit ihrer Beschäftigung bei der Versicherungsanstalt
unterworfen Sie haben ihre Gehälter aus der Landeshauptkasse der Nheinprovinz zu
beziehen für welche die Rendantur der Landesversicherungsanstalt die Zahlung bewirkt.

Der zuerst unter dem 20. Dezember 1890 abgeschlossene, vom 36. RheinischenPro-
vinzillllandtag in der Sitzung vom 3. Dezember 1890 genehmigte Vertrag ist unter Zu¬
stimmung des 50 RheinischenProvinziallandtages in der Sitzung vom 9. März 1910 vom
1 Januar 1911 ab auf die Dauer von 5 Jahren mit der Maßgabe erneuert worden,, daß
er jedesmal auf 5 ^ahre verlängert gilt, wenn nicht ein Jahr vor Ablauf einer fünfjährigen
Geltungsdauer gekündigtwird, daß ferner für die vom 1. Januar 1911 ab der Versicherungs¬
anstalt überwiesenen etatsmähig angestellten Beamten ein Veitrag zum Pensionsfonds der
Provinzialverwaltung nicht mehr zu zahlen ist, wohingegen die Ruhegehälter usw. bzw.
Witwen- und Waisengelderfür diese Beamten bzw. deren Hmterbwbenen die Versicherungs¬
anstalt zu erstatten hat. _____

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.,
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Titel Nr. Einnahme

Einnahmen aus den an Beamte,
Angestellte usw. gewährten Sach-
bezügen ..........

Einnahme zur Bestreitung der nach»
folgenden Ausgaben.....

Summe der Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

10 785

8 239 214

8 250 000

>,!,

l!Ü

182«

Mithin jetzt

mehr

5 500 000

5 500 000

II

10 785

2 739 214

2 750 000

Ausgabe.

Besoldungen.

^.. Gehälter, persönliche Zulagen
und Ortszuschläge.....

V. Ausgleichszuschläge für die un¬
ter Nr. 1^ aufgeführten Be¬
amten ..........

0. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für wissenschaftliche Hilfsarbeiter
im Vorstand........

Für Anwärter im Bureaudienst
Vergütungen.......

weniger
Bemerkungen

',»,

<,!

4 048 131

2 831 465
521 500

>!!

i!!

7 40 t 096 4i

3 140 033

1415 328
226 800

Für Anwärter im Kanzleidiensl
Vergütungen........

140 000

4 782 161

,^!

<^

908 097j9l

1416 136
294 700

2 618 934 9t

15 600

65 000

20 00«

Zu übertragen 160 000

35 600

75 000

116 200

15 6«?0

Siehe Beiheft
Nen".

„Wehaltsnachwe
,„-

Wemilß j 12 der Vesold»nn,s«rbn
Gemäi, z l> der Aelulbu«,ls«bN

Zuritt sind bel bei «"«de?«"!^
r,I,!l!!»N„s,»t<! «lllit«!' U"3:ss/ di',
anwcirter belchiiftlnt, ^. '',', «^
jeninen Äxwarter, welche > ,„,^
z» Selretiiren ,„ W's0rder"i>
lind d!e Stellen nnter T> ' M
lesehen. Bis znn, ZeitPN' " "«'

«efUrde
'^!,

15 600

75 000- 31200!'

<'l,uillern„n werbe» !l>^5^ M
Nlitunnen hier bereebne». ^ ^»'.
bernfunn «°n weit,,,!, "'',6l!
i« nulwendin, ich", "",',, he,^'
für an^sch. ldende Ven'nte A,^'
bilden, aber auch lnf°>N^
rnnn der D!cnsll,e!chai»'- ,,,

)!„r,,eit sind 5, Anwärter be»^^
Um, denen < in <^> ^,» ,<nH
!e.re.°ren z„ befördern ">'°„ ,,,KStellen unter Titel '"„„,,
lud. VW ,n ihrer Ve ordcr, ^.,,„ >>l>"!

>>'ihre «eratitnnnen l' r «,»
Da die (irnennnnn '» >',"»>r ^'selretare (beim V^'eln" „ «,

wartinen ist. wird "? "" , ol°'
ei„e<< weitere» 'Anwärters
lich werden.
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Nr. Ausgabe
Nrtrag

für das Kalenderjahr

1021 1S20

Mithin jetzt

mehr wenige«
^___ S .<t ^

Bemerkungen

Übertrag
Für Anwärter im Regisi raturdienst,

an den Tagebüchern und in der
Kartenabteilung usw ......

Zu Dienstunlostenzulagen für die
im auswärtigen Dienst beschaff
tigten Vureaubeamten ....

Fehlgeld für den Kassierer der
Haupttasse und für den Kassierer
der Marlentasse.......

Zu Unterstützungen für mittlere
Veamte und Unterbeamte, für
Pensionierte Veamte und für
Hinterbliebene zur Verfügung
des Vorsitzenden des Porstandes,
des Landeshauptmanns . '. .

Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen- und Waisengcldern. .

Summe Titel II

2onstia.e Ansssaben.

Mr Dienstkleidung der Voten. .

Sonstige Ausgaben und zur Ab
rundung ..........

Summe Titel Hl

160 000

220 0U0

08 000

500

20 000

351 000

«19 500

29 403

116 200

160 000

60 000

500

20 00l,

300 000

656 700

6 000

,,.-. 55 138 45

29 403 55 61 138^45

75 000

60 000

8 000

5lU00

194 000

31 200 -

31 200
162 800

6 000

25 734 9<.

Iurzeit werden ? Ziuil. und 15 MM.
läranwürter, ansierdem i ans,cr.
ordentlicher Hilfsarbeiter beschäf.
t!nt. Von den Anwärtern sind in
1N21 >« zu Nelllstrntnisetretiilen
zu befördern, dere» Bezüge vom
Tage ibrer Äefürderunn ab bei
Titel I berechnet sind, Es weiden
nnsterdeni <ienenw>irt<n no6> l«8
Personen iniinnlicheu nnd Weib.
Uchen Geschlechts als HilfsUersona!
in> Vnreoubllfs.bzw.ini Renistrntnr.
dienst beschästisst, Mi! Euüassnnn
dieses Personals würde Ansbilfe
durch Einstelluns, nener Anwärter
Nrschasfen werden »Nüssen.

2? Kontrullbenmte bezieben eine
Dleustnnlostenzulane bun 2<NN .«.
Es werden in >92> einige weitere
Kontrollstellen zn besehen sein

Es sind, wie l>is!,e>, lb'X, der Durch»
s,l,niltsel»kou»nen aller bis Ende
l!»!N uurssesebene» beluldnnnsplaN'
»lästigen Ltellen berechnet. Der
<«esanitbetran ist nbnerundet worden

31 734 96

ssNllt fort.

Im .vinblic! ni,f die bei einzelnen Ve>
nniten noch fraeiliche Anrechnn,,«
srüberer Dienstzelten ans das Ve»
soldimsssdienstalter »nd eln>nine Er.
böhnnn ihrer Bezüne, die Gewnl,
runn, des Ällndest, inloniniens an
uerbeiratete Äennite nnd Annestellte
usw. erscheint dieser Vetran, er»
sorderüch.
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Titel Nr, Ausgabe
Netrag

für das Kalenderjahr

1821 182«

Mithin

mehr

jetzt

weniger
Bemerkungen

__^

I

II

III

Wiederholung.

Besoldungen:
Gehälter, persönliche Zulagen und

Qrtszuschlnge . . 4 048 131,44
Ausgleichszuschläge . 2 831 465,01
Kinderbeihilfen. . . 521500 —

Andere persönliche Ausgaben . ,

Sonstige Ausgaben ......

Summe der Ausgabe

7 401 096

819 500

29 403

45

55

4 782 161

656 700

61138

55

45

2 618 934

162 800

',,«

31 734 !!!>

8 250 000 ._._ 5 500 000 — 2 781 734 !X, 3! 734>90
2 750 000 -
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Anlasse IV.

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten
der landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft.

Haushaltsplan
über die

Verwaltungskosten des Genossenschastsvorstandes
der Rheinischen landwirtschaftlichen verufsgenossenschast

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1921 bis 31. Dezember 1921.

Hierbei eine Gchaltsnachweisung, Beiheft.
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Betrag
für das Kalenderjahr

Mithin jetzt
Titel Nr. Einnahme Bemerkungen

1821 1S20 mehr wenige«

^i ^ .« ^ ,^t ,V> ^t ^ ^>

I 1 Umlage zur Deckung der Verwalt
tungslosten des Genossenschafts-

1 253 182 5<^ 863 469 37 339 713 l,'
2 Aus Mitteln anderer Zweige der

Provinzialverwaltung ....
Summe der Einnahme

13 817 50 6 530 63 7 286 ^'. — —
Der «eiufsnenllflenfchaft wirdH

Dienstbezllne des Landes""» V
int«, Pros, Dr. M°I!ncus,,d°,,
für die Krüvpclfürforne tnüüH
der gentrnlnerwnltunn ersta«^/

1 267 000 — 870 000 — 397 000

Ausgabe.
I Besoldungen.

H,. Gehälter, persönliche Zulagen
>

Au» dn« Beiheft «Gehalt«nnck,n'und Ortszuschlsge...... 499 000- 408 003 90 90 996 ,<> __
L. Ausgleichszuschlc.ge ..... 349 000 — 179 49010 169 509 !>0 Wemiif, ü 12 der Vel°lt>i,nns°l»"

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

78 000^— 48 000 — 30 000 — — — Gemnh z 11 der Vef°lbunns°ld
920 000 — 635 494- 290 506 — — —

II

1H Für einen wissenschaftlichen Hilfs¬
arbeiter, den im Nebenamt zur
Prüfung von Arzneirechnungen

^

1d
tätigen Apotheker......

Für Hilfsarbeiter im Bureau-, Re¬
500 — 300 - 200 — ,— — Nrhohunn der früheren VeW'«!

2W ^l erfcheint nnnebrnm^<,,
bisherine «errechmmn '"Nr "l
fallt für», dn bei NpoW^,'
im Annestelltenuerhaltnl« «

gistratur- und Kanzleidienst; Mit¬
tel zur Zahlung von Vergü¬
tungen an Hilfspersonen zur lufsnenolfenfchaft steht.

Verfügung des Landeshaupt¬
An «ernütunnen für 0«'««^^

lnfulae Tniifänberunn °"««»manns, ferner zur Bestreitung
der Kosten für Schreibarbeiten, Der Nestl'nnnmn be«
soweit diese von den Kanzlisien Neichsdersicherungsnrnt»

Neinns, find hier auch die
nicht bewältigt werden tonnen, Kanzleinebühren »nd
sowie der .Kosten für das Heften Kosten für Altenhefte«

zn verrechnen. Voraus' ^^>
fichtliche Nu«l>abe .^-^5^der Akten........ 59 300 /<N "7Ns>

2 Zur Unterstützung von mittleren
9 600 —

und Unterbeamten sowie von
deren Hinterbliebenen zur Ver¬ ,.»>

3
fügung des Landeshauptmanns

Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern,

3 000 600 2 400 — Die «eitverhältniffe "l^M""'
Inhren unterbliebene «"'"

^/
15 A, be« D»lchfchnltt«<'w«°

Witwen- und Waisengeldern. . 66 600 — 55 709 10 891

Zu übertragen

aller plnnmahiaen Stelle»

!
129 400 106 509 23 091!- —
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N, Ausgabe
N-trag

für das Kalenderjahr

1921

/,/

182»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Übertrag
Zur Zahlung von Unterstützungen

(Invaliden- bzw. Witwengeld)
gemäß der erlassenen Wrundsl tze
über die Invaliden- und Hinter¬
bliebenenversorgung der nicht
ruhegehaltsberechtigten Beam¬
ten usw. der Provinzialverwal-
tung............

Für Dienstkleidung des Voten . .
Summe Titel II

Sächliche und sonstige Aus¬
gaben.

Reisekosten und Tagegelder:
a.) des Genossenschaftsvorst andes u.

der Mitglieder des Cntschädi-
gungsfeststellungsausschusses .

5) derGenossenschaftsversammlung
«) der Beamten........
ly Für Miete der Geschäftsräume,

.Heizung, Reinigung, Beleuch¬
tung, Wasserzins, Gebi'udeuu-
terhaltung, Feuerversicherung .

d) Schreibmaterialien, Bureau¬
bedürfnisse, Formulare, Bücher,
Unterhaltung der Vureaumöbel
und Druclkosten.......

<>) Post- nnd Frachtgebühren . .
6) Velanntmachungslosten . . .
<>) Entschädigung an die Zentral¬

verwaltung für Erledigung der
Kassengeschäfte .......

t) Kranken-, Invaliden- und An¬
gestelltenversicherung .....

8) SonstigerVerwaltungsaufwaud,
unvorhergesehene Ausgaben u.
zur Abruudung.......

Summe Titel III

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen.........
Andere persönliche Ausgaben . .
Sächliche und sonstige Ausgaben.

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Ausgleich.

129 400

219
300

129 919

1500
15 000
30 000

49 800

40 000
18 000

5 000

22 000

3 000

26 780

.^!!

-!«>

211080

926 000
129 919
211080

1 267 000
1 267 000

?«!

106 309

47
3A'

106 656

1000
10 000
20 000

20 700

30 000
12 000

400

5 100

2 000

26 649

0i!

06

127 849

635 494
196 656
127 849
870 000
870 000

23 091

172

23 263

500
5 000

10 000

29 100

10 000
6 000
4 600

16 900

1000

130

^,

^

83 230

290 506
23 263
83 230

397 000
397 000

7!',

7,5

Zu <-
Die Witwe des früheren Knnzleihlif».

nrbeitcrs Bnclen bezieht 2UN ^l
Witwennelb und feit 1, April 1320
732 .« Teuerungsbeihilfe, Hiervon
sind in,r</>7 einnestellt, dn der Nei>
storbene nur in 4 von seinen 1?
Dienstinhrc» bei der Bernfsge.
nossenschaft tntin wnr^ den Nest hat
die Provlnzialncrwaltung zu tragen.

Zu 12.
Der Mehrbetran ist durch die <tr.

HUHunn der Reiseentschäbigungen
verursacht.

Zu Ib.
Für l!!21 ist mit der Abhaltung einer

Genosfenschnstsueisnnnulnng zu
rechnen. Mit Rücksicht auf die ei»
hül,ten Meiselostensätze müssen 1» U00
^l vorgesehen werden.

Zu l c.
Die Kontrolle der Rentenempfänger,

die Nusllärung von Unfällen an
Ort und Stelle, die Wahrnehmung
von Terminen nnd die Meuifiuncn
von Betrieben sind wie früher
wieder dringend erforderlich.

Zu 22,
Diesei Vetrnn, ist nn die Proulnzinl.

verwnltunn zu znhlen. Die Mehr>
losten beruhen in den nesteinerten
Nusnnben, nnnientlich für Heizunn,
Äeleuchtunn, Waffel, Putzfrauen
nnd Pförtner,

Zu 2 b,
Mehrbetrag infolne der erheblichen

Preissteinernngen für alle Mate»
riallen.

Zu 2 c.
Mehrbetran infolne Erhöhung des Ve>

bührentnrifs,
Zu 2ci,
Die Mehrnusnnbe Ist durch die Steine»

runn der Drucklüften und die der»
mehrten Berbsfentlichunnen infolne
Gesetzes» und Snhunnsandeiungen
verursacht.

Zu 2«.
Der Veitrnn entfpricht der wirtlichen

Auswenbung der ProviuzinIUiiwlll»
tunn! seine Erhöhung, beruht auf der
Befuldunnsreform,

Zu 2l.
Die Tarif» »üb Beitragssteigerungen

bedlugeu den Mehrbedarf,
Zu 2ß.
Die Ausnabe dient zur Bestreitung,

von Kosten, die durch Schadenersatz,
llanen entstehen. Auch werben bar»
aus der Beitrag, nn den Verband
der deutschen landwirtschaftlichen
Berufsnenuffenschnften, der Zu»
schul, au den Beiein für Wohl»
fahrts. uud Heimatspslene in Bonn,
der anteilige Beitrag für die Un»
falwersicherunn der Beamten bei
der Mannheimer Unfalwerfiche»
lunasnesellschast und alle «noui»
herfehbnren Ausgaben bestlitten.
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Anlage V,

Haushaltsplan über die Verwaltungskostcn
der Provinzial-Feneruersicherungsanstcüt der

Rheinprovinz.

Haushaltsplan
für die

Verwaltung der Provinzial-Feuerversicherungsanstalt
der Nheinprovinz

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1921 bis 31. Dezember 1921.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme
»«»trag

für das Kalenderjahr

1821 102»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Eigene Einnahmen zur Bestreitung
der nachfolgend aufgeführten
Ausgaben .......... 11435 000 7 175 000 4 260 000

II

Ausgabe.

Besoldungen.

^,. Gehälter, persönliche Zulagen
und Ortszuschli ge......

N. Ausgleichszuschläge .....
O. Kinderbeihilfen.......

Summe
Hiervon ab an Sachbezügen

Gesamtsumme Tit. I

Andere persönliche Ausssaucn.

Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen« und Waisengeldern

Unterstützung der Witwen verstoß
bener Hilfsarbeiter und Arbeiter

Fehlgeld für den Nendanten . .

Für Anwärter und Hilfsarbeiter
im Bureau- und Kanzleidienst
einschließlich der Beiträge für
Angestellten-, Kranken« und In¬
validenversicherung sowie der
Kriegsteuerungsbezüge . . .

Für Anfertigung der Heberollen,
Kataster und Negisier sowie für
Schreibgebühren.......

Zu übertragen

2 785 534
1 938 870

300 000
5 024 404

5 906
5 018 498

441711

11774

500

71
1 793 607

822 042
100 000

991 926
1 116 828

200 000
74 2 715 650

5 906
?>, 2 709 744

<!«,

361 536

7 728

300

1 250 000

450 000

2 153 985 <!!>

900 000

2 308 754

^< 2 308 754

!7

80 175

4 046

200

350 000

1 619 564 !7

"!

,,'!

350 000

100 000

534 421 4.'

Sicho Beiheft „Gehaltsnachwell»«'
llen".

An in. Der Unterschied zwillhA
den, Vurschlnn, für >»2l nnd °e.
in Ansatz nebrnchtcn Betraa H
l»2U bei lit. I ist deshalb so N»°5
weil von den nn» Wirlnnn "H
1, April IN2N nb infolge der d»^
die neue Besoldnnnsordnnnn ,«
willinten GehnItsaufbessernnH,
nur '/< der erhöhte» Jahres^,
hnltsbetriine für 1U2N n"w",
wiesen sind, dn die Anstalt H
«alendersahr als Nechuunasp'
hat.

15"/. von dein inhenehaltsberechtilv^
Durchschnitlsdien stein lonnnen
Beamten. ,H

Die Unterstichunnen usw, »»erden °>'^

oou nn°

N<W

den Pruvinzinlnnsschus! bzw, d'>
den Verw..Mnt ber A,islalt liewiw"

Der ums!n»dlichere Kassenuerlehrd»^,
das Papieraeid rechtfeitlat die -
hühunss.

Zu 4. Es sind erforderlich:
»> nach dem setzissen

Bestände an An>
Wärtern nnd Hilss»
nrbeitei» für Vcr> ^
NÜttma, ei»stt,I.
Deneinnasznlnne .

b> nn Beitrtinen zur
Annestelltcuuer.
Uchernnn ....

c, n„ Beitrciaen zur
Kranlenueisichc»
rn»n......

<I> an Nellrässen znr
Inunlidenversiche»
rnnn

o) für Tchreibhilfe
insaefanit

Zu 5. In 1N21 sind uorausslchtlil«
forderlich:

ssür Anfertinunn der
Heberollen (Abschrei.
den)........

ssür Nenanfertinnnn
der Kataster und Ne>
Nlster ........

Für SchrelbnehM,'
ren ......._' —

insaefanit 'ls'" "°"

^.'. n«»

84 N «°^
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Nr, Ausgabe
Nrtag

für das Kalenderjahr

1821 1920

Mithin jetzt

mehr weniger

.4t ^

Bemerkungen

Übertrag
Für 2 Pförtner und 1 Aktenhefter

und für 4 Hilfsboten.....

Beitrag zur Unfallversicherung der
Beamten..........

Summe Tit. II

Sächliche Ausnaben.

Tagegelder und Reisekosten der Ve
amten...........

Für die bauliche Unterhaltung des
Anstaltsgebäudes.......
(Nr. 2 u. 3 übertragen sich gegen¬
seitig. Der am Schlüsse des Jah¬
res nicht verwendete Betrag wird
in das folgende Jahr übertragen.)

Für Mobiliar und Bücher' . . -

Für Formulare, Schreibmateria¬
lien, sonstige Bureaubedürfnisse,
Nuchbinderacbeiten und kleinere
Anschaffungen, sowie für Steu¬
ern ufw., Gerichts- und Bekannt¬
mach ungs^osten .......

Für Porto, Telegraphengebühren,
Fernsprecherm.ete.Strastenbahn-
karte für die Voten.....

Für Heizung, Beleuchtung, Neini
llung, für Wasserverbrauch und
Kllnalbetriebsgebühren . . . .

Zu übertrafen

2 153 985 60

100 000

5 000

2 258 985

1619 564

72 000

3 000

!!<> 1 694 564

120 000 —

)0 000

200 000

17

90 000

40 000

1 000 000

80 000

200 000

1 650 000

160 000

700 000

50 000

160 000

1 200 000

534 4214

28 000

2 000

564 421

30 000

!.'!

10 000

40 000

300 000

30 000

40 000

450 000

Es sind erforderlich einschl Teuer«««»»
zulasse:

Für die Partner und
Altenhefter . , . 4« N«n ^l,

Für die Hilfsbote« , NO oll N „
lnsnesnrnt in» ONO ^l.

Infolge der Erhöhung der Tarif»
sahe ist das Mehr bedingt.

Das Kuratorium hat unter dem
18, Februar 1994 fiel, damit einuer»
standen erllärt, das, die Veamte»
der Anstalt mit Rücksicht auf ihre
gefahrbringende Tätigkeit gegen Un»
falle versichert und die Hälfte del
bezüglichen Inhresbeitröge auf die
Anstnltslnlse übernommen werden.

192U waren erforderlich 8930,1«^,
— Da in 192N noch mehrere Ve»
amte der Unfnlluersicherung deine»
treten sind, so ist eine Erhöhn««
dieser Position erforderlich.

Die durch die Vrandschnden > Ab»
schühnnge« entstehenden Reiselüsten
weiden als Schaden feststelln« e>s<
losten auslcretntsmäsug verrechnet.

Die anhaltende Zunahme des
Gelchästes nnb die Erhöhn««, der
Tagegelder »nd Reiselüsten recht»
fertigt den Ansah von l2N NUN H.

Ausgabe 191? - 1? ?18 ?« ^l
in » »° 2« 2N?,N» ,
1919 - 3« «»1,53 „

Durch die anhaltende Eteigerimg del
Preise für Banuinterialien ist die
Erhöhung bedingt.

Ausgabe 191? - 3 539,2» ^l
191» °» 8 ?»? 42 „
1919 - 9 »46,«» .

Infolge Vermehruug der Geschält«»
räume ist die Anschaffung weitere»
Mobiliars erforderlich,

Ausgabe 191. - « 253,44 ^l
191» -° 14 ?Nl,N? „
1913 °> 53 UUI,»« „

Die Erhöhung'ist begründet durch die
anhaltende Preissteigernng für
Drucksachen «sw.

Ausgabe 191? « 94 27«,?2 ^«
191» » IN» 993,40 .
1919 - 225 983,53 „

Mehrbetrag lnsulgc der weiteren El»
hühung der Porto» uub Tele»
grapheugebührc»,

Ausgabe 191? - 22 »N4,<!8 ^l
191» - 15 «»5,»« »
1913 - 1» 115,»2 „

Erhöhung Infolge der eingetretenen
Preissteigerung für Heizungs» und
Äeleuchtuugsmatelinl,

Ausgabe 191? » 28 842,35 Fl
191» - 35 4>»,4N „
1919 - 5« UU8.53 „
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Titel Nr. Ausgabe
Net ag

für das Kalenderjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr Weniger
Venltllnngen

III

IV

Übertrag
Für Dienst tleidung
a) des forsttechnischen Be¬

amten ....... 800 .K
b) des Notenmeisters und

der Voten.....3700 „
Kosten für Unterhaltung des Kraft¬

wagens und Vergütung des
Kraftwagenführers......

Summe Tit. III

Beitrag zu den Kosten der Zentral-
vcrwaltung und des Verbandes
öffentlicher Feuerverficherungs-

anstalten in Neutfchland ufw.

Beitrag zu den Kosten der Zentral¬
verwaltung . . ........

Veitrag zu den Kosten des Ver¬
bandes der öffentlichen Feuer-
versicherungsanstalten inDeutsch-
land............

Jahresbeiträge für verschiedene
Vereine usw.........

1 650 000

4 000

80 000

1 734 000

1 200 000

4 000

40 000

450 000

40 000

1 344 000

80 000

120 000

600

Summe Tit. IV 200 600

Ausgaben für gemeinnützige
Zweite.

Für vorzugsweise wirksame Lösch -
Hilfe und zur Verbesserung der
Feuerloscheinrichtungen ....

(Der am Schlüsse des Jahres
nicht verwendete Betrag wird in
das folgende Jahr übertragen.)

Beitrag zur Feuerwehr-Unfalltasse
der Nheinprovinz gemäß z 6 des
Kassenstatuts .........

Summe Tit. V

300 000

30 000

85 000

400

490 000

115 400

40 000

340 000

100 000

50 000

35 000

200

Ausgabe 191? « «27,75
191» « 899,95
1919 ' 4 772,25

Der in Ansatz gebrachte Netrag A,,
forderlich l,n Hinblick auf die p'
Preise für Betriebsstoffe.

85 200

20 000

130 000

200 000

20 000

320 000

Die Erhöhung rechtfertigt ü« H'
die Erhöhung bei «erw«»"'
losten bei bei Zentralstelle,

Allsgabe in 1929: 104 239 ^i,
Jahre 1921 ,nns, mit einer g»°
Ausnabe gerechnet werben,

Ausgabe 1!N? °° 189,55 ^l
1918 -. 193,99 „
19!» -> NUN,»!) „ ..

ober
zusamnien 791,45 ,<l, ^

durchschnittlich 234,82 F ,
Der Mehransav ist durch °'°,

wllligung höherer Beiträge «"
^elne Vereine bedingt

In steigenden, Maße ringehen^ K
träge uun Gemeinden «"' »,
Willlgung von Beihilfen H,,ch<«
schaffung von Feuer!°Ich<!«°"
»en bedingen die Erhöhung.

c»em«f> l « de« Statuts b« ^M.
Wehr-Uufalllasse zahlt d>° ,^H,
ftir iedes Mitglied «9 M,„ ii,,!^
N« Pf.) Jahresbeitrag an die
lasse.



Proyinzial-Fe ueroersi cherun gsanstalt.

5?

Titel Nr. Ausgabe
Betrag

fllr das Kalenderjahr

1821 182N

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

VI

VII

Sonstige Ausgaben.

Für Unterstützung der Beamten
usw. zur Verfügung des Gene-
raldirektors.........

Zu unvorhergesehenen Ausgaben.

Summe Tit. VI

Ausgaben der Bezirlsvertretun-
gen Saarbrücken, Essen und Püssel

dorf.

Zu den Kosten der Bezirksvertre¬
tung in Saarbrücken:

H) Persönliche, nicht ruhegehalts¬
berechtigte Zulage für den mit
der Vertretung des Bezirksver¬
treters betrauten Beamten für
die Dauer dieses Auftrages. .

d) für Anwärter und Hilfsarbeiter
im Bureau- und Kanzleidienst,
für Anfertigung der Heberollen,
Kataster und Register sowie für
Kranlenkaffen- usw. Beiträge .

20 000

13 156

33 156

") Tagegelder und Reisekosten der
Beamten..........

ü) für Mobiliar und Bücher . -

Zu übertragen

210 000

5 000

3 000

218 000

,^,

c^,!

12 000

4 232

16 232

500

80 000

2 000

1000

83 500

8 000

8 924

16 924

130 000

3 000

2 000

135 000

^l

-^

500

500

Mit Rücksicht auf die bedeutende Ver.
Mehrung der Anzahl der Veamten
nnd in Anbetracht der ungünstigen
Ieituerhältnlsse erscheint eine Er.
hühung dieser Position auf 2ll««U , l
geboten.

Ausgabe: 1917 °» 19 823.5» ^l
1918 - 2 78»,2» „
19l» -. 8« UNO,«? „

zusammen «1 187,46 .«
ober durchschnittlich 29 335,82 >.

Durch die neue Vesoldunnsorbnui!«
ist die Zahlung dieser Zulage in
Fortfall gekommen

Es sind erforderlich:
An Vergütungen ein»

schließt, Tencrnngs.
zulasse für Anwärter
»ud Hilfsarbeiter .

Für Anfertigung der
Heberollen , . . .

FürNeuanfertignng der
Kataster nnd Negister

Für Beitrage zur Kran»
lcn >nndAngestelltcu»
Versicherung , . . .

Für ^chreibhilf

150 NNN ^l

4 000 ,

» 000
50 »NO

zusammen 2IN0N» ^l.
Die Erhöhung ist durch die notwen»

dige Einstellung weiterer Anwärter
und Hilfskräfte bedingt.

Die Erhöhung der Tagegelder und
Meiselosten rechtfertigt den Ansatz
von 5NUN ^<l.

Die Meiselosten des Vezliisuei.
treteis werden ansseretatsmiiszig bei
den Geschiistsführer Provisionen ver.
rechnet:.
Ausgabe: 1917 - I »53,81 ^l

1818 » 1 158,05 ,.
1319 -° 2 454,— „

Die Erhohnng ist bedingt durch die er»
forderliche Anfchaffung von Ve>
barfsgenen standen.

Ausgabe: 191? - 285,50 .«
1918 ^. 201,'- ,.
1919 ' 1911.— .
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V^t ag
für das Kalenderjahr

Mithin jetzt
Titel Nr. Ausgabe Bemerkungen

1921 192N mehr weniger

^l ^ ^l ^ ^l ^ ^l ^

VII Übertrag 218 000 83 500 — 135 000 — 500
«) für Drucksachen, Schreibmateri¬

alien, sonstige Bureaubedürf-
nisse und kleinere Anschaffungen
sowie für Vetanntmachungs-
kosten ........... 10 000 1500 8 500 — Die Erhöhung des Ansatzes ist durch d«<

anhaltende Steigernng dei Preü'
für Drucksachen notwendig.

Ausgabe: 19!? - 736,83 ^l
1818 - 1 191,24 ,

t) für Porto und Fernfprechge- 1819 - 1 838,— „
15 000 15 000 — - — Ausgabe: 191? - 3 875,81 ^l

8) für Heizung und Beleuchtung, 1918 -> 8 734,19 „
1818 - 5 NÜO,— „

sowie für Reinigung der Dienst -
9 000 8 000 1000 Durch die erhebliche Preissteigerun»

der Kohlen ist die Mehrforderu«.
bedingt.

Ausgabe: 18,7 - 1 !>N8,35 ^l
1818 °- 2 85,3,98 »
1819 -- 3 914,— „

li) für Miete der Diensträume. . 2 659 2 659 — — — —
Durch Vertrag festgelegt.

i) zu unvorhergesehenen Aufgaben 300 — 300 — — — — —

2

Summe Vezirksuertretung Saar¬
brücken .....

Zu den Kosten der Bezirksvertre-

254 959 110 959 144 500 — 500 —

144 000 — — —

tung Essen:
H> persönliche, nicht ruhegehalts¬

berechtigte Zulage für den mit
der Vertretung des Bezirlsver-
treters beauftragten Beamten
für die Dauer dieses Auftrages — — 500 500 Durch die neue «esoldunasorbniinu,,

die Zahlung dieser Zulage in U
fall gelommcn.

d) für Anwärter und Hilfsarbeiter
im Bureau- und Kanzleidien^
sowie für Anfertigung der Hebe^
rollen, Kataster und Register
sowie für Krantentassen« usw.
Beiträge.......... 555 000 345 000 210 000 —

W sind erforderlich:
Flir Anwärter, Hilf«,

arbelternsw, an Ner<
gütung einschl. Deue. .g )l
rungszulage , , , . 43»°""

FNr Anfertigung der
Heberollen, Kataster _ „„» »
und Megister, ... '"

sslir Beitrag zur Kran»
len'imd Angestellten» „^g «
Ueisichernng .... '„ „«» «,

Für Schreibhilfe . ^_152^),
znsannnen Ns'^ ^„ste>'

«) Tagegelder und Reisekosten der Die Lrhuhmig ist durch die " „,,
luug weiterer Hilfslrnfte bev>"»

Beamten...... 5 000 5 000 ,.»te>
Die Meiseluslen des Vezirl««"" «'

werden aus,eretatsn,äs,iN "^'°^nt'
schäftsfühier.Prouisionen u°r"

Ausgabe: 191? ° l 188,4» >»
1918 « 1 «39,?« '

Zu übertragen
—

181» » 1 1»».^' '

560 000 350 500 210 000 500
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Betrag Mithin jetzt
Titel! Nr. Ausgabe

' für das Kalenderjahr
Btmerkungckl .

1921 192» mehr weniger
,H S ^i S H S ^l ^

VII
Übertrag 560 000 350 500 210 000 500

ä) für Mobiliar, Bücher ....
«) für Drucksachen,Schreibmateri¬

6 000— 2 000 "- 4 000 — Infolge Vermehrung des Personal»
ist die Anschaffung neuen Mobiliar»
erforderlich.

alien, sonstige Bureaubedürf- Ausgabe: 191? °» ««»,53 ^l
IN!» - 2 138,70 „

nisse und kleinere Anschaffungen I81N - 8 53?,— „

sowie für Bekanntmachung^
tosten ........... 15 000 4 000 11000 — Die allgemeine Preissteigerung samt»

licher Bedürfnisse lassen den eilige»
sehten Netrag für notwendig el>
fcheinen.

Ausgabe: INI? - 2 NN8,28 .«
1!N8 -> 2 502,88 „

l) für Porto und Fernsprechge- INI» - 4 ?24,— „

30 000 25 000 5 000 Im Hinblirl auf die Ausgabe in 1818
und auf die weitere Erhöhung der
Portogebülire» ist eine Erhöhung
nnf 3U N00 ^i burgesehen,
Ausgabe- INI? - 4 823,5N ^l

INI» - <>2N8,1« „
1818 >- ? 4?5,— „

3) für Heizung und Beleuchtung . 30 000— 15 006 15 000 Die nuszerorbentliche Steigerung des
Kulsvreises sotuie sür Licht bedingt
den in Ansat> gebrachten Betrag.

Ausgabe: 181? - 4 I82,lll ^l
18,8 - 3 »26,64 „

u) für Unterhaltung des Dienst- 1818 -° 3 42»,— .,

gebäudes, Steuern usw. . . .
i) Kosten für Unterhaltung des

10 000 5 000 5 000 Durch die anhaltenden Preisstelge»
rnngen ist die Erhühnng bedingt.
Ausgabe 181«: « 211 ^l.

Kraftwagens uud Vergütung
des Kraftwagenführers . . . 60 000 — 25 000 35 000 Ausgabe 1818: N5 1?3 ^l einschl. An»

schnffungslosten.

K) für unvorhergesehene Ansgaben

Summe Bezirksvertretung Essen

500— 300— 200— — — Nach den Ausgabe» in IN20 ist der in
Ansah gebrachte Betrag erforderlich.

711 500— 426 800— 285 200— 500—

^54 700 - — —

3
Iu den Kosten der Vezirksvertre-

tung Düsseldorf:
^) Persönliche, nicht ruhegehalts¬

berechtigte Zulage für den mit
der Vertretung des Vezirksuer-
treters beauftragten Beamten

>

500 500
Dnrch die neue Besoldungsordnun»

ist die Zahlung dieser Zulage in
für die Dauer dieses Auftrages

b) für Anwärter nnd Hilfsarbeiter
im Bureau- und Kanzleidienst,

— Fortfall gekommen.

Zu b) Es sind erforderlich:
Für Anwärter und

für Anfertigung der Heberollen, Hilfsarbeiter an Ber>
gütung einschl. Dcue»

Kataster und Register sowie für
Krankenkassen-usw. Beiträge . 640 000 580 000 60 000

ruugszulage .... 4N0 NNll K
Für Anfertigung der

Heberollen .... 2U 0»N „
Für die Anfertigung der

Kataster und Ne.
gister....... «llOU „

Für Beiträge zur Kran»
len.unb Angestellte»'
Versicherung .... I» 000 „

Zu übertragen

—
Für Schreibhllfe . . , 2NN nun ,

zusammen «4N ano ^l.

640 000 580 500 60 000
!""

500 Die Erhühnng Ist durch die Ein»
stelluug weiterer Anwärter und
Hllfslräftc bedingt.
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Betrag .Mithir jetzt
fNr das Kalenderjahr

Titel Nr, Ausgabe Bemerkungen
1821 1920 mehr weniger
^l ^ ^ ^ ^l ^ ^l ^ ,.,__>-

VII Übertrag
e) Tagegelder und Reisekosten der

640 000 — 580 500 — 60 000 — 500 —

Beamten.......... 15 000 15 000 Anonnbe: INI? - 1 N88,,4 ^l
1918 » 2 «18,41 .
1919 - 5 47N,«» „

6) für Mobiliar und Bücher . . 25 000 8 000 17 000 __ Die Nrhühnnn ist durch erforbel>H
e) für Drucksachen, Schreibmateri¬ Neuanschaffungen an Mubilial

dinnt, „
alien, sonstige Vureaubedürf- An«nnbe: 191? - 3 43<!,?N ."

1818 ^ 3 448,89 »
1818 - 4! «47,08 «nisse und kleinere Anschaffungen

sowie f. Vekanntmachungskosten 30 000 — 7 500 22 500 — - Mehrbetrag infulnc der hohen ^
steinerunnen
Ausgabe: 181? - 2 «73,25 F

t) für Porto und ssernsprechge- 1818 - 3 518,54 »

bübren, Straßenbahnkarten der
Eine Vrhohun« auf 85 NUN .<i bH35 000 24 000 — 11000 __
' Im Hinblick auf die eingettH,

weitere Erhuhunn der Pustneb«»'
begründet erscheinen 4
Ausgabe: 191? °° 5 440,«!.»

1818 - N 4«4,«5 '

3) für Heizung, Beleuchtung, Rei¬ 1818 - 14 31»,"N '

Mehrausgabe infolge der buhen '„<,nigung und Wasser..... 60 000 — 50 000 — 10 000
lenpreise uud durch die "°
Weisung weiterer Diensiräu'n«^

Aufgabe: 181? - «535,81 ^

n) für Unterhaltung des Dienst¬
1818 - 8 «88,«9 »
1919 - 1? 417,00 '

gebäudes, Steuern usw. . . . 3 000 — 2 000 1000 —
Durch die anhaltenden P^^H

rnngcn ist die Lrhülmng bedw«i) Kosten für Unterhaltung des
Kraftwagens und Vergütung Auss,abe: INI? - 812,9« ^

1818 - 182,89 .
des Kraftwllgenfübrers . . . 75 000 — 50 000 — 25 000 1918 - 1 95«,«9 »

Der in Ansah gebrachte Nelrass >'«>
forderlich, Ausgabe 1919: ?b »'

K) zu unvorhergesehenen Ausgaben
Summe Vezirksvertr. Düsseldorf

300 — 300- — — — —
«83 300 — 737 300 — 146 500 — 500!-

146 000
- „ Essen . , 711500 — 426 800 — 284 700 ^,

>> „ Saarbrücken
Summe Titel VII

Wiederholung der Ausgaben.

254 959 — 110 959 — 144 000 - — —
1 849 759 — 1 275 059 — 574 700 — —

I Besoldungen . . 5 018 498 51 2 709 744 22 2 308 754 29II
III Andere persönlich« Ausgaben . . 2 258 985 60 1 694 564 17 564 421 43

Sächliche Ausgaben . . 1 734 000 — I 244 000 490 000^— __IV Veitrag zu den Kosten der Zentral-
V

VI
VII

nerwaltnng usw. . 200 600 — 115 400 85 200 —
Ausgaben für gemeinnützige Zwecke 340 000 — 120 000 220 000 —
Sonstige Ausgaben . 33 156 89 16 232 61 16 924,28
Ausgaben der Vezirksvertretungen

Saarbrücken, Essen u. Düsseldorf
Summe der Ausgabe

1 «49 759 — 1 275 059 — 574 700— —
—

11 435 000 — ? 175 000 4 260 000 —
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.
11 435 000 — 7 175 000 — 4 260 000!— —



61

Anlage VI a

Haushaltsplan über die Ver¬
waltungskosten der Landes¬

bank der Nheinprovinz.

Haushaltsplan
über die

Verwaltungskosten der QanoesvanK der Nheinprovinz

für das Kalenderjahr

vom 1 )anuar 1921 bis 31. Dezember 1921.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Betrag Mithin jetzt

-----------------------------!-----

Einnahme
für das Kalenderjahr

Titel M, Bemerkungen1821 182» mehr wenige«
^l -^ ^l H' ^l, ^ ^l ,^ ____»

I 1 Von der Landesversicherungsan-
stlllt Nheinprovinz für die Auf¬
bewahrung und Verwaltung der
Effekten derselben...... 18 000 18 006 — — —

Über die durch die gesteigert?",^
waltunnslustcn bedingte ElÜ°'
schweben noch Verhandlung«"'

2 Eigene Einnahmen zur Bestreitung
der nachfolgend aufgeführten
Ausgaben.......... 6 967 006 2 490 066 — 4 477 606 — —

Summe der Einnahme 6 985 606 2 568 006 — 4 477 606 — —

^>

Ausgabe

I Besoldungen.

^. Gehälter, persönliche Zulagen
und Ortszuschläge...... 1 770 108 35 1 356 789 46 419 318 92 —

S. Beiheft „Gehaltsnachweis'"«^
L. Ausgleichszuschläge ..... 1 224 375 87 664 083 2!! 620 292 58 — —

Gemäß z 12 bei Nesuldungsold""
O. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

70 000 — — — 70 000 — — !— Gemas, § 11 bei Vesuldungsold""
3 064 484 ^ 1 954 872 75 1 109 61156 — —

II

1 Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern,

15 »/>des iuh°nehaltsber°chtlgt"'H»
schnittseinlunlinens aller P>""

", Witwen- und W>iisengeldern. . 278 526 — 201 726 95 76 793 05
2 Fehlgeld für 2 Kassierer, 1 Zins-

scheinlassierer, 2 Effeltenkassierec, gen Beamtenstellen.

2 Tresorverwalter...... 5 066 - , 3 300 1 760 __
3 Für Hilfsarbeiter im Bureau- und

Kassendienst, für Hilfsboten, Hei¬
zer und Nachtwächter .... 2 566 666 66 660 — 2 440 000 — — -

Ansnnbe 192» - 2 505 «0« ^- « F,
Im Genensa!) zn den lcdt",i<

Jahren, in bencn jedesmal „»»
Äetran von «0 NUN ^i in -WF°
bracht und der «usgnw'nH '>,
trän über deu Hnushattsp!" A
ausnabt wurde, ist in „die >'" «>K4 Für Unterstützung der Beamten

usw. zur Verfügung des General-
haltsplnn ein den tntsachl'" ^, ^
gaben sür 192N entspreche»"
tra„ vorgesehen worden.

16 060 — 8 000 — 2 000 — —
Ausgabe 1320 - 11 21U H'

5 Witwen- und Waisengelder . . .
Summe Viel II

2 331 4<! 1276 59
54

1 054 87
2 795 851 4<; 274 303 2 521 547 93 __

'
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Nr. Ausgabe
Nrtrag

fttr das Kalenderjahr

1S21 182N

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Sächliche Ausgaben.

Tagegelder und Reisekosten des
Generaldirektors, der Landes-
bankräte, der Mitglieder des Ver-
waltungsrates, der Taxatoren
usw .............

Für Unterhaltung der Gebäude und
des Inventars einschl. Feuerver¬
sicherung ..........

Für Beleuchtung, Heizung und
Reinigung der Geschäftsräume.

Für Schreibmaterialien, Druck¬
sachen, Bücher, Porto, Abonne¬
mentsgelder, Veröffentlichungen
von Anzeigen, Bureaumaterin-
lien, ferner Gerichts- und Nota¬
riats- usw. Kosten......

Für Steuern (Grund- und Ge¬
bäudesteuern) ........

Für Einrichtung von Agenturen der
Landesbank, Gebühren und Aus¬
lagen der Agenten......

Für Dienstkleidung des Boten¬
meisters und der Boten. . . .

Beiträge für die Krankenversiche¬
rung, Invaliden- und Angestell¬
tenversicherung des Hilfsperso¬
nals, sowie Beiträge zu den Prä¬
mien für die Unfallversicherung
der Beamten........

Für die Unterhaltung der Ge¬
setz äftskraftwagen ......

Summe Titel III

Sonstige Ausgaben.

Für die bautechnische Beaufsichti-
. gung des Dienstgebäudes der

Landesbank .........
Sonstige unvorhergesehene Aus¬

gaben und zur Abrundung. . .
Summe Titel IV

60 000

200 000

100 000

600 000

3 000

6 000

20 000

50 000

40 000

60 000

90 000
1 119 000

1000

4 664
5 664

100 000

2 000

6 000

1000

40 000

150 000

60 000

25 000

W 000
274 000

1000

3 823
4 «23

500 000

1000

35 000

60 000
846 000

1000

1000
845 000

840
840

58
58

Ausnabo 1920 °° ib. «8 000 ^l

Ausnabc 1320 - rd. 290 UN« H

Ausaabe 1920 » rb. lüg NUN .«

Ausnnbc I92N °° id. l!2? 000 .«

Dicüstlleibuua wiid »!cht niehi gc>.
währt.

Ausgabe 1920 « Ib. 4b 009 ,«

Ausnabe 192U » ld. 131 000 ,«
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Titel Nr, Ausgabe
Betrag

für das Kalenderjahr

1921 192«

Mithin

mehr

jetzt

weniger
Bemerkungen

I

Wiederholung.

Besoldungen . ...... 3 064 484

2 795 851

1119 0N0

5 664

25

46

1954 872 75 1 109 611

2 521 547

845 000

840

50

55

—

—

II

III

IV

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche Ausgaben......

Sonstige Ausgaben......

Summe der Ausgabe

Me Einnahme beträgt

Ausgleich.

274 303 54

274 000

4 823 71

6 985 000

6 985 000

2 508 000

2 508 000

4 477 000

4 477 000

—
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Anlage VI, d.

Haushaltsplan über die Verwaltungskosten der
Provinzial-Lebensversicherungsanstalt der Rheinprouinz.

Haushaltsplan
über die

verwalwngskoften der provwzial-cebensversicherungsanftalt
der Nheinprovinz

für das Kalenderjahr

vom i. Januar 1921 bis 31. Dezember 1921.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.



P rovinzi al-Leliens versicheru ngsanstalt.

66

Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Kalenderjahr

192»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemertungcu

Eigene Einnahmen zur Bestreitung
nachstehender Ausgaben . . . 974 050 505 550 468 500

II

Ausgabe.

Besoldungen.

^. Gehälter, persönliche Zulagen
und Ortszuschläge .....

li. Ausgleichszuschläge .....

O. Kinderbeihilfen .......

Summe Titel I
rund

Andere persönliche Ausgaben.

Beitrag zur Peusionskasse ^ . . .

Vergütungen für Hilfsarbeiter. .

Vergütungen für Neisebeamte . ,

Beitrag zur Sozialversicherung der
Hilfsarbeiter und Reisebeamten

139 250

93 975

18 000

251 225

110 187

49 750

9 360

169 297
169 300

22 635

265 500

93 00ch

21 500

!

20 105

100 000

48 000

12 000!

>.<! 290 62

44 225

8 640

50 81 927
81 925

2 530

165 500

45 000

9 500

Summe Titel II 402 635^ 180 105 222 530

,->!»

50

a">S. Beiheft „Wel,altsn»chwei!u"

Gemäß « l2 dei «e!«ld»ngs"l»""

Geinüß z 11 bei Vesuldm,as">""'

15 »/i, der LinchsflnnttilN'IMtcr'

Die Steiaeimia gelüM das ^»^
bearündet sich hiei durch °'°
llchen l»cI,n!tseih!it,»»aM'
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Nr Ausgabe
Betrag

fiir das Kalenderjahr

1821 1»2«

Mithin jel^t

mehr weniger
Bemeltnnssen

Viichlichc Ausgabe«.

Für Tagegelder und Reisekosten:
H) der Direktion, der Ober« und

Burenubeamteu ......
d) der Neisebeamten......

FürallgemeineBureaulosten,Miete,
Neinigung, Heizung, Geschäfts¬
bücher, Zeitschriften, Beleucht
tung und Schreibutensilien. , .

Für Werbeschriften, Anzeigen, Ver¬
öffentlichungen .......

Für Porto, Telegramme und Fern¬
sprechgebühren .......

Für Beschaffung des Inventars .
Für l^erichtskosten.......
Für unvorhergefehene Ausgaben

und zur Verfügung des General¬
direktors zur Unterstützung be¬
dürftiger Beamten......

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche Ausgaben......

Snmme der Ausgabe

Tue Einnahme beträgt

Ausgleich.

lÜ000
120 0N0

130 000

10 000

40 000
5 000

500

4 690

320 190

251 225

402 635

320 190

974 050

974 050

6 000
50 000

60 000

«000

24 000
5 000

500

2 645

156 145

169 300

180 105

156 145

4 000
70 000

70 000

2 000

16 000

2 045

164 045

505 550

505 550

81 925

222 530

164 045

468 500

468 500

Nie Sleineilmn gegen dnc< Nuljal»
beninndet sich «ich hier durch die
Erhühunn der Kosten für Reisen
»nd nller sonstigen allneiuewen
Vurcnulusten usw.nud durch ,>,„>
nalmie der Nustnltsgeschilste,
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Anlage VII.

Zusammenstellung
der

Haushaltspläne
1. der Provinzial-Taubstummenanstalten zu Nachen, Vrühl, Elberfeld,

Essen, Cusnirchen, ttempen, Röln, Neuwied und Trier;
2. über die Verwendung:

») der Wilhelm-Augusta-Stiftung.
K) dez Unterftützungsfonds der früheren Vereins-Taubstummenanstaltzu ltöln.
c) des Veitrags des Vereins zur Förderung de§ Taubstummenunterrichtsund des Wohles der

entlassenen Zöglinge in Usln und
<l) des Unterftützungsfondsfür entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.
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Titel

II

III

I
II

III

I
II

Einnahme

1. Pflegegeld , , , ..........,......
2. Beitrag des Vereins in Aachen , ,............
3. Einnahmen aus an Beamte und Angestellte gewährten Sach¬

bezügen .........................
1. Sonstige Einnahmen..................
2. Erstattung von Auslagen, welche durch die Inanspruchnahme

der Anstalt für Nesatzungszweckeentstehen.........
1. Zuschuß aus Provinzialmitteln..............
2. Desgleichen aus der Wilhelm-Augusta-Stiftung.......
3. „ „ dem Unterstützungsfonds der früheren Vereins»

taubstummenanstalt zn Köln..............
4. Beitrag des Kölner Vereins...............
5. Zinsen des Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme , ,

Summe der Einnahme

Ausgabe
Besoldungen , , , , .................
Andere persönliche Ausgaben................
1. Für Beköstigung....................
2. „ Bekleidung, Ferienreisen und Schulbücher.......
3. „ Haus- und Schulgeräte und Unterrichtsmittel.....
4. „ Heizung, Beleuchtung, Reiniguug....... , , ,
5. „ Kranken- und Arztkosten, Zahnpflege ........
6. „ Unterhaltung der Gebäude und Gärten .......
?. „ Reisen der Lehrer.................
8. „ sonstige Ausgaben und zur Abrundung.......
Zuschuß zur Unterhaltung des Kölner Taubstummenheims , . .
Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
„ Ausgabe

Gesamtbetrag

Aachen

^l ,//

96 960
5 123 03

3 93? 50
22447

195 700
50000

351 945 —

Brühl

^i S

145 440 —

i

2 520^—
170-

i

272 765-

Elberfeld

420 «95

20? 792
300

85 000
24000

2000
16 000

1500
7 000

600
7 753

351 945

21« 894_>5

127 260
36 000

1 800
25000-

2 000 -
7 000-

600
9 340,75

420 89b

für das
Rechnungsjahr

1821
^l -?

4 552 640
4 552 640

',5.
'»5

für das
Rechnungsjahr

1S2»
,H

1 572 875^05
1 572 875 05

121 200 —

3 937'50
387^50

355 900! -

481 425 —

295 413
9 600

98 950
30000

1800
27 000
1500
7 500

600
9 061

481 425

N

7?

Mithin jetzt

mehr
^l ?

2 9 79 765
2 979 765

weniger

Esse«

^l

72 720

3 93?
7^

426 l

503 3^0

366
12
63
18
1

22
1
8

«
9!

39?

lB
öl,l>

500
tB

T aubst ummenanstalten.
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Unter» Gesamtbetrag
'

6'Xllllch.n Kempen Köln Nenwied Trier stühungsfonds
für entlassene für das

Rechnungsjahr
für das

Rechnungsjahr Titel

>-^_^^
Taubstumme 1921 1»2»

^l ,^ .« ^ .F. ^ ^l P ^i S ^l ^ ,« S

Ul 595 —
>

213312 — 133 320

>

218 IM— 218160 136086? 726 000 I 1
i... 5123 <»:'. 5123 <>:; ,, 2

2530 — 2126 25 2 250 — 3150 — 2 250 — — — 26 628 75 __ „ 3
10— 131 75 1320 05 470 — 880 — — — 3 666 2? 2 68? 02 II 1

24000
^460

— — — — — 24000 —^ — — — 48 000 2
— 263 900 312 085 — 503 000 — 351 365 — — — 3 044 775 - 775 485 .. III 1
....... ' — — — — — — — — — — 50000 — 50000 — « 2

— — 1890 — — 1890 __ 1890 .. 3
— — 6 999 95 — — — — 3000 — 9999 95. 9 999 95 ., 4

^85

- 1690 05 1690 05 169005 ., 5
479 470 45? 865 — 748 780 — 572 655 — 4 690 05 4 552 640 "5 1572 875 „5

^6882
407<H

^000
34800
4200

74000
1000
9000

?5 218118 33 272 995 50 307 92? 43 279 979 l<> 2 32? 400 63 432040 I
5 400 — 3 750 — 8 400 — 10 800 — — > — 91510 — 69 910 — II

170000 — 116 655 — 320000 — 190000 — — — 1 358 495 — 732 580 -— Hl 1
48000 — 33000 — 45000 — 54000 — — — 327 000 — 102 000 — » 2

, 1500 — 1500 — 2 000 — 1500 — — — 16 600 .„ 12 000 — « 3
21000 — 16 000 __ 47000 — 20000 — — — 268000 — 149 000 „ 4

1000 — 1200 __ 3 500 — 1500 — — — 14 700 — 12 000 —

7 000 __ 7 000 __ 8000 — 6 000 — — — 66 500 — 21600 — „ 6
600

ll>348
600 600 600 600 — — — 5 400 — 2 700 — « 7

^5. 6 851 6? 5164 50 6 352 5? 8 275 «4 — — 72 344 3? 34355 — ., 8
- — — — — — 3 000 — 3000 — 3 000 — I

)^5

- — — __ — — — — — 1690 05 1690 05 1690 N5 II

— 479 470 — 45? 865 — 748 780 — 572 655 — 4 690 05 4552 640 »5 1 572 875 l>5
'

Die vorstehenden Ausgabetitel ergänzen sich sowohl gegenseitig in sich für die einzelnen
Anstalten, als auch in dem Gesamtbetrag der Ausgabe für das Taubstummenwesen.
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Anlage VII. ^.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Aachen.

Haushaltsplan
' der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Nachen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.



Taubstummenanstalt zu Aachen.
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Tiisl -,',, Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 l»2N

Mithin jetzt

mehr wenige«
Nemeltnngen

1"

! ! '8flegege!d 9« 960!

Beitrag des Vereins zur Beförde¬
rung des Taubstunnnennnter«
richts ',u Aachen.......

>!

Einnahmen au« den an Veamte,
Eingestellte usw, gewährten Zach
belügen ..........

sonstige Einnahmen ,,,,,.

l> Zuschuß aus der Wilhelm August«
Stiftung..........

Zuschuß aus Provinzialmitteln
Summe der Vinnalnne

,"' 123 «>^!

3 937

221

5>0 000
195 700

.'>',! 945

1« 000

5 123

4st 960

<!^!

', 36 97

50 000
10 010

113 270

3 ',,,37

>'7

1«5 690

238 675

Soweit dao Pflegegeld nicht von °c«
Angehörigen gezahlt wird, wir» ',
von den «reisen und Ortsanne"
verbänden gezahlt. Ner «N. MM,
Pruvinziallandtag hat i» '"!!,,
Sitzung am 15, Wär, l!,2l die ^
huhnng des Pflcgegelbe» vom >-
21 ab auf täglich » ,« beschlosst"!,,,

Es sind für 4U Zöglinge °,
3NN Schnltagen N« !tU» ,« einü°'",

In der Anstalt befinden slcklH
3N Kinder, die bei ihren w'°.<
wohnen und nur als Schuln"""
am Unterricht teilnehmen. «

Beitrag laut «ertrag , 375»,—
Dazu kommt aus den
Zinserträgen von Ver>
mächtnissen, uou denen
der Piouinzlalueiband
nach Vereinbarung zur
Oewährunn von Frei»
stellen die Halste erhält :

!. des Vietur Vrammertz
von

>? nn« ,« zn
4»/„ . , .«»«,— ,«

14 aaa ,« zu
»'/,'/„ , ,4!!n,~ ,.

»»?,»<> ,«, zu
I!>/2°<, , , »1,0? „

2. der Uugusta
Heusch uou

!5Ub ,U zu
3"/, , , , 45,— „

zusnunuen ,24«,n? ,« ° «23,»'
2

'Ansterden, zahlt der
Verein zur Kurchfüh»
rung des Fortbildung»'
nnterrichts einen Vei» » ^^
trag von ......^^-^"»Snnone 5123,

!, Zinsen an» Vermacht'
nissen zur Unterstützung
vo» Tanbstuminen:

«> des T>autd Nnthau
Marx iu Aachen:
nun»,« !!!4°l,igeri!ll,ei!,'

provinz.Änleihe>
scheine ......

d> der Ne,it»erin Maria
Anna Nosalia Jung-
bluth iu Aachen:
!5NN.« N^^lgerNhei»-

pruvinz'Anleihe»
scheine ......

32,25 ,« Narbestau» bei
derLandesbai,l hinter
legt zu 3'^, . ^ '

°> des Kaufiuanns Iu>
haun Heinrich Mahrt in
Aachen:
1UUU ,« 4"/„igcr Rhein >

prouinz.Auleihe»
scheine ...... ',
4,1« ^l Barbestand bei

der Landesbanl hl"
terlegt zU »°/° . - >

zusammen
2. Suustige Clinlahlnen

Tunime

- 35,^

52.2°

—.s'

4»,^

d« Haush»ttspl»us !W°r °t«>S'"
Wendung der Wilhelm-Aug»'

Siehe die Ausgabe bei^^-^

endung
»ung.
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Nr. Ausgabe

»etrag
für das Nechnungsjah«

1»21 1920

^

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Besoldungen.

Für die ^.'ehrpersonen:

^>, njehälter, persönliche Zulagen
und. Ortszuschläge .....

X Ausgleichszuschläge.....

t). Kinderbeibilfen..... ^ .
Summe 3itel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für
Vureautosten.........

Fiir den katholischenNeligionslehrer
Summe Titel II

Sachliche und sunstigc Ausgabe«.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung, sserienreisen und
Schulbücher .........

Für Schul- uud Hausgeräte und
Unterrichtsmittel . . . . . . .

Für Heizung, Belenchtung und Nei
nigung...........

Für Krauten- nnd Arzttosten,
Zahnpflege.........

Zu übertragen

! 1« 760

81 732

9 300
207 792

300
300

85 000

24 000

2 000

16 000

1 500

128 500

37 732

37 732

120

240
360

!8 ',00

,U 79 027

8, 732

9 300
5«' l 70 059

60
60

,'.',!

5,,

36 500

6 000

1 500

l0 000

l 500

67 500

18 000

500

6 000

6! 000>—

120

120

S. Beiheft „Wehalt<„achweisnngen".

Gemäß z 12 bor Besold,mgöurdnung.

Gemns, j >! der Bi'soldnngsordnnng,

Die durch dir Neuiogelnng der >.>>e
solduug i» I82N entstandene Wel,r
ausgäbe war iin Hanpthaushalts.
plan unter Titel VI Nr. 4 und !»
„Zur Durchführung der Vesolbnngv
reform" uurgesehen,

ssällt wen. <Vgl. 3ite> III 8,)

60

4U Zöglinge, Pflege!«!,, zurzeit !> ,«,,
»83 TngeX 4»X 8 - 72 72« «. Da
uiit einer Steigerung des Pflege»
satzes z» rechnen ist, sind »5 U00 ^
eingesetzt,

Iu 2—?. Infolge Erhöhung aller
Pieife reichen die bisherigen Ansä»e
nicht aus.

Für jeden ZügNng sind für die
Nelbung UllN ,ss, uurgesehe».

«usgabe 191? » 2?»?,«2 ^c
1818 - »5««,«!! „
181» -- 5!!58,15 „

«e.

zusammen
durchschnittlich

Ausgabe 1817 -
181» °-
1818 ^

1I!»N»,4«
»887,81

U»5,4»
275,52
4U2,5?

^c
^l
^t

zusammeil 181 »,58 »<i
durchschnittlich »»7,8« ^l

Ansgnbe 1S1? °- 2»»U,85 ,<i
1818» 2774,76 „
181 »»° 52! 2,4« „

zusammen 1ll»48,ni ^l
durchschnittlich »448,»4 ^l

Ausgabe 1817 - 474,8? ^l
1818- 752,14 „
181 8 - 8U8,1« „

zusammen 20»«, II ,U
durchschnittlich «78,88 ,«
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Titel Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

III

I

II

lll

Übertrag

Für Unterhaltung der Gebäude ,

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.)

ssür sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

128 500

7 000

600

7 753
143 853

20? 792

300

143 853
351 945

351 945

67,500

2 000

300

5 377
75 177

37 732

360

75 177
113 270

113 270

I>0

5.0

61000

5 000

300

2 375
68 675

170 059

68 675
238 735

l.l!
5,«

5.«

60

-,<!

60

Ausgabe 1»1? -- 1334,52
INI» °- 283,«»
191» °- 3»?«,75

zusammen 5884,»S ^l
durchschnittlich 1»N4,8» H

Es sind erforderlich für:
n) Wasserversorgung. . 220,""'
b) «Aenietndesteueru und „.

Kanalgelmhren . . 420,»»
e) Feuerueisicherungs»

Prämie......265,-"
c!> Porto......350,--
°) Erheiterung, Baden,

Weihnachtsbeschcrung
der Zöglinge , . , lU»",-"

l) Unterstützung von
Taubstummen (siehe
die Einnahme unter .„
Titel II »em. 1) . . 12«,"

8> sseinspicchgehühren 4»»,^
K> Handfertigleitsuntei'

richt.......450,"'
i> ssortbildungsnnter.

richt <vgl. Titel I' der ^,
Einnayine) . , , . 1?2»,

lc> Äureauunlusten , , 6<w'^
>) Sonstige Ausgaben M»»^.

zusaminen 7753,-'

238 675



Anlage VII, 8.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Brühl.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Vrühl

für das Rechnungsjahr

vom i. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.



Taubstummenanstalt zu Brühl.

78

Titel Nr. Einnahme
Betrau

ftt« das iNechnungiijahr

1921 l»2«

Mithin jetzt

mehr Weniger
Bemerkungen

il

ll!

Pflegegeld

Einnahmen aus den an Beamte,
Angestellteusw. gewährten Sach
bezügen ..........

sonstige Einnahmen ......

Zuschuß aus Prouinzialmitteln

Summe der Einnahme

145 440

2 520

170

272 765

420 895

90 000

170

79 410

169 580

55 440

2 520

193 355

251 315

Angehurinen ciezclhlt w!id, wird
nun den Kreisen und vr!»arH
verbänden aetragen. Der 6N.!>!",^i
Sitzunnvom 15. »" 21 die (trh"
Prodinziallandtag hat

des Pfleneaeldes «um 1. ^- ^
auf täallch » „« beschlossen. , ,,!

W sind für UN Zünlinne be> '
Tchnltaaen 14', <4« ,<c cinnese«'

1 Zinsen der Direktor H. 3>°^»i><
Stistnnn zur Unterstutzu««
Tnnbstumnien
lNln, ,« Nheinprouinz-

Anleihescheine
zu 3^°/„ , , ,

!><>!,„ Anleihescheinder
Ntnbt «Mn zu
»!4°/> - — /«« „ Varbesl. zu »"/,

»5,-

2, Zinsen der Jubiläum«.
Stlftnnss — der Pro.
uinzinlansschnft hat der
Anstalt «eleaentlich der
sseier des s>«,>ährla,en Be >
stehe»« an« seinem Dis»
Posliionesunds den Ve>
tlNss von !»w» .<l als
Iubilän,«stiftunn ,nr Un >
terstiiimnn entlnsscner
Züsslinne nberiulesen— -
»N!,N ,« Nheinprovinz»

Anleiheichelne zn
!>'/-?>, , - )

!!<» „ Vnrbest, zu »°/°
ü. Sonstige Hinnahmen

zusammen
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Aufgabe

Vetrnn
fUr Katz NcchlUlnnsjaljl

1821

Nesuldungen.

Für die Lehrpersonen:

^. Gehälter und Ortszuschläge ,

L. AusgleichsZuschläge .....

t^. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für
Nureuutolten........

Summe für sich.

Sächliche und sunstisse Ausgaben.

Für Ve.ösiigung........

Für Bekleidung, sserienreiseu und
Schulbücher .........

3ür Haus uud Schulgeräte und
Unterrichtsmittel.......

^ür ,5eiM»g, Beleuchtung und
Reinigung , . ,......

3"rKrauten und 'Aritloften, Zahn<
Pflege , , ....

:^u übertragen

121 77«

79 155

10 960

211 894

127 260

36 000

500

25 000

2 000

192 060

:!5

l«2N

Mithin je^l

mchr weniger

43 945

43 945

120

120

90 900

l I 000

l 20«!

15 000

2 000

120 100

77 «33

79 155

10 960

16? 947

36 360

25 000

600

10 000

71 960

^5

Btmcrknnnen

120

120

>->, Veihejl „cHedaltsuochweisunaen '

Weiuäf, z >2 der Vesu>d»na«urdnnne,.

«euiäs, z II der Besulduna»urdnu»>i.
Die durch die Neurenelung der Ve>

julduua in 1N2U entstandene Mein,
ausssade war im Haupthau^halto.
Villn unter Titel vi?tr, 4 und « „zu,
Durchführunn der Newldimnsre
forin" unrnesehen.

ssnIN wen <«,U. 3>te> III 8>,

<!(> ,'jönlinne, Pslenesasj zurzeit « „«.
»N» Tnne X ««X « ^< - 10» N8N .«.
Da iuit einerSteinenmn des Vflene»
sützes zu rerlinen ist, sind !'.'? 2«0 ,»,
einneseht.

?l»»n,ide lül? ^ « l«2,l» ^
INI« - 5>444,43 „
IN!» - 15 !!N8,N4 „

ude
,nian»nen 2U NI5,5» ^t
' durchschnittlich 8 »71,8« .

ssür iedeu Zünliun sind für die
llciduun <>n<» ,« uoraesehen.

Ve-

Zu Nr. i!- >, ^usulne der Erhühun,i
aller Preise reichen die ln«!»'lin>>„
Ansage nicht niedr aus.

Anlande INI?» Ä5>»,5» .«
l»l«-° 588,8? „
INI!! ?!!«,<!» „

Zusnunne» 1 5?N,<><! »«
oder durchschnittlich 52U,!!5 .«

'Au»»nl>e INI?« 2 N48,»ü <«
IU18 °° » ?»N,N4 „
INI» -° 15 811,50 „

,>ln!>nn>nen 21 <!5l,.>>» ^l
ober dnichschuiitlich ? 2l?,l» ^l

An,'nnbe !»!?»- »,',,i»5 .«
1»I8>- U!!ü,»N „
IU1N - !>8?,4 8 „

^',us»,un>eu 1 »»?,»« ^
oder durchschnittlich 4«2,«4 >l
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Titel ,Ätr Ausgabe

m

i
ii

in

Übertrag

Für Unterhaltung der Gebäude .

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ansgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen.......
Andere persönliche Ausgaben

ächliche und sonstige Ausgaben.

Tumme der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Netrag
für das Nechnungsiahr

1821

192 060

7 0N0

600

9 340

182«

Mithin jetzt

mehr

209 000

120 100

2 000

300

3 115

125 515

211 «94

209 000

25

420 «95

420 895

71960

5 000

300

6 225

75

43 945
120

125 515

169 580

169 580

83 485

?l>

weniger

A,

167 949

83 485

251 435

75

251 315
251315

Bemerkungen

Ausgabe 191? - ?»8,?5 ^l
1918» ?1?,29
1919- 8 1»5>,!>?_

oder
zusammen 4 «41,41 -^
durchschnittlich 1 54?,1^

Ausgabe 191?1918
1919

_- ,«
l»?,40 ^ .

zusammen >8?,40 ^l„
urchschnittlich«2,^' ^

120

l20

udei durchschnittlich

Es sind ciflliderlich für:
»> sseuerdeisiH>ernn« . -
b) Wasserzins und Kanal»

gebühren, Steuern -i
°) Portll und Fernsprecl,'

gebühren . . . ^,',<.
6) Erheiterung und Weih'

nachtsbeschernng der ^
Zöglinge . . - - ' '

e> Unterstützung arme,
Züglinge ai^s der Nl^leltor H. Yieth.Tti
tun« und der Iubl'
länms.Stlftun« lswhe
die Einnahme unter
Titel II, .,----'

<>Handfertigleltsunter
richt .......

8> Für Äureanlosten
t>>S

l?',°

5,00,^

B^

unstige Ausgaben
zusammen

Mehrbedarf.
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Anlage VII, 0.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Elberfeld.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Clberfelo

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme
Netrag

fllr das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

II

III

Pflegegeld..........

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte usw. gewährten Sach¬
bezügen ..........

Sonstige Ginnahmen......

121 200

3 937

60 000

387

Zuschuß aus Provinzialmitteln

Summe der Ginnahme

355 900

50

50

481 425

280

61 200

3 937

94 180

154 460

107

50

5N

Soweit das Pflegegeld nicht u°«H
Ungehörigen getragen wird, !°^
es von den Kreisenund OitsaH
verbänden gezahlt. Der so,
Piouinziallllndtag hat in
Sitzung vom 1». 8. 2t die Lr.,.j
der Pflegelosten auf täglich » '
schlössen. .^

Bei »U Zöglingen und 3«» A
tagen sind 121 200 ^l elngest^

>!°^

I.Zinsen der „Theodor
tung", zu verwenden zur A',
nllchtsoescherun«für die Sch""

261 720

326 965

2400 ^l Nheinprovinz.
Anleihescheinezu 4^,

sno ^i Rheinprovinz.
Anleihescheinezu

2. Die Stadt Ewerfelb zahlt
zu den Kosten des Fort»
oilbungsunterilchts (vgl,
Titel III 8i der Aus»
gäbe)

96,"

». Sonstige Einnahmen
zusammen «»'^
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Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 1920

F.

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen

^. Gehälter und Ortszuschläge .

V. Ausgleichszuschläge .....

0. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für
Nureaulosten........

Für den Hauswart Lohn ....
Derselbe erhält Wohnung, Hei¬
zung und Beleuchtung.

Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher .........

Für Haus- und Schulgernte und
Unterrichtsmittel.......

Für Heizung, Beleuchtung und Rei¬
nigung ...........

168 272

117 790

9 35U

295 413

9 600

9 600

98 950

30 000

1800

27 000

Zu übertragen 157 750

23

51 402

51402

120

8 760

8 880

60 600

10 000

1 200

14 000

85 800

50 116 869

117 790

9 350

50 244 010

840

840

99

74

A!

120

120
720

38 350

20 000

600

13 000

71950

Siehe Beiheft „Gehaltsnachweisnn»
gen".

Gemäß § 12 der Besoldungsordnnn«.

Gemäß 8 11 bei Besolbungsorbnung.

Die durch die Neuregelung bei Be>
solbung in 1929 entstandene Mehl»
ausgäbe war im Haupthaushalts»
plan unter Titel VI Nr. 4 und e
„Zur Durchführung der Besoldung«,
refllim" borgesehen.

Fällt weg. <V«l. Titel III 8.»

Der Lohn wurde entsprechend de«
Tarifabmachungen erhöht.

59 Zöglinge, Pflegeflltz zurzeit « ^l
393 Tage X 50X6^ 90 990 ^l. D»,
mit einer Steigerung des Pflege»
fatzes zu rechnen ist, sind 98 »59 ,«
eingesetzt.

Ausgabe 191?-- 3429,41^«
1918 -- 4090,93 „
IS19 - «655,33 „

zusammen 14175,6? ^l
oder durchschnittlich 4725,22 ^l

Für jeden Zögling sind «00 ^l für
Bekleidung vorgesehen.

Ausgabe 191? - 188,15 ^t
1918 °° 288,75 „
1919 - 270,68 „

zusammen 755,58 »«
ober durchschuittlich 251,8« ^l

Zu Nr, 3—7, Die bisher angesetzten
Beträge reichen infolge der allge»
meinen Teuerung nicht mehr nn«.

Ausgabe 1917- 3652,01 ^
1918 -° 3990,89 „
1919 - 8049,38 „

zusammen 14783,38 ^l
oder durchschnittlich 492?,?» K
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Titel Nr.

III

I

II

III

Ausgabe

Übertrag

FürKranken- und Arzttosten, Zahn-
Pflege ..........

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab«
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sachliche und sonstige Ausgaben
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betvag
für das Rechnungsjahr

1S21

157 750!

1500

7 500l

600

9 061

176 411

295 413

9 600

176 411
481 425

481 425

7?

77

23

77

182»

85 800

1 300

2 200!

300

4 577

94 177

51402

8 880

94 177
154 460

154 460

5l)

->!>!

5)0

5><»l

Mithin jetzt

mehr

71950

200

5 300

300

4 484

82 234

244 010

720

82 234
326 965

326 965

27

27

7^

2?

weniger
Nemertnnge«

Ausnabe 131? - «47,79 .<i
1918 - 1468,7? „
191 8- 877,0» „

zusammen 2988,85 ^l _
oder durchschnittlich 996,21 »'

Nnögabe 191? - 18UU.61 ^l
1918- 827,1« „
191 9 - 1498,5b „ .

zusammen ««81,82 ^l «
oder durchschnitt!«, 1227,1« "

«««gäbe 1817 - —,—
191« - 8,70
1919 - 149,—

zusammen 148,70 ^l ^,
oder durchscl,„!ttlich 47,89 ^

Es sind ersurderlich für:
») Feueiversicherimg .
t>) Wasserzins, Kanal»

gebühren.....
c) Porto......
6) Gemeindesteuern , ,
«> Erheiterung, Baden,

Welhnachtsbescherung
der Zöglinge , , ,

<> Zinsen der Theodor
Dietze»Stiftung zur
Weihnachtsbeschernng
der Züglinge (ugl.
Titel II Bem. 1 der
Einnahme ....

z) Abhaltung des sonn»
täglichen Gottes»
dienstes für entlassene
Zöglinge und Erwach»
sene .......

I>) Fernsprechgebühren
i) ssortbildungsschule

für Entlassene (vgl.
Titel II Nem. 2 der
Einnahme) ....

K) Handfeitigleitsuntei'
richt .......

!> Für «uraulosten -
m) Sonstige Ausgaben

zusammen

4»<i'>

«1«,'
25«,'

2««^

11»
«»'

»«»,'
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Anlage Vll. v.

Haushaltsplan der Provinzwl-Taubstummenanstalt
zu Essen.

l)aushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Essen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsuachweisung,Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

II

III

Pflegegeld..........

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte usw. gewahrten Sach-
bezügen ..........

Sonstige Einnahmen......

Zuschuß aus Provinzialmitteln .

Summe der Ginnahme

72 720

3 937

72

426 600

503 330

51600

5.0

5.0 10

115 205

166 815

21 120

3 937

62

311 395

336 515

50

5«»

Soweit das Pflegegeld nicht vH<<
Angehörigen getragen wild, n>>^
dun den Kreisen und Ortö"^,
verbänden gezahlt. T>er LU. »!"B
Prouinziallandtag hat in «
Sitzung vom 15. 3. 21 die Erl>°? )
des Pflegegeldes auf täglich
beschlossen. <z^

Bei 30 Zöglingen und 303 ff«
tagen sind ?ü 720 H einges»^.

Die Viehrzahl der Schule« ""'
bei den Litern,



Taubstummen anstalt zu Offen.
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Titel Nr.

II

III

Ausgabe

Ne<
für das Re

1921

rag
chnungsiahr

182«

Mithin

mehr

jetzt

weniger
Bemerkungen

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen:

^. Gehälter und Ortszuschläge .

L. Ausgleichszuschläge .....

N. Kinderbeihilfen.......

210 939

147 657

7 800

65 542 50 145 397

147 657

7 800

49

99

— ^-

l

S, Beiheft „Gehaltsnnchweisungen".

Gemäß § 12 bei Besuldungsurdnung.

Gemäh § 11 der Besnlduugsulbnung.
Die durch die Neuregelung der Be»

Summe Titel I 366 397 !»8 65 542 50 300 855 48 — — sulbnn» in 1920 entstandene Mehr,
ausgäbe war im Haupthllushalts»
Plan unter Titel VI Nr, 4 und «

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für
Vureaukosten ......' .

Für die katholische Seelsorge . .
Für die evangelische Seelsorge. .
Für den Anstaltsnrzt Vergütung,
Für den Schulwart Lohn . . .

Derselbe erhält Wohnung, Hei¬
zung und Beleuchtung.

300
200

1200
10 800

—

120
200
100
600

9 000
—

100
100
600

1800

—
120

—

„Zur Durchführung der Besoldung«,
resurm " durgesehen.

Füllt weg. Vgl. Titel III 8.

Der Lohn ist entsprechend den Tarif»
abmachnngen erhöht wurden.

Summe Titel II 12 500 — 10 020 — 2 600 — 120 —

2 480 ......

^ ^

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung. Ferienreisen und
Schulbücher .

63 630

18 000

1500

—

56 000

10 000

1000

—

7 630

8 000

500

- —

8N Zöglinge, Pflegesatz zurzeit S H,
303 TageX SNX e- 54 54N ^«: b«
mit einer Steigerung des Pflege»
satzes zu rechnen ist, sind 68 S3U .<l
eingesetzt.

Für jeden Zögling sind für Belleidun»
808 ^« uorgcsehen.

Ausgabe 191? - 3441,84^«
1918-° 3788,7« „
191» °- 12457.82 „

Für Haus« und Schulgeräte und
Unterrichtsmittel .

zusammen 18689,52 ,«
über durchschnittlich 8538,20 ^l

Ausgabe 191? °° «83,71 ^l
1818 - 1183,5» „
1»19 °- 1732,84 „

zusammen, 3588,84 ^l
über durchschnittlich 1198,55 ^i

Zu übertragen 83130 — 67 000 16130
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Titel Nr Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

III

1

II

III

Übertrag

Für Heizung, Beleuchtung und Rei¬
nigung ...........

Für Kranken- und Arzttosten, Zahn-
Pflege ...........

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Genehmi¬
gung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen .....

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

0 ,l

83130

22 000

1500

000

600

9 202

124 132

366 397

12 500

124 432
503 330
503 330

.,,

0^

«»^

'.^

!^

67 000

15 000

1000

3 000

300

4 952

912 52

65 542

10 020

9t 252
166 815
166 815

50

-',!!

'.,»

,'.<,

16130

7 000

500

5 000

300

4 249

33 179

300 855

2 480

33 179
336 515
336 515

s,2

!^

!.^

^.2

.'s'.'Msjl^,. !!

Ausgabe 191?-- 8743,83^
1918 - 4285,12 „
191 9 - 18098,45 „

zusammen 26401,40 ^i ^
oder durchschnittlich 8800,47 ^

Ausgabe 191? - 811,41 ^l
1918 - 1463,?2 „
1919 - 14?«,«4 „

zusammen 8751,80 ^<l
oder durchschnittlich 1250

,6« F
Ausgabe 191? - 2377,3» ^l

1918 - 2620,61 „
1S1 9 - 4050,23 „

zusammen 8048,23 ^i ^
ober durchschnittlich 3016,08 ^

Ausgabe 191? - 124,48 ^
1918----------„
1819 - 140,-

zusammen 264,48 H
„der durchschnittlich 88,16 ^

Es sind erforderlich für:
a) Gemeindesteuern , .
b) Feuerversicherung .
e) Wnsserzins ....
<I) Porto......
«) Erheiterung, Baden,

Weilmachtsbcscherung
der Zöglinge . . ,

«) ssurtbildnngsschnle .
«) Schwimmtlnterricht
n) Fernsprechgebühren
i> Hnndfertigleitsnnter»

richt.......
K) Für Vureaulosten ,
I) Sonstige Ausgaben

(Straszenbahnfahrt
für Tchnlgänger)

zusammen

1500,'
50»>'
35»,'
85»,'

40«,^
20»,^

1500,^
50»,^

^
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Anlage VII, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Euskirchen.

k)aushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu EusKirchen

für das Rechnungsjahr

vom i. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.
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Titel Nr Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

II

III

Pflegegeld ..........

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte usw. gewährten Sach¬
bezügen ..........

Sonstige Einnahmen ......

Erstattung von Auslagen, welche
durch die Inanspruchnahme der
Anstalt für Vescchungszweckeent¬
stehen ............

Zuschuß aus Provinzialmitteln .
Summe der Einnahme

141 595

2 520

10

24 000

363 460!
531 585

60 000

10

125 295
185 305

81 595

2 520

24 000

238 165
346 280

Soweit das Pflegegeld nicht «H,<
Angehörigen gezahlt wirb, '" ,F
von den Kreisen und ""?> ^,
verbänden getragen. Der ««- ",,,^
Pruninziallandtag hat >n^. VSitzung vom 15. Mal, 21 °"<,!>
höhun» des Pflegegeldes u°"'
ab auf 8 ^l täglich beMH'^

Bei 58 Züglingen nnd »»».,,
tagen sind lil 595 ^l einge'°°
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Nr Ausgabe
«e<

für d«s «e

1921

««s
chnungsjah«

1920

Mithin

mehr

jetzt

wenige«
Bemerkungen

^l O ^l S ^l S ^l S

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen:
^. Gehälter und Ortszuschläge .
8. Ausgleichszuschläge .....
O Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

95 335
61367

9 580
75

30 800 — 64 535
6196?

9 580
75 —

S. Beiheft „Gehaltsnachweisungen".
Gemäß § 12 der Besolbungsordnung.
Gemäß z 11 der Besoldungsordnung.

166 883 75 30 800 — 136 082 75 — Die durch die Neuregelung der Be>
solbung in 1»2N entstandene Mehr.
ausgäbe war im Hanpthaushalts»
Plan unter Titel VI Nr. 4 und «
„zur Durchführung der Besoldungs»
refurm" vorgesehen.

Für den Direktor Entschädigung für — — 120 — — 120 Fällt weg. Vgl, Titel III «.

Für 3 (5) Lehrer Zulagen für den
Unterricht der schwachbegabten
Taubstummen........ — — 900 — 900 — Die persönlichen Zulagen werben nicht

mehr gezahlt.

Für den Anstaltsgeistlichen Ver¬
gütung für Erteilung des Reli¬
gionsunterrichtes und Abhaltung
des Gottesdienstes in der Anstalt

Für das Dienstpersonal Lohn . .

Für den Anstaltsarzt Vergütung .
Für Vergütung an die Ordens¬

genossenschaft für die Wirtschafts¬
führung ..........

Summe Titel II

schliche und sonstige Ausgaben.

800
26 760

1200

12 000

—

800
17 040

1200

7 200

— 9 720

4 800

—
—

—

Es ist vorgesehen der Lohn für den
Schulwart, Heizer, Gärtner und
Schuhmacher.

Die Wirtschaftsführung und die Pfleg«

40 760 ^ - 27 260 —' 14 520 1020 — herzigen Schwestern aus der Ge>
nofsenschaft der Eellitinnen aus dem

13 500 Für jede Schwester ist eine jähr»
liche Vergütung von 100« »« vor»
gefehen. Es sind 12 Schwestern er»
forderlich.

Für Beköstigung einschließlichTisch¬
wäsche, Lagerung und Reinigung 190 000 64 980 125 020 Die Belustigung erfolgt durch die Ge>

nossenschaft der Cellitinnen, die
neben der Belustigung die Beschaf»
fnng, Reinigung und Unterhaltung
der Kleidung der Zöglinge, sowie die
Verwaltung der für das Internat
erforderlichen Wäsche und die Unter«
Haltung des Inteinatmubiliars, su<
Welt es sich bei Wäsche und In>
oentar nicht um Neuanschaffungen
handelt, und ferner die Belustigung
und Entlohnung des zum Wirt»
schaftsbetrieb etwa erforderlichen
Dienstpersonals zu leisten haben.
58 Zöglinge, 12 Schwestern? es wirb
ein Pflegesatz von znrzeit » »« an>
genommen.

Zu übertragen

30»X 58X8 °- 14N592 ^l
3«5X12X»°° 35N48 „

zusammen l?5L4u ^l
190 000 64 980 125 020 — — Da mit einer Steigerung de<

Pflegesatzes zu rechnen ist, sind
130 nun ^l eingesetzt.
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Titel Nr.

III

I

II

lll

Auzgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr weniger

Übertrag

Für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher .........

Für Wirtschafts-, Haus^ und Schul¬
geräte und Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtung uud Nei-
nigung...........

zlürKranken- und Arzttosten, Zahn-
Pflege ...........

Für Unterhaltung der Gebäude und
des Gartens ........

Tfür Reifen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.) . . .

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und fonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

T>ie Einnahme beträgt

Ausgleich.

1W WO —

34 800

4 200

74 000

1000

000

600

10 342
323 942

166 882

40 760

323 942

531 585

531 585

i>5,
25,

?5>

!'l>

64 980

12 000

3 000

40 000

300

3 000

300

3 165
127 245

30 800

27 260

127 245

185 305

185 305

125 020

22 800

1 200

34 000

200

6 000

300

7 177
196 697

136 082

13 500

196 697

346 280

346 280

^
'.'5,

75

^>

Bemerknngtn

Zu Nr. 2—?. Nie bisherige» ^°
reichen nicht mehr.

Für die Belleiduug der Zugtt»^
pro Kopf und Jahr «00 -»
sehen. «
Ausgabe 191? - « 593,0b -»

1918 - 3 982,6» '
191 9 - 1« 234,»« °

Zusammen 2« 810.4« ^ ,
oder durchfchnittlich 8 93«,'"

Ausgabe 191? «° 759,10 >
1918 - 1 147,22 „
1919 -> 8 311,90 ^

Zusammen 5 218,22 F »
oder Knrchschnittlich 1789,4« '

Ausgabe 191?
1918
1919 '

24 1N«,14 ^

29 742^35 _
>l,»<Zusammen 53 848,49 ^

oder durchschnittlich 1 ? 94»,'

Ausggbe 191? - 903,75 ^
1918 - «14,8» „
1919 -- 9??,83 ^ ^.

Zusammen 2 49«,4« K ^
oder durchschnittlich 832,'"' '

Ausgabe 191? »
1913 ^
191» -

2 «33,82

8 434^21^
Zusammen 10 48»,«3 -^,,

oder burchschuittlich 3 48»,<

Ausgabe 191? .
1918 .
1919

,^. >
202,30.

Zusammen 292,30 >, j<
oder durchschnittlich «?>' '

Es lind erforderlich für: ,/
2) sseuerversicherung . ^ ^
b> Gemeindesteuern und , .«z/

Wllfserzins ..... l<«°
o) Erheiterung und Weih'

nachtsbescherung der .»«/
Zbglinge .....l^zO/ä) Porto....... ''

«) Nnvllliden» und Kran»
lendersicherungsbei' ^o»,'
trüge....... ,««'

<) ssernsprechgebühien .
«) Hllnbfertigleitsunter. ,,««,

richt...... ^ l z«<,
>>)Vurenulosten . . - « ««V
!) Sonstige Ausgllbcn^^H!'

zusammen l«

^
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Anlage VII l.

Haushaltsplan der Provinzial»Taubstummenanstalt
zu Kempen.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu ltempen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bk 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr.

II

Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 192»

Pflegegeld

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte usw. gewährten Sach-
bezügen ..........

213 312

Sonstige Einnahmen

III Zuschuß aus Provinzialmitteln .
Summe der Einnahme

2 126

131

263 900
479 470

^>

75>

96 000

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

117 313

70

83 680
179 750

2126

61

180 220
299 720

25

75

Soweit das Pflegegelb nicht v°"^<<
Angehöligen getragen wii°,^l
es von den Kreisen und Ort««",.,!
verbänden gezahlt. Der 8«. "U/
Provinziallandtag hat »n 'z,"Sitzung vom 15. 3. 21 die 6lY°>
des Pflegegelbes vom 1. ^
auf täglich 8 ^l beschlossen, «,

Äei »N Zöglingen und »«» °7
tagen sind 213 312 ,« einge!«'

1. Zinsen der KirfeLStif»
tung zur Unterstützung
entlassener Zöglinge von
1000 Gulden 4°/, Osten.
Staatsschuldverschreibung
(Kurswert 170U ^l) ,

2. Sonstige Einnahmen ,
zusammen >8l,

^
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Nr. Ausgabe

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen.
^ Gehälter und Ortszuschläge .
L. Ausgleichszuschläge.....
0. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigungfür
Nureautosten ........

Für den Schulwart Lohn . . .
Derselbe erhält Wohnung, Hei¬
zung und Beleuchtung ....

Summe Titel II

sächlich« und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher .........

Für Haus- und Schulgeräte und
Unterrichtsmittel .......

Für Heizung, Beleuchtung und Rei¬
nigung ...........

Für Kranken- und Arztkosten,
Zahnpflege .........

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

Zu übertragen

125 583
75 350
17 185

,^!

1820

Mithin jetzt

41900

218 118

5 400

5 400

170 000

48 000

,^! 41900

120

4 800

4 920

97 000

1500

21000

1000

241 500

15 000

mehr wenige«

83 683
75 350
17 185

176 218

600

5!

3!i

800

14 000

1000

127 800

600

120

120

Bemerkungen

480

73 000

33 000

700

7 000

113 700

S. Beiheft „Wehaltsnachweisungen".
Gemäß § 12 bei Besoldungsorbnung.
Gemäß z 11 der Besoldungsorbnung.

Die durch die Neuregelung der Be>
suldung in 1820 entstandene Mehl»
ausgäbe war im Haupthaushalts«
Plan unter Titel VI Nr. 4 und «.
„zur Durchführung der Besoldung«,
refurm" vorgesehen.

Fällt weg. «gl. Titel III 8.

Der Lohn ist entsprechend den tarif.
mähigen 'Abmachungen erhöht
worden.

80 Zöglinge, Pflegesatz zurzeit 6 H,
303 TageX »»X « -- 1« 440 ^l. Da
mit einer Steigerung des Pflege»
fahes zu rechnen ist, sind 170 NUN ,«
eingesetzt.

Zu 2—8 Die bisherigen Beträge
reichen nicht mehr aus.

Für jeden Zögling sind für die Be.
Neidung 800 ^l vorgesehen.

Ausgabe 1917- 10 871,03 ^l
1918 - 11 362,02 „
1919 - 31 »10,02 >

zusammen 53 743,0? ^l
ober durchschnittlich 1? 914,35 ^t

Ausgabe 1917- 295,44 ^l
1918°° 527,8? „
1919 - 588, !!5 .

zusammen 1 711,46 X
oder durchschuittlich 570,49 ,«

Ausgabe 1917- 4 960,25 H
1918°° 4 583,71 «
1919 °- 22 711,85 „

zusammen 32 255,31 ^l
ober durchschnittlich 10 751,7? ^

Ausgabe 1917-1 835,«3 ^l
1918 -- 2 111,30 .,
1919- 2 027,10 „

zusammen 6 004,33 >
oder durchschnittlich 2 001,44 .«
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Titel iNr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 182«

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

III

I

II

III

Übertrag

Wir Unterhaltung der Gebäude ,

Mr Reisen der hehrer.....
(^u venuenden mit Vewilligung
des Landeshauptmanns) , , ,

ssnr sonstige ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen

Ändere persönliclie Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

<Die Einnahme beträgt

Ausgleich

241 500

7 000

N00

6 851
255 951

218 118

54 00

255 951

479 470

479 470

^

<;?

127 800

2 200

300

2 630
132 930

41 900

4 920

132 930

179 750

179 750

113 700

4 800

300

4 221
123 021

176 218

480

123 021

299 720

299 720

<!?
<!7

,'>,1

l!7

Ausgabe 181? - 1 «43,55 ^l
131» » 331,8» „
131»

zusammen 3 233,22 ^l <
oder durchschnittlich ! «??," ^

Ausgabe INI? - 30,— ^l
131» -- 65,80 „
131» - —,— „

zusammen 35,»0 ^l ,
ober durchschnittlich 31,3» >»

Es sind erforderlich für:
») Feuerversicherung ,
b) Grundsteuer , . , ,1
°) Porto.......
6) Erheiterung, Weih.

nachtsbescherung . . .1
e) Unterstützung entlasse»

ner Zöglinge lslehe die
Einnahme der Kirfel»
Stiftung unter Titel II)

l) Fernsprechgebühren ,
«> Hllndfertigleltsunter.

richt........
b) Buieaulosten . ,
i) Sonstige Ausgabeu

zusammen 6

30»"
35»,"

2<!!>,"
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Anlasse VII, 6.

Haushaltsplan der Provinzial-Tau^stummenanstalt
zu Köln.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu ttöln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.
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Titel

II

III

Nr. Einnahme

Pflegegeld

Einnahme aus an Beamte und
Angestellte usw. gewährten Sach¬
bezügen ...........

Sonstige Einnahmen

Zinsen des Unterstützungsfonds der
früheren Vereins-Taubstummen-
anstalt zu Köln.......

Beitrag des Vereins zur Beförde¬
rung des Taubstummenunter¬
richts zu Köln........

Zuschuß aus Prouinzialmitteln .

Summe der Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821

133 320

2 250

1320

1890

6 999

312 085

457 865

»!!>

'.,!)

182»

56 400

1020

1890

6 999

72 435

138 745

05>

05)

Mithin jetzt

mehr

76 920

2 250

300

239 650

319 120

wenige«
Bemerkungen

Soweit das Pflegeld nicht von dH
gehörigen getragen wird, V^,
von den Kreisen und "„,<>>
verbanden gezahlt. Ner u^' >,<
Prodinzinllandtng l,at w ^,
Sitzung vom 15. 3. 2t die 0^, ^
des Pflegegeldes ab 1, ^- '
taglich » „« beschlossen, .„.j!

Es sind für 55, Zönlinpe °,tf
Schultagen 133 32U F eMO^!

Die Anstalt wird vorwiegst
Schillern besucht, die bei il,«>'
wohnen.

Zinsen aus dem Vermacht«^
Witwe Julie Wesselmonn a°«^i>
aus Dortiuund und ans der ^
Herzfeld aus Köln:
8NN— H NhelnpioUinz>

Anleihescheine zu
3»',°/« .......

2NUU,— ^l Neichslriegs
»nleihe zu ö>X> , . .

39. N5 ^l Barbestand zu»°/° .......
zusammen

Kellermlete , . . , .
3. Sonstige Einnahme»

zusammen >

Siehe die Ausgabe bei l. ^
Hllushaltsvlnns über die ZF
düng der Wilhelm>August»'hl
und des Unterstützung«!,,,/
früheren Vereins . Ta»v!>
anstatt ,u Kiiln.

Siehe die Ausgabe bei I ^
Haushaltsplans über b« ZL
bung der Wilhelm.August»
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Nr Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1821 1920

Mithin

mehr

jetzt

weniger
Bemerkungen

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen:
^. Gehälter und Ortszuschläge

und persönliche Zulagen . .
K- Ausgleichszuschläge .....
V. Kinderbeihilfen.......

155 715
108 580

8 700
5>0

49 512 50 106 202
108 580

8 700

50
50

— — S Beiheft „Gehaltsnachweisungen".
Gemäß § 12 der Besoldn,,gsordnung.
Gemäß § 11 der Besuldungsordnuna.

Summe Titel I 272 995 s>0 49 512 50 223 483 — — — Die durch die Neuregelung der Ne»
sulbung >>, Iü2» entstandene Mehl»
ansgnbe war i,n Haupthansholt«.
plan unter VI Nr. 4 nnd e „Zur
Dnrchfnhrung bei Besoldung,«»
reform" vorgesehen.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den katholischen Religions¬
lehrer .... 1800

800
450

700

1800

800
360

120
580

—

90

120

—

120

—
3ür den evangelischen Religions¬

lehrer . . .
Für den Zeichenlehrer.....
Für den Direktor Entschädigung für

Bureautosten........
Für den Anstaltsarzt Vergütung
kosten des Lehrgangs zur Aus¬

bildung von Taubstummen-Leh¬
rern und Lehrerinnen ....

Fällt fort vgl. Kte! III 8.

Die Kosten des Lehrgangs werben
aus Ersparnissen des Titels I be-
stritten.Summe Titel II 3 750 3 660 210 — 120!-

90 —

Sachliche und sonstige Ausgaben.

Mr Beköstigung........

Für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher .........

116 655

33 000

1500

—

60 600

8 000

1000

—

56 055

25 000

500

— —

55 Zöglinge, Pflegesatz zurzeit 6 A,
»«3 TaneX 55X «-> »ü »»» ^l, b»
ni!t einer Steigerung des Pslege.
satzes zu rechnen ist, sind 116 N55 ^l
eingesetzt.

Zu Nr, 2—8, Die bisher angesetzten
Beträge reichen infolge der allge»
nieincn Teuerung nicht mehr.

Für jeden Zögling sind für die Äe.
Ileidung «UN ,<l uorgesehen

Ausgabe INI?- F <>N5,38,«
1818- 6 869,55 „
INI» » 11 518,4? ,,

Für Haus-, und Schulgeräte und
Unterrichtsmittel.......

zusammen 21 553,4» ,«
oder durchschnittlich ? 184,4? ^l

Ausgabe 191? °° 1 0?1,64 ^l
1918 - ?24,N9 „
1919 -- 1 L3l,«3 „

zusammen 3 02?, 3« .«
oder durchschnittlich 1099,12 ^l

Zu übertragen 151 155 69 600 81 555 "
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Titel N,

III

1

II

I!I

Auzgabe

Übertrag

Für Heizung, Beleuchtung und
Reinigung.........

Für Kranken- und Arztkosten,
Zahnpflege.........

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sachliche und sonstige Ausgaben .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821

151155

16 000

1200

7 000

600

182«

Mithin jetzt

mehr

69 600

—l 10 000

1000

2 000

5 164
181 119

272 995

3 750

181 119
45? 8ti5

457 865

nl^

50

300

2 672
85 572

49 512

3 660

85 572
138 745

138 745

5)«»

50

l,!!

5«

81555

6 000

200

5 000

300

2 492

weniger
Bemerkungen

95 547

223 483

90

95 54?
319 120

319 120

Ausgabe 131? » .1 18?,?? »<l
191»- 2 875,18 ,,
I9IN -- 4 88« 5«^ .

zusammen 19 948,51 ^, l
oder durchschnittlich 3649,8< ^

Ausgabe 1917- 783,19 X
1918- 757,89 ,,
1919 °- 1 191,79 „^

zusammen 2 592,19 ^l ^
oder durchschnittlich 894,93 >-

Ausgabe 191? - 1 228,95 X
1918 °- 1 841,24 „
1919 - 3 499 84 ,!^

zusammen 8 561,93 ^l 1>
oder durchschnittlich 2 1»?,'"

Ausgabe 191?-» 28,38 >
1918- 88,78 „
1919 -- 172 48 ^___

zusammen 28 7,64 ^l
oder durchschnittlich 95,88

Erforderlich sind für:
2> Steuern und Versiche»

rung........
d> Wasser, und Kanal«c>

bühren.......
c) Porto.......
Ä> Erheiterung, Baden

der Iügllnge . . , .1
«> Unterstützung der Taut!»

stummen aus den Ein»
nahmen unter Tit. II
Wem. 1.....-

<) Fortbildnnnsunteiricht
«) Handfertigleitsuntei'

richt........
d> Nureaulosten , .
l) Sonstige Ausgaben__^

Sumnie 5

^



101

Anlasse VII H.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Ncuwied.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Neuwieo
und der damit verbundenen Anstalt für fchwachbegabte Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

Pflegegeld

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte usw. gewährten Sach-
bezügen ..........

218 160

Sonstige Ginnahmen

III

Erstattung von Auslagen, welche
durch die Inanspruchnahme der
Anstalt für Besahungszwecke ent¬
stehen. ...........

Zuschuß aus Provinzialmitteln .
Summe der Einnahme

3 150

470

144 000

24 000

503 000

110

74 160

748 780

105 675
249 785

3 150

360

24 000

397 325
498 995

Soweit da« Pslegeld nicht ^
Angehörigen gezahlt w»^ v>,
von den Kreisen und °° «<>,
armenverbNnden l,c""K'a' N>«
Rhein. Prouinziallandtog ^ ^,
seiner Sitzung uom 12.^- ^l«
hohung des Psl°U^° ^5,susie^,!!
ab auf täglich » ^ be!"'^,»'

Vei 3«3 Schultagcn «> °^,e»>
Ilngen sind 218 16° ^ en>«

, Zinsen der I«bU°"M>»--, A,
Provinzialausschuh ^" ° «H
gelegentlich der Feier des „,«
Bestehens aus seinem ^
sonds den Betrag «o» »

gelegentlich der F°l« "es „,>M,
Bestehens aus s°wem "^« ,'^,
fonds den Betrag «««^telss'
Iubiläumssllstung znr u" ^p
entlassener Zöglinge nv«"

zuull ^l Nhelnprouinz >
Anleihescheine zu z„z

3N "^t° Barbestand3» ^ ,»
»°/° - / ' ' ' «5>"

2, Sonstige Einnahmen ^,^
zusammen
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3lr, Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1821 192«

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen:
^. Wehälter und Ortszuschläge .
ü. Ausgleichszuschläge .....
0. Kinderbeihilfen. .......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Zulage für die
Leitung und Beaufsichtigung der
Anstalt für schwachbegabte Taub¬
stumme ...........

Für 4 (4) Lehrer Zulagen für den
Unterricht an dieser Anstalt von
je 300 .K..........

Für den Direktor Entschädigung für
Bureaukosten ........

Für den Schulwart Lohn ....
(Derselbe erhält Wohnung, Hei¬

zung und Beleuchtung.)
Summe Titel II

Tiichliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung.......

Für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher .........

3ür Haus- und Schulgeräte und
Unterrichtsmittel.......

Zu übertragen

173 796
116 445

17 685
307 92'

8 400

1,'!

57 600

5? 600

8 400

320 00«

45 000

2 000

367 000 —

1000

1200

250
5 160

116 196
116 445

17 685
250 327

7 610

132 000

20 000

1500

153 500

3 240

3 240

4.'!

1000

1200

250

2 450

E. Beiheft „Oehaltsnachweisnngen".
Gemäß z 12 der Besoldungsordnunn,
Gemäß z 11 der Besuldnugsordnung,

Die durch ^,ie Neuregelung der Ne>
soldung in 182» entstandene Mehr»
ausgäbe war im Hnupthaushalts»
plan unter Titel VI Nr. 4 und S
„Zur Durchführung der Befuldungs.
reform" vorgesehen.

790

188 000

25 000

500

213 500

Die Zulagen werben nicht mehr ge>
zahlt.

Fällt weg, «gl, Titel III 8.
Infolge der tarifmäßigen Abmachun»

gen ist bei Betrag von 84Ull >t ein.
geseht würben.

Nach den Abmachungen mit den,
Fiauenveiein werden die durch die
Verpflegung entstehenden baren
Auslagen erstattet. Schätzungsweise
betragen die baren Auslagen IN ^l,
NOZöglinge, « Diakonissinnen 3U3X
»«X 10 -» 28N 8»<> ^c.

Da mit einer Steigerung be«
Pflegesahes zu rechnen ist, sind
!!2N NllN ,« eingesetzt.

Zu Nr 2—?, Die bisher angesetzten
Beträge reichen nicht mehr aus.

Es sind für jeden Zügling für Bellel»
düng LUN ^i vorgesehen.

Ausgabe i»i? - 13 »?2,n? ,«
1918 - 1« «8!!,«2 „

zusammen 58 884,48 ,«
«der durchschnittlich 1!» «28,14 .«

Ausgabe 181? - 1215,33 ^l
1N18-- 883,45 „
181»- «55,88 „
zusammen 2834,4« ^<l

oder bnrchschnittlich 844,82 .«
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Titel Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

lll

I

II

III

Wertrag

Für Heizung, Beleuchtung und
Reinigung.........

Für Kranken« und Nrztlosten,
Zahnpflege.......

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

WiederhoUmg.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

367 000

47 000

3 500

8 000

600

6 353
43s 453

307 927

8 400

432 452

743 780

748 780

.7
l>7

-'M

'.7

153 500

22 000

2 400

2 800

300

3 575
184 575

57 600

7 610

184 575

249 785

249 785

213 500

25 000

l 100

5 200

300

2 777
247 877

250 327

790

247 877

498 995

498 995

',7

43

,,/

Ausgabe INI? - ? 9?N,N3 ,«
1918- «190,92 „
191 9 - 22 »88,»4 ,,

zusammen 3N 994,29 ,<l „ <
oder durchschnittlich 12 331,!"

Auönabc 191? - 2912,44 ,<l
191» - 2185,»«! „
191 9 - 1<!NN,88 ,,.,

zusammen N?N4.18 ,K />
oder durchschnittlich 2234,?«

Ausgabe 191? -° — ,— ,«
1918 » 791,N4 „
191»- ?5>4,13 „

zusammen 154,>>,??,« »
oder durchschnittlich 515,2« ''

Ausnabe 191? - —.— ^i
1918 - 179,— „
1919 - —,— ,,

zusammen 1?9,— ^
oder durchschnittlich «N «

Es sind ersorderlich für:
») sseueruersicheiunn - A?//^
d> Wnsserveibrnuch , - 2»">
e) Gemeindesteuern und »^ z!

Kanalgeblihrcn . ?„n^
a) Port« ...... ""'
«> Baden und Erhelle» .»^

rnun der Ioalinne . l«" ^
i) Feinsprechnnschluh - -""'
L) Unteiftühnn« ent»

lassener Zünlinne aus
der Iul>ilaumsstif<
tun« (siehe die Ein»
nähme unter Titel II , „5F
Vem. 1)..... !"

!>> sslir Abhaltunn des ,„«,^
Gnttesdienstes . . - '^,^

>) Tnlnhllllenreininunn ^
II) Handfertinkeitsunter' .»^

richt ......- U^
I> Vureauluslen . . . '"

m) Nie Zeitschrist „Weg<
Weiler für Taub' ,.«,^
stumme" ..... ,U«K

n) Sunstine Ausnaben^HHI
zusammen 6»
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Anlasse Vsl, ^.

Haushaltsplan der Prouinzial-Taubstuinmenanstalt
zu Trier.

Haushaltsplan
der

proVinzial-Tanbftummenanftalt zu Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gchaltsnachweisung,Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme

Betrag
fllr das Rechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

mehr weniger
BemelllUlgen

II

III

Pflegegeld 218 160

Einnahme aus an Beamte und
Angestellte gewährten Sachbe¬
zogen ...........

Sonstige Ginnahmen

2 250

880

Zuschuß aus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

351 365

120 000

880

572 655

98 160

2 250

89 595
210 475

261 770
362 180

Soweit das Pflegegeld nicht »»"^
Augehürigen abtragen WN°> ^F
es von den Kreisen >md °en <,
armenberbänden gezahlt, ?.» »
Rhein. Prudinzinllnndtag «^ ss.
leiner Sitzung vom 15. 3. 2> °-F
höhung des Pflegegeldes auf
8 ^c ab 1.4. 21 beschlossen. ^

Nei UN Züglingeu und »"",.«!,
tagen lind 218 18« .« eilige'^

3«."

1. Zinsen der W. H. Llippers-V'
zur Unterstützung entlasse«^
linge:
5.4NN,—H Rheinpruuinz' .„

Anleihescheine zn 3V,?i, l°"
22NN,— ^l Nheinvrodin»'

Anleihelcheine zn 3'/."/»
40N — .»l Rheinpruuinz>

Anleihescheine zu 4?o
«NN,— »« Kriegsanleihe

zu 5»/» .'.-','
2000,— ^c Reichstriegs>

anleihe zu !>»/„ <«el'
mnchwis Linibunrg! -

8N.5N ^ Narbestand zu
3°/„ ..'.,..

<Vgl. Titel III Nr. 8i
der Ansgabe.l

«.Zinsen des Ttiftnngs
fonds fllr die Weihnnchts'
bescherung der Zöglinge
2N«ll,— ^l Reichs.Kriegs^

anleihe zu 5°/» <Vel>
nicichtnis Limbeurg i" ,««,
Untcrstützungszweclenl ^

»nn,— H zu 4°/, . '
134,?n .« Varbestanb z» z «<

3°/,.......
lVernl. Titel III Nr, » °

der Ausgabe.!
3. Beitrag derStndt Trier z«

den Küsten des Furtbll>4«n «
dungsunteirichts -^ ^»

,'!'

'

4. Außerdem zur Abru»dunN^>
zusamnien »" '



Taubstummenanstalt zu Trier.
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Nr. Ausgabe
Nrtrag

für das Rechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

mehr wenige«
vemerknngen

Besoldungen.

Für die Lehrpersonen:
^. Gehälter und Ortszuschläge .
L. Nusgleichszuschläge.....
v. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für
Bureaukosten........

Für den Schulwart Lohn . . .
Summe Titel II

Sachliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher .........

Für Haus- und Schulgeräte und
Unterrichtsmittel.......

Für Heizung, Beleuchtung und
Reinigung..........

Für Kranken« und Arztkosten,
Zahnpflege.........

3ür Unterhaltung der Gebäude

Zu übertragen

157 458
110 22«
12 800

279 979

10 «00
10 800

190 000

54 000

1500

20 000

1500

6 000

2/3 000

8N

!l;

53 605

53 605

120
6 960
7 080

122 000

10 000

800

9 000

1000

2 400

145 200

103 853
110 220
12 300

226 374

3 840
3 840

!<i

120

120

3 720

68 000

44 000

700

11000

500

3 600

127 800

S, Veiheft „Gehaltsnnchweisungcn".
Gemäß § 12 der Nesoldungsordnung.
Gemüh § 11 der Neloldungsorbnung.

Die durch die Neuregelung der Ve
soldung in 1920 entstandene Mehl'
ausgäbe war in> Haupthnushalts.
plan unter Titel VI Nr. 4 und «
„Zur Durchführung dcrBesuldungs.
refurni" vorgesehen.

Füllt weg. Vgl. Titel III 3.
Infolge der Tarifabmachungen erhöht.

»0 Zöglinge, Pflegcsatz zurzeit « ^l,
893 TllgeX »NX « °° 16» 620 ^i, da
mit einer Steigerung des Pflege-
sntzes zu recheneu ist, sind 19« 990 .«
eingesetzt.

Zu Nr. 2—7. Die angesetzten Vetrnge
reichen nicht mehr aus.

Es sind für Nelleibung für jeden Zog.
ling «u« ^l vorgesehen.

Ausgabe 101?» ? 542,N3 ^i
INI» - « 424,18 „
191» » 12 »88,»4 „

zusammen 2N 805,NO ^t
oder durchschnittlich 8985,29

Ausgabe 191? -- »27,4? ^l
1918- 809,99 „
1919 - 987,49 „

zusammen 2 «71,77 ^l
oder durchschnittlich 899,59 .«

Ausgabe 191? -°
191» »
1919 -

8 »18,53 ^l
8 »91,»5 „
5 »UN,51 „

zusanlMen 18 979,39 .<l
oder durchschnittlich 485«,»0 ^l

Ausgabe 191? °- 1 071,50 H
1918 « 3«»,4N „
1919 °° 8 «4«,25 „

zusammen 5 N8«,15 »<l
oder durchschnittlich 1«95,3» ^c

Ausgabe 191? - 1 »73,8« H
1918 » 3 595,82 „
1919 - 2 24« — „

zusammen 7 2l5,L» ^l
oder durchsckinittlich 24U»,2» ^l



Taubstummenanstalt zu Trier.

Titel Nr. Ausgabe

B?t ag
für das Rechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

III

I

II

III

Übertrag

Für Reisen der Lehrer.....
(Zu verwenden mit Genehmigung
des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

273 000

600

8 275
281 875

279 979

10 800

281 875 ,^l

572 655

572 655

145 200

300

4 290
149 790

ll! 53 605

7 080

149 790

210 475

210 475

12? 800

300

3 985 «'1

132 085

226 374

3 720

132 085

362 180

362 180

84

,<!

«.1

Ausgabe I»l?
1818 -
181»

181,80 ^t

I»?'6l» I .
zusammen 3,°!!!,4U,<l »

oder durchschnittlich 1.13,15 >»

Es sind erforderlich für:
») sseneioerslchernng , -
b) Ninsserzins .....
c> Gemeindesteuern , ,
<!>Porto.......
°> Erheiterung, Vadeu,

einschließlich der Zin»
sen aus Stiftungsfonds
für die Weihnachtsbe»
fcherung der Zöglinge
(siehe auch die Ein»
nähme unter Titel II,
Anmerluug 2) , . ,1

i) ssoitbilduun«schnle für
zlnadeu und Mädchen

8) Alchllltnun des sonntäg¬
lichen Gottesdienstes
für Entlassene nnd die
zwei Oberllasseu , >

t>) Nenuiznug der Kapelle
desHelenenstiftsfürden
sonntäglichen Gottes»
dienst .......

>) Unterstützung entlasse»
ner Zöglinge aus der
W. H. l!üppers> uud der
llimbuurg.Stiftung
<siehe die Einnahme
unter Titel II, Anmcr»
tnng 1) ......

K) ssernsprechgebühren >
I) Für Liefernng des

Taubstumme» führers
an entlassene Zöglinge,

m> Hnndfertigleitsunter»
richt........

n> Hanshaltungsunterricht
o> Vnrellnlosten , , -
o) Sonstige Ausgaben___^

zusammen s

400,'
<!0«,'
9«»,'
4»»,'

40«,'

24»,'

1««,'

555,^
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Anlaqe VIs, T.

Haushaltsplan über die Verwendung
1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
2. des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taub-

stummrnanstalt zu Köln,
3. des Beitrages des Vereins zur Beförderung des Taub¬

stummenunterrichts und des Wohles der entlassenen
Zöglinge zu Köln nnd

4. des Unterstützungsfonds für entlasseneTaubstumme.

Haushaltsplan
über

die Verwendung

1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
H. des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-Taubstummen¬

anstalt zu Köln,
3. des Beitrages des Vereins zur Beförderung des Taubstummen¬

unterrichts und des Wohles der entlassenenZöglinge zu Köln und
^. des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.



Wllhelm.Augusta-SMun^usw.
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Titel Nr. Einnahme

ii

in

IV

Wilhelm-Augusta-Stiftung

Zinsen des Unterstützungsfonds der
früheren Vereins-Taubstummen-
anstalt zu Köln.......

Beitrag des Vereins zur Beförde¬
rung des Taubstummenunter¬
richts und des Wohles der ent¬
lassenen Zöglinge zu Köln . .

Zinsen des Unterstützungsfonds für
entlassene Taubstumme ....

Summe der Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821

S

1920

50 000

1890

9 999

1690
63 580

',,!,

0!,

50 000

1 890

9 999

1690
63 580

95

05

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

Noch dem Veschlus, des 2«. !""'»!>
scheu Prudinziallandtnsss au»
Dotationsrente zu entnehme«'

Zu Titel II,
Der Kapltalbestand des Unterstü^^

sonds betränt 54 ONO ,<« -^''V'
prouinz°?lnleihescheine zn 2^:,°j,!
bei der Landesbant bintcrle«' ^
- 1880 .«.

Zu Titel III, ^ ./
Der Vereiu znr Vefllrderunn °>'° ^^

slunnnenunterrichts zu Köln «<" ^
Piouinzialuerbnnd auf ^",,, >«
Nbcruahmeuertran,s der An ^,„,
stntt jährlicher Znhlnnn des »°> ,,<
eiu Kapital von 285 71» >"
Eigentum überwiesen. ,»,

An Zinsen ergeben sich 0"°
285 7NN H Nheinpru.

uinz-Nnleihescheinen
zu »!4°<> , , . ,

15 ^l Barbestand bei
der LnndesbanI hin.
teilest zu 3°/, '^^^zz

zusamnren « ^^ ^

» 99»,°

?5»,'

l 5»«^

Zu Titel IV, ^ .. .,
Der Unterstützuunssuuds beste»'

1. der llberweisunll, aus
dem Nusstellunns»
sunds von 188N und
aus ersparten Zinsen 1

2. der dun Diernardt»
schen Stiftunn , . .1

3. den, Lenat bes Amts>
sserichtsschreibers
Kanzleirat Pfiszuer
aus Cochem , , . . ^

4. dem Lessat der Ment»
ncrin Oppenheff aus
Vunn.......'

5. 8NU ,^l Nheinprouinz»
Anleihescheine zu
3 >/.>!<>,nnaelnuft au«
Ersparnissen des Iah-
res 18NU .....

8. den Ersparnissen des
Jahres 19N? , , , >

?, dem Vermächtnis der
Nentnerin Seriba aus
Wesel...... ^

8. dem Vermächtnis der
Frau Professor Fuchs
zu Köln , . , , -

» dem Vermächtnis des
Nechtsanwnlts Otto
Kaeuscr zu Aachen

zusammen
An Zinsen bringt ,:

der ssuuds ein: ,^„l^e>"^
au« Nheinprobinz.Anlelhl''^» ^,

»> 25 NUN,— A zu 3'/,°/° l»^-

««'
3»°.'
2t»l

l?,^
»j«,
l«°^

b) 3NN,— H zu 3>4°/!>
c> 5NN,— ,« zu 3>/2°/°
6> « NNl!,— .« zu 4"/»
e> 3 0NN,— ^ zu 4°/»
« 1 8NN,— ^i zn 4"/,
8) 3NNN— ,« zu 4°/o z«,^
b) 1 UllU,— .« zu 4>H . .

aus Huputhelen, ^c>,

aus Neichslrieasaulo«^ l,0,

au« Vnrbestanv'
I) 1«ll,18 ^ zu »?<!,

45 Ü»N,18 ^t
Sonstige Einnahmen

(Schulversaumuis'
strafen) . , . .

zusammen



Wilhelm-AugustN'Stiftunssusw.
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Nr, Ausgabe

Zuschuß für die Provinzwl-Taub-
stummenanstalt zu Aachen . .

Zuschuß für die Provinzial-Taub-
stummenanstalt zu Köln. . . .

Zuschuß für die Provinzial-Taub-
stummenanstalt zu Köln . . .

Zuschuß zur Unterhaltung des von
dem unter Titel III der Ein¬
nahme genannten Vereins in
Euskirchen errichteten Taub-
stummenheims ........

Nr trag
für das Rechnungsjahr

1821 192«

Mithin jetzt

»nehr

F. ^

Weniger

Unterstühungsfonds für entlaffene
Taubstumme .........
(Zu verteilen mit Bewilligung
des Landeshauptmanns. Etwa¬
ige Ersparnisse fließen dem Ka-
Pitalfonds zu, fie können auch zur
Verwendung auf das nachfol¬
gende Rechnungsjahr übertragen
werden.)

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

50 000

1890

6 993

3 000

95

1690 0l>

63 580

63 580

50 000

1890

6 999

3 000

1690

!^

05.

63 580

63 580

Siehe Titel III der Einnahme für die
Anstalt Aachen.

Zinsen des Unterftl'chunnsfonds der
früheren Vereins>Taubstummenan>
stalt zu Köln; fiehe die Einnahme
vorstehend bei Titel II und bei Titel
III Nr. 1 des Hnnshaltsplllns der
Taubstummenanstalt zu Köln.

Bemerkungen

Siehe Titel III der Einnahme und
Titel III Nr. 2 der Einnnbme des
Haushaltsplans der Taubstummen °
nnstalt Köln,

Die Rente füllte zur Schaffung von
Freistellen für mittellufe Schüler
dienen. Da die Freistellen indessen
durch das Schulpslichigeseh in der
Hauptsache iu Fortfall gekommen
sind, so ist dein Wunsche des Ver>
eins entsprechend ein Betrag von
»NUN ,<c als Zuschns, znr Unterhlll.
tung des von dem Vereine in Eu«>
lirchen errichteten Taubstnmmen»
Heims zu verwenden.

Siehe die Einnahme Titel lV.
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Anlage VIII. ä.

Haushaltsplan der Provinzial-Vlinden-Unterrichtsanstalt
zu Türen.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Vlinden-Unterrichtsanstalt zu Düren
„Tlisabeth°stiftung"

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bk 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.



Vlinden-Unterrichtsanstalt zu Düren.
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Titel Nr. Einnahme
Betrag

fiir das Rechnungsjahr

1021

,^

1920

Mithin jetzt

mehr wenige«
Benierkungen

II

III

IV

Vom Grundeigentum

VI

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte gewährten Sachbe^
zngen ...........

Pflegegeld

Aus dem Verlaufe von Handarbei¬
ten laut Anlage ^......

Anteil der Provinzial«Heil< und
Pflegeanstalt an den Ausgaben
für die Pumpstation, welche auch
diese Anstalt mit Waffer verforgt

1632

6 930

484 800

10 500

80 000

160

!<'

231 000

6 710

14 700

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Zuschuß aus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

162

I 405 000
1 989 025

'.!<! 100

447 065
699 735

1472

6 930

253 800

3 790

65 300

IN

62

957 935
1 289 290

Nn Pachten und Mieten «°""',!<
für die dem Blinden.Fürlow,,.
zum N»«berVlindenwelkst»>"
»eise überlassene Ucke» ,^1
Parzelle.......^
für die den Anstaltsbe»
amten überlassenen ,»
Gärten....... '
Lehrer Bleilcven« für
eine Mietwohnung

zusammen 1

Soweit das Pflegegeld nicht v°,<»l
Angehörigen gezahlt wild, /
von den Kreisen und »^"
«erblinden getragen. ,«,i<Bi

Der 60. Rhein, Prou>>«>,
tag hat in seiner SW'MN ^ ^
». 21 die Erhahnnn des Pf< " .<^
ab l. 4. 81. auf täglich °
schlössen. , . h<!'

Es sind für 200 Zögling,,e»>
Schultagen 484 »00 ^i ei»»

Einnahme 1»1? °- 4 258,23-^
1918-° S 4S6,e» »
191» °° 1 132,6 2^>.

zusammen 11 858,53 ^

'.,,)

ober durchschnittlich 3952,l

Mit NUclsicht auf die erhebliche M
setzunn der Gebühren für °^B
des Wassers aus dem l'!^!
Wasserwerke ist zur Vermc? <,,»
hohen Wasserbezugstosten " ,<»
Pumpenanlage hergestellt ,,»,>l

,l die Blw",,
als auch die Heil> und P> ^>>>i
dnrch die sowohl die >"'''

aus dem eigenen Vrnnne" ^,,
grüßten Teil des benötigte" .^
versorgt werden. Del ^ ,„ ^
Heil, und Pflegeanstalt ,, ,
Kosten der Pumpstation ß></
80 000 ^l festgesetzt. .^« !
trägt die Heil- und P»n«z,
den Narlohn des 3. H°«

Einnahme 191? - 387.1« -^
1918 °. 34N.53 »
19 19 - 18,»2^ >

zusammen «86,45 > , >
oder durchschnittlich 22»,°'
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Betrag Mithin jetzt
Titel Ni. für das Rechnungsjahr

Ausgabe Bemerkungen
1921 1920 mehr weniger

H O ^i S ^t ^ ^l ^

I
Besoldungen.

1 Für die Beamten:
^. Gehälter und Ortszuschläge . 184 508 .'^ 56 553 l)U 128 014 83 — — S, Beiheft „Gehaltsnachweilungen".

A. Ausgleichszuschläge ..... 123 660 78 — — 123 660 78 — — Gemäß z 12 der Besolbnngsorbnung.

6. Kinderbeihilfen.......
Summe Titel I

21 195 — — — 21 195 — — — Gemäß z 11 der Beslllduugsurbnuna.

329 424 !1 56 553 5>(! 272 870 61 — — Die durch die Neuregelung der Vc.
suldung in I82N verursachte Mehr.
ausgäbe war im Haupthaushalts.
Plan uuter Titel VI Nr. 4 und «

II »Zur Nurchführuug der Besoldung«.

Andere persönliche Ausgaben. reform" vorgesehen.

1
2 Für die Anstnltsärzte Vergütungen 2 500 — 800 — 1700 — — —

Für einen Burenugehilfen, für
einen Warenverk ufer, für Füh¬
rung der Kassengeschäfte und für

3 Internatsaufsicht ...... 30 608 — 10 728 19 880 — —

Vergütung an die Genossenschaft

4
5

derCellitinnen für die Wirtsch afts-
führung . ... 25 000

170 000
13 200
95 400

— 11800
74 600

— — — Leweiden an 25 Schwestern fe 1000 ^l

Für das Warte- und Dienstpersonal Erhöhung infolge Toiifnbmachung,

Vergütung für Hilfskräfte für den Hieraus erhalten 1 iilauier.Stimm.
Musikunterricht nach Berechnung 5 000 5 000 — — 1^ lehrer und 1 blinder Mnsiler Ver>

gütungen.
Summe Titel II

sächliche und sonstige Ausgaben.

233 108 125 128 — 107 980 — — —

Nl

1
An die Genossenschaft der Cellitin-

nen für Beköstigung einschließlich
Tischwäsche, Reinigung und
Krankenpflege ........ 735 000 — 281 000 — 454 000 — — Es sind schätzungsweiseanneseht pro

Kopf und Ton in .«, dafür haben
die L»llit!nneu zu stellen: die Äe>
tostigung, Unterhaltung, der Uten-
silien und des gesamten Iuuentar»,
die Unterhaltung der Nett., Leib.
und Tischwäsche, die häusliche Krn>,.
lenpflege sowie Belustigung des P -r.
sunals, soweit freie Station gcwäür.
leistet ist.

In Ansatz lunnnen 20!» Zogli >ge
zu je 3N3 Pflcgetngen - «0 NUNTage,
25 Schwestern zu je

> 3S5 Pfleglingen °° 8 122 „
«»125 Tage

über rund 70NNN Pflogetage X 10 «l
- ?NN nun .«

Dazu für Lohne des
PersunlllsderCellitinnen 35 N<!«.«

znsammen 735 000 >
2

A Für Bekleidung.......
) Für Kranlenhauspflege und

100 000 . 70 000 — 30 000 — — Für Zögling und Jahr sind 500 .»
eingesetzt.
Ausgabe 181?» 74 »14,— ^l

1S18 °° 48 764,2» „
arztliche Behandlung, Kosten der 1813 »° >NU 884,74 „

Ferienreisen. . .
Zu übertragen

22 000 .... 11 150 ^.. 10 850 — zusammen 231 073,02 ^l
ober durchschnitilich 7? 824,34 .1

857 000 - 362 150 ._ 494 850 "
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Xitel

III

I

II

III

Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 182»

^l ^ ^

Mithin jetzt

mehr

Übertrag

Für Hausgerät sowie für Kirchen-
und Schulbedürfnisse (Lehrmit¬
tel, Bücherei)........

Für Beleuchtung, Heizung, Wasser¬
versorgung, Beschaffung von
Noststäben, Putz- und Schmier¬
mitteln ...........

Für die laufende Unterhaltung der
Gebäude ..........

Für Reisen des Lehrpersonals. .
(Zu verwenden mit Bewillignng
des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........
(Sämtliche Nummern der Titel
I — III übertragen sich gegen¬
seitig.)

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

857 000

7 500

500 000

39 000

1000

21992 89

i 426 492MI

329 424

233 108

1 426 492

1 989 025

1 989 025

l!

,^!'

362 150

5 000

125 000

15 000

700

10 203 5.0

518 053!50

56 553

125 128

518 053

699 735

699 735

50!

siUl

494 850

2 500

375 000

24 000

300

11789

908 439

272 870

107 980

908 439

1 289 290

1 289 290

,'!',»

,^.1

iü

-!'.»

Wenige«
Bemerkungen

««^!
Zu Nr. 3—5. Infolge berallge" ^

Teuerung reichen die bisbeiM
träge nicht mehr aus.

Ausgabe 191? - 3 500,— ^
1818 - 2 820,8» »
1813 °- 4 «58,61 ^».

zusammen 10 »73,41 ^ «
ober durchschnittlich 8658,»"

Ausgabe 191? » 25 «00,-- >"
1918 » 51 ?U?,5» >
191» -» 33 132,20 .

zusammen 168 833,73 A/
ober durchschnittlich 5« bl»,»

Ausgabe 131? - 8 858,33 >
1918- 7 684,82 »
1819 - 15 088,2«^ .

zusammen 31 5»l,2l ^n, )
ober durchschnittlich 10 52?,"

Zu Titel III Nr. 5 wirb bewe« ^ !>
dem «etrag von 33 030 > ^
Neuanstrich des äuszerei! V,,«',,
der TNren und Fenster »^zF
vorgesehen sind, die >'"« <«!»"'
Haushaltsplan in Forts a»

Ausgabe 181? - 31,8» ^l
1818 - 361,64 »
181» » b? 33 ^.

zusammen 450,32 .<l . F
oder durchschnittlich !»»''"

Es sind erforderlich für:
») IüUlllidennersicherungs'

beitrüge......'
b) Vereinsbeitrage . -
c> Steuern und Vcr>

slcherung.....,
6) KannlgcbNhien , . '
<>)Prüfungsgebühren

für die Hllnbwerl«'
lammer......

l) Porto und Fracht >
«> Schwimmunterricht >
!>) Fernsprechgebühren .
!> Postfachmlete , - -

!i> Vnreanunlosten . -
» Weihnachtsbescherung

und Erheiterung - -
n>) Unterweisung der

Taubstummblinden >
n> Furtbildungsunter»

richt ....--
°) Sonstige Ausgaben^

zusammen 2l

^



11?

Anlage ^.

Blinden-Unterrichlscmstaltzu Dürcu.
Arbeitsbetrieb.

Anlage ^

zum Haushaltsplatt

für die

zu Düren.

Voranschlag über den Nrbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. Miirz 1922.



Anlage H.Blinden-Unterrichtsllnstalt zu Düren.

n„ Arbeitsbetrieb.

Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 1820

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

Erlös aus dem Verlauf der fertigen
Waren...........

Summe der Einnahme für fich.

100 000 39 000 61000 Einnahme 191? ,
191» °
191» - ^

zusammen 10? «7N,L?>,1
ober durchschnittlich 2» «^

49 «3»,"
3» 1»».^
89 «42^3.

II

III

IV

Ausgabe

Für Rohstoffe zu den Handarbeiten
der Zöglinge........

Für Fracht, Porto und fonstige Un¬
kosten ...........

a) Für die Führung der Kassen¬
geschäfte ..........

d) Vergütung des Waren-Ver¬
walters und -Verkäufers . . .

Anteil der Zöglinge an dem ge¬
lieferten Arbeitswert.....

Überschuß ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich

80 000

3 000

500

6 000

10 500

100 000

100 000

25 000

1000

500

1990

3 800

6 710

39 000

39 000

55 000

2 000

2 200

3 790

1990

62 990 1990

Zu I-IV Die bisher »nF'H
träge reichen nicht meyl "

Ausnabe 191? - 29 »«3,-^ ^
191» - 23 09«,2» "
1919 °° 2« N15,1^ -«-

,usnmn,?n ?«»»4'35 t,''^
aber durchschnittlich 2« 2'

Fälltwen. Val. Titel««
haltspwn« der Anstalt.

Ausnabe 191?- 442»,9» -^
191» -° 3395,-" "
191 9 - 195>9,^>«^

zusammen »'3^°/!,«?«'
«der durchschnittlich «"" '

Ausnabe 191?» 4 25»A

191 9 - 12 ^-^
zusammen Il653,,5l,6

oder durchschnittlich »

61000
61 000

^
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Anlage VIII, L.

Haushaltungsplan der Provinzial-Vlinden-Unterrichtsanstalt
zu Neuwied.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Vlinden-Unterrichtsanftalt zu Neuwied
„slngufte Viktoria-Haus"

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.



Vli nden-Un te rrichts anstalt zu Neuwi ed.

120

Titel Nr. Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921

^5 -V

18.0

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerlunge«

II

III

IV

Pflegegeld ..........

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte gewährten Sachbe¬
zügen ...........

Aus dem Verlauf von Handarbei¬
ten laut Anlage ^ ..... .

Sonstige Einnahmen ......

Zuschuß aus Provinzialmitteln . .
Summe der Einnahme

208 464

1800

6 800

21

432 600
649 685

61600 146 864

2 200

10

169 825
233 635

1800

4 600

11

262 775
416 050

Der «0. Rheinische Prouin,!^ ,
hat in seiner Sitzung "°" <be»U
die EihiNmnn des PfwN« ,,„!<
1,4. 21 ab auf tanlich 8 ^ tH«,H
Bei »8 ZLglinaen und °"
sind 208 484 ^l einnesetzt'

Einnahmen 191? » 5070,62
1!,!«» 80,11
18 18- 1847^ n^>

zusammen ?0Ns,«4 s /
«der durchschnittlich 233«,«

Einnahme» 18!?
1818
1818 '

7,5»
2?,?5

,300,05,
zusammen »35,8« ^,
durchschnittlich 111,"oder durchschnittlich



Blind en-Nnterrichtsanstalt zu Neuwied.
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Nl

3

4

Ausgabe

Br<
für das Re

1021

?ag
chnungsjahr

182»

Mithin

mehr

jetzt

Weniger
Bemerkungen

Besoldungen.

Für die Beamten:
^. Gehälter und Ortszuschläge .
L. Ausgleichszuschläge .....
c>. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Mr den Anstaltsgeistlichen Ver¬
gütung ...........

Für den Direktor Entschädigung für
Nureaukosien ........

Vergütung für Erteilung des Musik¬
unterrichts nach Berechnung .

Für Internatsllufsicht.....
Für das Wartepersonal.....

Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

ü) Für Bekleidung, Bettzeug und
Tischwäsche .........

115 513
80 859
12 690

23 850 — 91663
80 859
12 690

— — S. Beiheft „Gehaltsnachweifnngen",
(«emäß i 12 bei Befolduugsordnung.
Gemäs, z ti der Bcfoldnngsordnung.

209 062 li-1 23 850 — 185 212 <!-', — Nie durch dii» Neuregelung der Befol»

1800

800
5 400

1200

150

7 100
7 465
6 480

—

600

— 150

7 100
6 665
1080

gäbe war im Haupthaushaltsplan
uuter Titel VI 4 und 0 „Zur Durch»
führung bei Beso!duugsiefuim" vor.
gesellen.

Fällt weg. Vgl. Titel III ?.
s Die Stelle des Mufillehrers und die

des Verwaltungsgehilfenist in ein«
< Bcamtenstelle umgewandelt wor»

den. Die Ausgaben hierfür sind in
(, Titel I enthalten.
Lohn eines Wärters.

8 000 22 395 600 — 14 995 —

14 395-

292 698

38 700

9 000

3 500

3 900

—

90 000

20 000

4 500

3 500

3 900

^ -

202 698

18 700

4 500 — —

Es ist schätzungsweise ein Betrag von
in,50 »« für die Verpflegung vor.
gesehen, wofür nach dem Vertrag
mit dem Frauenverein Beköstigung,
Reinigung, Beleuchtung und Be.
solbnng des Wirtschaft«., Aufficht«,
und Pflegeperfonals und in Kran!»
heitsfällen bei häuslicher Krönten,
pflege ärztliche Hilfe und Arznei zu
gewähren ist. In Anfatz kommen
S« Züglinge und « Schwestern mit
rund je 803 °- 2? 8?S Pflegetagcn
zu 10,50 ^l °- 292 «08 ^l,

L3 find für jeden Zögling 450 ^l »n.
gefetzt.
Ausgabe 191? °° 11 051,88 ^l

1918- 8 ?84,?0 „
1910 - 9 055,88 „

b) Für Krankenhauspflege und
arztliche Behandlung, Kosten
der Ferienreisen......

Für Hausgerät.......

znfammen 28 892,1» ^l
oder durchschnittlich 9630,72 ^l

Zu 3—5. Die bisherigen Netllig«
reichen nicht mehr aus.

Ausgabe 191? °- 9?2,8» ^l
1918- 40,32 „
1919 °° 1103,74 „

Für Schulbedürfnisse (Lehrmittel,
Bücherei) .

zusammen 2122,92 .<l
oberdurchfchniitlich?0?,»4 H

Ausgabe 191? .-- 1491,81 ^i
1818 - '» 98,89 »
1819 - 14?? 05 ,,

zusammen 8UU?,?5 ^<
ober durchschnittlich 1022,58 A

Zu übertragen 347 798 " 121 900 225 898



Blinden» Unterrichtsanstalt zu Neuwieo.
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Titel Nr Ausgabe
Netrag

für d«3 Rechnungsjahr

1921 1S20

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

III

I

II

III

Übertrag

«,) Für Unterhaltung der Gebäude,
der Heizungs- und Beleuchtungs
anlagen..........

d) Für Heizung

Für Reisen des Lehrpersonals. .
(Zu verwenden mit Bewilligung
des Landeshauptmanns.) . . .

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........
(Sämtliche Nummern der Titel
I — III übertragen sich gegen¬
seitig.)

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

347 798

13 000

63 000

700

8 124

432 622

209 062

8 000

432 622
649 685

649 685

36

36

64

3«!

121 900

10 000

50 000

500

4 990

225 898 —

3 000

187 390

23 850

22 395

187 390
233 635

233 635

13 000

200

3 134

245 232

36

36

185 212

245 232

6-1

36
430 445 — 14 395

14 395

416 050
416 050

Ausgabe 191? - 14 !>1?<9<! ^
1S18 - 829,35 »
1913 - 8 748,3?^ .

zusammen I» 525,62 ^.
oder durchschnittlich U1?5,ü"

ylnsssllbe 191?
1918 -
1919 >

8N,?9 ^l
98,4« „
43,«N.

zusannnen 222,99 ^ . i<
über durchschnittlich ?4,!w -"

Es sind erforderlich für:
»> Kanalbenuhuun . -
d> ssernsprechnebühren
c) sseuerdersicherunn -
ä) weuaudesteuerfNrdas

Direttorwohnliaus >
°) Porto......
l) Versicherungsinarlen

«i> Beitran fiir den
Blinden.ffiirsurae.
verein in Hannover

>>>Weiliuachtsbesche»
runn, Erheiteruna >

!) Besuch der städtischen
ll Badeanstalt , , - '

K> Cello, und Zither»
nntcrricht . , > ,

!) Aurcllnunlosten
m) Sonstine Ausnaben

,u s ammen

3»«>'

?t«,'

?o»,'

5,<!<!,'
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Anlage ^.

Blind en-Unterrichtsanstalt zu Neuwied.
Arbeitsbetrieb.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

Provinzial-Blinden-Unterrichtsanstaltzu Neuwied.

Voranschlag über den Nrbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bk 31. März 1922.



Anlage H. Blinden-Unterrichtscmstalt zu Neuwied.
^. Arbeitsbetneb.124 ------— -̂---------

Titel Ar Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 182«

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

Erlös aus dem Verlauf der fertigen
Waren...........

Summe der Einnahme für sich.

60 000 15 500! 44 500 Einnahme INI? - 6 122<bl >
1818 -, »8? l° '
181» - 12 085^ 5^.

zusammen 18 «U»,^./>ober durchschnittlich ,!2Nt,»'

II

III

IV

Ausgabe

1 I Für Rohstoffe zu den Handarbeiten
der Zöglinge........

Für Fracht, Porto und sonstige Un¬
kosten ...........

Vergütung des Waren-Verwalters
und «Verkäufers.......

Anteil der Zöglinge an dem ge¬
lieferten Arbeitswert.....

Überschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

50 000

1200

2 000

6 800

60 000

60 000

10 500

800

500

1500

2 200

15 500

15 500

39 500

400

500

4 600

45 000

500

500
44 500
44 500

Zu Titel I— l V : . , «.»l<^
Die bisher angesetzten Äetr<>»°

nicht,
Ausnabe 191? °° 871,88 ^

1818°° 1,— "
181» -- »!!»N 72 ^ __

zusammen 8ÜN3,<><>-^ »7 >
oder durchschnittlich »">?.»'

Nie Vernütunn des Warenu^^
ist auf den Haushaltsplan
statt übernommen word>'"'

Unsnnbe 181? - —,— "
1818- —,— »
181» - 1N8N,4,<!^ .

zusammen 1U8», ^3 ^
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Anlage VII I, Q

Haushaltsplan über den Unterstützungsfondsfür Blinde.

Haushaltsplan
über den

Unterstützungsfonds für vlinoe

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.



Unterstützungsfonds für Blinde.
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Titel Nr Einnahme
Netrag

fü« das Rechnungsjahr

1821 1»2N

Mithin jetzt

mehr Wenige«
Bemerkungen

II

III

Eingehende Kapitalien

Zinsen des Kapitalvermögens

Zuschuß aus Provinzialmitteln . ,
(Siehe Titel III der Ausgabe.)

Summe der Einnahme

3 000

14 267

3 500

5.0

20 767,50

3 000

13 467

3 500

l,l, 800

19 W? 50 800

8„ T««l l. Die Kapitalien sind:
Flühe«.................................. 11 571,85
Legat Pfihner............................... 1 750,—
Erbschaft Erckenswr»!........................... 31 ??»,88
Schenkung der Erben des Weh. Kommerzienrat Leup. Schüller , , , , 5 000,—
Stiftung Lina Rommel.......................... 3 000,—
Legat Hnmmeltenberg.......................... 1 nnu,—
Legat der Witwe Hittorf......................... 2 000,—
Legat Läcilie vppcnhoff......................... 7 50»,—
Legat Christians.............................. « 3N2,25
Stlftuug sselir Schleicher......................... S NUN,—
Schenkung der Erben des Kommerzienrat Hich. Schuller........ z nun,—
Legat Erich Schleicher.......................... 15, 333,33
Legat ssuchs................................ «UN,—
Erbschaft Gros,mann........................... 48 88?,»3
Schenkung Winterschlnden ........................ 1 000,—
Legat Witwe Kühn............................ 1 500,—
Legat Schmetz .............................. 1 NUN,—
Legat Lnmerh............................... 500,—
Legat Lamberh.............................. 2 000,—
Legat Wesselmann............................ 832,33
Legat Neu................................. 388,35
Legat SchiMer .............................. 3 500,—
Legat von Spankeren........................... 3 nun,—
Erbschaft ssrancken............................. 110 500,—
Legat Hartmann ............................. «08,88
Legat Nabich............................... I 000,—
Legat Kiesenbahl............................. 8 714,«ß
Legat Koch ................................ «8 5N«,— .
Legat Dürrien............................... 1 «00,— .
Erbschaft Keller.............................. 1 000,— ,
Erbschaft Schugt..............................^____500,— ,

zusammen 803 103,«n ^l
«u« diesem Betrage war dem Blinden »Fürsorgeuerein für da« Grundstück Blaubach 14

in Köln ein Darlehn von »8 182,38 ^l gewahrt worden, welches mit 3>X, zu verzinsen
und mit 1°/« zu tilgen war. Ner Perein hat das Hau« im Laufe des Rechnungsjahre«
1308 verlauft, und die erststelllge Hypothek ist in eine festverzinsliche Hypothek von
«8 000 ^l zu 4'/,»/, umgewandelt worden,

«llcherdemwar am Schlüsse des Rechnungsjahres ein Barbestand von 14 710,88^l vorhanden.
Die Kapitalien sind wie folgt zinstragend angelegt:

3 /, A, Rheinprouinz-Nnleiheschelne zum Nennbeträge von
3 /,°/„
3'/,.°/°
3'/.°/»
4°/.

3'/«°/» preuf,, Konso!«
4?i> Schuhgebietsanleihe „
5°/, Reichsanlelhe
zwei Hypotheken über 18 000 und 17 500 ,«

»betrage von 7? 700 ,«
1? 300
11 000

I 1 000
104 700
20 NUN

"

3 500
3 000

^ 21 000
38 500

"

zusammen 235 700 ^l



Unterstützunqsfonds für Blinde.
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Titel Nr. Ausgabe

i

ii

ni

!V

Anzulegende Kapitalien . . .

Für Unterstützung von Blinden

Zuschuß an den Blinden-Fürsorge-
verein . .

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821

Lasten

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

3 000

14 076

3 500

190 67

^

1820

Mithin jetzt

mehr Wenige«
Bemerkungen

3 000

13 276

3 500

20 767

20 767

190

,^l

19 967

19 967

67

50

800

800

800

Siehe Titel I bei Einnahme.

Der von der Isteinnahme nicht Uer»
brauchte Nest ist als Bestand auf da«
nächstfolgende Jahr zu übertragen.

Der Blinben>ssürsorgeUerein hat ein
Heini für gebrechliche Blinde ge»
baut. Die Banlosten betragen
2<w «NO .«, nun denen durch ein
Darlehen der Landesuersicherungo.
nnstnlt 18« uon .<i gedeckt sind, den
Nest hat der Verein ans eigenen
Mitteln aufgebracht. Da die Bc.
strebnngen des Vereins anch für den
Piovinzinlveibnnb Uon Nnhen find
nnd der Verein bei Ansbriugung der
Verwaltungstosten des Heims mit
Schwieiigleiten zn kämpfen hat, fu
ist hier die nebenstehende Beihilfe
vorgesehen.

Hieraus siub zu bestreiten:
1. aus der Erbschaft Ercken«.

«hl, Unterhaltungs»
tosten der Erckenswhl'
schen Grabstätte ... »4,— ,«

2. ans der Erbschaft Groß,
mann, Iahresrente für
Wilhelmine Pnffrath in
Köln...... , , 188,6? „

zusaunuen !»l!,8? .<l
Die ssahresrentc für WUHelmlne

Paffrath znm Betrage non 250 ,X
ist zu '/, hier, zu V, bei dem Hau«»
holtsvlan über die Unterstützung
milder Stiftungen in Ausgabe zu
verrechnen,
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Anlage IX.

Haushaltsplan über das Hebammenwesen
und die Provinzial-Hebammenlehranstalten

zu Köln und Elberfeld.

Haushaltsplan

^. für das Hebammenwesen,
L. für die Provinzial-Hebammenlehranstalt zu ltöln,
6. für die Provinzial-Hebammenlehranstalt zu Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bk 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

^



Hebammenwesen.
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Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Nechnungsjah«

1921 182«

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

X. Für das Hebammen
Wesen.

Zu Unterstütznngen für
Hebammen.

Zinsen von Kapitalien 455

II Zuschuß aus Proviuzialmitteln . .

Summe der Einnahme

65 545'

66 000

455

11930

12 385

53 615

53 615

Der dem Prouinztawerbm'^
§ 4 des Witzes vom 2«^, ZBü
(G.-S. S. 228) an« °e' ^ ^.
funds zur UnterstutzuM^», -
mniuen twerwiesenc ^ ,,/,,<
13 U48,2? ^«. ist Mi^" n' ^
Nlieinprovin,. Anlcchesn'^tte''^"an»e"(13 NUN ,« Nennwer

In diesem Vetra«e <wb ^"«M
z 12 des Gesetzes »»'" ?Va«p'.N
enthalten. <2icl,e ««, ^.
hnltsplan Titel I » '->"'
nalpne.)

II

Ausgabe

Zu Unterstützungen für Hebammen
(Der am Ende des Jahres ver¬
bleibende Bestand wird in das
nächste Rechnungsjahr übertra¬
gen.)

Für Zwecke der Säuglingsfürsorge

Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme

Ausgleich.

10 000 6 385 3 615

56 000 6 000 50 000

66 000

66 000

12 385

12 385!

53 615

53 615

Der liisheriae Betrat, «»>
aus.

ckt .ick''

°'tl M

Davon erhält der V"Hzlc'U
UnasMrlorae ini »>>>" ss ist 5O
dorf UNUll ,<i. Der N^ ^ ss
fiir die Unterstutz"" "Zti.''"
linnssürsorae in den
und Elderseld.



Hebammen l ehranftalt zu Köln.
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Netrag Mithin jetzt
Hlfs Nr. für da3 Rechnungsjahr

Einnahme Bemerkungen
1921 182» mehr weniger

.« ,P Fi ^ .A H ,F. O

^ Für die Hebammen¬

>

lehranftalt zu Köln.
1

Ausbildungskosten der Schülerin¬
!

nen, Wärterinnen usw..... 172 500 64 000 108 500 Der Unterricht wird in zwei Lehr,
gangen von je 8 Monaten mit etwa
je 30 Schülerinnen erteilt.

An Ausbilbungslosten sind ent.
sprechend den, Beschluß des 60. Pro.
vinziallandtnges zu erheben:
für Schülerinnen auf eigene

Kosten ........2700 ^l
2 für solche auf Gemeinde»

Pflegekostenbeiträge von Schwan¬ losten ........180« „
für den Lehrgang.

geren und Wöchnerinnen , . . 640 236 -^ 261 645 — 378 591 l Für die Ausbildung von
Wärterinnen in sechs.

3 monatlichen Lehrgängen
Einnahmen aus an Beamte und für den Lehrgang erhuben.

Angestellte gewährten Sachbe¬
zügen:
^. Beamte ... 63 424,68 .U i
N- Angestellte . . 36 300 - .. 99 724 68 99 724 «',« --- ---

u
Sonstige Einnahmen und zur Ab-

Nl
rundung .......... 494 32 500 — — — 5 68

Zuschuß aus Provinzialmitteln . .

Summe der Einnahme

2 004 900 — 787 900 1 217 000 — —

2 917 855 — 1 114 045 1 803 815 68 5 68

1 803 810 — j—

-

Iu Titel I »lr. 2.
3ür das neue Rechnungsjahr sind vorgeschlagen i

^. für 50 Schülerinnen zu 2700 ^l..........................- 135 «««
2, für lu Schülerinnen zu 1800 ^l /.........................- 18 u«n
->. für 15 Wärterlnnenschülerinnen zu 60« ^i .................... -» 8 0««
<. für 25 Hebammen für den Wiederholungslehrgaug von «Wochen (25X42X1«) ^ 10 500

zusammen
, „, .Die Zahl der Nufzunehmeuden wird auf die Durchschnittszahl uon 150
^ Masse, 8 II. Klasse.

Die Kosten betragen für die I. Klasse 25 .«, für die II. Klasse 35 .«,- für Personen, die »,

172 50« ^l
für den Tag angenommen,

»genommen werden. 30 .«, für die III. Klasse 20 ^. Außerdem bezahlen Verpflegte i. Klaffe für Verbandsstoffe und Medi°
">e„te f^ jeden Tag 4 .«, Verpflegte II. Klasse für jeden Tag 3 ^i. Das mit der Stadt Köln getroffene Abkommen wl,

berührt. Nach demselben sind arme Schwangere, welche der Kölner Nrmenverwaltung zur Last fallen, bis zur Hüchstzahl von

Köln,

nsgefamt 3300 Pflcgetagcn unentgeltlich zu verpflegen, für die überschießenden Tage hat die"Armenverwaltimg 70 Pf? für den Tag»u zntilen.
Der Landeshauptmann ist ermächtigt, im Ncdürfnisfalle die Pflegelosten anderweitig festzusehen.
Von der Durchschnittszahl 138 Stellen III. Klasse können bis zu 55 Freistellen, ausschließlich derjenigen für die Stadt
<n> arme Schwangere nach dem Ermessen des Direktors gewährt werden.
Es sind hiernach vorzusehen:

1 460 Tage für 4 Verpflegte I. Klasfc täglich 55 .« (55 -,- 4).............-. 8« 140 ^
1 825 „ „ 5 „ II. „ „ 38 „ (35 -^ 3) ............. ^-68 350
1 085 „ „ 8 „ II. „ „ 33 „ (30 ^ 3) ............. - 38 135

22 285 „ „ 61 „ III. „ „ 20 ................... --- 445 300
4 780 „ die der Stadt Köln über die 3 800 Freitage zu 70 Pf. etwa zu gewähren sind ^ 3 311
3 800 „ als Freistellen für die Stadt Küln auf Grund des Vertrages...... - —

zur Verfügung de« Direktors................... ^ ^-
54 750 Tage zusammen 640 236 .<l



Hebllmmenlehranstalt zu Köln.
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Titel Nr.

II

III

Ausgabe

Besoldungen.

^,. Gehälter und Ortszuschläge
N. Ausgleichszuschläge . , . .
<ü, Kinderbeihilfen......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921

Für 1 Oberarzt.....
Für 4 Assistenzärzte , . .
Für 1 Voloutärarzt, freie

nung und Verpflegung ,
Für 3 Vureauhilfskriifte ,

Woh-

Für Wahrnehmung geistlich erAmts-
uerrichtungen:

»,) dem katholischen Pfarrer . .
d) dem evangelischeu Pfarrer .

Für das Dienstpersonal Lohn . .

Der Genossenschaft der Augustine-
rinnen Kleidergeld für 15 Schwe¬
stern ............

Summe Titel II

Sachliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung , .......

Zu übertragen

129 385
90 570

3 300
223 255

182«

!>!

16 875
57 416

38 060

1600
600

252 180

15 000

6«^

20 743

20 743

75

75

381 731 66

1 056 000

1 056 000

2 700
6 950

14 000

1600
300

168 000

9 000

Mithin setzt

mehr

108 642 08
90 570 08

3 300

weniger

202 512 16

14 175!-
50 466,66

24 060

202 550

341 000

300

84 180

6 000

341 000 —

179 181

715 000

Bemerkungen

T. Beiheft „Gehaltsnachw«!"" ,

Gemäß § 12 der Besuldungs^^

!!<'.

715 000

Gemäß z ll der Besoldung«"^

Die durch die NeulellH'"^
Besoldung in 1920 °H.i,<
Meliiansgabe war "« U'< "',°
haltsplan unter Titel VIH'^iB
„zur Durchsührung der ^r,
resorni" uorgesehen.

Die Bureauhilfsträfte erl''NsH
nach Ortsllassen «»d ",^'^
festgesetzte Vergütung. .,^,, -,,
sind 38 nun ^i erforde" HH,,
folge Umwandlung der s> Hl
stelle in eine BcamteusteNe 5>t>
die Ausgabe fllr diesen >""

Es sind erforderlich für: ^,,„^,/
Wärter, 4 Heizer, 2 v^iA
3 Pfürtnerinnen, 12,Hi»°>'1U Dienstmädchen -/,„<, dcl'

Mehr infolge Elhoh««^
mäßinen Lolme.

Iu Titel lll N«. 1.
Nach der etatsmäßig borgesehenen Belegungsstärle sind anzusetzen:

für die erste Tischllllsse:
4 015 Verpflegungstage für « Ärzte, 1 Medizinalpraltilant und 4 Pensionäre I. Klasse

zu je 1? ^l ...........................
für die zweite Dischllnsse:

14 985 Verpflegungstage für Veamte und Personal (1 Oberhebamme, IN Hebammen,
15 Schwestern, 3 Pförtnerinnen, 12 Wärterinnen» zu je 11 ^i »

»«»" „ für 8 Pensionäre zu je 15 ^l .................-
„ für «N Schülerinnen und 15 Wärterinnenschülerinncn zu je 11 ^l -
„ für 25 ältere Hebammen, die zum Wiederliolungsluisu« in der

Anstalt sind, zu je 11 ^t....................--
für die dritte TischNasse:

für Personal (IS Dienstmägde, 3 Hausdiener» zu je 8 .« , , >-
„ für Schwangere und Wöchnerinnen zu je 8 ^l.........-

Das «erträglich zu zahle« gF
aeld beträgt für »eoe
innn ^i.

2 920
27 375

1050

«935
5N 3?«

IN? «3N

»8 255 A

104 «15
32 12U

301 125

11 275

55 480,
402 »60

Hierzu für besuubere Verordnungen für Schwerlranle 035,830 ^l
IN NUN „

zusammen 1
oder rund 1

045 83» ^l
U58U0N >i



Hebammenleh ranstlllt zu Köln .
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3 >̂tel

III

3lr

9

10

Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821

Übertrag

Iu Kleidungsstücken für arme
Schwangere, Wöchnerinnen und
deren Kinder........

Mr Bettzeug und Wäsche . .

Für Reinigung

Für Hausgeräte, Handwerkszeug

Für Heizung und Beleuchtung, In¬
standsetzung der maschinellen An¬
lagen, Versicherung der Akku¬
mulatorenbatterie und Ergän¬
zung der elektrischen Anlagen, ,

Für das anatomische Kabinett, ,

Für Arzneien, Desinfektionsmittel,
Stärkungsmittel (Wein f. Kranke
und Wöchnerinnen), ärztliche In¬
strumente und Unterhaltung der
"öntgeneinrichtung .....

Für die Bücherei.......

^> Zur Unterhaltung der Gebäude
und des Wartens . 49 000 .M

1 Für Erneuerung des
Anstrichs und außer¬
gewöhnliche Ausbes-
serungsarbeiten . . 39 000 „

Zu übertragen

1 056 000

1200

150 000

85 000

25 000

680 000

3 000

150 000

2 500

88 000

2 240 700

192»

341 000

600

70 000

35 000

7 000

280 000

1 500

100 000

1600

24 000

860 700

Mithin jetzt

mehr

715 000

600

80 000

50 000

18 000

400 000

1500

50 000

900

64 000

1 380 000

weniger
Bemerkungen

Zu Nr. 2—12. Die Owhorigeu Beträge
leicheuiusulgederallgeineiuenTeue»

lunn, nicht mehr,

Ausgabe 181? - 300,— .<c
1818 - 258,60 „
1818- 255,60 „

zusammen 8l4,60 H
oder durchschnittlich 2? 1,33 ^l

Ner Betrag ist erfurderlich zur Erg««,
zung dos Wnschebestaudes, dcwun
eiumnüg i,»0 00U H.

Ausgab«: 181? - 8 «»«,2« ^i
1818 - 8 725,80 „
1318 - »2 808,75 „

zusammen 48 570,81 ,<l
über durchschnittlich 1« 5^3,61 »«

Ausgabe >81? - 21 158,08 ,<i
1818 - 33 870,08 „
1818 - 41 808,05 „

znsnmme» 8« 887,23 ^l
über durchschnittlich 32 332,33 ^l

«lusgnbe 181? - 4 130,43 ^i
1818- 5 012,43 „
1818 - 10 120,3Q „

zusammeu 18 203,22 .«
ober durchschnittlich «421,07 ,«

Ausgabe 181? °° «4 232,85 ,«
1818 - 141 742,32 „
1818 - 200 143,08 „

zusmumen 408 184,85 ^l
oder burchschüittlich 155 384,78 ^l

Ausgabe 181? °° 1130,84 ^l
1818 - 1578,02 „
181 8 - 1047,44 „

zusaunuen. 3702,80 ^l
«der durchschnittlich 1254,30 ^i

Ausgabe 1817- 42 014,58 ^
1818- 48 888,83 „
1318 - 110 524,20 „

zUsNINUlen 208 478,71 ^l
über durchschnittlich 08 482,80

Ausgabe 181? - 482,— ,«,
1818 - 580,40 „
1813 - 1643,32 „

zusaunuen 2625,72 ^i
über durchschnittlich 875,24 .«

Anogabe 181? - 11 870,75 ^l
1818 - 14 764,42 „
1818 -- 2? 386,82 »

zusammen 54 721,48 ^l
oder burchschüittlich 18 240,5« ^l
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Titel Nr, Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

III

ll

!,^

I

II

III

Übertrag

Für Steuern und sonstige Ab¬
gaben. ...........

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III
(Die Nummern der Titel I—III
übertragen sich gegenseitig,)

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben ,

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

2 240 700

40 000

32 167
2 312 867

223 255

381 731

2 312 867

!'!

860 700

11000

19 051
!,'! 890 751

20 743

202 550

43 890 751

2 917 855

2 917 855

^s,

l 380 000

29 000

13 116
^!> 1 422 116

75,

i!n

202 512

179181

1 422 116

1 114 045

1114 045

1 803 810

1 803 810

!^
^

«»»gäbe 1817 - 8 5U«,<" ^
131» - 11 22»,6<>
181» -- 14 885,!N.

zusammen 24?2?,5« ^,z>
r durchschnittlich H »'°>ober

(io sind erforderlich für:
1. Formulare, Druck»

lachen, Schreib»
Materialien , . ,

2. Kasten und geburts»
hilslichc Ins««'
mente für «U SchU'
lerinuen je 1UN ,»

3. den Anstaltsdireltor
für Bewirtung be>
den Prüfungen - -

4. Begräbniskosten
2. Beiträge zur InU«'

liden» und Ange>
stelltenversicherunn ^

6. Weihnachtsbesche»
rung......-

?. sscueruersicherung
». Reisekosten u. Porto
8. sonstige Ausgaben

zusammen

, «0«,'

5°»,'
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titel Nr.

Hl

Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821

,7l^

182»

^ Für die .Hebammen-
lehr anst alt zu Glber«

feld.

Ausbildungstosten der Schülerin-
uen, Wärterinnen usw.....

Pflegekostenbeiträge von Schwan¬
geren und Wöchnerinnen . . .

Einnahmen aus an Beamte und
Angestellte gewährten Sachbe¬
zogen:

^- Beamte ... 10 597,50 .M
"> Angestellte . . 21 780,— „

sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung

Zuschuß aus Provinzwlmitteln . .
Summe der Einnahme

112 500

526 330

32 377

237

1 162 600
1 834 045

5!»

5>0

39 432

203 670

200

387 973
631 275

Mithin jetzt

mehr

73 068

322 660

32 377

37

774 627
1 202 770

50

50

wenige«
Bemerkungen

Der Unterricht ist in derselben Weise
eingerichtet wie in dar Lehranstalt
zu Köln! vorgesehen sind zwei Lehr»
gänge zu, je 20 Schülerinnen.

Die Einnahme ist zu veranschlagen:
1. für 80 Schülerinnen zu

je 2700 H.....81 000 ^l
2. für 10 Schülerinnen zu

je 1300 ^..... 18 UNO »
3. sür 12 Wärterinnen»

schülcrinnen znje 600 ^i ? 200 „
4. für 15 Hebammen für

den Wiederholungs-
lehrgang von <!Wochen
<15X42XtN . . , . 6 »00 „

Summa 112 200 .«

Die Zahl der Aufzunehmenden wird
auf die Durchschnittszahl von 80 für
den Tag angenommen, hierunter
» Verpflegte I. Klasse «nd 12 Vel»
pflegte II. Klasse. Die Pflegelosten
sind die gleichen, wie für die Anstalt
Köln, In der Anstalt befinden sich
durchschnittlich täglich IN Säuglinge,
für die ein durchschnittliches täg¬
liches Pflegegeld von 8 ^i gezahlt
wird.

Der Landeshanptmnnn ist er»
mächtigt, die Kosten erforderlichen¬
falls anderweitig festzusetzen.

Von der Durchschnittszahl von
U2 Stellen der III. Klasse lünnen bis
zn 30 Freistellen an arme Schwan»
gere nach dem Ermessen des Direktors
gewährt werden.

Die «Hinnahme wird veranschlagt
auf:
1095 Tage für 3 Ver¬

pflegte I. Klasse tag»
lich 2» ,<l (224-4) . . 64 6U2 ,«

»82« Tage für 10 Ver«
pflegte II. Klasse tag»
lich 38 ^i <824-3) . . 138 ?00 „

1822 Tage für 2 Ver¬
pflegte II. Klasse tag»
lich 33 ^l <30-!-3> . . 60 225 „

ll 680 Tage für 32 Ver¬
pflegte III. Klasse täg¬
lich 20 ^l ..... 223 600 „

»820 Tage für 10 Säug¬
linge zu je 8 ^l tä glich 29 200 „

zusammen 21 300Tage°- 226 »2» ^1
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Xitel Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 1»2»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemertullgt«

II

III

Besoldungen.

An Gehältern für Beamte:
^. Gehälter und Ortszuschläge .
L. Ausgleichszuschläge .....
0. Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für 1 Oberarzt Vergütung . . .
Für 2 Assistenzärzte Vergütung .
Für 1 Volontärarzt (freie Wohnung

und Beköstigung I. Klasse) . .
Für 2 Nureauhilfslräfte ....

Für die Wahrnehmung geistlicher
Amtsverrichtungen:

a) dem katholischen Pfarrer . .
b) dem evangelischen Pfarrer .

Für das Dienstpersonal Lohn . .
Für 2 Hebammen.......
Für 8 Rote-Kreuz-Sch Western . .

Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Zu übertragen

45 711
31997

8 900
86 608

14 500
27 000

>5 528

1000
1000

113 960
20 876
40 320

234 184

607 000

607 000

«,^

11061

11061

1950
3 083

9 240

1000
1000

72 000

26 800
115 073

185 000

185 000

25. 34 649
31997

8 900
25 75 547

^
12 550
23 916

6 288

,'ll

41960
20 876
13 520

119 110

422 000

422 000

!^

<!,'!

66

S. Beiheft „Wehaltsnachwei!"'^.
Gemäß 5 12 bei Besoldung«"^
Gemäß 8 >l der Vesuldunßs

Die durch die Neuregelung °^llA
soldung in 1»2» cntstand^ush»!!',ausgäbe war im Hau»""'! „«d
Plan unter Titel VI 9". » ^B
„zur Durchführung ber Ve,°>
reform" vorgesehen.

Die Nureauhilfslräfte "haltAH
nach Ortsklassen und i °°^,i>»,

.^efestgesetzte Vergütung, "gn
sind 15 52» ^l erforberlm'^Kl
Umwandlung der «««'"',,,!
in eine Beamtenstelle oNN^, !>
Ausgabe für diesen unter ^

Erhöhung infolge Tarifab'«»«

Das Mutterhaus >>' ««,'3^!!d ^
in ber Lage, lilnrei« H,
Kreuz.SchwesternzulVe" h«°
Nellen. Die Stellen "U"°
anderweit beseht werbe«.

Ä» Titel III N». 1: In ber I. Tischllasse:
1 825 Verpflegungstaae für Beamte (4 Arzte, 1 Wirtschafterin)
1 »»» „ für 3 Verpflegte I. Klasse
2 »2» „ ,« je 1? ^l gleich............. <g ^y — .«

In ber II. Tischklasse.
4 l!25 „ für Perfunlll
2 4,5 „ für 15 Verpflegte II. Klasse

2« »<><» „ für Schülerinnen, Wärterinnen und ältere
Hebammen, die zum Wiederholung«.

_______ turse in der Anstalt sind "
'« 1«° ., M je 11 ^l gleich............331 in» —

In bei III. Tischllasse:
< »»0 „ für Personal

»«e»u „ für Schwangere

«' <"" » W je 8 ^l gleich............ 21««80,-

H»er,u für besondere Verordnungen für Schwerkranke ^L ono— ^
SUl 820,— ^i

rund «0? U0N,— „
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Nr. Ausgabe

Netrag
fiir das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr Weniger
Bemerkungen

10

11

Übertrag

Zu Kleidungsstücken für arme
Schwangere, Wöchnerinnen u.
deren Kinder ........

3"r Bettzeug und Wäsche , , .

Mr Reinigung

MrHllusgeräte und Handw ertszeug

3ür H eizung

Für Beleuchtung

nur das anatomische Kabinett. ,

3ür Arzneien, Desinfektionsmittel,
Stärkungsmittel (Wein f. Kranke
und Wöchnerinnen) und ärztliche
Instrumente ........

3ür die Bücherei .......

^ Zur Unterhaltung der Gebäude
und des Gartens......

> Mr Instandsetzung des Ein¬
fahrtstores .

Zu übertragen

607 000

1 000

100 000

50 000

20 000

520 000

40 000

700

100 000

1 500

30 000

5 000

1 475 200

185 000

1000

25 000

20 000

6 000

170 000

20 000

«00

40 000

1500

14 000

5 000

488 100

422 000

75 000

30 000

14 000

350 000

20 000

100

60 000

16 000

987 100

Zu Nr. 2—11. Die uiüher angesetzten
Beträge reichen infolge der nllge»
meine» Tenernng nichl mehr auo.

Änvgnbe INI?- —,—
1918 - —,—
181» -° 228,59

,,<

zusammen 228,50 ^l
oder durchschnittlich 76,1? ,«

In de,n Betrag von 199 989 .« sind
einmalig ?5>999 ,« enthalten für
Lrgänzung des Wäschebeftandes, der
Betrag kommt ini nächsten Haus»
haltsplan in Wenfall.
Ansgnbe INI?- l 4?i,i4 .«

1918- 4 458,85 „
INI!» - 84 840,38 .«

zufammen <N 779,32 ,«
«der durchst'lmittlich 13 599,19 ^l

'Ausgabe INI?- 8 2t>,98 ,«
1318 °° 7 284,1? „
1919 - 12 855,2« „

zusammen 28 159,48 .«,
oder durchschnittlill, 8718,82

ÄnLgnbe 1»I7 - 2 541,34.«
1918- 8 987,19 „
191» - 23 2U9,?1 „

/l

zusammen 28 928,24 ^l
oder durchschnittlich 9842,75 ^l

Ausgabe ,917- 87 425,89 ,K
1918-» 58 459,61 „
191» - 251 897,25 „

zusammen 84? 782,48 ^i
oder burchschnitNW, 115 »27,49 .«

Ausgabe ,91?^ ,! «88,71 ,«
1818- 4 9N8,2« „
1»1» - 19 588,15 ^

zusammen 28 225,12 ^c
oder durchschnittlich 9498,8?

Ausgabe 1917 - —,— ,«
1»18- ^-,— „
1919 - 493,8? „

zusammen 498,8? .«
oder durchschnittlich 184,82 ,<i

Ausgnbe 191? - 8 889,14
1918 - 12 988,75
1919 - 89 828,1?

zusammen 82 882,98 ^i
ober durchschnittlich 2? 564,92 ^i

Ausgabe 1»17
1918

899,9»
1 241,25

zusammen 3 199,92 ^
oder durchschnittlich 1 986,84 ^l

Ausgabe 1917 - 8 342,81 ,<l
1»18 - 19 846,88 „
I»1» - >6 415,5» „

zusammen 85 694.78 ^l
über durchschnittlich 11 »««,26 ^i

Zu Nl. 11 d. Einmalig, fällt >,im
nächsten Haushaltsplan weg.
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Tiiel!M Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemertungeu

III

!2

I

!I

!!!

Übertrag

Für Steuern und sonstige Abgaben

Für sonstige Ausgaben und zur Ab^
rundung ..........

Summe Titel III
(Die Nummern der Titel I — III
übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung der Ausgaben.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ansgleich.

Husammenstelluug der Schluß»
summen.

^,. Für das Hebammenwesen . .

Z. Für die Provinzial-Hebammen-
lehranstalt zu Köln

('.' Für die Provinzial-Hebammen-
lehranstalt zu Elberfeld . . .

H?umme

1 475 200

20 000

18 052
1 513 252

86 608

234 184

1 513 252
1 834 045

1 834 045

66 000

2 917 855

1 834 045
4 817 900

17

488 100

6 000

11040
17 505 140

«/!

!7

11 061

115 073

505 140
631 275

631 275

!!

987 100

14 000

7 011
II 1008 111

75 547

119 110

1008 111
1 202 770

1 202 770

12 385

1 114 045

631 225
1 75? 705

53 615

1 803 810

1 202 770
3 060 195

Nusnabe 1917- 2 808,74 .«
1818 - 3 071,8? „
101» - !, NNÜsül ^ .

zusammen 14 890,02 ^ ^oder durchschnittlich 4908,'

l!'5 sind erforderlich für:
1. Formulare, Schreib'

Materialien nnd Druck
suchen. .......

2. Kasten und neburts»
hilfliche Instrumente
für 40 Tchülerinnen
Zuschuß Uon je ION ^l

8. Venräbnislosteu . -
4, den Anstaltsleiter für

Vewirrun» bei den
Prüfungen , . , ,

ü. Beiträge zur Inoali>
den» und Nnnestellten'
Uersicherunn, , , , ,

0. Weilinachtübescherunn
?. »leisekosten u. Porto
8 sonstige AnsssOben

zusammen l

,->00"^

4 <!"><>,'

80»,'

Darunter guschus, au^ Pro»'««
Mitteln: «?«l'

8S 542 ,« mehr /' ««« '
2 01» 900 „ „ i W e«^i i?8 enu

zus, 8 283 N4s> ,« niehr H "^^
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Anlage X.

Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorge¬
erziehung Minderjähriger.

Haushaltsplan
über die

Nosten der Fürsorgeerziehung Minderjähriger
gemäß Gesetzes vom 2. Juli Mo

für das Rechnungsjahr

vom i. April 1921 ok 31. März 1922.

Hierzu die Anlage^., Voranschlag der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain,
Anlage L, Voranschlag der Provinzial»Fürsorgeerziehungsanstalt Rheindahlen,
Anlage 0, Voranschlag der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen.
Anlage v, Voranschlag der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Eustirchen.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 182«

Mithin jetzt

»»ehr weniger
Bemerkungen

II

III

IV

VI

Zuschuß aus der Staatskasse (§ 15
Abs. 2 des Gesetzes) .....

Kosten der ersten Ausstattung neu
eingelieferter Zöglinge, die ge¬
mäß § 15 Abs. 1 des Gesetzes von
den Ortsarmenverbänden zu zah¬
len sind ..........

Erstattung von Kosten des Unter¬
halts aus dem eigenen Ver¬
mögen der Zöglinge oder von
den auf Grund des bürgerlichen
Rechtes zu deren Unterhalt Ver¬
pflichteten f§ 16 des Gesetzes) .

Einnahmen durch zurückgezogene
Prämien, Lohnguthaben Ver¬
storbener, verfallene Sparkassen¬
bücher und dergl.......

Unvorhergesehene Einnahmen und
zur Abrundung.......

Zuschuß aus Provinzialmitteln. .

Summe der Einnahme

16 082 000

1 350 000

258 000

21000

1000

8 041 000

25 753 000

6 548 000

161 500

79 300

10 600

. 600

3 274 000

10 074 000

9 534 000

1 188 500

178 700

10-100

400

767 000

15 679 000 —

,<w <""
m'-'

Die Gesamtauögabe« wer»«« .
Rcchnmigsiahr betragen ^, <,«»

Davon ab die eigc»
nen Einnahme« der
Verwaltung dos Für>
surgeeiziehungs. ^
wcseus nach Titel II, , ««o!V<
III, IV nnd v , ^^AsM^

Nest "K.s"
Hiervon betrügt der «"^ >

Staates'/-, °l!° I.« «22"" ^

Bei der ersten EiuliefeilinaH' ^
Ortsarmenberbnnde für >
ling 5N0 H, ,,

Gerechnet wird ^^mit...... 26<iu^
unter denen sich
nach den bisheri»
Nen Erfahrungen -
Zöglinge befinden
werden, für die der
Pruvinzialueiband
die Ausstattn»!««'
tosten zu zahlen hat, —>.

Mithin bleiben . «'N« "
je 50N ,« - l ü5„ nnl' "^

Ninnahine 191? - '">5"'°'ßb »
19,8 - '"^^'9,^0
1819 -^28^1^^

zusammen - «?» ?t'' ,,,»
oder durchschnittlich »! '" ',, I<
Mit Rücksicht darauf, b?N,^l»^
sahe für die ErstatwnM ,l .
erhöht sind, wird in» ,,,,-l^
nähme von 2,<>«<MN ,«

— Einnahme ,917- «"«'?« „
1918 -° 1» 29«, „ ^^
1919 -^tHAH^

zusammen - >l9 l^"> ^<, ''
oder durchschnittlich 16 2""

,-'
lili»t<" »>'

Ein Drittel der oben ">"» M,„ «
samtlostcn oder die ^, «l>
Stnatszuschnssec-, also »
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Titelt°! Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

Kosten des Unterhalts, der Er¬
ziehung, des Unterrichts und der
Ausbildung sowie Beaufsichtigung

der Zöglinge.

Pflege und Grziehungskouen der
in Anstalten und Familien unter¬
gebrachten Zöglinge (einschl. der
Kosten der vorläufigen Unter¬
bringung) ..........

Kosten der Bekleidung und Aus¬
rüstung im allgemeinen sowie
Entschädigung für besondere
Mühewaltung und Aufwendung
bei deu in Handwerkslehre unter-
gebrachten Zöglingen.....

Kosten der Überführung der Zög¬
linge bei Stellenwechsel ander-
weiter Unterkunft sowie bei der
Wiedereinlief, erung in Entwei-
chungsfällen.........

Kosten der ersten Einlieferung und
Ausstattung landarmer Minder¬
jähriger zur Fürsorgeerziehung

Krcintenl,auspflegekosten der Zög¬
linge und Vergütung für ärztliche
Behandlung in besonderen Fälle

Kosten der Beaufsichtigung der Zög¬
linge sowie der damit verbunde¬
nen örtlichen Besuche (bare Aus¬
lagen der Fürsorger).....

'tterfekosteu der Provinzialbeam^en
beim Besuche der in Anstalten
"ud Familien untergebrachten
Zöglinge und in Angelegenheiten
der Fürsorgeerziehung ....

unvorhergesehene Ausgaben . .

Summe Titel I

17 823 000

2 755 000

450 000

30 000

2 320 000

360 000

20 000
2 000

182»

6 949 000

Mithin jetzt

mehr

10 874 000

23 760 000

1 235 000

230 000

12 000

978 000

180 000

15 000
1000

weniger

9 600 000

1 520 000

220 000

18 000

1 342 000

180 000

5 000
1000

14 160 000

Bemerkungen

Am 1, April 1828 war ein Bestand
von N«2U Züglinnen vorhanden. Das
Rcchnungsiahr 182N Hütte einen Zu»
gang von rund 2800 und einen Ab.
gang von rnnb 2UNN Zöglingen, so das,
zu Beginn des Rechnungsjahres 1821
ein Bestand von rnnd 10 4uu Zug»
lingen vorhanden ist.

Vs besteht lein Grund, für das Rech,
nungsjahr 1821 mit anderen Annah¬
men zu rechnen und so wird dasselbe
mit einem Bestände von rund 11 208
Zöglingen schließen.

Hiernach ist für 1821 mit 10 488^
808 -° in 8NU Zöglingen zu rechnen.

2
Der aus den Ansgabeu des Rech,

nungsjllhres 182N sich ergebendeDurch»
schnittsuflegesatz beträgt 2850 ^l. Mit
Rücksicht darauf, daß die in letzter Zeit
bewilligten Erhöhungen der Anstalt»,
pflencsntze erst im Rechnungsjahr 1821
voll znr Wirkung kunnuen und die Ge>
Währung einer Nusstattungsbeihilfe
für alle erstmalig auszustattende»
Zöglinge nicht zu umgehen sein wirb,
erscheint die Erhöhung des Satzes auf
2280 ^» notwendig.

Hiernach stellt sich die Gesamtauo.
gäbe auf

10 «uux 2200 - 23 ?uu »00 ,«,
Dieser Betrag ist in dem aus be»

Ausgaben der Rechnungsjahre 18l?
bis 1818 sich ergebenden Berhältnie,
auf die einzelnen Ziffern des Titels I
in der nebenstehend ersichtlichen Weise
verteilt worden, wobei aber die bei
Ziffer 2 infolge Bewilligung der Aus.
kleiduügsbeihllfen entstandenen Mehr,
ausgaben berückfichtigt sind.
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Titel Nr Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1S21 1820

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemertnuge«

II Nerwaltungskosten.

H.. Besoldungen
der ausschließlich für das Fürsorge¬
erziehungswesen bestellten Bureau-

beamten.

Wehälter, persönliche Zulagen und
Ortszuschläge ........

Ausgleichszuschläge .......
Kinderbeihilfen.........

Summe ^

L. Andere persönliche
Ausgaben.

Für eine weibliche Kraft und den
Landespsychiater.......

Für Hilfsarbeiter im Bureau« und
Registraturdienst, Dispositions¬
fonds in Diätenform zur Ver¬
fügung des Landeshauptmanns.

Zur Unterstützung von Beamten
zur Verfügung des Landeshaupt¬
manns ...........

Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern, Wit¬
wen- und Waisengeldern . . .

Kosten der Kassenverwaltung und
derNechnungsrevision ausschließ¬
lich für die Fürsorgeerziehung.

Summe V

760 900
532 630
92 000

1 385 530

30 500

206 500

2 000

112 965

39 000
380L6 5

242 762

242 762

10 000

92 500

2 000

35 767

9 400
149667

-.0 1 142 767

5,0 1 142 767

20 500

114 000

5,0 77 197

29 600
5,0 24128'

5,0

5.0

5,0

5,0

-iehe Äeiheft ,,0>°l'"lWuH>'
nen". Die durch die N?" »,„°
der Besoldung in "^0 "" K«>^
Wchrauögnbe ist aus de'> ,, >
Haushaltsplan gl'b,'6l Vll"'"
ooriähriae Gebaltsnacyn'

Gemäß Beschluß des »» ^' M
lnndtags (Druclsachc Xe„^.!.
neben den jetzt u°rh«n°^ Z,
desratsstellen eine <>'"", «',
für eine Frau u°rzu!°? He H
beabsichtigt, eine we,b> «,.w,
zunächst im Wege des «^ ^,
Vertrages anzustellen. ", <M" .
ist das DnrchschuittsdiensH >
der Gruppe X mit 2^ ° «,,,,,
Aussicht genommen. H,«, 9"
pshchinter erhält ans d>c,>
haltsplnn Hlwo ^c.

Hieraus weiden die Vernntu"',.:
3 Hibilanwärter, l "" ^„,^
tätinen ehemaligen Ve>' ,f,j,i>
leianwärter, 2 Vu«a"^l>/,,
und IN in der Nenlst'" ,^c !,-
Hilfsbotenbienst bescha'?'^ '"!,'
aibeitei bestritten. "'"'»««°'
im Rechnungsjahr t»<°^
^< erforderlich sei«. .^

15 »/»der ruhegehaltsbereckttH F'
schnittsdienstein lonnn"
mäs,lnen Veamtenstellen-

ZU vgl. Haushaltsplan ^S!"
Verwaltung Titel VI """

E« sind erforderlich - ,
,) für die Besorg""« der ^^ „«

Kassengeschäfte - -/ ,,,<>
b) für tue Rechn""»»' ^«>i

reuisiun
zufaM me"

^
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Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

1»21

,4

192«

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

10

11

12

(ü. Sächliche und sonstige
Ausgaben.

Für Miete, Heizung, Reinigung,
Beleuchtung, Wasserzins, In¬
standsetzung und Erneuerung des
Inventars .........

Schreibmaterialien, Bureaubedürf¬
nisse, Formulare, Bibliothek,
Kanzlei- und Druckkosten sowie
zur Abrundung.......

Porto, Fracht- und Telegraphen-
gebühren ...........

Krankenversicherung sowie Beiträge
zur Angestellten- und Invaliden¬
versicherung .........

Summe O
Hierzu „ L

» „ ^
Summe Titel II

Wiederholung der Ausgaben.

Kosten des Unterhalts usw. der
Fürsorgezöglinge.......

^erwaltungskosten.......

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

45 000

100 505

66 000

5 000

216 505
390 965

1 385 530
1 993 000

23 760 000
1 993 000

25 753 000
25 753 000

25 000

35 470

20 000

1 100

81570
149 667
242 762
474 000

9 600 000
474 000

10 074 000
10 074 000

20 000

65 035

46 000

3 900

134 935
241 297

1 142 767
1519 000

14 160 000
1519 000

15 679 000
15 679 000

Die Zunahme der Diensträume in.
folge Vermehrung der Geschäfte
sowie die Steigerung der Kosten
für Heizung, Reinigung, Beleuch.
tung und Wasfer haben die Neu»
festsetzn»« der hierfür zu züchtenden
Beträge notwendig gemacht.

Es sind zn zahlen für
Miete, Heizung, Reini»
gung, Beleuchtung und
Wasser .......29 99!» ,«

ssür Instandhaltung
und Ern eueruu g des In.
ueutnrs werden , , , , <>999 „
gen ügen, _____________

Zusammen 42 999 .«

Ausgabe INI? - 21521,59 ,«,
1918 °° 22 898,89 „
1919 - 45 396,62 „

Fiir 1920 werben 99 999 ^l erforder.
lich sein? ba bie Teuerung anhält,
ist für 1921 mit einem Bedarf dun
199 99N ^l zu rechnen,

Ausgabe l91? - 12 921,4» ^,
1918 -- 13 2U2,21 „
1919 - I» 179,85 „

Für 1929 werden 49 999.<l erfurber.
lich fein. Die Erhöhung der Post¬
gebühren macht ungefähr 6? born
Hundert aus, so daß für 1921 mit
einer Ausgabe von 66 0(19 ,X zu
rechnen ist,

Beiträge für bie im Bureau und in der
Registratur beschäftigte« Hilfsar.
beller.
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Anlage H,. Fürsor gee rziehungsanstalt.

Haushaltsplan der Fürsorgeerziehungsanstalt
Fichtenhain bei Krefeld.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain bei ttrefeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Berechnet auf:
215 Zöglinge, 10 Schwestern, 49 (40) Beamte und Bedienstete- 274 (265) Personen.

Davon werden voraussichtlichverpflegt:
25 (19) Beamte, Schwestern, Bediensteteund kranke Zöglinge nach Speiseplan ^.,

212 Zöglinge nach Speiseplan L.

Hierzu: Beilage a: Voranschlag über die Land-, Vieh-, und Forstwirtschaft,
„ d: „ „ den Arbeitsbetrieb.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.
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Titel Nr, Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

1821 182»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

I

II

lll

IV

Pflegetosten

Einnahmen aus den an Beamte,
Angestellte usw. gewährten Sach¬
bezügen ..........

Ausstattungskosten:
H) von den Ortsarmenverbänden

bzw. bei landarmen Zöglingen
vom Provinzialverband . . .

d) vom Provinzialverband bzw.
von Lehrherren und Zöglingen

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Summe der Einnahme

1 810 000

46 734

80 000

3 000

266

1 940 000

434 100

15 500

150

250

450 000

1 375 900

46 734

64 500

2 850

16

1 490 000

Der Betrag ist zur Deckung de«
gaben erforderlich.

M'

Es sind berechnet:
für den Direktor Hei» 742 5"

zung......-
für 21 Beamte Woh> ,»5« '

nung......ll
für 81 Beamte Garten» „», 50 '

land ...... s">,
für 14 Angestellte freie ^ 'Station.....2' 2l°,
für IS Ungestellte Wol,' ^ ,»» ^ '

nnng......6'"
für 7 Ungestellte Gar> ,gs^>

tenland , , . -^_^A«'zufamnien 4b <'

Das Eintrittsgeld ist von «".<,«! "!<
2«« ^l erhöht; es «"b ° « Z l
einer Einnahme von »" ""
rechnen sein.

Einnahme 191? - 1N5,»2 -^

1919 - 3102,44 H, ,„»«',.
Zs wirb daher mit der "'n>ci''

des Jahres 1919 gerechn"
können.

Einnahme i»l? - 128,—- ^
1818° 239,«» »
19, 9- 394,?»^ !^

znsamincn ?«2,39 « ^
oder durchfchnittlich «54,'"
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At«i 3tr. Ausgabe

Besoldungen.

Gehälter und Ortszuschläge ,
Ausgleichszuschläge .....
Kinderbeihilfen.......

Summe Titel I

II
Andere persönliche Ausgaben.

Mr einen Geistlichen ....

An Zulagen für Beamte, welche
hllusvorsteher sind......

Für den Korbflechter

3ür einen zweiten Buchführer

Für 23 (18) Erziehergehilfen .

Zu übertragen

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821

S

186 475
102 561
44 715

333 751

4 000

6 000

13 430

256 140

279 570

25

25

1920

36 575

36 575

1000

400

2 478

2 050

27 750

35 678

25

Mithin jetzt

mehr weniger

149 900
102 561
44 715

297 176

3 000

3 600

10 952

228 389

245 941

25

25

75

75

2 050

2 050

Bemerkungen

Es besteht die Absicht, einige der
nnter Titel II Nr. 4 aufgeführten An»
gestellten in Bcnmtenstellen aufrücken
z» lafscn. Da die Besoldungsieform
noch nicht abgeschlossen ist, tonnen ge>
nnue Angaben hierüber iin Haus,
haltsplan noch nicht gemacht werden,
vielmehr »ins, bei Prouinzialausschnh
ermächtigt werben, bie Ernennungen
vorzunehmen. Wesentliche Änderungen
in dein finanziellen Gesamtergebnis
des Haushaltsplans weiden dadurch
nicht hervorgerufen, da der Betrag
der Befuldnng durchweg nicht höher
ist als der nnter Titel II der persön-
l'.chen Ausgaben eingesetzte Betrag.

S. Beiheft „Gehaltsnachweifnngeu",
Gemäh z 12 der Besuldnngsorbnnng.
Gemäß z 11 der Äesuldungsordnnng.

Die dnrch die Neuregelung der
Besoldung im Rechnungsjahre 1Ü20
entstandene Mehrausgabe ist ans
dem Haupteta» gedeckt worden.

Der Geistliche erhält ausierdem freie
Beköstigung.

Die nene Dienstanweisnng stellt nn
die Hnnovursteher erhöhte Änforde»
rungeu. Mit Rücksicht hierauf und
auf die eingetretene Bermlnde»
rung des Geldwerte» erfcheint es an»
gezeigt, die bisher gewährten Be>
träge erheblich zn erhöhen. Es sind
daher ausgeworfen:

für 8 Hnnsvorstchermit 2 Abt.
je 125U ^l.......375U „

für 8 Hausvursteher mit 1 Abt.
je?5N ,« .... . . . 2250 „

zusammen «NUN,«

Stelleninh,: Korbflechtmeister Krichel.
Für benselben sind zn berechnen:

Gehalt und Ortszu»
schlag ...... ? uoo ^i

Hierzu 70»/« Aus<
Nleichsznschlag, , , 5 58» »

zusammen 13 480 ^<l

Ttellcuinhaber, Vnchführer Hubert
Püt,, ist zur Zentralverwaltung nach
Düsseldorf verseht. Bgl. die Be>
merlung zil Titel I der Ausgabe,

Die Erhöhung der Zahl der Er»
ziehergehilfen wxrde notwendig durch
die Bestimmungen des Tarifver-
träges <so Stundeu Wochenbienst).
Es erhalten: verheiratete Erzieher»
gehilfen 9Ull—>U5l, .«, ledige »1»
bis »45 ^l monatlich. Dazu wird
gewährt für Verheiratete, die Er»
nährer ihrer Familien sind, eine
Zulage von 50 ^ monatlich nnd für
jedes zu unterhaltende Kind bis znm
15, Lebensjahre nnd, falls die
Kinder in einer Kosten verursachen»
den Bernfsbilbnng sich befinden,
bis zum 18, Lebensjahre weitere
5N ><l monatlich.
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Titel

II

III

Nr Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821

m

Übertrag

Für 2 Pförtner und 1 Rachtanfseher

Arbeitsprämien für Zöglinge . .

Für ärztliche Behandlung, . . .

Für 10 Schwestern der Augustine¬
rinnen für Ausübung der Haus¬
wirtschaft in Koch- und Wasch¬
küche sowie Krankenpflege . .
(Außerdem freie Wohnung uebst
Heizung und Beleuchtung.»

H) Zuschuß an den Haushaltsplan
zur Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen« und Waisengeldern. .

d> Invalidengeld an uicht ruhege¬
haltsberechtigte Beamte und An¬
gestellte und Witwen- und Wai¬
sengeld an deren Hinterbliebene

Für Verzinsung der durch Herstel¬
lung der Dienstwohnungen ent¬
standenen Bautosten.....

Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben,

Für Beköstigung........

Für Bekleidung

Zu übertragen

279 570

30 420

800

10 000

10 200

29 195

2 289

18 225

380 699

400 000

150 000

550 000

25

70

<!!.

182»

35 678

8 520

400

3 000

2 600

6 082

473

13 500

70 254

110 000

70 500

180 500

25

<!5,>

?,"!

Mithin jetzt

mehr

245 941

21900

400

7 000

7 600

23 112

1815

4 725

75

,,,!

,^>

312 49517 2 050

weniger
Bemertungeu

310 445 17

290 000

79 500

369 500

2 050

W erhalten «erheiratete '
750—uuu" .«^lediae ,<",^ ')l«A
monatlich. Der «erheirate" ,B,
auffehcr erhält 221.-"° '"„„^
lich. Im übriaeu ,iut »n>
zu Nr. 4 Gefönte. ^

Dient zur Neluhunun der'" °°hic^
wirtschaft tätinen Z"'",! ,',„,, .
durch Fleiß und nnte ?'">"' ,«
nezeichnet haben. ^^'^^!« )
meinen Geldentwertnnl! ^ °«»»
nnnemeffen, den «etrnn a,
zn erhöhen, .,,

Der Hausarzt erhält ^ü«« ,^j„l^
übeifchiehende Äetra^^'^^,°.

Das .««leiderneld für >e»c U,,..
auf 1UN0 .« jährlich "" ,s ,^
Fahrte» zu,» Mutterh"" jc-
werden WN ,,<i erforder»«

""^.^"<^>«""^ ^ „«.ine ew'. «>
in,nne In anfp nlchn ah'"^^„B /,,,
teren Arztes bei 0P°r°t'°"„ H,
n fchnüeriaen Fälle", ft"^<
^ialarzt und den Zahncirz»

«s find l ^^M« und l5 u. H. d^^^nst^^
rechtinten Durchschnitts»"'^,»
inen» der uuraefcl,e,ien el
Stellen berechnet.

NnWitwen» undWaifenneld^
zahlen: ^ . .^, ,,.,
1. an Witwe HeinNM ,z«,'

Necker ..''„-» , Ä'
2. an Witwe Au««" «z»>°

Hnfle ..,,--,' «ß>
3. an Witwe Hannue'' ^^X,

fchmidt. . . . . - -M^
zufainnien

Zu 10. ^ , ^,»«p'^Der Netiaa wird an den "
haltspinn abneftthrt.

Des «ernleich» wenen l>" „>-^
nnden der drei letzter, > ^,»> ,.,
führt. Selhstuerstandlw' ^,l° ^
Durchschnitt nicht "H,,,, '>,.,>
Es find daher die A"H„>""'
Aufwendunnen des »^ ^
I92U in Nnfatz nebrn«,' ^,» ^

Ausgabe 191?" .U ü^'A ,

1919 - 31" . /

Ausnllbe 191? -°
191» -
1919 -

,4 »^ z
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Nr, Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr Weniger
Bemerkunfftu

Übertrag

Für Lagerung, Nettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

Für Reinigung........

Für Hausgeräte und Gerätschaften

Für Heizung und Beleuchtung der
Dienstwohnungen......

Für Heizung, Beleuchtung und
Wasserversorgung .......

Für Arznei und Verbandsmittel,
«rztliche Instrumente.....

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse

Für Unterhaltung der Gebäude:

^ Für die laufende Unterhaltung

) Für einmalige außergewöhn¬
liche, künftig wegfallende Auf¬
wendungen ........

550 000

50 000

15 000

16 000

485 035

1 500

8 000

75 000

Zu übertragen 1 200 535 —

180 500

4 000

10 000

5 000

19 545

98 290

900

3 000

14 000

335 235

— I 369 500

46 000

5 000

11 000

386 745

600

5 000

61000

884 845

19 545

Angabe 191? - 1179,82 ,«
INI« -° — ,— „
1919 -> 2219,29 „

Nuogaoe 191? ^ 9 979,71 ,«
191» - 8 414,1» „
191» ' !,', 509,5,4 „

Anlande 191? ^ !>321,4» ,<(
181» - 4 298,72 „
1919 - 12 ««»,29 „

Der Titel lonont infolne Neniegelnun
der Vezüne fnr Beamte und Auge»
stellte ii, Fortfall,

(is worden uornnLsichtlich erforderlich
sein i
n> zum Ersatz nun Oe-

ramlnrnen und E»
nenerunn von Ma>
schinenteilcn , , , , « 999 ,<l

t>> 92 DoppelwageuMa»
!6,iuenlohle zn je
»299 H ..... »32 5,90
Frachtkosten (Bahn-
frucht nnd Ubfuhr-
lul,n> zu ie 1299 ^i , 114 999

e> für Anzünde., Putz-
nnd Tchmiermate-
rwl....... 2 999

<I> sür Versicherunno.
priinne für die Al>
lumulatorenbattcrie, 535

e) für elektrische Energie
vorn R.W.C. , , , 22 009

znsammen 482 932 ,<l

«usgaue 1917 - »91,19 ,«
1918- »93,2» „
1919 - 142»,«» „

Uusnade 191? - 2?«?,11 ^c
1918 - 2?94,21 „
1919 -- 4384,29 „

Der «etr»« ist für die unbedingt nu».
wendigen Instandsetzungen erfurder»

Auegabe 191? - 11 »91,«4 ^
1918 °> 18 932,22 „
1919 - 2« .'32,12 „

19 545
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Titel Nr. Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1821 182«

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemertullge«

III

!!'

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Sumnie Titel III

II

III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .
Summe der Ausgabe

Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

1 200 535

25 013

1 225 548

333 751

380 699

1 225 548
1 940 000

1 940 000

«0

80

335 235

7 935 22

343 170

36 575

70 254

343 170
450 000

450 000

884 845

17 078

22

19 545

5.^

901 923 58 19 545 3 5l

882 378 58

297 176

310 445

882 378
1 490 000

1 490 000

Es durften ersurderlich sei»
l. Schreibmaterialien

und Drucksachen. -
s. Port« und Fern«

sprechnebühren
3. Dienstreisen der Be>

anlten......
4. Feuerversicherung -
5. Steuern.....
u. Beitrage zur In»

uc>liditntsuersiche>
rung der Ange¬
stellten .....

?. Fracht, und Fuhr»
lusten ......

8. Unterstühuun «»»
Zöglingen bei der
Entlassung und in
sonstigen besonde-
ren Fällen ....

U, UnterstNjzung von
Anstaltsbcamten u.
UngestellteuzulVer>
fügung des Landes»
hauptmanns .

l«. Sonstige Ausgabe»
und zur Abrnnduna^

zusammen 26

f>>l-

50»,^

IS«,'

n»«,'

««»>'

,^,«,-
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Beilage 2,.

Provinzial»FürforgeerziehungsanstaltFichtenhainb. Crefeld.
Land», Vieh» und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Haushaltsplan
der

Fichtenhainbei Crefeld.

Voranschlag über cand-, Vieh- und Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt 118 da 25 «. 44 ym.
Davon sind

Gebäudeflächen, Lagerplatz 5 da 71 2, 10 <M
Waldungen ......9« 3? „ 89 „
Verpachtet....... 6 „ 25 „ — „ 21 ., 33 „ 99 .,

Bleiben für die Landwirtschaft...... 96 tig, 91 2, 45 <M.



Beilage a. Provinzial-Fürsorge -Erziehungsanstalt Fich tenhain.
Land-, Vieh» und Forstwirtschaft.

Xitel Nr.

!i!

,,

Einnahme

Ertrag der verpachteten Lände¬
reien einschl. Iagdpacht . . .

Ertrag der selbstbew irisch asteten
Ländereien.........

Erlös aus dem Verlauf von Rind¬
vieh ............

Erlös aus dem Verlauf von Schwei¬
nen ............

Erlös aus dem Verlauf von Milch

Erlös aus Federvieh......

Fuhrlohn von der Anstalt, dem
Arbeitsbetrieb, Beamten und
Privaten..........

Aus der Gärtnerei.......

Aus der Bäckerei........

Aus der Metzgerei.......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Summe der Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

600

130 000

40 000

25 000

50 000

1000

10 500

35 000

31 000

12 000

6 700

341 800

182»

Mithin jetzt

850

80 000

18 000

15 000

19 000

700

6 000

20 000

17 000

15 000

2 450!

194 000

mehr

50 000

22 000

10 000

31000

300

4 500

15 000

!4 000

4 250

151 050

147 800,-

wenige«
Bemtlknnge«

250

3 000

3 250

Einnahm? 181?°- 828,— ^
1818- »50,— »
181 8 - «U«,"^ !.

zusammen L»»»,^^ L
ober durchschnttlich ?««,«' '

Einaahme 1817- «4 884,»« „
1818- »«20?,'«
,818 °° 122 82^ 42^

zusammen »°? «^35^'«der durchschnittlich 1»^ °
Erhöhte Preise. ^

Einnahme 181? - 1,2 217,4° '
1818-23 48«,'«»
1818 - 40 852 ^> ^

zusammen ?8 »««'AA/
ober durchschnittlich 2<>°

Erhöhte Preise. ^
Einnahme 181? »° 14 228,»2

1318 - 2? 08«,77
1818 - 24 4»4 ^l.

zusammen Sä ''»'H> "
oder durchschnittlich 21 «-

Erhöhte Preise. ^
Einnahme 181? - 14 '28,93 -

1818 - 21 2«»,"
1818 - 46 8^ 5-"^

zusllNlinen »2 '2'^»4> '
«der durchschnittlich 2'^°^,,

Eihllhunn der Mllck>»»°̂
Einnahme 181? - 483'»» '

1818- »2l>^ .
181 3 - 1 0»« ^

zusammen 2 4??,»'^ «
über durchschnittlich »2^°>

Einnahme 1»1? - ' 3!3'8« ''1818- '2'»,°.
1818-^222^-

zusammen ?2 °1'H°2S '
oder durchschnittlich ,°°"-se,

Erhühuna der FuhlP«>> ^

Einnahme 1»1'i 2'1°^

zusammen 88 »»»A,,»
oder durchschnittlich 2»

Erhöhte Preise. ^ ,«
Einnahme 181? - 12 »b'< ^,

^818 - 22 21»,°41818 - 22 ""°4 »,
1318-^NSL^,

zusammen «8 »,^^9°^ ^
oder durchschnittlich ^-

Erhöhte Preise. , gt >
Einnahme 181? - ^»,24 «

1818- 5 ?», i»^>
1818-^LS^

zusammen 25 '".° !>5','^ >
ober dtiichschnittlick, »/._n'«^'Es wirb mit ber ^l"'

1818 gerechnet. ^
Einnahme

1818'

, 88'.?"

zusammen 2° 2'i^zi,
ober bnrchschnittllch «"



Beilage 2,.
Land», Vieh- un d Forstwirtschaft. . .«

Nr, Au5gabe

Betrag
für das Mechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

,»ehr welliger
Bemerkungen

Für Viehankauf

Für Futter und Streu

Für Saatgut, Pflanzen nnd dergl.

Für Dünger

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte,

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigten Zög¬
linge ............

Für Beiträge zur landwirtschaft¬
lichen Verufsgenossenschllft und
zur Landwirtschaftskammer so¬
wie Feuer- und Hagelversiche¬
rung ..........

Für dw (Gärtnerei.......

Für die Bäckerei .......

Zu übertragen

33 200,

75 000

50 000

30 000!

4« 100!

«00

7 300

5 000

21 000>

270 400!

5 000

«0 000

l.3 000

«0 000

10 000

300

2 000

1 200

13 000

134 500

2« 200

37 000

20 000

3« 100>

500

5 300

3 «00

8 000

140 900

5 000

5 000

Än«>1«l1!' >81? - l8 878,52 ,<,,

INI» - 1» «52,80 „
znsammen 39 332,32 ,«

«der durchschnittlich 18 110,7? ,
Einführn»« von Echnfzncht

erhöhte Preise,

AnöMlie 181? - 70 845,88,«
1818- 52,805,41 „
INI» - «1 881,«5 „

zusammen 185 712,74 ,<i
oder durchschnittlich «1 904,25

Erhöhte Nrnftfutterpreise,

'Anüsslllie 1817 - 1» »82,85 ,<t
1818 - 22 «g«,?!! „
1818 - 81 33«,15 „

zusammen <l? 8N5,?3 ,H
öder durchschnittlich 22 «21,58 .«

Erhöbt!' Preise sür 2aat«ut,

^,„.ia,N>e 181? - 5 88?,«! ,<<
1818 - 25 837,85 „
181!! - 21 187,05 „

zusammen 53 012,Nl ,K,
. eder durchschnittlich >? «78,8?

Vrhühtc i!unstbünnerpreise.

ÄU«alll'e 181? -- « 0U8,48 ,«
1818 - 7 857,1!» „
,819 - 13 827,85 „

zusammen 2? 854,48 ,«
oder durchschnittlich 8 284,88 ^l

Erhöht!' 8>eparntnr!oNen und Neu»
beschassnnn einer Dreschma»
schine,

Ausgnde l81? - 800,— ,«
1918 - 818,-^ ,„
181 9 - 755,— „

zusammen 2808,— .«,,
oder durchschnittlich 788,38 ,.«

Ausgaöe 1817 °- 1205,58
1918 - 1948,78
191 8 - 2282,48

znsammen 5441,78 ,«
«der dnrchschnittlich 1813,93 H

Erhöht!' Verslchernunsnebühren.

An^aahe 131? - 1 «58,84 ,K,
1818 - 3 555,90 „
,819- 4 808,88 „

zusammen 10 010,54 ^l
öder durrhschnittlich 333«. 35 .«

Erhöht? Preise sür Sämereien,

ÄUsNllde 1817 - 10 762,03
1818 - 13 758,10
1818- 21 «12,88

zusammen 4« 127,11 ^l
oder durchschnittlich 15 375,70 .«

Erhöhte Mehlpreise,



Beilage K. Provinzial- Fürsorge-Erziehungsanstalt Fichtenhain.
Lan d-, V ieh» und Forst wirtschaft .

Titel Nr. Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

!0

.!

!^

!,!

Übertrag

Mir die Metzgerei.......

Mir sonstige Ausgaben und zur Ab
rundung ..........

Anteil des Staates an den laud^
wirtschaftlichen Einnahmen . .

Überschuß ...........

Summe der Ausgabe

Äie Emuahme beträgt

Ausgleich.

270 400

5 500

9 000

16 900

40 000

134 500

12 500

7 000

341 «00

341 800

40 000

194 000

194 000

140 900

2 000

10 900

159 800
147 800

147 800

5000

7 000

12 000

«usnnbe 18!?- » 1»»,"' '
1318- 2 710,9" »
1818 - 5 24«,»ö -^

zusammen 11 °»°F„« », <
«der durchschnittlich 3l"°>

Ausgabe 131? - 4 1s2'3» '
1818» 5 488,?» «
1818 - 1» ?«»,»^ ^

zusammen 23 451,^ ^, «
oder durchschnittlich '»">

^>er Uderschuh wird a"
Haushaltsplan ndaeflwli.

vc«
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Beilage d.

Provin zial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain.
Arbeitsbetrieb.

Beilage b

zum Haushaltsplan
der

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhainbei Crefeld.

Voranschlag über den Krbeitsbetrieb
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Vorbemerkung.

° werden folgende Handwerke betrieben: Schreinerei, Schlosserei,Schusterei,Schneiderei und Korbflechtern.



Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Fichtenhain.
^_ Arbeitsbetrieb.15V

Titel Nr, Einnahme

Aus Arbeiten für die Anstalt

2 I Desgl. für Fremde

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921

50 000

Sonstige Einnahmen......

Summe der Einnahme

70 000

«000

126 000

182»

Mithin jetzt

mehr

28 000

26 000

1400

55 400

22 000

44 000

4 600

70 600

weniger
Bemerkungen

Einnahme ,317- »2ü2N,^
,.,18- "?i°e,^
1313 - «? 3!!2^-^

zusmnmen 123 »«"H",!i
oder durchschnittlich .°>»̂ "° '

Einnahme 1317- ^^^3!'<5 »
1318- 29 6'i,I°
1813 - 124 6l» iS^

zusammen 226 l^'Az« >,,
oder durchschnittlich " °H,„e'Es wird mit einer EiiM«
?N llNN ,<l nerechnct.

Einnahme 131? - ? 2^',',

1313 - ü lül^ ^-
zusammen 20 886,^ ^

«der durchschnittlich « "^^



Beilage d. Provinzial-Fürsorgeerziehungsan stalt Fichtenhain.
Arbeitsbetrieb. .,»„---------------------- 15 l

titel Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1»21 192«

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

Für Materialien

Für Beschaffungen an Geräten und
Werkzeugen .........

Für Fuhrlohn von Gegenständen
für den Arbeitsbetrieb , . . .

Für Arbeitsprämien an Zöglinge

85 000

14 500

1000

Sonstige Ausgaben

Überschuß

Summe der Ausgabe

800

9 000

15 700

126 000

30 000

6 000

1000

400

8 000

10 000

55 400

55 000

500

400

1000

5 700

70 600

Ausgabe 181? - 23 (WU,N? ,K
1818 - SU 888,21 „
1318 °° 128 «23,18 „

zusammen 242 512,4« ^l
oder durchschnittlich 81 1?U,»2 ,«.

Ausgabe 181? - 1887,28 .«
1813 °- 8888,85 „
1818 - 282«,43 „

zusammen 8?8N,n? .<l
oder durchschnittlich 2828,88 ,T.

Für Beschaffung neuer Wer!»
zeuge sind 14 500,— ,« erforderlich.

Ausgabe INI? '
1818
1818

?38,75 ^«l
1122,50 „

828,25 „
zusammen 2«?8,5U ^c

oder durchschnittlich 885,83 ,«,

'.',>,sgabe 181?°- 8UU,— ^t
1818 °- 887,5» „
1818 - 85N,— „

zusammen 2«8 7,5« >l
oder durchschnittlich 8?»,17 ^l.

Ausgabe 181? - 5 285,88
1818 °° ? 22«,4»
1818 - 13 378,84

zusammen 25 812,35 ^<i
oder durchschnittlich 8NU4,14 ^l.

Der Überschuh wird a» den Hnuvt»
Haushaltsplan abgeführt.



^
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Anlage V. F ür sorgee rzi ehung .

Haushaltsplan der Provinzial-Fürsorge»
erziehungsanstalt Rheindahlen.

Haushaltsplan
der

provinzwl - Mrsorgeerziehungsanftalt Nheindahlen
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Berechnet auf:

300 Zöglinge, 15 <12) Schwestern, 46 (45) Beamte und Bedienstete ^ 361 (35?) Personen.
Davon werden voraussichtlich verpflegt:

25 (25) Schwestern und Angestellte nach Speiseplan ^,
40 Zöglinge nach Speiseplan ^. mit Zulage,

260 ...... L. _________

Hierzu: Beilage 2: Voranschlag über die Land-, Vieh- und Forstwirtschaft,
' b: „ den Arbeitsbetrieb.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

Vorbemerkung.

In der Anstalt tonnen untergebracht werden:
1. 60 schulpflichtige Fürsorgezöglinge,
2. 200 schulentlassene „ ,
3. 40 lungenkranke „



Pro vinzial-Fürso rgeerziehungsllnstalt Rheindahlen.
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Titel Nr. Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

I

II

III

IV

Pflegetosten

Einnahmen aus den an Veamte,
Angestellte usw, gewährten Sach¬
bezügen ..........

Ausstattungstosteu -
«,) von den Ortsarmenverbänden

b'>w. bei landarmen Zöglingen
vom Provinzialvervand . . .

d) vom Proviuzialverbllnd bzw.
von llehrherren und Zöglingen

Einnahmen, die durch die Bean¬
spruchung der Anstalt durch die
Besatzung entstanden sind . . .

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Summe der Einnahme

1984 000

14 675

«5 000

l 500

100 000

824
2 186 000

503 100

25

12 000

500

75. 400
516 000

1 480 900

14 675

73 000

1000

100 000

424
1 670 000

25

?^>

Der Bctraa ist zur Deck»«« "
gaben erforderlich.

Einnahme 1!N? - öU 8< ^
1918 - 1° »"' "

zusammen " ^. 2»«<^
ober durchschnittlich "°^ ,, ^

Das Lintrittgelb 'st v„il°»
»N auf üu» ^c erhbhtic« z,!"
mit einer Einnahme "°>
gerechnet. . Z

Einnahme 1817- ^^'^?',,
„ 1918^3 537,^1819» »°l25

Msammcn 4 027," '^ ,
oder durchschnittlich ""'

Ausgabe

Besoldungen.

Gehälter und Ortszuschläge . . .

Ausgleichszuschläge .......

Kinderbeihilfen.........

Summe Titel 1

224 433

123 438

47 600

,1,'!

395 471 66

43 900

43 900

180 533

123 438

47 600

351 571 66

Es besteht die Absicht. ei»'H^
Titel II Nr. 2 "«d , l^!' /'
Angestellten in «>">«» .,,.,."
lückenzu lassen. D" "5 i,,,
«form »°ch nicht ">^,„
lünnen genaue AnN" „>^,,
im Hanshaltsplan »°H ,"">,
macht werden, "cluH^M'/;
Prauinzialausschus, "'»»..,, '^
den, die Ernennungen " >n »
Wesentliche Ä.'dernnH^« F
finanziellen Gesa'».'«,!,< ,
Haushaltsplans werde« ^ «<herdornernfen. d» t,°r h«^.
Besoldung durchweg » ^el ' '
als der unter Titel /'ft^
lichen Ansgaben e,"« >
tr»°. ^,F»"'

S. Beiheft „Gehalts»««

Gemäß , 12 der Besold«»«

ld»««
z«<>
„>

Gemäß l 11 der Bel°

ie durch die Ne«egH„h-,'»
solbung !'« Neck,» »a»^^
entstandene MehrnuH ^«'
dem Hanptetat «ede«

,Vi

^



Provinzilll-Fürsorgeerziehunsssanstalt Rheindahlen.
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^lei

II

Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821 182»

Mithin jetzt

mehr wenige«

Andere persSnliche Ausgaben.

An Zulagen für Beamte, welche
Hllusvorsteher find......

Mr 1 Buchführer

Mr 1? (22) Grziehergehilfen

Mr sonstiges Personal:
^) für die Anstalt. .

b) für den Pongshof . , ,

Arbeitsprämien für Zöglinge

I«r ärztliche Behandlung. .

Hur 15 (12) Schwestern der Augu-
Mnerinnen für Ausübung der
Hauswirtschaft in Koch- und
Waschküchesowie Krankenpflege

(Außerdem freie Wohnung nebst
Heizung und Beleuchtung.)

Zu übertragen

7 750

13 980

207 717

35 766

500

14 000

15 350

3100

6 900

37 673

8 624

2 775

300

4 900

3 100

295 068

75)

7!)

4 650

7 080

170 043

27 141

200

9 100

^5'

W

12 250

67 373 5l» 230 464

2775

50 2 775

Bemerkungen

Die neue Dienstanweisung, stellt an
die Hausvorsteher erhöhte Anfurbe»
rnngen. Mit iliüclficht hierauf und
auf die eingetretene Verminderung
des Geldwertes erscheint es ange>
zeigt, die bisher gewählten Beträge
zu erhöhen.

Cs sind daher ausgeworfen für:
ü Hausvorsteher mit 2 Nb>

tcilungen je 125U ^t - 822» ^i
2 Hausvorsteher mitINbtei.

lung je ?5U ^l -° 15NN „
Zusammen ??5U ^l.

Buchführer Steven erhält I» 88» ^l.
Nie Stellen der Bureaugehilfen

sind in Vrzieherstellen nmgewnndelt
für die das Gehalt bei Titel I vor.
gesehen ist.

Vgl. die Bemerkung zu Titel I der
Ausgabe.
Die Erzieher»«. Werlmeistergehilfen
weiden nach dem mit dem Zentral»
verband der Gemeindearbeiter und
Straßenbahner Deutschlands abge>
schlussenen Tarisvertrag besoldet.

Zu 2). Vs sind <nach dem Tarifvertrag
wie bei den Nrziehergehilfeni auszu.
werfen für:
1. den Maschinisten.

gehtlfen......15 »8» ^l
2. den 1. Pförtner . . 12 540 „
3. den 2. Pförtner . . 8 188 „

zusammen 25 ?U!l ^l.
Die Stellen des Heizers und Vieh»

Wärters sind in Eizieherstellen um>
gewandelt, für welche das Gehalt
bei Titel I vorgesehen ist.

Hu b. Die Stelle für den Schweizer
ist eingegangen: für den Erzieher,
gehllfen ist das Gehalt bei Titel I
vorgesehen.

Dient zur Belohnung der in der Haus»
wirtschaft der Anstalt beschästigten
Zöglinge, die sich durch Fleiß und
gute Führung ausgezeichnet haben.

Der Hausarzt erhält 3SU» ^i und 50 A
Teuerunasznschlllg.

Für den Arzt für die Üuugenlran.
len werden an die Stadt M.Glad»
bllch «NUN ^l gezahlt.

Der überschießende Betrag ist für
etwaige Inanspruchnahme eines
weiteren Arztes bei Operationen
und in schwieligen Fällen, sUr den
Spezialllizt und den Zahnarzt be>
stimmt.

Jede Schwester erhält 1»»0 ^l jähr»
lich: außerdem müssen die Kosten der
Neisen von und zum Mutterhause
erstattet werden.

Eine Vermehrung der Schwestern
war »otwendig, weil sie jetzt auch die
Aufsicht im ilinderhaus ausüben.



Provinzilll-Fürsorgeerziehungsanstlllt Rheindahlen.
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Titel Nr Ausgabe

»etrag
für das Rechnungsjahr

1821 192«

II

III

Übertrag
».) Zuschuß an den Haushaltsplan

zur Zahlung von Ruhegehäl¬
tern, Witwen- und Waisen¬
geldern ..........

d) Invalidengeld an nicht ruhe¬
gehaltsberechtigte Beamte und
Angestellte und Witwen- und
Waisengeld an deren Hinter¬
bliebene ..........

Für Verzinsung der durch Her¬
stellung der Dienstwohnungen
entstandenen Baukosten. . . .

Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung . .......

Für Bekleidung........

Für Lagerung, Bettzeug und
Tischwäsche .........
(Nr. 2 und 3 übertragen sich
gegenseitig.)

Für Reinigung........

Für Hausrat und Gerätschaften .

Für Heizung und Beleuchtung der
Dienstwohnungen......

Für Heizung, Beleuchtung und
Wasserversorgung .......

Zu übertragen

295 063

35 468

237

25 000
355 768

600 000

250 000

30 000

20 000

4 500

400 000

1 304 500

25

Ä

45

67 373

7 408

269

18 070
93 121

160 000

52 000

10 000

6 000

3 400

21000

91500

343 900

5.0

^

50

l.0!

Mithin setzt

mehr

230 464 5c

28 059 75

6 930

265 454 25

weniger

2 775

32

2 807

,l!>!

30
262 646,95

440 000

198 000

20 000

14 000

1100

308 500

981 600

21000

^1000

Bemerkungen

Es sind 15 v. H. des ruhea.eb l^<

der vorgesehenen etlltsn'»«
len berechnet.

Nie Witwe des ««"^isb3
gehilfen Gottfried,f^'>»^wieder verheiratet, die l" z,
ist daher f°rtncfal!cn. „ens" ^An eine Waise des M"'^
ziehergehilfen Matthias
237,2N ^t zu zahlen. ^

Der Betrau wirb an den -v
hllltsplan abgeführt.

ö» II sind <>,!'^
Des Vergleich« wegen N'hll ".!>"'

gaben der letzten diel >>,<>„,!",^«
führt. SelbswerstanbN» he,'d ><
Durchschnitt nicht ""z„n>'
Es find daher die «>'?«' ,««»>"
Aufwendungen des »len
1820 in Ansah gebracl,'-

Ausgabe 131? - 15» "^,^ >
1gl«°,»»».
1919» 294 »«^'

Ausgabe 1917°
1918 >
1919'

Ausgabe 191? >
1918 °
1919'

Ausgabe 191? °
1818.
1919 -

Ausgabe 191? >
191» '
1919,

115 31«.^

623,^
3 1«2,^

15 »»»,

5 285,",

8 ?3^,"

2 5««.'?
3 523,l^

/

l°

Es werben rwransfichtuw
f^in! «n<i> »^

2) 8» Dovvelwaaen "<l 2«'
fchinenlohle je 2 »<>",,
2N Nuppclwagen »" z,
letts je 2 7N« A ^ '
W^Ntb»^
190 Duppelwage« >

b)für Anzünde-, Uf
und Cchmierw°te«° ,„. ,

e> Unterhaitun» bei «"", °
rnnlatoienbatterte ' ^

ä, für Unterhalt««« ,
eleltrifchen 2>ck>t'. ««'
Kraft-und VaMnen >l
anläge . . . - ..iel' »»>

«) für den Bezug u°« " ^ ,««!>)
trifchem S»r°m °/«M
«illftwer! in «he«^>^«

,u,a>nn'°" '^

^



Provinzilll-FürsorgeerMhungscmstalt Rheindc chlen.
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Nr. Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr weniger

,1t ^

Bemerkungen

10

Übertrag

Für Arznei und Verbandmittel,
ärztliche Instrumente.....

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse,
Bibliothek, Unterhaltung und
Belehrung..........

Für die laufende Unterhaltung der
Gebäude ..........

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

1 304 500

3 000

7 000

85 000

35 259
1 434 759

395 471

355 768

1 434 759

2 186 000

2 186 000

,V

343 900

2 000

4 500

20 000

8 57«
<^, 378 978

43 900

93 121

378 978

516 000

516 000

!)!>

981 600

1000

2 500

65 000

26 681
5,0

21000

-!<!

1 076 781 39 21 000

1 055 781 39

351 571

262 646

1 055 781

1 670 000

1 670 000

Ausgabe 131? °- 2 238,6» .«
1818 - 1 783,58 „
1818 - 1 734,— ,,

Ausgab? 181? - 4 1«0,N4 .<l
1818- 3 185,81 „
1318 - 3 85«,«2 „

Ausgabe 181? - 2 81«,2? ^l
1818- 3 827,85 „
181» - 15 »28,8» „

Wegen Ausführung von erheblichen
Unterhaltungsarbeiten zur Erhal»
tung der Substanz im Nechnungs»
jähre 1821 mich ein Betrag von
85 NU8 .« eingesetzt werden.

1. für Schreibmaterialien
nub Drucksachen . . 2 588,— ^l

2. für Porto und Fern»
sprechgebühren , . . 5 888,— „

8, für Dienstreisen bei
Beamten.....2 58N,—

4. für Feuerversicherung 18 880,— „
5. für Beiträge zur In»

Ualidenuersicherung
der Angestellten , , 7 288,— „

!!. für Frachtkosten . , «88,— „
7. für Unterstützung von

Zöglingen bei der
Entlassung nnd in
sonstigen besonderen
Fallen...... 18,>,

8. für Unterstützung von
Anstaltsbeamten nnd
.angestellten zur Ver»
sügung des Landes»
hnuptmanns , , . , 3 i, — „

3. für sonstige Ausgaben
und zur Abruudunn 7 858,3» „

zusammen »5 25»,8» A
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Bei lage »,.

Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Nheindahlen.
Land», Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage a

zum Haushaltsplan
der

Provinzial-FürsorgeerziehungsanstaltRhemdahlen.

Voranschlag über oie cano-, Vieh- und Forstwirtschaft
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....... 5? In 88 a-19 (M
Gepachtet sind .................. 25 „ 8? „ 55 ..

' zusammen 83 tia, 75 », 74 Hin
Davon sind:

Gebäudeflächen,Lagerplatz .....7 lia 60 a 23 yin
Wald .............. 2 „ 50 „ — „ 10 „ 10 „ 23 «

Bleiben für die Landwirtschaft 73 n» 65 K 51 c^iu



Beilage 2. Prov in^ial-Fürsorgeerziehungsanstalt Rheindah len.
^^„ Land-, Vieh» und Forstwirtschaft.it>t> -----------—--------------^-——----------

Titel Nr, Einnahme
Netrag

fllr das Rechnungsjahr

1S21 182»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

II

III

IV

VI

VII

VIII

Ertrag der selbstbewirtschafteten
Ländereien.........

Erlös aus dem Verlauf von Vieh

Erlös aus dem Verkauf von Milch

Erlös aus Federvieh......

Fuhrlohn von der Anstalt, dem
Arbeitsbetrieb, Beamten und
Privaten..........

Aus der Gärtuerei. . . . . . .

Aus der Bäckerei........

Sonstige Einnahmen uud zur Ab-
rundung....... - >

Summe der Einnahme

80 000

142 000

50 000

4 000

6 000

32 000

100 000

1000

415 000 —

55 000

36 000

20 000

500

3 000

18 000

22 000

500

155 000

25 000

106 000

30 000

3 500

3 000

14 000

78 000

500

260 000

Wegen der unsicheren w>"^ ^ ^>
Lage und »er Teuerung "« «?
dem Duichlchnitt der >« ,
3°hre nicht »erechnet w"°°, s«

Die Neti»»e lind da ," °Hn »"
der Einnahmen und UU"".<etzl
«echnunasinhle» 1»2» «"«"



Beila ge a. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Rheindahlen.
Land», Vieh» und Forstwirtschaft. ^„.

Nr, Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921

Mr Viehankauf........

Für Futter und Streu.....

Mr Saatgut, Pflanzen u. dgl. .

Für Dünger.........

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigten Zög¬
linge ............

Für die Gärtnerei.......

Für Beiträge zur landwirtschaftli¬
ch en Berufsgenosfensch aft und zur
Landwirtfchaftstammer sowie
Feuer- und Hagelversicherung .

Für die Bäckerei .......

Für sonstige Ausgaben.....

Pacht f^ den Pongshof ....

Anteil des Staates an den land-
wrrtschaftlichen Einnahmen . .

Überschuß ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

60 000

60 000

28 000

80 000

15 000!—!

500

5 000

5 000

90 000

3 700

11200

11600

45 000

415 000

415 000

192»

10 000

52 450

8 500

15 000

3 500

300

2 50«

800

17 000

700

2 750

41500

155 000

155 000

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

50 000

7 550

19 500

65 000

11500

200

2 500

4 200

73 000

3 000

8 450

11600

3 500

260 000

260 000

Der Überschuh wlib an den Haupthau 5-
hllltspwn abgeführt.



^
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B eilage d.

Provinzi al-Fürsorgeerziehungsanstatt Rheindahlen.
Arbeitsbetrieb.

Beilage b

zum Haushaltsplan
der

Provinzial -FürsorgeerziehungsanstaltRheindahlen.

Voranschlag über den Krbeitsbetrieb
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Vorbemerkung.

Es werden folgende Handwerkebetrieben:
Schlosserei,Schreinerei. Schneiderei, Schusterei sowie Korb« und Mattenflechterei.



B eilage b. Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Rheindah len.

^„« Arbeitsbetrieb.

Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 182»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

II

III

Aus Arbeiten für die Anstalt .

Desal. für Fremde

Sonstige Einnahmen......

Summe der Ginnahme

20 000

40 000

600

60 600

10 000

30 000

1 200

41200

10 000

10 000

20 000

600

600

Nach Anfhüren des Wa«n^e<werben die Werkstätten"" r«
hiihtem M°he mit ÄrwUen ,,^Minen, Der Durchschuß °l>,°«
drei Jahre kann nicht l>"a'°,cht«
werden. Die Vetraae !>n° ^z» ^
Nrfabrunaen des Jahre«
nesetzt.

Die Einnahme is! ,nrückae»l>nA'i,<'
die Ans!enkummand°s «"'
worden sind.

19 400

II

III

IV

VI

Ausgabe
Für Materialien . . .

Für Beschaffung von Geräten und
Werkzeug ..........

Für Fuhrlohn von Gegenständen
für den Arbeitsbetrieb ....

Für Arbeitsprämien an Zöglinge

Sonstige Ausgaben und zur Nb-
rundung ..........

Überfchuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

55 000

2 000

100

500

3 000

60 600

60 600

30 000

1200

100

400

2 500

7 000

41200

41200

25 000

800

100

500

26 400

7 000

Dient zur VelobnunN d" ^„^
die !ich im Arbeitsbet'H .,,.
sonderen ssleiß auszeiw"

7 000

19 400
19 400
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Anlage 0. Fürsorgeerziehung.

Haushaltsplan der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt
Solingen zu Waldbröl.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Mrsorgeerziehungsanftalt solingen zu waldbröl

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Berechnet auf:
230 (260) Zöglinge und 60 l") Beamte und Bedienstete,

hiervon:
50 Zöglinge in der landwirlschaftlichenFürsorgeerzichungsabteilungin Solingen.

180 Zöglinge in der Fürsorgecrziehungsanstalt in Waldbröl,
16 Beamte und Bedienstete,n der landwirtschaftlichenFürsorgeerz.ehungsabteüung m Solmgen,
44 Beamte und Bedienstetein der Fürsorgeerzichungscmstaltm Waldbröl.

., ^ Die zu Solingen rst am 1. Februar 1921 von de Besatzung m
Spruch genommen worden und mußte an diesem Tage geräumt werden. Da tue
""stalt Waldbröl zu dieser Zeit ohne Belegung war, konnten die Zoglmge von Solrngen nach Waldbröl uber°

wiesen werden.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung.



Provinzial»Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen

172 zu Waldbröl.

Titel Nr. Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

I

II

III

IV

Pflegetosten

Einnahmen aus den an Beamte
und Angestellte gewährten Sach-
bezügen ..........

1 996 000

57 798

Ausstattungskosten:
2,) von den Ortsarmenverbänden

bzw. bei landarmen Zöglingen
vom Provinzialverband . . .

d) vom Provinzialverband bzw.
von Lehrherren und Zöglingen

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Summe der Einnahme

48 500

4 000

701

509 200

75

25

12 000

300

500

2 107 000 522 000

Ausgabe

Besoldungen.

Gehälter und Ortsznschläge

Ausgleichszuschlag ....

Kinderbeihilfen......
Summe Titel I

346 800

208 080

50 025
604 905

1 486 800

57 798

36 500

3 700

201

75,

25

1 585 000

42 106

42 106

25

25

>«'!'?''

Der Betrag ist zur Deckn"»
gaben «forderlich.

Es sind berechnet:
für 1 Oberwirtschafte»

rin nnb 8 Wirtschaf'
teriunen freie <2ta>
tion..... - '

für 31 Beamte Wob'
nung.....'

für 2U Angestellte
Wohnung , - - -

für 2« Beamte G«'
tenlnnd , , - - '

für ? Angestellte Gar
tenland , - -

zusammen

Mit dem Durchschnitt °°t <»/,^V5->Jahre lann nicht °°«?,7»bF«da die A»sstattungsto,n> ^h! ,z
1U2U uun !w auf !>«« -", hallll
den sind; der Vetral, w ^"^

ig eingestellt n>Schätzung

304 693

208 080

50 025
562 798

75

75

Es bestehtdie Absicht,H^n HTitel II "
stellten
zu lasse,
noch nicht auae,^>",^l >,^ M',.
genaue Angaben »n-'>^„,«H,!>>
haltsplan noch nicht ,"/Ple»,.l,
den, «ielniehr "inß °^^,,„ »,,,.
ausschus, erinacht'gt " ,, --, ,!
Nennungen uorzuneh" ,,,,,,

Wesnnrtergebnis d,e^^ " ,^l^,,H
werden dadurch nicht '',,»>,»" °,„!,
da der Betrag d°r,»"^ °^,«°>
weg nicht h«h« H^ « Ä'^Titel II der Person!«"
eingesetzte Betrag. /

S. Beiheft „Gehalts»««"'

Gemäh § 12 der Besold"""

Gemäß l 11 der Ve!°<d""° ^^
Die durch die Neur°l,S^/^

soldung im Nechn Kbe '^,
entstandene Mehran> ^,ol
dem Hauptetllt l>ed°<



Provinzial-Fürsorgeerziehungsllnstalt Solingen
zu Waldbröl. «

titll

II

All. Ausgabe
Betrag

für das Rechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

mehr

Andere persönliche Ausgaben.

An Zulagen für Beamte, welche
Hausvorsteher find......

Zulage für den Lehrer.....

Für (2) Vureaugehilfen . . . .

Mr 16 (19) Erziehergehilfen . .

^"r fonstiges Perfonal

Nrbeitsprämien für Zöglinge . .

^"r ärztliche Behandlung....

b) Zuschuß an den Haushaltsplan
zur Zahlung von Nuhegehäl-
tern, Witwen- und Waisen-

^ «eldern ......... .
^ Invalidengeld an nicht ruhe-

uehaltsberechtigte Beamte und
Angestellte und Witwen- und
TfaMngeld an deren Hinter¬
bliebene .

stell ^""g. der durch Her-
en«U"g. der Dienstwohnungen
'"Nandenen Baukosten. . . .

6 250

197 410

89 420

Summe Titel II

500

10 000

46 949

672

30 960
382 161

25

2 600

500

2 400

27 075

11383

25

300

3 000

7 513

191

19 425
74 388

3 650

170 335

weniger
Bemerkungen

500

2 400

78 037

50

50

200

7 000

39 435

480

11535
310 673

75

50

25 2 900

Nie neue Dienstanweisung stellt an die
Hausuorsteher erhöhte Anforderung
gen. Mit Rücksicht hierauf und auf
die eingetretene Verminderung des
Geldwertes find für 5 Hansuorsteher,
die eine Duppelabteilung leiten, je
1250 ^l vorgesehen.

Mit dem Ausscheiden des Lehrer»
ten Noornlaat — 192N — Ist die
Zulage in Fortfall gekommen.

Nie Nnreaugehilfen weiden jetzt unter
Titel II Nr. 4 als Erziehergehilfen
geführt.

Vei dem getrennten Netrieb der An>
ftalt in Solingen nnd Waldbröl ist
die Unzahl der Erziehergehilfen not»
wendig, urn deren Dienst auf 1»
Stuuden täglich zu beschranken.

In der Zahl find enthalten die im
Vorfahre unter anderen Titeln ge>
führten Angestellten, und zwar:
Tit. II Nr. 8-2 Nurenugehilfen,,
Tit. II Nr. 5 - 1 Maschinist,

1 Viehwnrter,
3 Knechte,

Die Erziehergehilfen erhalten de»
nach Tarif festgcfetzten Lohn.

Hier werden gefühlt:
4 - je 2 Heizer für Solingen und

Waldbröl,
1 Pförtner ,
1 Viehwärter
1 Nachtwächter ! in Waldbröl.
2 <l, Wirifchllfts»!

gehilfinnen ^
Der Dienst in der Koch» und

Wllfchlüche in Waldbröl macht die
Einstellung einer zweiten Wirt»
schaftsgehilfin erforderlich.
Die Lohnzahlung erfolgt nach Tarif.

Dient zur Belohnung der in der Haus»
wirtfchnft der Anstalt beschäftigten
Zöglinge, die sich durch Fleiß und
gute Führung ausgezeichnet haben.

307 773 25

Die Witwe des Erziehernehilfen Weis
Haupt erhält gemäß Verfügung von!
22. 2, 21 I «. ^. 84U an Witwen» »nb
Wllifenuuterstützung jährlich «72 ^l.

Der Netrag wirb an den Haupthau«,
haltsplan abgeführt.



Provinzial-F ü rsorgeerziehungsanswlt Solingen

^„. zu Waldbröl.

Titel Nr Ausgabe
Betrag

fN< das Rechnungsjahr

1921 1»2«

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

III Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung 420 000

Für Bekleidung........

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche (Nr. 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig) .......

Für Reinigung........

Für Hausrat und Gerätschaften .

Für Heizung und Beleuchtung der
Dienstwohnungen......

Für Heizung, Beleuchtung und
Wasserversorgung .......

180 000

40 000

30 000

15 000

185 000

7 Für Arznei und Verbandmittel,
ärztliche Instrumente.....

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse,
Bibliothek, Unterhaltung und
Belehrung.........

Zu übertragen

356 000

5 000

5 000

1 051 000

235 000

50 000

4 000

10 000

5 000

5 735

115 155

130 000

36 000

20 000

10 000

3 000

2 500

380 390

240 «45

5 735

«Netl^^
Der Durchschnitt der^l^ /

Rechnungs,ahre IN" ^B
wegen Steigerung "U"
herangezogen werben.

Am Schluß des Nechn'mO", ,«<«
betrug der Durchschnitt-',',,^,'
Belustigung für den ''H><!^5^. ss dürfte sich eN'N^B'
sen Satz auch für das>uch für das »«°<
1921 zugrunde 5» >"w .« -
230 ZoglingeX 36-'X

418 750 ^e.

Bei der
gesetzte

Preissteigerunn , ch
Betrag erfür°°"

!«'<

Bei der Prcissteigeruna ^
aeletzte Betrag erforde"

d-'

gesetzte Betrag er

Bei der Preissteigerung !^,
gesetzteBetrag erf°i°°

d,"'

Bei der Preissteineruno ,,H,
gesetzteBetrag elforvc

l,e>

2 000

2 500

676 345 5 735

« werden voraussichtU« !
») 8» Doppelwagen M^^z«

schinenlohle je 24"«.
25 Doppelwagen »
letts je 2600 ^ - z
Adfuhrlohn für ^ ^
Doppelwngen je 3"" j,.

d) sür Anzünde-, Mund Schuiieimaterl
e, für Unterhaltung °"

elektrischen 2>°>t'^<
Kraft» und -^.
schinenanlage, !«,
Glühlampen und I ,^
Instandhaltung °^ ''^
Allumulatorcn hatten l^i

6> für Wasser . - '^-3i«,«f

Hiervon cntf»«" ^, gt«
4UllN0.«,llufWaldbl°

in
Bei der Preisstc!««un» l,ck^

aelekte Betrag «rfo^

°'<

Bei der Prellsteine"''»^,
setzte Betrag erfolb«'»

vl<
i"

^



Provinzial-FürsorsseerziehungsanstallSolingen
zu Waldbröl, 175

tilel Nr.

9

10

Ausgabe
Netrag

fü« das Rechnungsjahr

1821 1320

Mithin

mehr

letzt

wenige«
Bemerkungen

m
Übertrag

Für Unterhaltung der Gebäude .

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen . ........

1 051 000

35 000

33 933 75

380 390

15 000

10 115 75

676 345

20 000

23 818

5 735

— Wenen Ausführung von erheblichen
Unterhaltungsarbeiten zur Erhall»
tnng der Substanz im Rechnung«,
illhr 1821 must ein Betrag von
»5 Null ^l eingesetzt werben.

Es werden voraussichtlich erforderlich
sein für:

1 119 933 7!', 405 505 75 720 163 5 735 — I. Schreibmaterialien
und Drucksachen , , 3 ONO,— ^l

714 428- — — svrechgebühren , , . 8 500,— „
3. Dienstreisen der Ve.

I
604 905

382 161

1 119 933

25

75

42 106

74 388

405 505

25

75

562 798

307 773

714 428

75

25

—

—

4, Feuerversicherung , 5 SO»,— „
5, Gebändesteuern für

die Dienstwohnungen
der Beamten und An»
gestellten..... »«0,— „

«. Beitrage zur Invali»
ditats» und Kraulen»
Versicherung der An»

?, Unterstützung von
Zöglingen bei der
Entlassung und in
sonstigen besonderen
Fallen...... »0«,— „

8. Zur Unterstützung von
Anstaltsbcnmten und
Angestellten zur Ver»

ll
Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

2 107 000

2 107 000

522 0N0

522 000

— 1 585 000

1 585 000

— — fügung des Landes»
hauptmllnns , , . , 300,— „

». Sonstige Ausgaben
und zur Abrundung 3 333,75

zusammen »3 »33,?ü ^l
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Beilasse 3,.

Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt Solingen
in Waldbröl"

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Beilage ^

zum Haushaltsplan
der

Prvvinzial-FürsorgeerzichungsanstaltSolingen in Waldbröl.

Voranschlag über die Qano-, Vieh- und Forstwirtschaft
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Das Grundeigentum der Anstalt in Solingen betrug .......80 na 9? a 22 yw.
Durch Ankauf sind hinzugekommen .............. 10 „ 24 „ 6? „

zusammen 91 na 21 3. 89 ym.
Davon sind

Gebäudeflächen,Hofraum, Anlagen. . . - 5 na 36 a 64 ym.
Waldungen .............. 20 „ 82 „ 93 „
Verpachtet . . . ........... ,2 .. 2? ,. 86 „ 28 „ 4? ., 43 ,

Bleiben für die Landwirtscha ft 62 na 74 a 46 l^ni.

Das Grundeigentum der Anstalt in Waldbröl beträgt......32 na 86 a — yiu.
Davon sind

Gebäudeflächen,Hofraum, Anlagen. . . . 13 da 2 a 71 qm.
Waldungen............... . 2 „ 28 „ 50 „ 15 „ 31 „ 21 ..

Bleiben für die Landwirtschaft 17 na 4a, 79 clm.

>>°h°v . "«merlung: Die Bewirtschaftung der früheren Heil° und Pflegeanstalt Waldbröl war eine ganz andere, und tonnen
rd. 17 , "en Ergebnisse nicht als Unterlage dienen. In Solingen beträgt die bewirtschaftete Fläche rd. 63 >.n, in Waldbröl

^! infolgedessen sind den, Voranschläge in Solingen 3«°/« zugefchlagen.



Beilasse 2. Provinzial-Fürsorgeerziehunqsanstalt Solingen in Waldbröl.
,_„ Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.1 «8 -----------------------------------------------

Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 1920

Mithin jetzt

mehr wenige«
Vemeltungen

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

Ertrag der selbstbewirtschafteten
Ländereien.........

Für verkauftes Vieh......

Erlös aus dem Verkauf von Milch

Erlös aus Federvieh......

Fuhrlohn von der Anstalt, dem
Arbeitsbetrieb, Beamten und
Privaten..........

Aus der Gärtnerei.......

Aus der Bäckerei........

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Summe der Einnahme

140 000

130 000

90 000

5 000

9 000

40 000

19 000

7 000

440 000

45 000

37 000

38 000

2 000

11000

24 000

19 000

4 000

95 000

93 000

52 000

3 000

16 000

Siebe Anmelluna »l>r V°rlr>"'

180 000

3 000

262 000

2 000

2 000
260 000— — !—



Beilage 2. Pro uinzial-FNrsorgeerziehunasanstalt Solingen in Waldbr öl.
Land-, Vieh- und Forstwirtschaft. 179

titki Nr.

I

II

III

IV

V

VI

'II

'III

IX

5l

ill

5Hl,

Ausgabe

Für Viehankauf........

Für Futter und Streu.....

Für Saatgut, Pflanzen u. dgl. .

Für Dünger.........

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte

Mr Arbeitsprämien an die in der
Landwirtschaft beschäftigten Zög-
lmge ............

Für die Gärtnerei.......

^Beiträge zur landw irisch aft-
uchen Verufsgenossenschllft und
zur Landw irisch aftstammer sowie
«euer- und Hagelversicherung .

Für die Bäckerei .......

An Pacht...........

F"r sonstige Ausgaben.....

Anteil des Staates an den land¬
wirtschaftlichen Einnahmen . .

Überschuß ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Netrag
für das Nechnungsiah«

1921

53 000

238 500

16 000

40 000

14 000

800

12 000

700

17 000

11000

10 400

9 600

17 000

440 000

440 000

1S20

Mithin jetzt

mehr

25 000

75 000

16 000

16 000

6 000

600

5 000

400

17 000

5 000

14 000

180 000

180 000

28 000

163 500

24 000

8 000

200

7 000

300

11000

'5 400

9 600

3 000

260 000

260 000

weniger
Vemerlungen

Siehe Anmerlung bei Vorleite.

Siehe die Erläuterung ,u>n Futter»
und Streubedarf.

2>ient zur Belohnung bei in bei Uan».
wirtschaftbeschäftigtenZöglinge, bi»
sich buich besonderen Fleiß an»,
gezeichnet haben.

Für angepachtcte Landereien in Walb»brül.

Del Überschuh wirb an den Hau«hol»>plan abgeführt.
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Bei lage b.

Provinzial-F ürsorgeerziehungsanstaltS olingen
zu Waldbröl. Arbeitsbetrieb.

Beilage b

zum Haushaltsplan
der

Plovinzial-FülsorgeerziehungsanstaltSolingen zu Waldbröl.

Voranschlag über den Krbettsbetrieb
für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Vorbemerkung.

Es werden folgende Handwerkebetrieben:
Schlosserei,Schreinerei, Schneiderei, Schusterei, Korbflechterei und Buchbinderei.

i^



Beilag e b. Provinzial- F ürsorgeerziehungsanstalt Soling en zu Waldbrö l.
Arbeitsbetrieb.

1c>^ ------------------------

Titel Nr. Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

II

III

I

II

III

IV

V

VI

Aus Arbeiten für die Anstalt

Desgl. für Fremde

Sonstige Einnahmen......

Summe der Einnahme

80 000

70 000

2 000

28 000

60 000

2 000

152 000 90 000

52 000

10 000

62 000

Ausgabe

Für Materialien........

Für Beschaffung von Geräten und
Werkzeug ..........

Für Fuhrlohn uon Gegenständen
für den Arbeitsbetrieb ....

Für Arbeitsprämien an Zöglinge

Sonstige Ausgaben......

Überschuß ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

80 000

8 000

1500

800

39 660

22 040

152 000

152 000

60 000

4 500

1000

800

3 700

20 000

90 000

90 000

20 000

3 500

500

35 960

2 040

62 000

62 000

Infolge Verlegung d" «l^b",,
Wolbbrol «nnen °>^ ^»,
bei Vorjahre nicht «^ ^ »°
«erben. D!e «^^1»,
nach Schätzung eln»°>

Dient zur Belohnung der „,gc,„,
betrieb beschäftigten A «,ß '"
fich durch besonderen l,
zeichnet haben. ^ «

Aus diesem Titel werden ^<<«e
beitsbetrleb beschMW" ^
fen bezahlt. ^n "

Der Überschuß wirb U t,
Haushaltsplan abgel««
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An lage v. Fürsorgeerziehung.

Haushaltsplan der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstalt
Eustirchen.

Haushaltsplan
der

Provinzwl-Mrsorgeerziehungsanstalt CusKirchen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

«.„ Die Anstalt ist zur Aufnahme von 300 Zöglingen eingerichtet und am 1. Dezember 1920 m Betrieb
^'°mmen. Erfahrungen über den wirklichen Bedarf liegen somit noch nicht vor. und können sichere Angaben

°ruber nicht gemacht werden,

u^ «, D« einzelnen Posten dieses Haushaltsplanes sind nach den Erfahrungen bei den Anstalten Fichtenhain
^° Nhemdahlen schätzungsweise eingestellt und tonnen sich je nach Entwicklung der Verhältnisse im Laufe des
"°yres ändern.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemertunge«

I

ll

III

IV

II

Pflegekosten

Ginnahmen aus den an Beamte
und Angestellte gewährten Sach-
bezügen ..........

Ausstattungskosten:
»,) von den Ortsarmenverbänden

bzw. bei landarmen Zöglingen
vom Provinzialverband . . .

d) vom Provinzialverband bzw.
von Lehrherren und Zöglingen

Sonstige Einnahmen und zur Al>-
rundung ...........

Summe der Einnahme

1913 000

65 100

70 000

1500

400

2 050 000

Ausgabe

Besoldungen.

^. Gehälter und Ortszuschläge.
L. Ausgleichszuschlag.....
<ü. Kinderbeihilfen......

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

An Zulagen für Beamte, welche
Hausvorfteher find ......

Für Erziehergehilfen......

Für fonstiges Personal.....

Arbeitsprämien für Zöglinge . .

Zu übertragen

140 825
91536
23 415

5'.

255 776! 25

7 750

300 000

65 000

500

373 250

V« ist zu berechnen: izHfür I4NeamteWu>n'i « z,««
für 14 Veamte .reiz«""
für 20 AniesteMe fte'e ^ ,,,

Station , - - '„,'.<,, ,.,,
für ° NnneNellte W"U ,««z

ininn ' "

Es sind zu berechn" m,t,e «,''
für 5 Hausu°rsteb"^<, > ° , ,
2 «bteNnnnen >e ' „„l>e , zK<
für^Hllusüurst^I Abteilung >° '^"

Zurzeit lind 2« ^^N"^-''Handen! während ^r,«'»
wssun« der A,'tsta» «"
fen erforderlich v""'
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Nr. Ausgabe

4

5

6

7

8

9

Netrag
für das Nechnungsjahr

Übertrag

3ür ärztliche Behandlung....

Mr 12 Schwestern der Salvato-
rianerinnen für Ausübung der
Hauswirtschaft in Koch- und
Waschküchesowie Krankenpflege

Zuschuß an den Haushaltsplan zur
Zahlung von Ruhegehältern,
Witwen- und Waisengeldern .

Mr Verzinsung der zur Herstellung
°er Dienstwohnungen aufgewen¬
deten Baukosten .......

Summe Titel II

schliche und sonstige Ausgaben.

Mr Beköstigung.........

Mr Bekleidung....... .
6'"r Lagerung, Bettzeug und Tisch¬

wäsche ...........
(Nr. 2 und 3 übertragen sich

gegenseitig.»
ckur Reinigung ........

nur Hausrat und Gerätschaften .

M Heizung, Beleuchtung und
Wasserversorgung der übrigen
Gebäude ..........

"'"r Arznei und Verbandmittel,
arztliche Instrumente .....

""r Kirchen- und Schulbedürfnisse,
-UMiothek,Unterhaltung und Be¬
lehrung ...........

^"r Unterhaltuug der Gebäude .

^ sonstige Ausgaben und zur Ab«
Wndung ..........

Summe Titel III

1821

373 250

10 000

12 500

21651

26 800

75,

444 201,75

600 000

250 000

20 000

20 000

4 000

400 000

3 000

7 000

12 000

34 022

1 350 022

192»

Mithin jetzt

mehr wenigeic
Vemerlnngen
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Titel

l

II

III

Nr. Auzgabe

Wiederholung.

Besoldungen.........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

255 776

444 201

1 350 022

25

75

2 050 000

2 050 000

192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkung«
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Anlage XI.

Zusammenstellung der Haushaltspläne
der Provinzial»Heil- und Pflegeanstalten
zu Andern ach, Bedburg> Hau, Bonn,
Düren, Galkh ausen, Grafenberg, Iohan»

nistal und Merzig.

Zusammenstellung
der

Haushaltspläne
der

^rovinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Nndernach, vedburg«^au, vonn,
Düren, GalKhaufen, Grafenberg, Iohannistal und Merzig

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

vemerlungen.
l. Der
' ^r Zuschuß aus Provinzialmitteln betrug für das Rechnungsjahr 1919 - 10200000 M. für «670 Kranke, in

°°" Haushaltsplänen für das Rechnungsjahr 192l ist für 5850 Kranke ein Provinzialzuschußvon 9543000 M.
""gesehen.

' "" Freistellen waren für das Rechnungsjahr 1919 für 6670 Kranke^ 35445 M. bei Titel IV der Ein-
"ahme in Abzug gebracht. Der Wert der im Rechnungsjahre 1919 zu Lasten der Anstalten benutztenFrei.
Allen betrug rund 78000 M. In den Haushaltsplänen für das Rechnungsjahr 1921 sind bei Titel IV der
Annahme 753145 M. für Freistellen in Abzug gebracht.

' ^ durchschnittliche Belegstärkeder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten betrug im Rechnungsjahre 1919 -»
^^4 Kranke.
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VI-

VII

VIII

Besoldungen
Andere persönlicheAusgaben

Summe Titel I. und >I.

Sächlichen,sonstigeAusgaben:
Für Beköstigung .....
„ Bekleidung
„ Lagerung, Nettzeug u.

Tischwäsche
„ Neinigung.....
„ Mobilien, Utensilien :c
„ Heizung
„ Beleuchluug
„ Wasserversorgung . .
„ Arznei und Verband¬

mittel, ärztliche In¬
strumente

„ Kirchen- und Schulbe¬
dürfnisselc, (Vibliothet)

„ Unterhalt, d. Gebäude
„ Sonstige Ausgaben u

zur Abruudung . . .
Zinsen von Stiftungen. . .

Summe Titel III

Summe der Ausgabe
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Anlage XI, ^.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil» und Pflegeanstalt
zu Andemach.

Haushaltsplan
der

«ProvinMl-Heil- und Pflegeanstalt ?u Andernach

für das Rechnungsjahr

vom 5. April 4924 bis- 34. März 4922.

Berechnet auf:
500 Kranke und 184 Beamte und Angestellte ^ 684 Personen, gegen 680 Personen nach dem

.Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 31 Iia 60 a 9 yiu
davon für Landwirtschaft: 21 „ 3 „ 59 „
hinzugepachtet: 5 „ 27 „ 12 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme

Netrag
fUr das Rechnungsjahr

1921

für 500 Kranke

192»

sür 500 Kranke

Mithin jetzt

mehr Weniger
Nemerlunge»

I

II

III

IV

VI

VII

VIII

Mieten, Pachte........

Aus der Land« und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei

Wegekosten der Kranken .

Einnahmen aus Sachbezügen
a) d. Beamten: 67 575,51 ^
Ii) d. Ange¬

stellten. . 236 402- .,
zus. 303 977,51 F, rd.

Erstattung von Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungsbehörden
entstanden sind .......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung:
l»,) Einnahmen aus

der Hausindustrie 15 000,- ^
b) Einnahmen aus

d.Schwemmstein«
Fabrikation . . 22 000,- „

e) Sonstige Ein-
nahmen .... 6813,— „

Zinsen von Stiftungen . . . ,

Zuschuß aus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

141 000

18 000

3 200000

300000

200 000

43 813

187

736 000

4 639 000

35 000

9 000

2 300 000

106 000

9 000

900 000

6 814

185

320 000

2 671 000!-

300 000

200 000

36 998

1

416 000

1 968 000

29«!««3<^
Einnahme in 191? sü»«lFt '

oder durchschnittlich'«' '^M""
Erhöhte Preise für Milch >w°

liche Erzeuguisse, ,
„ e,,2^'

Einnahme in >«" «»32,^ '

Zu!, KV>^oder durchschnittlich»'"''
Erhöhte Fleischpreise,
Zu verpflegen sind: ,

5, Kraute l, Kla,sc ,»/^ '^

2N Kraule 2, Klasse M >^ >«'
g 125 ^> ..!.

«5, Kraule 3, K!»!l°'" '^ ^ ,^»5sj

(Freistellen !ür "audanue >°H'ie« ^
wlihr», Nie Küsten l" K> ,>
unter das GeIe!,uoinU,H,^l!»l
Kraule» sind von dem vau» <>̂ ^, >
erweiterte Armeupflcge ,«

Genaue Angaben l")""' »Ae'^'
bestimmtheit des Eu'g°H „,
Gelder nicht gemachtwe> ,

Einnahme bei V^w «l? . -^
" " viü l t«"^^7,1« '

oder durchschnittlich"^ ' ,

Annahme bei VI° in ^'^ ^

oder durchschnittlich"»!', ^ ^
Zinsen- l.des

füreutlassenN« ,,,,a°,
2, der 3at°b>''- ^P!<K

Prämie«au!°° .«H

sich durch l>e'°»^,,,v"
erndePsl,chttr"gr<,
gauge „>" H^ !,c"„g ,z,
oder durch Nfople" 5),>-»^,»ider : ,<.n .^>^!^ ,

^get°"ll°b°n^I,'^
ragender
hervo

„«..^
.) Fllr ein ausgelostes^ ^>(i!>he>lwO^isteint^'ldcltM

Anleihe) beschafftw°rve«

(Liehe »sg»be 2'
ite""'

^
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"!t! Nr, Ausgabe

Besoldungen

Behälter, persönlicheZulagen und
Ortszuschläge ........

Ausgleichszuschläge .......

Kinderbeihilfen für 41 5lmdcr .

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für 1 (1) Medizinalpraktikanten
Vergütung .........

Im Wahrnehmung der katholischen
geistlichen Amtsuerrichtungen,
Vergütung .........

Iür Wahrnehmung der evangeli¬
schen geistlichen Amtsverrichtun¬
gen, Vergütung .......

Für Wahrnehmung der israelitischen
geistlichen Amtsuerrichtungen,
Vergütung . ........

Für 2 (4) Bureaugehilfen Vergü¬
tungen ...........

Betrag
fiir das Rechnungsjahr
1921

siir 5U0 Kranke

279 440

167 664

42 900

490 004

1»2U
für N00 Kranke

60 023 75

60 023 7l.

2 400

2 400

150

16 584

Zu übertragen 21534

Mithin jetzt

mehr

429 980 25

429 980

600

2 400

2 400

150

10 900

2l>

5 684

16 45<-'^ 5 684

weniger

600

Bemerkungen

600

Vorbemerkung, Dir bei den einzelne» An»
stalten borgeselMe»Arztstell»! tonnen von
einer Anstalt ans die andere übertragen
werden mit der Maßgabe, daß die Gesamt-
znh <der bei einer Anstalt vorgesehenen Arzt»
stellennickt überschrittenwird,

Liehe Neihcft (Gchaltsuachiveisung),

Gemäß z 12 der Bcsoldungsorlnnng,

„ 8" „
3er dnrch die Neuregelung der Besoldungin

l^^u entstandeneMehrbetrag warim Haupt
Haushaltsplan nnter Titel VI ü!r, i und >!
„z»r Durchsiihrnng der Vefolduugsrcforin"
oo^nelehe».

Es besteht die Absicht.einigeder unter Titel II
Nr. u und ? aufgeführten Angestelltenin
Neamtenstellenaufrücke» zu lassen, Ta die
Besoldungsrcform noch nicht abgeschlossen
ist, Irinnen genane Angaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht werte»,
bielmehr mus! der Propinzialanoschnßer>
uiächtigt werde», die Ernennungen oorzu»
nehmen. WesentlicheAe»der»»genin dein
sinanziellenGcsamtergebns des Hau.halt!»
planes werde» dadurch nickt heruorgemsc»,
da der Betrag der Besoldn»«durchweg »ich!
höher ist, »Is der unter Titeln der persi!»'
lichen Ausgaben eingesetzteBetrag,

Die MedizinalvraMlanle» erhalle!, »ur freie
Belustigungder I, Tischtlasse und Wohunug,
soweit Rain» borhaüde».

Nie Bürogehilse» erhallen eine nach Lebenl»
alter uud OrtÄlasse bemessene Vergütung,
Hiernach sind hier I«ö8t ^l erforoerlich.
Infolge Uinwandliuigder Ämhführerftellen
in Veamteüstellc» erschei»t die Ausgabefür
diese unter Titel I,
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Titel Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

1821
für 500 Kranke

192«
für 500 Kranke

Mithin jetzt

mehr weniger
Ncmerlunge»

II

III

Übertrag

Für das Pflegepersonal:
a) Für 50 (50) Pfleger Löhne

d) Für 50 (50) Pflegerinnen
Löhne ..........

Für das Dienstpersonal Löhne .

Zur wissenschaftlichen Fortbildung
der Ärzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für Bekleidung........

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung........

21534

497 300

288 300

352 200

2 000

16 450

400 000

150 000

260 000

400

1161 334

1 800 000

66 000

55 000

22 000

Zu übertragen 1943 000

826 850

950 000

35 000

20 000

18 000

1 023 000

5 684

97 300

138 300

92 200

1600

334 484

850 000

31 000

35 000

4000

920 000

600

335 084- 600

Die tariflich geregelten Lüh»e V^>
defonderer Berechnung r>M°

Die tariflich geregelten M»°V»»^
befondcrer Berechnung nm° -

, . s>etl«!^l
Die tariflich geregelten ^""5 55«-" ,,
"bVfondeieVNercchmmgrn»d ^ ,Ml>

Nnmerrung zu II ° «^,W°»l,I^„„,h-LachbeMe fteheTitelV de

des Landechanplmonns. ",,»Mck"
mitNülliichtaufdieTcucuMü
notwendig.

Zu belustigenlind: ^
5 Krante I, TilMafsc 2?5"

zu 15 .« täglich °° ^,
2N Krante 2, Tilchtlaift ?z«"'

zu 10 ^i täglm, -^ z,
475 Kranke Z, Tifchtlafsc ^„ »^

zu 7,5» ^i taglich -°
Hierzu für Extrauerold' ^ ,»W'

nuugcn .....° ^ ^^»^
8Ncamtel.TiIchll»!° ^z»^

zu lö H tiigl,ch^
IllU Beamte nnd Angl" ,

stellteÄ, Tisch«»! ft , ,°«'M
zn Kl'^c täglich -

rund 1800 lloo ^c.

Ausgabe in I»>? - ' ^

I „ "^__^
oder durchschuitNcĥ '>^"'

Ausgabe in «N . ^ .,»53,^,

oder durchfchuitüich«"'

Ausgabe in l!N?INI»
" l»l9

^^
°dei dnrchfchnitll'ch^

Anmeitiuia, zu Nr. „ „1s^
in den letzten Jahren n"«,,
schnittsbetiüge li,n<nl»z>>»'
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10

H

Ausgabe

Netrag
fiir das Rechnungsjahr

1921
für 500 Kranke

Übertrag

Für Mobilien und Utensilien . .

Für Heizung

Für Beleuchtung

Mr Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6, ? und 8 über¬

tragen sich gegenseitig,)

Fm Arznei und Verbandmittel,
arztlicheInstrumente .....

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Für Unterhaltung der Gebäude .
Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den
allgemeinenVaufonds abzuführen.)

1 943 000

28 000

665 000

94000

24 000

10 000

3 000

87 000

192»

für 500 Kranke

Mithin jetzt

mehr

Zu übertragen 2 854 000

1 023 000

20 000

600 000

50 800

2 000

8 000

2100

35 000

weniger
Bemerkungen

920 000

8 000

65 000

43 200

22 000

2 000

900

52 000

1740 900- 1113 100

Ausgabe i„ IM? . . 10 592,52 ^l
„ „ 1»'« , . 8 879,84 „
„ „ 1919 . . 17 482,«!! „

Zus. 20 958,70 »«
oder durchschnittlich 12 219,58 ^c.

Es und erforderlich!
18?» Tonnen zn 250 ^l (ein-

schlichlichAnfuhr-», Fracht
losten) .........
für Änzündcmaterilll, . .

^ 65« 250 H
---- 8 750 „

005 000 »<i

Es sind erforderlich:
«NNW oknr Was u, !,!<! ^!l -^88 000 .«
200« icv/«t eleltr, Licht zu

2,20 ^i.........-° 4 40« „
7U0^V/8teleItr,«raf!zn1,15.«-- 800 „

Zus. 92 20!» .«
rnnd »4 00» ^l

Ausgabe in INI? , . « ?4«,90 ^l
„ „ IN!!! . . 9 551,82 „
„ „ t!<!8 . . 22 050,25 „

Zus. 29 242,7? ^l
oder durchschnittlich 12 114,25 ^i.

Ausgabe in l9l?
„ 1918
. 1»1N

229,12 ^i
805,20 ,

! 822,25 „
. Ms. 4 02!!,?,, ^l

oder durchschnittlich 1242,24 ^c.
Es sind erforderlich: 40 000 rdm 3r'a°ser zu

0,0« ^l -- 24 000 .«.

Ausgabe in lül? . . ? ««2,92 ^l
„ I!!I8 . . 7 020,51 „
„ 191!, . , 9 973,10 „

Zus, 25 20!!,«« H
»der dnrchschniülich 8,02,20 ^l.

2 238,74 ^lt
2 107,48 „
2<!<!<!,48.

Ausgabe iu 191?
„ „ 1918
„ „ 1919

ZusI 7 012,70 .«
oder durchschuittlich 2227,50 <«,

Ausgabe iu lül? . . 19 998,72 H
„ 1918 . . 24 215,1? „
„ 1919 . . 25 125,55 „

Z!ls. 79 429,45 ^l
oder durchschnittlich 20 479,81 H.

Die ziostcn der baulichen Unterhaltung sind
nach dem «irllichcn Bedürfnis durch Ans»
stellung der dringend erfoiüerlicheu Eintel-
arbeiten ermittelt wer>eu.
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Titel Nr.

12

I

II

III

13

Ausgabe

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab«
rundung ..........

Zinsen von Stiftungen.....
(Die hier nicht verausgabten

Beträge sind zur Verwendung
auf das nächste Rechnungsjahr zu
übertragen.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netrng
für das NechmmMayr

1820
ür 500 Kranke

1921
für 500 Kranle

2 854000

133 475

1 740 900

43040

18?

2 987 662

490 004

1161 334

2 987 662
4 639 000

4 639 000

75

Mithin jetzt

mehr »ueniger
Nemeltunssen

1113100

90 434

185

1 784 126

25

50

Ä.

60 023

826 850

1 784126
2 671 000

2 671 000

75

25

5!>

,<!,»"
,!>"'

1 203 535 75

429 980

334 484

1203 535

25

75
1 968 000

1 968 000

Es sind ersorderlichfür: ,».<
,. Steuern und ÄwalieuC'»

uall'cnnlinuOaebumcn» '
3. N('ucn,ei!ichenm„fl>"I° -!. «!ibeit^,ateiinl,«e«c
1. AibeitcoerdienstderUla"
ü. Neerdinnnns. «"l, ^

biiugunaslosten ,,. > ^„
«. Meine Tienstrei^eu

Äeamten , , , , / ' ' ,'
?. Porto mit, N»te„l°l >^
«. NuieauI>ednrsnM "«",

ZcitunnennndNruck)«"!',«
». Neitraae zur Inmlid «'-

und AUer^ernchenM -
«.Material M d'°H°l,cl z«««'industiic(U!,l.Titel Vi ^

Einnahme) . - -/, '..im <F
11. SonstigeAui-Mbeum,°« '

Airnndun!, , . , ,',,'»^i' <<l»>>
12. Veit rage znr Nranl°M> p^,

Ücheiunq . . . -.,':/,s,»,l^<^
U!. Tchwen!instc!N'<>a""!°^^z< ,

Der Alleitsvcrdieust d» K«nH»l>''
Neitraae ftir die «erstchtt«"»
worden.

Eiche Einnahme Titel VII,
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Anlage XI, L.

Haushaltsplan der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Bedbmg.Hau, Kreis Cleve.

Haushaltsplan
der

ProvinMl-Heil- und Pflegeanstalt Vedburg^hau, Kreiz Cleve

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 5924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
1400 Kranke und 100 Landarme*) sowie 385 Beamte und Angestellte -- 1885 Personen,

gegen 2011 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 216 bk 42 » 93 ym
davon für Landwirtschaft: 140 „ 81 „ 63 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

^ ) Infolge Auflösung des Landarmenhaufes Trier ist eine Abteilung für Armenhauspsteglinge in
edburg-Hau eingerichtet worden.
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Titel Nr, Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr
1821

füillMKianle
182»

fürltMKmnke

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlnngcn

I
II

III
IV

VI

VII

VIII

Mieten und Packte......
Aus der Land« und Viehwirtschaft
Aus der Metzgerei .......
Pflegekosten der Kranken . . , .

Einnahmen aus Sachbezügen
g.) d. Beamten: 132 463,74 F<
b) d, Ange¬

stellten: . . 517 718 ,- „
zus. 650 181,74 ^i rd.

Erstattung von Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungbehörden
entstanden sind ...... .

Sonstige Einnahmen:
a) aus der Abgabe

von elektrischem
Strom. . . . 175 000^

d) aus der Haus¬
industrie . . . 25 000 „

o) sonstige Ginnah¬
men und zur Ab-
rundung ... 7310

Zinse,: aus Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmitteln .
Summe der Einnahme

229 N00
53 600

9550 000

650 000

600 000

207 310

90

450 000
11740 000

130 000
30 000

6 024 000

41910

90

2 220 000
8 446 000

99 000
23 600

3526 000

650 000

600 000

165 400

5 064 000
1 770 000
1 770 000

3294000-

Die Pieile für Milch und l<Mdw
Erzeugnissesind erhöht w"H "'w»^'

Auch hier sind die Preise er!M>

^1»«
„^Zu verpflegen sind:

14N» Kranle ^,n, Klaue zu
je üb?» H .... -

10» Insassen der Land»
oimenhcwsabteilims,
,u >e 4380 ^

ZM
Hiervon »l> für Fr"'

(Freistellen sür Landarme w"ft,,«»,
«tihrt. Die Koste« '«^ H'l!» !^unterdlls GesetzuomN M „„!»'
Kranken sind uom Haus»"°^e»>
erweiterte Armenpflegez«i>

(Genaue Angaoeu Linnen
stiimntheil des Ein»»"»«

woge»
!>et

stinnntheit des «>ng»n^ ',,
Gelder nicht aemacht werdcn^ ^

ZU Vl 2s- DasElMciziM^,^
ist in der Lage, etN'll 1 :"!,„„ ^,>
stunden elektrischeE»er°u' f' ,, ! ,,<
^'. Pf,die UiIo»«itst,'>'d »^ M" P
ÄsestsälischeElcltt„!t»t' H „»ll^,,..-
Wegen wraussichMcher H^^znnhnng ist ein entspreche«' ^i,c°>.„ >>
eingesetzt Das Wert Nt°'°l,,B'
»leingewinn flicht oe.'sM""''" ^
Anstaltslasse. '"'

Linnahme VI b iu t»^
„ 1»1»
,. 191»

«der durchschnittlich
H^

Einnahme VI « in i»N

oder durchschnittlich«"

Huhssen'Ttiftung zugunstc»>"
angehliiger Kranker,



Heil- und Pflegeanstalt Nedburg-Hau.

199

t'lel Nr, Ausgabe

Betrag
fUr dos RechnunMahl
1921

sürlöMKianle

0

Besoldungen.

Gehälter, persönlicheZulagen und
Ortszuschläge ........

Ausgleichszuschläge.......

Kinderbeihilfen für 75 Kinder. .
Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Für 0 (1) AssistenzarztVergütung

Ar 1 (0) Volontärarzt Vergütung

Für 1 (i) Medizinalpraktikanten.

Für, den Apotheker.......

Für Wahrnehmung der evangeli¬
schen geistlichen Amtsverrichtun-
gen, Vergütung .......

Fnr1(9)Bureaugehilfen Vergütung

Für das Pflegepersonal:
»>) Für 125 (150) Pfleger Löhne

b) Für 112 (106) Pflegerinnen
Löhne ..........

Ar das Dienstpersonal Löhne .

Zu übertragen

505 827

311 205

75 000
952 032 00

3 «00

3 000

7 370

1050 000

020 000

007 000

2 290 «70

182«
für IlMKillnle

131 890

131 890

1800

000

2 150

3000

20 287

1150 000

330 000

500 000

2 007 837

50

50

Mithin jetzt

mehr weniger

820 142 00

820 142 00

3 000

290 000

47 000

340 600

1800

600

2150

12917

00000

117467

5!»

Nemcrlnngcn

50

Vorbemerkung, Nie bei den einzelne»
Anstaltenvoigelehenen'lr^stelleulönnen von
einer Anstalt aus die andere übertragen
werden mit der Mastgabe, daß die Gesamt»
,ah>der bei eiuer Anstalt vorgesehenenArzt«
stellen nicht überschritten wird.

Liehe Neiheft (Gehaltsnachwcisnng).

Gemäß § 12 der Nesoldungsordnnng,

„ § II ,,
Der durch die Neuregelung der Nesuldnngin

1!!20 entstandeneMehrbetrag warim Haupt»
Haushaltsplan unter Titel VI Nr, t nnd n
„zur Durchführung der Nesoldnngsieform"
vorgesehen.

Es besteht die Absicht, einige der nnter Titel II
Nr, l und <! aufgeführten Angestellten in
Neamtcnstellen aufrücken zn'lafsen, Tn die
Nefolduugsrefurm »och nicht abgeschlossen
ist, lönnen genaue Angaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht werden,
vielmehr muß der Provinzialausschnf! er»
»nächtigt weiden, die Ernennungen vor»
zunehmen, 'Wesentliche Aeuderuugeuin dein
finanziellen Gesamtergebnis des Hanshalts»
planes werden dadnrchnicht hervorgerufen,
da der Netrag der Besoldung durchweg
nicht höher ist als der nnter Titel II der
persönlichenAusgaben eingesetzte Netrag,

Die Ttcllc fällt weg.

Die Nulonlärärzte erhalten eine «wnatlir!,«
Nergütung bon »00 ^l neben freier Ltolion
(I, Tischllasse),

Die Medi',iualprattil»»teu erhalten nur Ne-
tlstiguug iu der 1, Tischllasseund Wohnnng,
soweit Nannt vorhanden.

Diese Stelle ist in eine Ncamlenstelle um>
gewandelt (siehe Gehaltsnachweisung lfd.
Nr, 12),

Die evangelischeNeelsorgewird nach dein mit
dem Nunsiftorium getroffenen Ablommen
im NebeullMtc geführt.

Die Aurcaugehilsenerhallen eine nach Lebens¬
alter und Qrtstlgsse beinesscueNergütung,
Hiernach sind hier ?5l?N ^l erforderlich.
Infolge UmwllUdlnngder Nuchfühierstellcn
in Neamtenstcllen erscheint die Ausgabe
siir diese unter Titel I,

Die tariflich geregelte» Löhne betragen nach
besonderer Ncrechnnng 1020 000 »«,

Die tarislich geregelten Löhne betragen nach
besonderer Berechnung «20 00» ^l.

Die tariflich geregelten Löhne betragen nach
befonderer Ncrechnnnguu? 000 H,

Unnieiwng zn II 5 n. 0:
Wegen Einnahme für Sachbezügc fiehe
Titel V der Einnahme.
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Titel Nr, Ausgabe

Netlass
für das Rechnungsjahr

1»21
für 5U0Kranke

182»
für 1600Klllnke

Mithin jetzt

mehr

K____ H,

weniger
Nemerlüngc»

II

111

Übertrag

Zur wissenschaftlichen Fortbildung
der Ärzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung

Für Bekleidung . . .

Für Lagerung.........
(Die Nummern 2 und 3 übertragen

sich gegenseitig,)

Für Reinigung........

Für Mobilien und Ntensilien . .

Für Heizung.........

Für Beleuchtung.......

Für^ Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6 bis 8 übertragen

sich gegenseitig,)

Für Arznei, Verbandmittel u. ärzt¬
liche Instrumente ......

Zu übertragen

2 290 970!

4 500

2 295 470

5 200 000

180 000

120 000

00 000

70 000

2 290 000

30 000

4200

80 000

2 067 837

900

Wl 340 600

3 600

8 034200

2 068 737

2 390 000

90 000

70 000

60 000

70 000

3 300 000

30 000

200

25 000

6 035 200

117 467

501 3442U0j-I 117 467^50

50

226 732 !50

2 810 000

90 000

50 000

4000

55 000

3 009000

0 10000

1010000

Die Verwendung uuterüegt °" ^,„e
des LandechauPtmaiM"- , „, »!e<

Die Erhöhung ist mit Null,'"'
rungzvcrhaltnifseerfordert,«-

3«?'''

^ ««'
,^"

Zu bei« stigen l»,i: ^,^,„.«.« Beamte 1. TiW!<m°
zu 1^ ,« tag»«

204 Beamte u, 'Angefteütc
2, TifchilMe zu«-"^
täglich -^ ^"!"N,^„',s,,

1°U0 Kranke ->, T»chkl°W
zu ?/,N ^l ti,!!>>»^,l1«l,.
- 2?2?,3N^i . ! '/" ,,,
Hierzu für Eltr»«"^ »^

, ,,>>

ördnungen

!«"!^
Anmerkung zu «°-^/is ^/»>

Bedarf infolge zu W" "/uler d!^
in den letztenIalnen."'^,,fchnittLbclriige!>inau«z"!>^ ^ ^ >

III 2,
Ausgabe in ^«7 2^^,IU1«

1»I!>
N !»l ^

chschuMlich^,,.«bur

Ausgabe in «^ N«Uz "1918

dmch!ch»'tt»ck>°^

li» sind erforderlich: - „
810UTonnenzu2»«>« ^"h »M

fchliehlich Anftchl- u>'° ^ 2 -°«^
«r°ch»l°lte>0 -,.^- ' -°^M'

' für Au'zündeimilenatulw^

III 7, Ausgabe in «N »'^g!<

durchfchnittl'ch l"

lirMtc Vaücrpreife,

^,«

Die Mehrfordernug >st..^»^".«Ä«''
pa!h°l°gi ch.anntom'lä "s«MNl
wilfcnfchllftlich'anlltllMi!»^>unien!nil>iimn°u""
NöutgeuaPparat,
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Tilel

Nl

Ni, Ausgabe

Netlag
für das Rechnungsjahr
1»21

für1500Kranle

182»
sür l600Kranke

W

11

12

13

II

Übertrag

Für Kirchen- und Schulbednrfnisse
usw. (Bibliothek).......

Für Unterhaltung der Gebäude .

Für sonstige Ausgaben und zur Ab«
rundung ..........

Für Zinsen von Stiftungen . .
Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönlicheAusgaben . .

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

8034200

11 000

207 000

240 207 40

90
8492 497

952 032

2 295 470

8 492 497
11740000

N740000

6035 200

3 000

80 000

12? 082 50

90

40! 6245 372

l!0

'10

131 890

2068 737

6 245 372

Mithin jetzt

mehr weniger

,50

8446 000

8446 000

3009000

8 000

127 000

113124 W

3257124>90

1010000

Nemerlungen

1010 000

2 24 124M

820 142

226 732

2 247124
3294000

3294000

2ie Preise für wisic„K>,altlicheBeeile lind
ansterordentlichgestiegen.

3ie Kosten der banlichen Nnterhallniig lind
nach dem wirtlichen Bedürfnis dnrch Auf¬
stellung der dringend erforderlichen Linze!»
arbeiten ermittelt «orden.

Es find erforderlich für:
1, Treuern....... 6 nnn,— .«
2, Fenerversicherungsbei»

träne ........ 18 NW,— „
ü, Erheiterung u, Geschenke

für die Kranken. . . . 20 000,— „
4. Arbeitsverdienst der

Krankn....... N55UN— „
2, Beerdigung«» und Ein»

bringungstosten , , . . üllll,— „
n. Kleine Nienstreisen der

Beamten ....... 2uoo,— „
?, Porto, Botenlohn und

Fernsprechgebühren . . 8 MN,— „
8, Bnrenudedürsnisse ein»

fchließlichZeitungen und
Drnilfllchen...... 8 000,— „

9, Beiträge zur Invaliden»
und Unfallversicherung. 14U00,— „

III. Material für die Haus¬
industrie ....... 12 500,— „

11, Kosten der Ltromabgabe
(I,TitelVIderEin»llhme) 50 0UN,— „

12, Sonstige Ausgaben und
zur Abrundung , . . . »«l)?,1ll „

1?, Beiträge zur Kranken»
Versicherung . . . . . :«5<mn,— „

Zu,. 24U2!)?,!» ^l,.
Der Arbeitsverdienst der Krankcu sowie die

Versicherungsbeiträge sind erhöht «orden
Liehe Titel VII der Einnalmie,
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Anlage XI, 0

Haushaltsplan der Provinzial'Heil- und Pflegeanstalt
zu Bonn.

Haushaltsplan
der

Provin?ial-tzeil- und Pflegeanstalt ?u Vonn

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 5924 bis 35. März 5922.

Berechnet auf:
8W Kranke und 50 hirnverletzte Kriegsbeschädigtefowie 204 Beamte und Angestellte -^ 1054 gegen

1114 nach dem Haushaltsplan für 1920.

Hierzu Anlage ^,: Voranschlag über die Anstalt für hirnverletzte Kriegsbeschädigte.

Grundbesitz der Anstalt: 23 Kk 82 2. 76 qm
davon für Landwirtfchaft: 8 „ 1 „ 26 „
hinzugepachtet: 1 „ 28 „ 25 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

^

Vorbemerkung.
. Nach dem zwischen dem Kuratorium der Rhein, Fricdrich-Wilhclms»Nniucrsität in Bonn und dem Provmzialverbandc

geschlossenen Vertrage ist der Universität auf einem zur Pruvinzial-Heil» und Pflcgeanstalt Bonn gehörigen Grundstücke ein
wdllurecht zur Errichtung einer klinischen Station für Geistes» und Nervenkranke von 20 Betten eingeräumt worden. Der
ttcttor der Provinzial-Heil- und Pflcgeanstalt ist zugleich Leiter der klinischen Station, während dieselbe im übrigen für

'^chnung der Universität betrieben wirb. Jedoch wird seitens der Provinzia!°Hcil- und Pflcgeanstalt der Station gegen volles
'"gelt das erforderliche Pflegepersonal gestellt sowie die Beköstigung für Kranke und Perfonal geliefert und die Wäsche besorgt.

,< Das von der Universität zu zahlende Entgelt ist in Titel VI der Einnahmen enthalten, während die entsprechenden
"usgllbcn in Titel I, Titel II Nr. 8 und Titel III Nr. 1 und 4 cnlhaltcu sind.
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Titel Nr. Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr
1821

für 800 Krnnle
1»2»

für 860 Kranke

Mithin jetzt

mehr

H
weniger

»emertunge»

I

II

III

IV

V

VI

Mieten und Pachte......

Aus der Land- und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei .......

Pflegekosten der Kranken ....

Ennahmen aus Sachbezügen
a) d. Beamten . . 91 534,85 ^l
b) d. Angestellt en 214 000,- „

Zus. 305 534,85 ^rd.

Erstattung von Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungbehörden
entstanden sind .......

Sonstige Ginnahmen:
») Entschädigung der Rheinischen

Friedrich - Wilhelms - Univer¬
sität in Bonn für Gestellung
des Pflegepersonals für die kli¬
nische Station (Lohn, Bekösti¬
gung, sonstige Sachbezüge nach
dem im Haushaltsplan festge¬
setzten Werte einschl. d. Kosten
für Dienstkleidung usw.), Ent¬
gelt für Reinigung der Wäsche
und Verpflegung der
Kranken .... 110 000 A

b) Entschädigung f. die
Unterhaltung der 50
hirnverletzt. Kriegs¬
beschädigten lt. An¬
lage ^'.....293000 „

o) Einnahmen aus der
Hausindustrie . . 5 200 „

ü) sonstige Einnahmen
u. zur Abrundung 2 965 „

Zu übertragen

43 000

5 200 000

300 00s»

411105

30 000

3 080 000

5 954 105!

13 000

2 120 000

293 165

3 403 165

300 000

118 000

2 551 000!

Die Preise «ir Milch >"b!»"°^
Erzeugnissesind erlMt wo«"''

, der M>»
Zu UeiPfleaeusind 0'ach AbM

der »mischen Station)-
4N Kranke 2, Klasse zu >^ ?«z«""

«125 ^l.....,'" ^„,
?«ll Kranke ll, Klasse zn >°^^<>«3^

«uu »ranke Z"> „„1,
Hiervon «l> f«l Frei» ,^«^

stellen .-- - ' '-^N»«""/

(Freistellen sin Mandarine w"^,,,B,
w»l,rt. Die Kostenft"Hf89ll° ß'nnterdasWelchvomtiV'N «.Wl»',
Kranken sind u°n °c,n b" ,,, tr«^°
die erweiterte ArmenMOl ,

^
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tite. 3K.

Nl

Nil

Betrag
für das Rechnungsjahr Mithin jetzt

Einnahme 1»21 192« Bemerkungen

für 800 Kranke für 8L0 Kranke
mehr weniger

.« H ^i, H, F. H F» H,

Übertrag 5 954165 3 403165 2 551 000 —

Zinsen von Stiftungen..... 835 835 Iinsen: ', WsUnterstühnngsfoudzfür
entlofseue geheilte Irre , N9 H

2, der Nasse. Li ifiuug Ml
Uutersüchung entlassener
»nben>!ttelter<«eisteÄran!er̂ '' ,

», bei Richarh-Ctiftuu« znr
Nnterstü!,ung unbemittel»
ter Genesener ..... s>l!

4. der PelnmwElisinna, zn<
gunsten der Kraute« , . N!« „

5, der Iakobi.Etiflung zu
Prämien an folche Pfleger
und Pflegerinnen, welche
sich durch befonders dan>
ernde Pflichttreue im Um>
gange mit den Krankn
oder durch Alte hervor»
ragender Ausopseruugher»

Zuschußaus Provinzialmitteln. .
Summe der Einnahme

330 000 — 439 000 — — — 103000— uorgetau habeu ..... 42 „
n, der Oebele'Ltiftuug zur

0 291 000 — 3 843 000 — 2 551000 103000 — «eifteotrauter ..... >«n „
Zu!. «» H^

(Ziehe Nus»abeTit» HI Nr. 1^)
2 448 000

Ausgabe.
Vorbemcrluug, Die bei den einzelnen

Anstalten vorgesehcueu?lrz!ficlleu Wunen
Besoldungen. von einer Anstalt auf die andere übertrage,.

weiden mU der Mastgabe,dast die Orsautt»
Gehälter, persönlicheZulagen und

Ortszulage........
Äusgleichszuschläqe.......

416 091 67 ^ ...
zahl der bei einer Anstalt vorgesehenen
Arztstcllen uicht überschritten wird.

Liehe Neihcst (Gehalt^nachwcisnng),
291 264 ,<! ^ 84202 50 683 153 33 — — Gemäß ? l2 der Nesoidnug^ordnuug,

? ll „
Kinderbeihilfen für 40 Kinder . .

Summe Titel I

60N0N— j
707 355 ,^z 84 202 ^j 683153 ^ — — Der durch die Neuregelung der Vesolduugin

I92U entstandeneÄlehrbetragwa, in, Hanvi»
Hanshaltsplan uuier litei VI Nr, 4 »nd <!
„zur Durchführuug der Äcsoldungirefoln,"
vorgesehen.

E» besteht die Absicht, einige KernnierTitelll
Nr, « und 9 aufgeführten Angestellten in
Äeamieustellen ausrücken zulassen, Da die
NesoldnnM'efurm noch uicht abgeschlossen
ist, lönn.ni genaue Augaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht weilen.
vielmehr ums, der P,ovi»zilllm>c>!chus! er,
müchiigt weiden, die Eiueununge» vor»
znneluneu, wesentliche Uendernngen in
dem finanzielle» Gesamiergebnwde<.ha».
hllltcplanes weiden dadnrch nicht hen,or>
gerufen, da der Betrag der Nesoldnngdurch»
weg uicht hoher ist als der unter Titel II

Andere persönliche Ausgaben. derpeisönlichcuAusgabenringcsehtcNettag,

Nr den klinischenAssistenzarzt Ver» Der MuischeAssistenzarztbezieht seine »cl>
gütuug aus der Uuiversitablasse.

An Stelle der Beköstigungin der
1. Tischklasse ......... 1200 — 1200

Ebcusu wird die Wohnnug, Heizuug,„s,
Velenchtnngseitens der Universität gestellt.

Für den Volontärarzt Vergütung

Zu übertragen

3 600 — 1200 — 2 400 — -" Nie VolllntarKrzte erhalten eine monatliche
Vergütung von ^ll» ,« nebenfreierElation
(I, Tischtlasse),

4 800 — 2 400 — 2 400 — — —
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2itel Nr, Ausgabe

Netlag
für das Rechnungsjahr
1»21

für 8U0 Kranke
1920

für 860 Kranke

Mithin jetzt

mehr Weniger
Nemerknnge«

II

10

Übertrag

Für 2 (1) Medizinal-Praktikanten
Vergütung .........

Für Aushilfe im Laboratorium

Für den Apotheker Vergütung .

Für Wahrnehmung der katholischen
geistlichen Amtsverrichtungen,
Vergütung ....... - .

Für Wahrnehmung der evangeli¬
schen geistlichenAmtsuerrichtun»
gen, Vergütung.......

Fürl (6) Vureaugehilfen Vergütung

Für das Pflegepersonal:
»,) Für 64 (60) Pfleger Löhne.

d) Fiir 64 (57) Pflegerinnen
Löhne ..........

Fiir das Dienstpersonal Löhne .

Zur wissenschaftlichenFortbildung
der Aerzte .........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

4 800

6 021

2 400

2 400

12 504

567 000

300 000

300 000

2 800

2 400

600

1 560

4100

2 400

2 400

16 407

500 000

200 000

300 000

500

400

50

1461

600

4 100

1 187 925 1 030 367

67 000

100 000

2 300

50 176161

Die M°t,izin°lplaN!lan<>>!'e^^K°!,"°"
tostiannamde>'!,Ti!chl>°^
fuwrit Mnm iwrhanden.

«czicht die BerMun!! """
(Tlllifl»l>N),

Diele Et.1l. ist in "ne VH'H„,«>aewcmdelt(liehe «eh«"-"»"

3 803!50I

8 603>50

167 557>50

DieBnre»uaehilfeuerh»ttcn"!"3,''H'
alt« und Ortcklalle ^'"'' ilB- >„ ^,
Hiernachsind 12 »"/ °"°l°i <,^, ^,,,
Umwandln,,» der Vuchft'p ,^l,c t«'
amtenstellenerlchemtdie^"'"
unter Titel I,

Die tariflich «ere»ellen 2°l,'f "'"«^
liclMdcrcr Nercchminl!""

Die tariflich aereaelten L«l,n° V«B^
dclonderer Äerechmmll">"

iflichgereaelteuL^V-'^
,e>e> Äerechn«n^/»"° ......^ ,F

Die tori,
dclundeier «,'e>r>«,>«.^

Anmerkuna zu II « », ». ^^chdel"Weae« l!iu»al,n,e !»>
Titel V der EimmlM'

Die Verwendun» «nterlieat ^ ^,hH„,!<
de« LaudechllUptn'aniw "„gM"'
mit Nüctlichtauf d,e Te,u
erforderlich.

^
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Ausgabe

Netrag
siil das Rechnungszahl

1821

für 800 Kianle

182»

für 8«0 Krnnle

Mithin jetzt

mehr wcnigcr
Nemellunge,!

schliche und sonstige Ausgaben.

Ar Beköstigung...... . ,

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung........

Für Mobilien, Utensilien usw.

Für Heizung

Fl« Beleuchtung

Zu übertragen

2 70N 0N0

125 000

90000

40 000

100000

«60 000

112 000

4027000

1 622 800

60 000

40 000

30 000

30 000

«00 000

33 500

2 616300

107? 200

65 000

50 000

10 000

70000

<!N 000

78 500

1 410 700

Zu beköstigen sind:
40 Kianle 2. Tifchllaffe,u

1» H....... -°° 146 »0» ^l
760 Kranle 3, Tifchllaffezu

7,5» ^l ...... -° 2 08» 300 „
Hierzu Extrauerordnnngen — 28 5»o „

u Beamte zu 15 ^l und
110 »eamte und Angestellte

zu in ^l...... °- «»«0» „
Zu!, 2 700 »»» ^c

1217 «1» 710,77 ^l
1918 589 111,05 „
191» 1 229 454,0? „ Durchschnitt

' 2 448 282,49>l 310 094,10 ^i

Anmerlung zu Nr. 2 bis 5, Vermehrter
Bedarf infolge zu fparfamer Wefchaffung i»
den letzten Jahren nötigt über die Durch«
fchnittibcträge hinauszugehen,

191? 22 101,72 ^l
1918 15 012,81 „

'1919 «5 218,49 „ Durchfchnüt
104 092,02 ^ 24 097,0? ^l

191?
1918
i»19

11 502,49 ^
9 242,24 „

«5 298,81 „ Durchfchnitt
80 105,04 ^l 28 701,88 ^l

191?
1918
191»

8 282,42 ^
8 001,2? „

12 228,1» „ Durchfchnitt
20 211,94 ^l 10 0?0,»5 >

1917
1918
1919

12 709,32 .«
10 291,11 „
22 998,28 „ Durchfchnitt
40 998,81 ^c 15 000,2? ^l

W lind e
«500 !

schli
loste

für An

rforderlich:
Tonnen zu 240 ^
such Anfuhr» u,
r).......
zündematerilllu

» (ein.
Fracht-

-- 850 00» ^l,
w, . , IU0UN „

Iuf. 800 000 ^l

191?
1918
1919

0« 253,0» >l
81752,28 „

108 201,14 „ Durchfchnitt
210 200,51 ^c 105 425,50 ^l

k! find erforderlich infolge höherer
Kohlenpieifefür Gasbeleuchtung108 500 ^l
für Neleuchtungzmaterialien 2 500 „

Zuf. 112 »00 ^t

191? 12 850,84
1918 ««51,81
1919 29 «84,0»

49 188,05 ^l
Durchfchnitt
10 295,55 ^i
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Titel Nr. Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr
1921

für 800 Kranke
192«

für 860 Kranke

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemeliungc«

III

10

11

12

13

Übertrag

Für Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6, 7 und 8 über¬

tragen sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel,
ärztliche Instrumente .....

Für Kirchen-und Schnlbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Für Unterhaltung der Gebäude .
(Ersparnisie bei Nr. 11 sind an den
allgemeinen Baufonds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ..........

Zinsen von Stiftungen.....
(Die hier nicht verausgabten Be¬
träge sind zur Verwendung auf das
nächste Rechnungsjahr zu Übertrag.)

Summe Tit. III

4 027 000

3 000

23 000

9 000

135 000

127 88417

2 610 300

500

18 000

2 700

45 000

45 095

835

1 410 700

2 500

5 000

4 325 71917

835

6 300

90 000

82 789

2 728 430

!?

1 59? 289 l?

Die Kosten beziehen sich »<bi° / ,,„»''
„ahme aus der städtisch.

, chen sich»»lH«st'5
ncchme llü« der städtische" ^,'',,„!<>'"'
5all,das!dn«eiaenePuMp?l
reicht. (irböstte Walser»"!,,,

3er anaesehle Betrau >stbm^
begründet.

,c"

U',,,!l >,,',! .«
t? L,!0,^l ,,
^?«»0/>« „
,!8 I«,>^!^«

2»l ,1,!!""
,..?,«,'

^

Die Preise für Bücher sind «heb>
ich«'«'""

UN?
I»I8
I9!!>

2 1»2,!!N ^
2 028,»? „
2«2<!>t „
,! 808,'Ü^

I«rcl,"»^

, n„tc!be»" M'
Ne Koste,, der balilicken >m j ^,r^ ,,

„och dem «irlliclie,, V «"'',,che,,^'
stelln»,, der dringend eil°r,
arbeiten ermitteliworden.

2,^839,8» ^ , ,,,

8? 4Ä»,,,l ^t "

zM"

l»l?
l»I8
l„lN

I«

/üi'/

M'

N sind erforderlich f»>:
!. Steuern ...» /„,,', '
2, sseueroeisicher!,!!!,5l»!"

träne . . . . - - ^.,
^,. ArbeitMmteiml, ^^

schenke nsn>, sul
Kranke» .,. ^ - ^ . ...^

^.Arbeitsverdienst »" !>,,«""
Kranken . , . ' ss.,/,, ,^g.

',. Beerdignns,»- nnd ül" -««<
l,rina,nna5ioste»/ ^ '>,^ ,«^

«.Kleine Dienst,e„e„ °' ^
Beamten. . ^ -/.,', , ««

?. Porto und Ä°t> !">>'„.
8. Nureanbedü!,!,„!> ,5 „^

schliestlich Zcitunae" m, ^«"
Drnrlsachen. -^,„»,ili>

^lNKKcrVch.,,-5
rung ' '

ölX><'
Kanalabgaben . ^ ,z.Material für b" V».^
indnstrie (dgl, 3>">
der Einnahme) - - '„, z,,,!<
Eonstige Ausgabe" " . <<-° ,
zur Abrundnnll - ' ^>" ,z««^
Beitrüge zur "ram . ä^>s,
oeifichenm!, - - ' Tsf^i^ '

Tiehe Einnabme Titel VI^
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"lel Nr,

II

ÜI

Ausgabe

Netrag
sür das Rechnungsjahr

182»1821
für 800 Kranke

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben , ,

sachliche und sonstige Ausgaben.

' Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt

Ausgleich.

767 355

1197 925

4 325 719

«/!,

17
6 291 000

6 291 000

für 860 Kranke

84 202

1 030 36?

2 728 430

3 843 000

3 843 000

Mithin jetzt

mehr

683 153

16? 557

1 597 289

2 448 000

2 448 000

weniger
Nemerlungen
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Anlage ^

Heil° und Pflegeanstalt zu Von».
Anstalt für hirnverletzte Kriegsbeschädigte.

Anlage ^

?um Haushaltsplan
der

Provinzial-Heil- und Pfiegeanstalt ?u Bonn.

Boranl6)lag iiber die Anstalt für hirnverletzte Kriegsbeschädigte

für das Rechnungsjahr

vom it. April 4924 bis 34. März 4922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Tilel

II

III

IV

Nr.

II

III

Einnahme

Einnahmen aus den den Beamten
und Angestellten gewährten
Sachbezügen .........

Pflegetosten der Hirnverletzten .

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rnndnng ..........

Zuschuß aus Mitteln der Kriegs-
beschädigtenfürsorgc ......

Summe der Einnahmen

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1!M

12 480
500 000

10 520

47 000

570 000

1»2«

iithin jetzt

mehr

275 000

21 000

54 000

350 000

Ausgabe.

Besoldungen.
.V. Gehälter und Ortszuschläge. .
L, Auvgleichszuschläge .....
>'. Kinderbeihilfen für 3 Kinder .

Summe Tit. I

Andere persönliche Ausgaben
Für 1 Volontärarzt Vergütung .

„ 4 Lehrpersonen „

„ sonstige AngestellteundDienst-
personal Vergütung ....

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Kosten.
Für Lieferung der Rohstoffefnr die

BeköstigungII. Klasse, Lagerung,
Reinigung der Wäsche,Heizung,
Beleuchtung und Wasserversor¬
gung seitens der Prov.-Heil- und
Pflegeanstalt Entschädigung
(Vgl. Titel VI d Einnahme des
Haushaltsplanes der Heil- und
Pflegeanstalt) ........

Für Mobilien und Utensilien . .
Für Arznei und Verbandmittel,

ärztliche Instrumente .....
Für Schulbedürfniffe......

Zu übertragen

20 000
14420

3 900
38 920

3 000

31000

103 000
137 600

293 000
1000

5 000
2 000

301 000

14 775

14 775

80 000
80 000

200 000

200 000

12 480
225 000

237 480

weniger

10 480

7 000
17 480

220 000!^

5 325
14 070

3 900
24 145

3 000

31000

23 000
5? 600

93 000
1000

5 000
2 000

101 000

Bemerk»««"'

umrunde nc>en'!"d 7H«^

und Toi!,

^^«^^^«^',Vcraütu»!! u°u
(I, TüchNow. ^.,v!>!^

,»>'«""
N werde,, 2 ^oln"

tilauteu l>llch«ft>N'

."'?,'
Es werde» be!ch«M'i ^d--'

1 Kochfrau und fZ^>c«^V!e ü«l,»c l,ud t»r>'»«

E,: ist el» Lad u°>>
zugrunde »°>^''

l5>""'

^
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Nr, Ausgabe

Netlag
für das Rechnungsjahr

1»21

Übertrag

Für Unterhaltung der Gebäude
Im Verzinsung und Tilgung des

zur Deckung des Nestes der Bau-
^ kosten aufzunehmenden Darlehns
^ur sonstige Ansgaben und zur Ab-

nmdung . /........
Summe Tit. III

Wiederholung.

"^soldungen ..........

Andere persönlicheAusgaben . .

sächliche und sonstige Ausgabe».
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

301000

1000

10 000

81480
393 480

38 920

137 600

393 480
570 000
570 000

1920

200 000

10 000

45 225
255 225

14 775

80 000

255 225
350 000
350 000

Mithin jetzt

mehr

101000

1000

36 255
138 255

24145

57 600

138 255

weniger

220 000
220 000

Nemertllngeu
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Anlage XI, v.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil» und Pslegeanstalt
zu Düren.

Haushaltsplan
der

<provin?ial-heil- und Pflegeanstalt M Düren

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:

5W Kranke und 202 Beamte und Angestellte -- 702 Personen, gegen 782 Personen nach dein
Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 31 d«. 39 -i 49 ym
davou für Landwirtschaft: 15 „ 68 „ 0 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisuilg,Beiheft.
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Titel

II

III

IV

Nr.

V

VI

VII

V1I1

Einnahme

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei

Wegekosten der Kranken

Hinnahmen aus Sachbezügen:
«,) d. Beamten 8« 179,10 ^
K) d.Angestell-

teu ^, , . , 169 792,- „
zus, 257 971,10 A rd.

Erstattung von Auslagen, die durcl,
Inanspruchnahme der Anstall
durch die Besatzungsbehörden
entstanden sind .......

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung
s,) Einnahme aus der

Hausindustrie . , . 5 500 ^

b) SonstigeEinnahmen 6 470 „

Zinsen von Stiftungen.....

Zuschns;aus Prooinzialmitteln .
Summe der Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821
für 500 Kranke

200

40 000

3 200 000

258 000

400000

11970

830

1 247 000
5 158 000

1U2«
für L00 Kranke

200

35 000

1 876 000

7 970

830

990 000
2 910 000

Mithin jetzt

mehr

5 000

1324000

258 000

400 000

4000

257 000
2 248 000

weniger
Nculertungt«

dc»!«N°
Poch» für das ll» dcu Vl»>

adgegcbeue «ruudstu«.

Die Prei,e ,ür Milch !"d'°"3'
Erzeuguisic sind erhol« w°

O'>'"

Z„ ucrvsleqeu N„d
111«traule

t!w Krönte 3
«570 ^l

>ll>r,ie z» >r »I-
,.''

'«"Z^.°d für Frei-
stelle» . - ' ' '„'

^

(ssreistelleu für 2a»d»r nc ,^, .„,^,
währt. Nie Kosten " 3"il 6
unter das «°!ei, »"' /',„i H<u>«',l^
den Kraulen sind um ^
für die erweiterte AiM"""

«enaue Au«^en ««'^
bestimmthcildes L» ,l">'^dc>>,
Gelder nicht aemach» "

Der Umfah der b»«^"daher die Ä!ehrc»>»°»«"

'5,^
Mehreinnahmen durch H^illb''

Tchect.und U°°er°e,!>'"°
Ltädtilchen LPaiWüe-

^'^ Unterstütz«'^ 5'^'^

Uuterftützun« »"',f'„c!l«"", >'
«erhältuisieu e>u!»!'c" , ^ „
„eu Kraulen , - - ',„ Sri," ^,,

-!, der Illt°bi.Tt'!»u ° '^flcllKj
an!°!che Pfle°» «^l°,' „,
nen, welche «ich du,l°' z,,, ^neu, weiche!?, "',' c >»' ,,i
dauernde Pl^'U ">l"
N»uqemitd°n,«ra«, ,ftM
Älteherv»:il>aendeu«l«l ,Äiieyerv»r>nu>""., , , ^<-i
hervorgetllu l,lll>°» - D'

!,

(Siehe Äusaadc M> ls'"'
,«,!
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Nie! Ni Ausgabe

Netrag
für das Rechnungsjahr

182»

für «00 Kranke
1921

sür 500 Kranke

0

Gehälter, persönlicheZulagen und
Ortszuschläge........

Ausgleichszuschläge. ......

Kinderbeihilfen für 40 Kinder. .

Andere persönliche Ausgaben.

Für 1 (0) Volontärarzt Vergütung

Für 1 (i) Medizinalpraktitanten .

Für den Apotheker Vergütung .

Kinderbeihilfe für 5 Kinder . . ,

Für Wahrnehmung der evangcli-
Ichen geistlichen Amtsuerrichtun-
gen Vergütung .......

«ürl (5) VureaugehilfenVergütung

Mr das Pflegepersonal:

H Für 70 (60) Pfleger Löhne

b) Für 50 (47) Pflegerinnen
Löhne ..........

349 960

234 473

47 000
631 433 21

3 600

27 622

4500

2 400

17 500

780 000

169 000

Zu übertragen > 1004622

75107 50

75107 l',0

600

4800

2 400

14 750

480 000

150 000
652 550

Mithin jetzt

wehr

556 325 7!

556 325 71

3 600

22 822

4500

2 750

300 000

19 000
Z52 672

weniger
Bemerkungen

60,

600

Borbemerlnna, Die bei den einzelne»
Anstalten Uoraeseheiie»Ärztstellcn lönnen
bon eine« Anstaltauf die andere »bertragen
weiden mit der Älaßgabe, daß die Gefanit«
zahl der bei einer Anstalt uoraeseheiie»
Aiztstcllen nicht überschritten wird.

Siehe Veihest (GehaltÄlachweisnnn),

Gcmäü ? 12 der Ncsoldunasorduuua,

„ i 11
Der durch die Ncureaeluun der Äefoldmin in

1«2NeutstaudeueÄlchibetrag warn» Haupt»
Haushalt-Plan nnler Titel VI «>tr,4 »nd n
„zur N»rchführ»»a der Nesoldnnasrefor,»"
uorgcsehc»,

Ls besteht die Absicht,einineder unter Titeln
Nr, u n»d ? anfgefnhrten Anaestellten in
Neamtenstelle» aufrnclcn z» lassen. Da die
Nefoldmiajiefoi,» noch nicht abgeschlossen
ist, tünne» genaue Angaben hierüber im
Haushaltsplan «och nicht ge»mchtwerden,
vielmehr mich der Probi»ziala»ssch»s! er»
»lächtigt werden, die Ernennnngen unrzu»
nehmen. Wesentliche Aeudernugen in dem
finanziellen blesamtergebniodes Hanchalt!-
planes werden dndinchnicht beiuorgeruseu,
da der Vetrag der Vesolduug durchweg
uicht höher ist als der unter Titeln der
persönlichen Ausgabe» ciuacichle Betrag,

Die Volontarürzleerhalleneiue monatliche
Vergütung von "l>u »<l und freie Ltotion
(1, Tischllasse).

Nie ÄledizinlllpraltitllNtenerhalte» nur Äe>
lüstigung in der 1, Tischllnsse nnb Wohuung,
soweit!>!llumuorhllüdcn.

Der Apotheker wird nach Gruppe X der
Nes«ld»»gi'0rd»u»g bezahlt,

!ie Äurcmigchilfeuerhalteueine »ach Lebens'
alter und Qrtstlasse bemesseneVergütnng,
Hiernach sind 1? 50l> A erforderlich, Z»>
folge Umwandlung der Äuchführerftellc»in
Ncamtenstellen erscheint die Ausgabe für
diese unter Titel I,

Die tariflich geregelte» Löhne betraue» nach
befpnderer Berechnung rund 780 00U ^i.

Die tariflich geregelten Löhne betrage» »ach
besonderer Berechnung rnnd loo ullll ^»l,
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Titel

II

Nr.

III

Ausgabe

Übertrag

Für das Dienstpersonal Löhne .

Zur wissenschaftlichenFurtbildung
der Ärzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung........

Für BeNeidui'g

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch¬
wäsche ...........

(Die Nummer» 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung........

Für Mobilien, Utenjilien usw. . ,

Für Heizung.........

Zu übertragen

Betrag
für datz NechnuxMahl

1»2»1821
für 500 Kranke

1 004 622

324 000

2 000

1 330 622

1 540 000

75 000

60 000

30000

60 000

«88000

2 653000

für «00 Kranke

652 550

200000

853 050

964000

45 000

35 000

20000

27 000

720 000

- 1811000

Mithin jetzt

mehr

352 672

124 000

1 ,'M!

478 172

weniger

47? 572

576 000

30000

25 000

10 000

33 000

168 000

600

600

842 000>- -

Hemertlwge»

l,cI°„d>'>>-> »!>«'<!„>«"!! ">" ^,
Zu II « »nd ?' . <,«ünl i>«^'

Ä^'M!E'N>ial!,»cfür2»>l'«>-zul>
der Ewnnlnm'.

Tie Velwondunn ,i»tci!w»lder
»es U»»do»liauvtma>m.,

rOe»""
«^

191?
1918
19,9

I« «ranke 2, TiM'»"^ ^ '"

,chmttil>cträ<,chmausM"
^«M,85 ^ ,,^.F
^U2U,N8 ,' V„lck>»,,
lw»9?F«^ ^, »9^H>

119 22?M -^ ^^-^

191? 25 ZH,04 ,«
1918 28 Ü?».^
,"« .8 272M

191?
191»
1919

191?
1918
1919

191?
1918
1919

9 50»/'?-^ ,.,Bl

W sind crl»idcilich

fu».',dim»i°ri°'ü'" '-^



h,l. Nr,

Nl

9

10

H

12

13

Heil- und Pflegeanstalt zu Düren.

219

Ausgabe

Übertrag

Für Beleuchtung

Nr Wasserversorgung .....
(Die Nummern 6,7 u. 8 übertragen

sich gegenseitig,)

»ettag
für das Rechnungsjahr

1821
für 500 Kranke

Mr Arznei und Verbandmittel,
ärztlicheInstrumente .....

Nr Kirchen« und Schulbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Nr Unterhaltung der Gebäude .
(Ersparnisse bei Nr, 11 sind an den
allgemeinenBaufonds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
ruudung ..........

A,t Zmsen und Stiftungen . .
t?« ?'" "'cl^ verausgabten Ve°
lnge smd zur Verwendung auf das

nächste Jahr zu übertragen.)
Summe Tit, III

2 653000

175 000

192«
für 600 Kranke

l 18 000

Kl 000

6 000

145 000

88114

1 811 000

45 000

25 000

Mithin jetzt

mehr

842 000

130 000

93 000

7<,

830

3 195 944 7!)

5 800

2 400

45 000

46 812

830

1 981 842

weniger
Bemeilnngc»

4 200

3600

100 000

s>>,

5.<!

41 302 29

1214 102 29

INI?
1918
1919

191? 12 927,72 .«
191« 18 848,92 „
1919 51809,88 „ »urchsch nit

8» 384,30 .« -° 2? 794,7? .«
V5 sind erforderlich:

rund 107 000 >>dm On§ zu
I,en ^c........-2 171 200,«

für NeleuchtungslirPer . . «- 3 80» „
Zus, 1?» «00.«

1N4ll4,?1 .«
18138,20 „
44 099,01 „ Duichschnitt
72 839,92 ^i ^ 24 213,31 H

Ä» dlli. städtifche Wafferwcrl lind in der Zeit
oou, 1, April 1919 biü 31. M«rz 1920
gezahlt worden.......38 000 ,«
Hierzu Anteil an den Äetricl>6>

losten der Vlindeuanstalt cin>
schlich!ich Lohn deß ,heizerj
(6!! 500-f. 14500 ^l) . . . , 80 NW „

Z»s. l l8 NNO,«

1»!? 5 792,72,«,
1918 5 503,93 „
1919 10 892,81 „ Durchfchnitt

22 159,28 H °- 7388 ,42 .«

191? 2 288,50 ^l
1918 2 723,88 „
>9l9 4 »38,4? „ Dnlchfchüüt

9 048.83 „« -- 3 118,2! .«

191? 22 958,3?,«
1918 2? 439,75 „
1919 50 841.38 „ Duichschnitt

103 039,50 ^l - 33 «79,83 ^l

Die Kosten der bauliche» Unterhaltung find
nach dem luirlüchen Nedürfnii durch Aus»
stellung der dringend erforderlichen Einzel»
arbeiten ermittelt worden.

N und erforderlich für:
!. Feueweificherungsbei'

träge.........8 00»,— ^l
2, Arbeillmateri«l,OeseIe»!e

usw, filr die Kraulen . . 8NNN,
3, Arbeitzuerdienst der

Krönten........25 000,— .
4, Neerdigungs» und Ein»

ormgungKtoste» . , , . 250, - ,
5, Kleine Dienstreisen der

Neamten....... 150,— ,.
8. Porto und N°»c»l«l)!i ,8 000,^ „
7, Nureaubedllrfnisse ein-

schließlich Zeitungen und
Drurlfllchen......5 500,— ,

8, Veitiige zur Invalide,!'
und Hinterbliebenen» fo>
wie Unfall- und Äranlen-
uerficherung......30 000,— „

9, Material für die Haue»
Industrie (dgl. Einnahme
Titel VI) .......5 NUN,— .

10, Sonstige Uulgabcn und
zur AbrunKung . . . . 2 214,79 „

Zuf. 8» 114,79 ^»
Der Aibcitiweidienst der »ranten »nd di«

Verfichernngibeiträge find erhöh! worden.

Tiehe liinnahnic Titel VII.
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Titel Nl. Ausgabe

i

ii

m

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere persönliche Ausgaben . ,

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Summe der Ausgabe

Die Ginnahme betragt
Ausgleich.

Netrag
für das NechmmMahr

1821
für 500 Kranke

631 433

1 330 622

3 195 944
5158 000

5 158 000

^!

<'!>

182«
für 600 Kranke

75107

853 050

1 981 842
2 910 000

2 910 000

«>

^

Mithin jetzt

mehr

H

556 325

477 572

1 214102
2 248 000

2 248 000

71

Ä!

Weniger
«emerk»na.en
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Anlage XI, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil« und Pflegeanstalt
Gallhausen bei Langenfeld (Rheinland).

Haushaltsplan
der

ProvinMl-heil- und Pflegeanstalt?u GalKhaufen

für das Rechnungsjahr

vom 5. April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
^ Kranke (darunter 40 Kranke in Familienpflege) und 185 Beamte und Angestellte

gegen 837 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.
585 Personen,

Grundbesitz der Anstalt: 126 Ka, 51 «, 13 ym
davon für Landwirtschaft: 58 „ 40 ,. 92 „

Hierbei eine Oehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr,

I

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

Einnahme

Mieten und Pachte........

Aus der Land- und Vieh-, Forst- und
Iagdwirtschaft,,,....,.

Aus der Metzgerei ........

Wegekosten der Krauten .....

Einnahmen aus Sachbezügen:
a) der Beamten . 78 922,72 F.
b) der Angestellten258 543,81 „

337 466M F rd.

Erstattung von Auslagen, die durch In¬
anspruchnahmeder Anstalt durch die
Besatzungsbehördeuentstanden sind .

Sonstige Einnahmen u. zur Abrnndung

Zinsen von Stiftungen......

Zuschuß aus Proviuzialmitteln . . .
Summe der Einnahme

Ausgabe

Gehälter, persönliche Zulagen u, Orts
zuschlage ...........

Ausgleichszuschlnge .....

Kinderbeihilfen für 36 minder

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921
für 400 Kranke

103 000

2 500 000

330 000

000 000!

6 664

329

1 690 000
5 230 000

^!7

336 896

225 720

48 600
611 21? ,l,

192«
für 040 Kranke

96

35 000

1 985 000

4 574

329

920 0UU
2 945 000

70 667

70 667

37

tithin jetzt

mehr

68 000

515 000

330 000

600 000

2 090

770 000
2 285 090

weniger

90

90
2 285 000

540 550

540 550

1i>

!5

Nemertu»«"'

,o"'^'
Es ist ein FenerichnMreift" "

uervachtet,

Di.P,«i!°fti° Milch «" K°^
!ichen«rzeuam!!el>nd"«

___ Zu!-
<on Kranle ^^>> 1^,Hiervon n° n>r « ^^>

:,l,-iKranke l,.

l>en «r»,i>c„ ,>"« 7«.,neno!^^
für die erweiterte Armenv

wählt, Die K°stcn?>""Iul",,^
unter »«§ «c'l°l! «°"„"en, b<°>den »ranlen sind »°n °° '

«°n«ue «naaben '"" z"d°r"°"^
stimmtheit des EinM«' „
Gelde, nicht »emacht w° , ,«

-dnrSnitt'i^,^'«""'
», Tll'in ist ein e'NM»

«eixMM enthalte»'

V°ebemeiN>n«,. Die/^,ll!el>^.Anstalten u°l<!°l^°"^ »nd" ,«>>
von einer «nstal««!"e>»h°',,
werden mit der M»l!«°" „,!-'«.
zahl der bei e«« ch i.tc""
«iMellcn »ich! »der!«»

Siehe «eiheit (Geh»««""

Ml""'"'
«eman z >2 der Besold»""'

chlv'""'"'

« II
»!°>

Der durch die Me"««N^«w< «5
,N2llentstandeneMehr» ,fl s„!,'
M>O°ltspI°n unter ^'^»ll,«»'

vorgesehen.
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Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821
füi 400 Kranke

Andere persönliche Ausgaben

Für » ^) AssistenzarztVergütung .

Für» ^) MedizinalpraktikantenVer-

^^ den Apotheker Vergütung . . .

^"„Wahrnehmung der katholischen
geistlichen Amtsverrichwngen Ver°
guwng ...........

" Wahrnehmung der evangelischen
MMchen Amtsverrichtungen Ver-

"^ ^ (6) VurecmgehilfenVergütung

^" das Pflegepersonal:

^ Für 45 (58), Pfleger Löhne . . .

) Für 40 (49) Pflegerinnen Löhne.

das Dienstpersonal Löhne . . .

H^Zenschaftlichen Fortbildung der

6" übertragen in' das' nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

1920
sür 640 Kranke

2 400

2 400

10 400

396 000

238 000

468 000

1600

1118 800

1800

600

2 50M
1690/

2 400

2 400

14100

370 000

130000

320 000

500'

Mithin jetzt

mehr

845 990

26 000

108 000

148 000

1100

weniger
Bemerkungen

1800

600

4190

3 700

Es besteht die Absicht,ewige der unter Titeln
Nr, 4 und 5 aufgeführten Angestellten in
Neamtcnstellen anfrüclcnzulassen, Dadie
Besoldungsreform noch nicht abgeschlossen
ist, tonnen genaue Angaben hierüber im
Haushaltsplan noch nicht gemacht «erben,
vielmehr mich der Provinzialausschuß er»
machtigt werden, die Ernennungen vor»
zunehmen, Wesentliche Aenderungen in
dem finanziellen Gelamtergebnis des Haus»
haltsvloncs werden dadurch nicht hervor'
gerufen, da der Betrag der Besoldung
durchweg nicht höher ist als bei unter
Titel H der persönlichen Ausgaben ein»
gesetzte Betrag,

sollen wegen Nnterbelegnng aus.

Diese Stelle ist in eine Beamtenstelle um»
gewandelt (siehe Gehaltinachweisung lfd.
Nr. °).

Die Bureaugehilfenerhalten eine nach Lebens»
alter und Ortstlasse bemesseneBergütung.
Hiernach sind >0 4<>llH erforderlich. In»
folge Umwandlung der Buchführerstellen
in Beamtcnstcllc» erscheint die Ausgabe
für diese unter Titel I.

Die tariflich geregelten Löhne be»
t ragen nach befondererBerechnung
ruud l!g««M F,

Die tariflich geregelten Löhne be»
tragen »ach besondcreiNcrechnuug
ruud 228 0UO H,

Die tariflich geregelten Löhne be» I Z5V
tragen nach besondererBerechnung
rund 468 uoo ^l, 1 ^k.

Die Beiwendung unterliegt der «Äcnehmigung
des Lllndeühlluptmanus,

Die Erhöhung ist mit Nüctsichtauf die Teue>
ruugsueihliltnisseerforderlich.

MB

283 100> -1 10 290

272 810,
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Titel Nr.

III

Ausgabe

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung

Für Belleidung .........

Für Lagerung, Bettzeug und Tisch»
wasche .............

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig

Für Reinigung..........

Für Mobilien, Utensilieu usw. . . .

Für Heizung...........

Für Beleuchtung ........,

Für Wasserversorgung.......
(Die Nummern 0—8 übertragen sich

gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel, ärzt¬
liche Instrumente ..... - - -

Betrag
für das RechnunMahr
1921

sür 40N Kraule

1 590 000

00 000

40 000

35 000

25 000

1 500 000

20 000

2 500

10 000

Zu übertragen > 3 282 500!-' 1920500>-l 1362 000

192»
für 640 Kranke

827 000

43 000

28 000

20 000

20 000

950 000

20 000

2 500

10 000

Mithin jetzt

mehr

703 000

17 000

12 000

15 000!

5 000

550 000

weniger
Mine lt!!N»<"

«i5r"!^ .
Verordnungen - ^'

n «ellmte ,u 1° "
täglich . . > ' ,V,,',

N« «emnte «n° "^
„estellte»" " "
»«"'"' ' ' ' ' Z',,!

0,^ 2 l>!« "',, ^

in den lohten Ja ""°,^l,c,,.in den lohten 3°h en.^!chniltil,otr,Ml,"«u°' z0«»''il

Durch!«'"« " ^s»,«'

Turchlchni" " „,<

Ms°°be i-lU'« ^Ä

Zu,. -« It""'
T,ulch>chn>" " ,,<

Nurch!ch"l« "
Es Im» erforderlich: ,^ ^ !«»u Tonnen zu?" ,,, p>,

(oiiMl, AnM' ' ,-'M
>ach'l°!te'0, " - ^>Kiachtlosten) -,' , -^

snr Anznndemntel'«'^^l^,

Durch!«"'"': «»v

Ausübe ^«'^ ^

Durch!««" ^ N

Düichlchn'" "

Au«««be >n ^ ,

»»Mlö"« "
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tüei
«r.

Ausgabe

10

n

12

U

Übertrag

^/m^^° und Schulbedürfnisseusw.
(Bibliothek) . . . . . ...

Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den all-
gemeinen Baufonds abzuführen.)

rund"^^ ^gaben und zur Ab»

......
sind ^ m ^ verausgabte,» Beträge

^«r Verwendung auf das nächste
^cynungsjnhr zu übertragen.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldung

^"e persönliche Ausgaben ....

'Mche und sonstige Ausgaben . .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netrag
für das Rechnungsloh«
192l

für 400 Kianle
^l» ^3>

3 232500

5 000

118 000

94153

329

3 499 982

(,11217

1118800

3 499 982
5 230 000

5 230 000

182»
für 640 Kianle

16

39

55

45

55

1920 500

2 500

45 000

60 013

Mithin jetzt

mehr

329

2 0^8 343

70 667

845990

2 028 343
2 945 000

2 945 000

61

39

1 362 000

2 500

73 00<)

34 139

weniger

^ Hz

1 471 639

540550

272 810

1 471 639
2 285 000

2 285 000

^

55

45

'.)

Vemerlungen

Dle,«lostender baulichen Unterholtun, und
n»ch dem »irlliche» »edürsni« durch «ul>
stellung der bringend eifoiderlichen Einzel,
arbeiten eim!tt«!!««ldei,.

«lujgube in I»I? ^l 2«!»«,»«
„ I»1» „ »?4«»,4,>

„ „ 121» „ I» 740,1»
Zu!,. ^» 74»»4,92

Durchschnitt „ 24?»»,,l
«u«»,»e !n 1»I? ^i 40 »«3.74

„ 1»I» „ 4» »80,«»
„ „ 121» „ 40 22?,»?

Ius. ^» 127141,4?
Durchschnitt „ 42 3»!,.4»

lt, sind ersoiderlich »ür:
2 5'»«,- ^l

2. Feuerveislchtlungsbei.
tr«ge ........ «00»,— .

l!. «ibeitimuteri»!. «e.
schenle »I», für die

»«»»,— .
4. Arbeitsverdienst der

15»»»,— .
2. Beeidigung!!' und <t!n>

bringungülosten .... 20»,— .
«, »leine Dienstreisen der

2 »NO.—.
?, Port« und Notenlohn . 4 5»»,— .
», Bure»ubedllr!ni!Ie ei»>

schließlichZeitungen und
«»»»,— .

». Beitrüge zur Invulibi»
töti. und ÄIter«»er!iche.

II«»»,— .
I». Sonstige Aujgoben und

zur «Ibrundung ....
II. Holten der Familie«.

1I0Ü.2«! .

I»U»»,— ,
12. Beiträge zur »r«.»!en>

22 000,— .
Zu>. «<ic,3,2»A.

Der Nibeitüueidienft der Lranlen und d<»
Beislcherungibeitrlige und erhubt «orden.

Ziehe «iinnllhmeTitel VII.





227

Anlage XI, ?.

Haushaltsplan der Prooinzial.Heil. und Pflegeanstalt
zu Grafenberg.

tzauLhattsplan
der

<provlNMl-8eil- und Pfiegeanstatt ?u Vrafenberg

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:

750 Kranke und 264 Beamte und Angestellte - 1014 Personen,
gegen 1103 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 52 n» 71 » 41 y«
davon für Landwirtschaft 34 „ 25 „ 46 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel

II

III

IV

Nl.

VI

Einnahme

Mieten und Pachte

Aus der Land« und Viehwirtschaft

Aus der Metzgerei ......

Pflegetosten der Kranken . . .

Einnahmen aus Sachbezügen:
») der Beamten . 104 396,78 ^l
b) der Angeste llten 248 064,- „

zus. 352 460,78 ^t rd.

Erstattung von Auslagen, die durch In«
anspruchnahme der Anstalt durch die
Vesatzungsbehörden entstanden sind

Sonstige Einnahmen:
2,) Einnahmen aus der

Hausindustrie .... 6000,

Netrag
für das Rechnungsjahr
192l

für 750 Kranle

15 700

153 000

5 000 000

l»20
üi '840 Kranle

350 000

1 200

35 000

3 645 000

Mithin jetzt

mehr weniger

14 500

118000

^t

d) Pauschale der Stadt
Düsseldorf ..... 6000,- „

o) fonstigeGinnahmen u.
zur Abrundung . . . 6928,17 „

Zu übertragen

18 928 !7

5 53? 628

7 42?

1 355 000

350 000

!5

17 3 688 627 >«

11500

1849000

99

99

Nem«lU''gt"

Miete fi!>an Angesteütcv""",
2» Wohnungen, - ',.i^„!,n»c"

Für zwei ratiomerte >^°«
V'derMiete , , -^/„MiiHMiete für verpachtete u»«

Die Preise für Milc«! " ° ,^,>,
Erzeugnisiesind °rh°»>

!t" ,^«^

,^'.>

Zu verpflegen find- ., z„ ,
«Kranke t «">" , x

'° 'V'°"«!°!!c'««l^<"
g!2Ii ,«. . - ,>/.„ je ,^«<5

.,»2 z^r°„le !>, K>»"° '« >^Hx

hiervon °°l>,r Fte„^,^.5W^

wihrt. Die ,«°,n" ' Iul>>7„i«,>!'
unter d°z«eletz°°^"«p>H,
Ni»n!°n sind von de« v°,u'"«"
erweiterte ArmenMüe «

8« ") ..
iirenanstiirenanstuU »enM °> »n» /,»H

«rafenberg »<«,f.^r ^»"/,<
Unterbri>'gnna l°«'°^«°!^,,,«F/
wegen »cl'l°^,. ei,d°l>l"° ,".,e«5
Piere n°« «^^HdenH'f^,
werden I»«'°".Vt h>5,5 '

reglemen»?m°ß>°°" "!« ,U '„s «^

Milchen »a» e>" ^
stattgefunden.

gu«) Einnahm« "'«',/.,HW

,d°. durchich"""
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ti!« ^,

^1

U>!^

Betrag
fiir das Rechnungslahr Mithin jetzt

Einnahme 1921
für 750 Kranke

192«

für 840 Kranke
mehr Weniger

Bemerk«,, gen

^l H F H ^l H, ^ H

Übertrag 5 53? 628 17 3 68862? 18 1 849 000 9! —

I'nsen von Stiftungen ....... 2 371 83 2 372 82 !!!> Zinsen:
I, des Unleistühuugsfonds für

entlassene geheilteIrre , . «»,,',> ^l
^, derSchranuu'schenStistung

für e»llasse»e arme «eisles»
traute ......... i»«,u,i ,

II. der PelmaN'Ltiftnng für
ein Summerfest für die
(«eisteslraMen ...... III.',,— ,

4, derIaeobi'EtistungzuPrä'
mie» un solche Pfleger und
Pflegerinnen, welche sich
durch besonders dauernde
Pflichttreue im Umgange
mit den Kraulen oder durch
Alte hervorragender Ans»

Zuschuß aus Provinzialmitteln. , . 1 362 000 — 860000 — 502 000 — — — oufernng heruorgetan habe» ^8,?? „
5, der Stistuug des Hllftoei^

eius sür oieistestraule i»,

Eunnne der Einnahine 6 902 000 — 4551000 2 351 000 99> !'!! Negier»»gsbezir<Düsseldorf l,',ül!,,>o „
<i, Ttiftuug des Äustaltstasino«

Orafenderg zugunsten der
«rauleu der Anstalt , , . ««8— „

2 351 000 Ins, 237IM ^l

Au5gabe Borbemerlung, Die dei den einzelneu Au>
slalteu borgejeheueuArztstellru lüune» uo»

Besoldungen. einer Anstalt ans die anderc ü!>eit>»aeu
werde» nü» der Waslgabe,daß die Gesamt'
zahl der bei einer Anstalt vorgeseheueu

zulagen^"''"""^ ^"^" "' ^"^ 437 290

306 103

01

91026 S 697 916 Äi —

Arztstclleu uicht überschritlcu wnd.
Siehe Bethest-Wehaltsnachweisung,

^sgleichszuschiäge. .
GemD ? l^' der Aesuldungzordnung,

^eweiNfen fiu 31 Kinder . . .
Snnline Titel I

45 550 — — „ § >t ..

788 943 01 91 026 25 697 916 ?!! — Her durch die Neuregelung der Besoldung in
l»20 eulstaudeue Mehrbetrag war im
Hlliwtchauchalteplau unter Titel VI Nr, 4
und N „zur Durchsühriuig der Besoldung«'
reform" uorgesehen.

l!s besteht die Absicht,einigeder uuter Titel II
^!lr, ü und ? ausgeführten Augestelltc» iu
Neamteustellen aufrücleuzulasse«. Da die
Äcsolduugsreform noch nicht abgcchlossen
ist, tonnen genane Angabe» hierüber im
Haushaltsulau uoch nicht gemacht werden.
vielmehr muß der Preuiuzial.Ausschuf!er»
mächtig! werden, die Ernrnuuugeu borzu»
nehnicn. WesentlicheÄnderungen in dem
sinanziellrn Ve^amtergebnis des Haus»
lmltsulaues werde» dad»rch »!6>t heruor»

""ere persönliche Aufgaben.

^ ^n VolontärarztVergütung .

geruse», da der Net rag der Besoldung

3600 — — — 3600 —

durchweg uicht höher ist als der uuter
Titel II der persönlichen Ausgabe» eilige»
sehte Betrag,

Die Nolonläräizlc erhalten eine monatliche
Bergütnug oou »ou »« und freie Station
(!,Tischlla!!e),

Munn ^^izinalprattikanten Ver- 600 Die Medizinalprnltilanlen erhallen nur Be>600 lüstignng!,, der !, Tischllasse uudWohnung,
soweit lliaum uorlmube».

Zu übertragen 3600 — 600 — 3600 — I 600
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Titel Nr.

III

Ausgabe

Nettag
fi.il das Rechnungsjahr
1921

für 750 Kraule
192«

für 840 Kranke

Mithin jetzt

Übertrag

Für den Apotheker Vergütung . . .

Für Wahrnehmung der katholischen
geistlichenAmtsuerrichtungen Ver¬
gütung .............

Für Wahrnehmung der evangelischen
geistlichen Amtsverrichtungen Ver¬
gütung .............

Für 2 (6) Vureaugehilfen Vergütungen

Für das Pflegepersonal:
a) Für 70 (78) Pfleger Löhne . .

d) Für 70 (67) Pflegerinnen Löhne

Für das Dienstpersonal Löhne usw.

Zur wissenschaftlichen Fortbildung der
Ärzte .......... .V .

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.»

Summe Tit. II

sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung ........

Für Bekleidung

Zu übertragen

3 600

2 400

2 400

22 300

738 000

406 «00

434 000

3 200

1 611 900

2 670 000

120 000

2 790 000

600

4 800

2 400

2 400

15 250

520 000

230 000

339 000

500

1114950

I 529 000

55 000

1 584 000

mehr

3 600

weniger
Nemeriunge»

7 050

218 000

176 000

95 000

2 700

502 350

600

4 800

5 200 -

496 950

1141 000

65 000

1 206 000

Diese 2M!° ist in eine »»""!!""
wandelt (liehe «el,»»Ä'»°
Ni, 0).

5ie NmeaugMlien "bH>»A
Lebensalter und QrtoÜ»'° .^,,

foiderli ch. Inftlae II'MH«^
glltunss. Hiernach

fühierNelien!NÄea,n»cM,^,I,
Auslade für diese »nter »

LietariflichacreneltenLW'^^
besonderer Berechnn»!! ' .,

HietarislichaereneltcnM^««»'
besonderer Neicchnn"!! ' ^.'

Tietarislicl, «rreaelten i,°° pt> ,^
besonderer Äerechn»>'<l. i,',^'»,,.^

Anmerkimü zn II «M».//,,>?>'"
für Eachbezn»estehe"" ^D l

Die Verwendnna nntcrlicat z,'
des LllndesliauPtniaM,^.^,»«

Die Erhöhuna >st""^'" , »il!^luna^crliälliuüe notwc"

"^«!!Wch«°"°'«
5« ^aM ^Ti!chi'««e-

IU ^l tgl. ' ',',l»»u
<!W »lranle ^!.TW«»!'",

7,20 ^l tgl. . - ' ^,,
Hicrzn Lltrllber°rl»M>u

6 «eaintc zu >/>^./ntc
IM Nemute n. AM"«»

zu 10 ^l . .'

,

Nemerlnu«, zu ->"- ,„» lsa«,l
Bedarf infalae zuH,,nt""
in den letztenIll!>rc>°h.',,^
!chnitt«l'e<r°l,elnNlli'ÄU» z ',,

Ausaabe in l»>' ' , 3>' ^

<

oder duMchmttN^
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!Ni, Einnahme

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1821
für 750 Kranke

182U
sür 840 Kranke

Mithin jctz!

mehr weniger
Bemerkungen

10

11

Übertrag

Für Lagerung, Bettzeug u. Tischwäsche
(Die Nummern 2 u. 8 übertragen sich

gegenseitig.)

Für Reinigung..........

Für Mobilien, Utensilien usw.

Für Heizung

2 790 «00

100 000

45 000

45 000

1000000

Für Beleuchtung 90000

Für Wasserversorgung.......
(Die Nummern 6, 7 u. 8 übertragen

sich gegenseitig.)

Für Arznei u. Verbandmittel, ärztliche
Instrumente..........

Für Kirchen- u. Schulbedürfnisse usw
(Bibliothek) ..........

Für Unterhaltung der Gebäude . .
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den All¬

gemeinen Vaufonds abzustchren.)

7 000

18 000

0 000

259 000

1584006

40 000

25 000

25 000

1 450 000

95000

Zu übertragen 4 300 000

8 000

7 000

4000

50 000

3 288 000

1 206 000

60 000

20 000

20 000

11000

2 000

209 000

1 528 000

1450000

5 000

1000

456000

Än^alie In II»? . . 20 UN,-« ,«
„ >»>8 . . 19 244,55 „
„ I»I9 . . 33 »«2,0» „

Zus, 72 232,03 ,<l
oder durchichnittlich24 410,8»H,

Ansqabc in INI? .
„ !»!8 .
„ INI» .

Ill 772,43 ,»l
11507,79 „
IN 81,8,40 „

Z«!, 42 179,12 H
oder durchschnittlich14 059,71^<c,

Ausallde in 191? . . 14 307,03 ,»
„ 1918 . . 11703,49 „
„ 1»I» . . 20 570,82 „

Zus. 40 N4?,«4,«
oder durchschnittlich15 54!!,!!! A,

Es siud ooillU^sichtlich ersoidciüch:
3300 Tonnen «ohleu zu

33»^(einschl,Ansul,r>
u, ssrachtlosteu', . . . °- 9»N000 .«

Für Anzünde., Pich» und
Lchmiermateria l,Rost-
stäbc usw ..... . - 10 000,,

Zuj, l»llllU0ll.<i
Äuz»llbeiu I!»I? . . 80 411,0! .«

„ 1918 . . 143 880,1? „
„ INI» . . 283 297,78 „

Zus, 510 594,90 ,<l
oder durchschnittlich172 ,98,82 .«,

2cit April 1915 ersolgt die Etromocrioiaunn,
ansschlichlich durch das Städtische Elc!>
trizitätswerl Düsseldors, Es werden uor>
aussichtlich 123 50« XV/8I. ä ll,?0 ^l er¬
forderlich!cin(cinschl,Zähler»
miete) ........... 80 450 .!i
75üi Neleuchtuunsmateriaüen
(Glühlainpen usw,) . . ^_____ 3 55», „

Zus. »0 000
Ausaaoe in 191? . . 7 059,02 ,«

„ 1918 . . 7 382,73 „
„ 1919 . . 19 790,28 „

«,

Zns. 34 841,03 ,!i
oder dnrchichuitNich11013,88A,
Aufgabe in 191? . . 575,80 .«

„ I»l8 . . 3 131,80 „
„ 191» , . 0 310,90 „

Zns
oder durchschnittlich

»0 024,50 ,«
3341,50 ^l.

AuMllbc in 19,? ,
„ 1918 .
„ !9!» .

7 721,12 .«
5 744,42 „

18 898,12 „
Zu!

oder durchichnittlich
32 303,00 H

10 787,89 H.

Ausnave in 191? .
„ 1918 .
„ 1919 .

. 2599,08 »«
2952,28 „
2200,4? „

Zn>, 7758,43 .<l
oder durchschnittlich 2'>«0,ii ^i.

2ic Kosten der ocmlicheu Unterhaltung sind
nach dem wirlüchcu Ncdürsuis durch Nuf>
!tel!u»0 der diiunMd cisoiderlichcn Einzel»
arbeite» crmiiteli worden,

Ausliade iu 191? . , 31 »80,74 ,«
„ >9!8 . . 30 5??,«4 „

1919 , , 01 420,38 „
> Zu!, 129 984,70 ,«

oder durchschnittlich43 228,2° ^i
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Titel Nr. Au5gabe

Netrag
sür das «echnunMahr
1»21

^t H

,92«

für 750 Kraule f für 840 Kraule
^l

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlungt»

III 12

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab»
mndung............

1

II
III

13 Zinsen uon Stiftungen......
<Die hier nicht verausgabten Beträge
sind zur Verwendung auf das nächste

Rechnungsjahr Zu übertragen.)
Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen ...........
Andere persönlicheAusgaben. . . .
Sächliche und sonstige Ausgaben . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

4 360 000

138 785,!l6

2 371

4501156

788 943
1 6119001
4501156
6 902 000
6 902 000

,^,

',»'.»

3288 000

54 650

2 372

3 345 023

91026

1114950

3 345 023

4551000

4551000

',,,'!

75

N

75

1 528 000

84134 2)!

1612134!23>456000!99

156000

>.!>.!

1156 133! 24!

697 916

496 950

1156133

2 351000

2 351000

76

^1

^ „' 3 3 °3 —,°^,<i« <

2 «'«««^«ZÄ
i^^,".
ß^ >^

Sieh« Liniillhme Titel"
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Anlage XI, <3.

Haushaltsplan bei Piovinzial'Heil- und Pflegeanstalt
Iohannistal bei Süchteln.

Haushaltsplan
der

Drovinzial-Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal bei Süchteln

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 5924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
?W Kranke und 100 Pfleglinge der Krüppelabteilung*)und 277 Beamte und Angestellte--1077 Personen,

gegen 1060 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 144 Ka 74 2 50 qm
davon für Landwirtschaft: 60 „ 19 „ 8 „

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

ein°?.!^ ) 3" der Anstalt Iohannistal wirb auf Grund Beschlusses des 60. Provinzial.Ländtages eine Krüppelhcilanstalt
MitV»^.tet' die voraussichtlich am I. 7.1921 eröffnet wird. Es wird mit einer Durchschnittsbelegungsziffcrfür dieses Jahr
16 K^ ? Pfleglingen gerechnet. Die Pflege wird vertraglicheiner tath. Ordensgenossenfchaft übertragen. Vorgesehensind

^Western, die freie Station und je 1000 ^ Klcidergeld jährlicherhalten sollen,
bez x,„,«. ""ner wird eine besondere ärztliche Kraft angestelltweiden, über deren Besoldung sich zur Zeit der Aufstellung

'Vnushnltsplnnesnoch leine genauen Angaben machen lassen.



Heil« und Pflegeanstalt Iohannistal.

234

Titel Nr,

I

II

III

IV

VI

VII

VIII

Einnahme

Mieten und Pachte......

Aus der Land-, Vieh- und Forst¬
wirtschaft ..........

Aus der Metzgerei.......

Pflegekosten der Kranken , . . ,

Netrag
für das NcchmlnMahl

1»21
für 800 Kraule

Einnahmeil aus Sllchbezügen:
a) d. Beamten 109 542,72 ^
d) d. Angestell¬

ten . . . . 344187,20 .,
zus. 453 729,92 ^ id.

Erstattung uon Auslagen, die durch
Inanspruchnahme der Anstalt
durch die Besatzungbehörden
entstanden sind.......

Sonstige Einnahme,: und zur Ab«
rundung ..........

Zinsen von Stiftungeil.....

Zuschuß aus Prouinzialmitteln .
Summe der Einnahme

102

150 000 -

'.»<!

5 200 000

192»

für 900 Kranke

05-

74 000

Ausgabe.

Besoldungen.
Gehälter, persönliche Zulagen und

Ortszuschläge ........
Ausgleichszuschläge .......
Kinderbeihilfen für 70 Kinder . .

Summe Titel I

450 000

4 030

206

1 705 000

7 510 000

3 427 000

Mithin jetzt

mehr

.« H

weniger

37

70 000

!!!>

45

05

46? 470
312 803
93 150

873 42429

4 668

266

1 080 000

4 586 000

116 772

116 772

1773 000

450 000

?!5

65

50

50

625 000

2 924 037 90 37 90

3? !,!,

2 924000

756 651

756 651

79

79

Bemerkungen

Miete für verpachtet^ «r
,,M>«l'

Die Preise.für,Mil^«nd<°>'
^i^cül!m!ie!!Nd'elh°^^z5>

I«?... ^73,,'i»

Zu!. 2°«° K,^'
ober d»rch!chm«t>>«

Zu verpflegen Und: ^
ill Kraule 2. KI»!!° ^ ' ,

«W Kraule3. Kl«!le'« >^

!°N PN?a'w°°'d»K^

8Nll Kraute «^i> ,z<Hhier»«!, °" >ur o . ^HP'

unter °°ö G°!°s °°« ' ß»u»»» >>
die erweiterteArme»"

^ «3?F '
1°!? . - - lA^ '

Zu,. >l>"H.«.
°der iurchschniltli«

Ziehe Nechest lMlialts««« „B
,2 der Ä°!°'"'" ^

-^'

Vemüh > .<
'del,

Her
en.r" durch die"Neu«ll°>«"^^
entstaudene Älel>rbe»r^^f^/
,,,ui Durchlührun» °"
»«gesehen.
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t'!tl Nr. Ausgabe

Nettng
ür das RechnunMahr

1»2»1921
für 800 Kranke ür <W Kranke

Mithin jetzt

mehr weniger
Nenlerinnge»

Andere persönliche Ausgaben.
Für 1 (0) Volontärarzt Vergütung

Für 1 (1) Medizinalpraktikanten.

Für den Apotheker.

Für Wahrnehmung der euangeli-
lchen geistlichen Amtsoerrichtun-
gen, Vergütung .......

Für 2 (?) Bureaugehilfen Vergü¬
tungen ...........

Für das Pflegepersonal:
»>) Für 70 (65) Pfleger Löhne

b) Für 70 (64) Pflegerinnen

Löhne ..........

Für das DienstpersonalLöhne. . .

Zur wissenschaftlichen Fortbildung
der Arzte ..........

(Zu übertragen in das nächste Rech¬
nungsjahr.)

Summe Tit. II

3 600

2 400

17 000

600 000

430 000

490 000

2 000

3 600

1545 000

600

2 300
1690

2 400

15150

500 000

230 000

350 000

500

1102 640

1850

100 000

600

3 990

200 000

140 000

1 500

E3 besteht die Absicht,einigeder uuter Titel II
Ni. » und « ausaesnhrten Angestellten in
Neamtensteüen aufriicte»zu lassen. Da die
Nesoldungsreform noch nicht abgeschlossen
ist, löuuen genaue Aussahen hierüber im
HauchoItsPlon noch nicht gemacht weiden,
oielmchr mus! der Prouiuzilllauoschnf!er»
mächtigt Uierdeu, die lirueunungen vor»
zunehnien. Wesentliche 'Aenderungen in
dem siua»>,iellen«esanitergcbnw de» Hau»>
haltsplanrü werden dadurch »ich! Herder»
gerusen,da der Netragder Besoldungdurch'
weg nicht höher ist als der uuter Titel II
derPer!ü»IicheuÄu«gabeueingescKtcÄetrag.

Die Nolontcirärztc erhallen eine monatliche
Vergütung uun l!W .!( und sreie Station
(I. Tischtlasse).

Die Medizinalprcittitanteu erhalten nur Ve>
tostigungin der!. Tischtlasse nnd Wohiunig,
soweit Raum rwihaudeu.

Diese Stelle ist in eine Äcamteustcll« «n>>
gewandelt (siehe «ebaÜKuachwcisuuglld.
Ni. 8).

Die eoangelischeEeelsorgewird uach dem mit
dein taonsisturium getrosseuen Ablomnien
im Nebenamt geübt.

Die Nureaugehilsenerhaüeu eine nach Lebenl»
alter und Ort-Nasse bcniejseneVergütung.
Hiernach sind hier >?nuu ^i ersorderlich.
Infolge Umwandlung der Äuchsührerstellen
in Neanttenstelleu erscheint die Ausgabe
sür diese uuter Titel I.

Die tariflich geregelten Löhne be>
tragen nachbesuudererVerechuuug
rund UW Wll ,«.

ZK

«2»

446 950- 4590

442 360

el>

Ht3

Die tariflich geregelte» Löhne be°
tragen nach besondererNerectinnng
rund 6»0A« ^i.

Die tariflich geregelte» Löhne be>
trage» »ach besondererNerechnmlg
rnud >!»»W» H,

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung
des Landcchauptmanni.

Die Erhöhung ist mit Rüclsicht aus die Teue.
rungivcrhällnisse notwendig.
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Titel

III

Nr. Ausgabe

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ........

Für Velleidung (einschl. des für
16 Schwesternder Krüppelabtei,
lnng zu zahlenden .Meidergeldetz)

Für Lagerung, Bettzeug u. Tiich.
Wäsche ...........

(Die Nummern 2 und 3 übertragen
sich gegenseitig.)

Für Reinigung

Betrag
für das Rechnungsjahr

Für Mobilien, Utenstlieu usw.

Für Heizung

Für Beleuchtung .......

Für Wassewersorguug .....
(Die Nummern 6—8 übertragen

nch gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmiltel,
ärztliche Instnunente .....

Zu übertragen

ISA
für 8U0 Kranke

2 9N0 NN0

126 000

90 000

35 000

45000

1 560000

1,2»
für 9NU Kraule

1 479 000

Mithin jetzt

mehr

1 421 000

!000

2 800

30 000

4 796 800

50 000

40 000

27000

25 000-

1600 000!

20500

1200

18 000

76 000

50000

8 000

20 000

weniger
«emerlungen

1600

12 000

1588U00

40000

12500

52 500

Zu bellst!»?» lind: , , ,<
w »ranle 2, Tilch!l»!!e»" z««°°

III ^l......." ,,
78« »ranle 3. Tilchüalle i» .,«»«.'

7,°» ^l .....- - ^ ,^,
Hierzu «lltraverord» „?'»
nungen ...... ^ .z ,

ü Äeamte zu I" -« ',/.7^«»^'
l?» Beamte u. A,M'Itt>U^< ^

zu !» .«.....-^Äl^,

"" ./
. zjel>^«,!«

Anmerlun» zu Nr. 2 °>s '^ «,,«?
«edars infolne ,u W^Ml"''
in den letzte» Jahren »«!>!!!""
!chn,t>«betra«ehüiaMua^" ^

!!»? . . . 2<llM,. ,

«der durch!ch!,ittl,ch<"""'

,8!? I9U»0,-7

!^ -' .^2°V^
Z»l. '""Fl,,?/'^

oder durcklchnittlich2°""'

!«!!, . . .22°«^°^
g„f—452437°'5 >.

»der durchschnittlich >"" '

""- - !°V^

oderdurchschniülick ><°° '
Ei sind erforderlich:
«Ull Tonnen KolUen»», .^. ,M>>

2»» ^ (einschl. «""^',i^'^
und Frachttoste») '' „,F,

lür «ln,ünde°, P»«!' «u° «A)
Lchnnermateri»! . - ^",^<>^

A",'- ^l
,.„? . >>'<°^

lüi» . . . "^i2^--^ ^

oder durchS..,mHF)M;/
!!u Nr. « di« ». Tue «w" T><^F,

eigene eleltrilche Zen»>a^ ^lH,,'l
losten der Äeleuch!""« '",„,! «"'^
»ersorgunü lind in «l. »

iu>? 4«°5,?2'»1»!/ . . . «,<8,?l«
>!»>» . . - ,7^>»^

«der durchschnittlich""
lirhlhte Wasserpreisc. ,,,, 4? >l

I9I7 ... " ^ .
191» . . . ^/— -^

Zu^MF,
»der durchschnittlich"' ^,

Der »ngeletzte «etr«« ist d"
degründe». ,.,B,^"

1919 . .^__^-^)l
Zu!. "°'^9."

«der d»rchschn><l»ch '



die.

ll

3li.

10

H

>'_'

Iü

Ausgabe

Betrag
für da» Rechnungsjahr

192»1821
fitt «M Kianle für 900 Kianle

Übertrag

Nr Kirchen« und Schulbedürfnisse
usw. (Bibliothek) ......

Für Unterhaltung der Gebäude .
(Ersparnisse bei Nr. 11 sind au den
allgemeinenBaufonds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Ab»
rundung ..........

Ansen von Stiftungen.....
(Nie hier nicht verausgabten Be.
lwge sind zur Verwendung auf das
nächste Rechnungsjahr zu Übertrag.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Andere peinliche Ausgaben . ,

achliche und sonstige Ausgaben.
Summe der Ausgabe

.^

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

4796 800,

7 000

160 000

12? 509 !,<I

266

5 091 575

873 424

1545000

5 091 575

»'.f.

7,

29

7l
7 510 000

7 510 000

3 260 700!

4500

50 000

51120 55

266

3 366 587

65

50

116 772

1102 640

3 366 587
4586 000

4586 000

50

50

Heil» und Pflegeanstalt Iohannistal.

23?

tilhin jetzt

mehr

1588 600

2 500

110 000

76 388 ^1

weniger

52500

1 77? 488 21 52 500

1724988>21

756651

442 360

1724 988
2 924000

2 924 000

7'!!

21

Nemerlüngcn

Dn »nnelehie«etr»g ist durch die Teuenm,
begründet.

1917... :>«82,40.«
191» . , , 2 931,«? .
1919 . . , < «8»,3<!„

3»I, II 297,4» Ä^
oder dnrchlchninlich«?U5,8I^t,

Tie Koste» bei dauNchenUnterlmKung und
»ach dem wirtlichen Uedürlnii durch <>»!>
stellnnll der drinnend ersorderlichenEinzel
»rdeiten eimittrl! n,uiden,

191? . . . 28 ,',02,1,', ^l
1918 . . . »U!8?,U2 ^
1919 . . , »!l 084,49 „

3»s, ! 13 ??,'!,!!,! ^l
oder durchlchüittlich2? 924,^5 ^l,

Ei !>nd erforderlich I>lr:
!, Tteuer»....... 2ü»u,—, .«
2. Feueluerstchcrungibei'

t r«»e ........ 20 000,— .
3. Ärbeitinmlerial, We>

scheute »!w, siir die
»rnnten....... 15 000,— .

i, Arbeitinerdienst der
«ranlen....... 3»0nn,— „

'>. Ncerdinungs' u»d L!n>
dii»g»i,üiloste» .... i!UU,— „

«. Kleine Tienstreijen der
Neamten ....... KN0U,—.

?, Port« »nd Äotenlol,» . »«0»,— .
8, N»relludedürfni!Ie ein»

schließlich Zei!u»l>e»und
Drucksachen ..... 5 000,— „

u. Acitrüze zur Invaliden'
versichern»!! ..... lü U0U,— .

10, Beitrüge z»r Kra»!en>
versichern,!« ..... 29 000,— »

11, ««»stille Nujgadeu und
zur «drundunll . . . . 2 9U9,ns „

Zus. 12? 509.00 Fl
!9I? . . , 29 978,0« ^l
1918 . . , 21910,32 .
19,9 . , . »4 248,— „

Zu!, 8« !3«,98 ^l
»der tmrchschnitUich 28 712,33 H.

^er Arl>eit«ue>dienstder »r»»!e» und di«
Äeisicheiungibeilläge si»d «rhll»« »»«den.
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Anlage XI, H.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pslegeanstalt Merzig.

Haushaltsplan
der

Drovw)ial-Heil- und Pflegeanstalt ?u Werzig

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4925 bis 35. März 5922.

Berechnet auf:
600 Kranke und 286 Beamte und Angestellte ^ 886 Personen,

gegen 946 Personen nach dem Haushaltsplan für 1920.

Grundbesitz der Anstalt: 74 Ka 76 a 39 ,ym
davon für Landwirtschaft: 42 „ 64 „96 „

Hierbei eine Gehaltsnachweifung, Beiheft.
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Titel Nr,

I

III

IV

V

VI

VII

VIII

Einnahme

Netrag
fiir das Rechnungsjahr

1921
für s!00 Kranke

Mieten und Pachte......

Aus der Land- und Viehwirtschast

760

179 00t»

Aus der Metzgerei , , ,

Wegekosten der Kranken

1920
für 780 Kranke

3 900 000

35 000

Einnahmen ans Sachbezügen:
a) der Beamten . 89 373,12 A
d) der Angestellten 230 792,- „

zus. 320 165,12 ^ rd.

Erstattung von Auslagen, die durch In¬
anspruchnahme der Anstalt durch die
Vesatzungsbehörden entstanden sind

Sonstige Einnahmen u, zur Abrundung

320 00t»

26101

Zinsen von Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmittelu ... 2 017 000

Mithin jetzt

««ehr

2 970 000

50

138

5 861 50

50 138

500 000

50

Summe der Einnahme 6 443 000 3 511 000

760

144 00!'!-

weniger
Vem« ,«>'«"

930 000

320 000

20 240

1 517 000

2 932 000

Einnahme in l»>^
" ,91«

o°ei dnrchW'ittÜ"',^^
!le Prei,e !ltt M'Z Hl,.-'liche Eizcnl,n„!e!»n

Zu uciPllcaen iind- , ^ je

^l
Einuowe w'^ ^ ^

°d°l dulchlchn!"«« ^/1

l, EiunahmedeiV»'
2, Vaulzünen
-!, Lonstinec, «""

rnndung , > '

"i"^ Nn.erst«^^ '

inien au!°>^H>'!H,!'
P!lel>eri»neu, »° ^ B^,

iiene in, ""!,""<«' e'^

uorrMeuderA '"', ^i"uorncton l,nl>e»

(Ziehe A«Wc>de !"<
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Ni,
Ausgabe

Betrag
für das RechnunaMhr
1921

für 600 ssrnnke

182»

fn> 730 Kinnkc

Nlloldunssen.

Gehälter, persönliche Zulagen u, Orts¬
zuschläge ............

Ausgleichszuschläge ........

Kinderbeihilfenfür 35 Kinder . . .
Snarzulage für vorstehendeBeamte .

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Nr 0 (i) AssistenzarztVergütung -
Mr 1 (i) MedizinalpraktikantenVer¬

gütung ............

Für den Apotheker Vergütung - - >

Nr Wahrnehmung der katholischen
geistlichenAmtsverrichtungen Ver¬
gütung .............

Mr Wahrnehmung der evangelischen
geistlicheil Amtsverrichtungen Ver-
gütuug .............

^ ^ (6) Bureaugehilfen Vergü¬
tungen . . . ',........

358 405

250 883

52 500
22 320

684 108

20 216

2 400

2 400

24 000

50

50

73 513

73 513

75

7!'

Zu übertragen 40 016

1800

600

2 500

2 400

2 40U

13 262

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

610 504 75

610 59-

50

17 716

7^

-! 1800

600

10 737

^„ ,,i2>.,6 28 453

50

Vorbenierlnug, Die bei den einzelnen
Anstalten vorgesehenenArztstelleu !ö»nen
von einer Anstalt anf die andere übcrtiagen
weiden mit der Mastgnbe,das, die Gesamt'
^llh l der bei einer Anstal l vorgefeheneuArzt»
stellen nicht überschritten wird.

Zielte Beilieft (Gehaltsnachweisnng),

«emäst § l2 der Befoldnngsordnnng,

Der durch die Neuregeluug der Besoldung in
l»20 entstandeneMehrbetrag warimHauPt»
Hanchaltsplnn nnterTitel VI Nr. 4 und«
„zur Nnrchführnng der Nesoldnngsreforn,"
vorgesehen,

Ls besteht die Absicht,cinincder unter TilcIII
Nr, 7 «nd » aufgeführten Angestellte» in
Neamteustellen aufrüclenzu lassen, Ta die
Besoldnngsreform noch nicht abgefchlossen
ist, tonnen genaue Angaben im Haushalts»
plan noch nicht gemacht werden, vielmehr
mich der Provinzialunsschuf! ermächtigt
»erden, die Ernennungen vorzunehmen,
Vefen t >icheAenderungenin dem sinauzie! len
GesamtergebnisdezHanshllltsplaneswerden,
dadurch nicht hervorgerufen, da der «elrag
der Nesllldungdurchwegnicht höher ist »>«
der unter Titel II der persönlichen AM'
gaben eingesetzteBetrag,

Die Medi',iualviaititanteu erhalten nur Ne>
lMigung der >, Tischilasscnnb Wohnung,
!oweit'Nanni vorhanden,

Der Avotheler hezieht ans Grnnd der neuen
Besoldnngsreform:
H,. Vergütung ........ 12 ?«o ^c
n. Hiervon «o»/„ Änsgleichü-

zuschlug ........ 7 45» „
Znf, 2« 2l!i ^l

Ter^telleninhaber steigt am ! November>»2I.

50

Die BureaugehilfcneihaUen eine nach Leben«»
alter und QrtÄlasse bemesseueVergütung,
Hiernach sind hier 24 000 ^l erforderlich,
infolge Uuuuaudlungder Nuchführeiftellen
in Veamtenstellen erschein! die Ausgab«
für diese nuter Titel I,
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Titel

II

III

Nr. Einnahme
Betrag

für das Rechnungsjahr

10

Übertrag

Für das Pflegepersonal',
ll) Für 70 (65) Pfleger Löhne

d) Für 70 (65) Pflegerinnen Löhne.

Für das Dienstpersonal Löhne . .

Saarzulage für 240 Angestellte je720A

Zur wissenschllftlicheuFortbildung der
Ärzte .............

(Zu übertragen m das nächste Necu>
nungsjahr.)

1»21
liir L00 Kranke

49 016

700 000

350 000

360 000

172 800

2 000

182»
flli 730 Kranke

Summe Tit. II 1633 816

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung .........

Für Bekleidung .........

Für Lagerung, Bettzeug uud Tisch¬
wäsche .............

(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich
gegenseitig.)

Für Reinigung..........

Zu übertragen

2 080 000

70 00t

22 962

450 000

200 000

250 000

50

Mithin jetzt

mehr

500

923 562

60 00t!

30 000

2 240 000

50

28 453

250 000

150 000

110 000

172 800

1500

50

1 205 000

50 000

40 000

30 000

1325 000

weniger

2 400

Bemerk»«««»

Lie tariflich aereaelten LölM ^,B>
desouderer Äerechnnni,""»

l,eil^ !
?ie tariflich aereaelten ^>"'c zzM^
uesuuderer VerechuuM"""

Die tariflich „erenellen ^M 5«B''
»el°uderer Aerecknnu»"" ,„,<

Anmertmm zu ? bis «: ^^^'
'«rl,?nEi,n,»lm,o!ür<.'achI»,''°

der Liunahme,

!i^'

712 653 50 2 400

710 253,50

875 000

20 00l!

20 000

915 000

Die Verinenduuanuterliel,! ° ,^ Llb 5
des Landeshauptmann». 7^iol°">
durch die Preicheiacruüil

Zu uetbMen lind: ,. ss. ^
»! Krautc 2, Tischl>»!>°^ -!'"

HierzuNtraneroid- .,>
unuae» . . . -„' , .„^

,! «emntezn >'^.. - "' ^X
1,1? Veantte und »V ^<H? ..

stellte zn w ^ .'-TW^F-.

?lnu,ertnu,i zu ^'/„^laiin'l^lit'
«eoar, infolne zu !»"", ii»cl
den leiten .^«l,ren "",,,,
ichnit!.l,et>u,,e !liu»>l»zw ^ ,«,

Ausaode iu >^ . ^ ^H<^

Z„!,.^>^»5>
oder durchlchnitU'l»"

^?°"^

Äusnobc iu l»N

«der wichlchn«»'^ '"' ' ^,«^

Ausübe iu >^ , - ^^
,!NU

»der durchlchn'ttl^ '̂
^u'^5?zF
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5>!ei Ni,
Ausgabe

Netlag
für das NechnunMahr
1821

für UN0 Kranke

Übertrag

Für Mobilien, Utensilien usw. . .

Für HeiMng

W

H

Für Beleuchtung

<Rr Wasserversorgung.......
("w Nummern 6, 7 und 8 übertragen

sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbandmittel, ärzt-
"che Instrumente ........

Für Kirchen- und Schulbedürfnisseusw.
(Bibliothek) ..........

,Für Unterhaltung der Gebäude . .
^"sparnisse bei Nr. 11 sind an den all¬

gemeinen Baufonds abzuführen.)

Zu übertragen

2 240 000

30 000

1 320 000

175 000

45 000

20 000

,000

143000

3 981 000

1920

für 730 Kranke

1 325 000

30 000

1 000 000

40 000

9 800

!000

3 500

50 000

2 466 300

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

915 000

320 000

135 000.

35 200

12 000!

4500

93000

1514700

Ausgabe in 1!»?
„ l»>8
„ IN!»

Zns, °2 82?,IN^
oder Kurchschuittlich I?9ts,,?o ^c

12 5I«,i!« ^!
I5s,45,,a8 „
25 «75,41 „

Ausgabe i!l 191?

,, 1919

81 229,8« ^i
75 284,8« „

2«9 212,11 „
Zus. ">2N«2«,?? ^

ober durchschnittlichI42ü«8,92 ^c.
Es sind ersorderlich:

24NN Tonnen ,ss«hlcn zu
545 ,« (einschl, Steuer,
Fracht n. Äuful,rlosten), ^ l 208 onll ««

für Anzünde., P>ch° »nd
Schmieimaterial, Nost>
stabe ustu ......._____ 12 000 „

Zus. I 220 000 H

Ausgabe in l9I7
,, >9I8
,, >9I9

IN 992,4« ^i
14 029,5» „
42 40«,?8 „

8»!. «7 429,80 ^i
oder durchschnittlich22 479,92^c.

Es sind ersorderlich:
«« ONO«Km Gas zu 2,50 ^t - I«5 000 ^l
700 »w,'2td, elettrilches Licht

zu 2,91 ^l.......--
für Petroleum, ileizen,

Etreichliölzer ....
GIül,strün>Vse ...... ^

7 000

,1000
Zn!, 175 000 ^i

Ausgabe in I9l? .
» IUI8 .
„ 1919 .

5 725,89 H
0 227,8? „
« «08,99 „

Zu!. 20 ««2,75 ^l
oder durchschnitMch«887,58»«.

Es stnd erforderlich 115 000 °din N'asser zu
29 Pfg, ^ 44 8>0 oder rund 45 000 ^l,

Ausgabe in INI? .
„ 1918 ,
„ I9!9 .

7 422,40 H
?5»9,84 „

15 920,24 „
Zus. 3» «22,48 ^l

oder durchschnittlichIN 207,49H.

Ausgabe,in 191? . . 2552 ,71 H
„ 1918 . . 2 92?,«! „
„ 1919 . . 2 ?I I,«0 „

Zus. 9 192,92^l
oder durchschnittlich2N»4,2IH,

Nie Kosten der banlichen Unterhaltung sind
»ach dem wirtlichen Äetürsms durch Ans»
stelluug der dringend eifti^erlichen Linzel°
arbeiten ermittelt werden,

Ausgabe in I9l? . . 2u 949,79 ^c
„ 1918 . , 22 «22,— „
„ 1919 . , 5? 12I,«9 „

Zus. III 702,48 H
oder durchschnittlich2? 224,49H,
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Titel Nr. Ausgabe

Betrag
fiir das Rechnungsjahr
1»21

für L00 Kranke
1U2«

i,ir?i!0 znanke

^i H,

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemertunge«

III

12

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab-
rundung ............

3 98100,t

143 937

13

I

II

III

Zinsen von Stiftungen......
(Die hier nicht verausgabten Veträge
,ind zur Verwendung auf das nächste
Rechnungsjahr zu übertragen.)

Summe Tit. III

Wiederholung.

Besoldungen .......

Andere persönlicheAusgaben

!38 !,<'>

^ 125 075

Sächliche und sonstige Ausgaben . .

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

684108

1 833 81«

4 125 075
6 443 000
«443 000

5l

2 46« 300

47 485

138

2 513 923

50

50

25

50

1 514 700

96 451 7.,

7> 1611151

73 513

923 562

2 513 923
3 511 000
3 511 000

610 594

710 253

1 «11 151
2 932 000
2 932 000

7-,

>>

W sind ersuideilich ftir: >H
1, Steuer,, . . . - / ,'.^ 1»^
2, FeueiuerlicheiunM« >««
<Arl,eit5Materia,,OeM"« >«H

»I«, für die «>»„lcn -', 3^
,, Albeitöoerdiei,s»derM«n .
,,, Beerbiqunas. mW ">

briiMMnsloste» - - ' W>
„, «leiueDieustreilendci»

umten .....- - ' ',
?, Porto und Äotenlo»! /.,
^, «nreauoednrfnille "«, '

:ieitunne„ >,, Dr««»'^,,
,i, «eitrnne zu, Inoalwu»

und '.'IIter°t'cr!ick,cru!>,»
>„, Mnteriol für d,e

Industrie (vnl
Titel VI) . . - -,'„>,,.l> ,

II, Äeitrw' zur .«>»««"'" '»^
sicherunn . . . ..'„'>,',u< <^>,

,2, 2°„stil,e Äu«,iaoc>, un°« ^>
Äl'iundnnq . . — ^-st''^

LerÄrbeitiüeldienst t>c>K>l,H'„„ii"
nchcru»n.'ve,,rn!,esind cr>

-iehe Lin»al!»,e Titel

'" ^,„,°lM°

Vll
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Anlage XII.

Haushaltsplan über die Verwaltung
des Landaimenwesens.

Haushaltsplan
über die

Verwaltung des Landarmenwejens

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4924 bis 34. März 4922.

^
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Titel

II

Nr, Einnahme

m

i
ii

m

Einnahme aus Erstattungen v. Pflege-
und Prozeßkosten ........

Einnahme aus Erstattungen auf die
Kosten der Flüchtlingsfürforge . .

Summe Tit, I

Zuschuß ausProvinzialmitteln u, zwar:
«,) aus der Dotationsrente nach den:

Gesetze, betreffend die Überwei¬
sung weiterer Dotationsrenten,
vom 2. Juni 1902 zur Erleichte¬
rung eigenerArmen-
lasten ('§ 5,i)-^ . . 130 500^

d) aus derselben Dota¬
tionsrente nach § 1
des Reglements für
die Verteilung der
gemäß § 5 Absatz 3
des genannten Ge¬
setzes an leistuna,5-
fchwache Kreise und
Gemeiudeu zu ver¬
teilenden Staatsren¬
ten zu Unterstützun¬
gen für Zwecke des
Armenwefens. . . 129 565 „

«) aus Prov.-Abgaben 8 662 935 „

Betrag
für das RechmmMahr

1!>21 1N2N

H,

54 871

ttN0 000
1154 871

Summe für sich.

Nebenfonds für Irrenzweckezugunsten
Bergischer Gemeinden des Regie¬
rungsbezirks Köln ........

Summe fiir sich.

Wiederholung der Einnahme.
Einnahme aus Erstattungen ....
Zuschuß aus Prouinzialmittelu . . .
Nebenfouds für Irrenzweckezugunsten

Bergischer Gemeinden des Regie¬
rungsbezirks Köln ........

Summe der Einnahme

4-,

45

45 871

1200 000
1 245 871

!i.

45

8923 000

128

1154 871
8923 000

128
10078 000

55

1s)

5:,

4563 000

128

1245 871
4563 000

128
5 809 000

Mithin jetzt

mehr

9 000

9 000

weniger

100000
100000

91Ü0U!

55

!!>

55

4360 000

4360 000

4360 000

Ncnlttluns«'

Reck' ^«!i,"Die Einnahme betrug >">
mmBiahre l»>9 -./,'<zi»>

«etzun»dic!rs Äctllü!" " zj> .,
zur Abrunduna - - ' ', g'^

Vnl, die Nemertung zu ^>
'Aüillllbe,

!,ulld. Nach?'desWM,^IM
ziallandtaae w'scli ° >" „A! » Z-^
«last lwm ^, Äp,>>^,»>^,^
neuen Reglement« !>,^. >«'?,,
aenM ? l. Ab,, ' d°Hl°ti<A

«rei!e«nd«enieind ',>>,,,/'»
den «ctraae u°« "'°, vel«'""
des Nrinenwelcus »" "

91000

91000

4269 000

Die Einnah»«
Jahre l«I? """"',,, in,«"5s M^,
!etteuzd°rRe,l,en,M^,„,,d ^«
ln„„ des Promuz »w^ ,,, t l^>
w°r°eu, Ansden^^^,« „^
stin,nnmn»aeun^ "' ,^ z» °^i>c> ,
,,iMn Landes Ä°U/">!a>' " .^

M,^irenPfleae aezahl»

Der ?zm,ds beste! '"^,d
Icher z>°n!°>sn,weueM^„„,
a,Mle<,ten»^igenD°p
UHU2!!I>^l.
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Nlei! Ni,

Nl

lv

Ausgabe

Unterstützungen an leistungsschwache
Gemeinden für Zwecke des Armen¬
wesens auf Grund des neueu Dota-
tiousgesetzesvom 2. Juni 1902 . .

Beihilfen an uuucrmögende Orts-
armenverdände auf Grund des § 36
des PreußischenAusführunqsgesetzes
vom 8. Wrz 1871 zum Neichsgesetz
über den Unterstütznngsivohnsitz..

Summe Tit, I

Zahlungen für landarme Personen an
Orisarmenverbllnde, Pflegeanstal-
ten usw. und zur Abrundung. . .

Zahlungen für Auslaudsflüchtliuge .
Summe Tit, II

Ausgabe auf Grund des Gesetzes, be¬
treffend die Unfallfürsurge für Ge¬
fangene vom 30. Juni 1800 . . .

Summe für sich.

Zur Verzinsung und Tilgung des dem
Kuratorium der NrbeiterwlonieLüh-
lerheimund dem Rheinischen Verein
für katholische Arbeiterkulonien von
der LandesbaMder Rheinvrovinz ge¬
währten Darlehns von 200 000 ^l

Netiag
für das RechnunaMhr

1»21

Zu übertragen

129 565

5 000
134 565

8 262 306

1 650 000
9 912 306

!l,

Il>

600

10 0N0

10 000

1»2N

129 565

5 000
134565

3 843 306

1 800 000
5 643 306

45

45

600

IN 000

10 000

Mithin jetzt

mehr

H

4 419 000

4 419 000

weniger

150000
150000

4 269 000! -

Bemerkungen

Vgl, die Nemerluna zu Titel II!, der Ein»
»ahme, Der »ich! zur Verwendnna Iom°
mende Netraa wird ans das folgendeRech>
nnnasjahr übertragen.

^!och Inlrasttretcn de« neuen »!en!e,nen<>3sür
die Nerteilnn« der Tot«! wirren! etonnen
die Neihilfeanliüne znm weit an« grüstten
Teil aus der Dotatwnsirnte besriedigt
werden,!» das; hier der Aetraa Po» t>u»N̂ l
fürleistnüasunsähine Gemeindenausreichen
wild.

Tie Ansgabe» bei diesem Titel hoben in, Rech»
»nnnsiahre I!»!, rund 2N75U0» ^ l>e>
tra»en. Im NechnnnMahre I!>2» werden
!icnorlln<>!ichtlichdieL»mmerwus,n<>l>«nn^c
weit Übersteigen, Da die Pslegetosten in
den Piepinzial-Heil- »ud Pflegeaustalten
»nd sämtlichenPrioatpslegeanstalten weiter
start gestiegen sind und ebcusal!« die Eähe
des Ariueupslegetariss erheblich erhöht
werden, so ist mit einer Steigerung der
»tostenzu rechnen, die aus ?n« >X,geschätzt
wird, Ausgabe in, Ncchnnngsjahre INI»
2 U7ÜNNN,«, dazu Mehransgabe» stir l!>2>,
l! 22b U0» ^i -- 8 ?.nnoll» ^c «der zur Nl»
ruilduug » 2<>2«uu,t« ^l. .

Tic Ausgaben bei diesem Titel haben im
Ncchn»ng«iahre >N2!, rd, I70NN0NH bo>
trage». Die Zahl der die Flüchtlingssnrsorge
in Anspruchnehmenden Anslandsdeulsche»
geht ,n,»r znrüct, dagegen oerursacht der
einzelne Fall infolge der Teuerung stets
steigende ziosteu,liinNetran0on!n,',«!»!A
erscheintnntweudig. Die Staatsregicruug
übernimmt zwei Drittel der Kosten (Pgl,
Titel I Nr, 2 der Einnahme),

Laut Neschlust des ltü. Rheinische»Provinziell»
laudtnges neu, I?, Dezember >»«« soll das
Darlehn aus Mittel» des Meinischru ^aud»
nrmenuerbandes mi! 4°/, nerzinst nnd mit
l °/c, Wrlich getilg! werde», '

Das Darlehn wird «n !, April l!>2,
«?°8U,»ü ^c botragen.
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Tilel

IV

Nr.

II

III

IV

V

Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1!»21

Übertrag

Zur Verzinsung und Tilgung des der
evangelischen Arbeitertolonie Lüh-
lerheim von der Landesbank der
Nheiuvrovinz gewährten weiteren
Darlehns von 8000 Mt ......

Zuschuß an das Kuratorium für Lnh-
lerheim und an den Rheinischen Ver¬
ein für katholische Arbeiterkolonien

Summe Tit, IV

Nebenfonds des Rheinischen Land-
armenverbandes für Irrenzweckezu¬
gunsten Bergischer Gemeinden des
Regierungsbezirks Köln .....

Summe für sich

Wiederholung.

Unterstützung leistungsschwacherGe¬
meinden zu Zwecken des Armen¬
wesens ............

Zahlungen für landarme Personen .

Ausgabe auf Grund des Gesetzes,be¬
treffend die Unfcillfürsorgefür Ge¬
fangene ............

Unterstützungder Arbeiterkolonien .

Nebeufonds ...........
Summe der Ausgabe

Abschluß.

Die Einnahme beträgt ......

Die Ausgabe beträgt .......

Ausgleich.

10 000

40<

20 000

30 400

1»2N

10 000

400

20 000

128 5,5.

Mithin jetzt

mehr

30 400

weniger
Nemerlungc»

.ü!'.»«M^

128

134 5K5>

9 912 306

600

30 400

128

45

55

134 505 -

IN 078 000

10 078 000
10078 000

55

5 043 306

600

30 400

128
5 809 000

U,

Laut Ne,chl>ch das P"°>'"'K,""^

verzinstnud mit >°/»>bl>.« >, M">
T>»5 Norlchn wird aü>

»?8«,2»! ^i betragen.

4269 000

55

5 809 000
5 809 000

4269 000

Die AusN!>0ee»tivric!>t
Titel III,

der
ll„«"

4269 000

4269 000



249

Anlage XIII.

Haushaltsplan über die Verwaltung der
Polizeistrafgelderfondsund des Ehrenbreitsteiner

allgemeinen Aimenfonds (Staatsnebenfonds).

Haushaltsplan
für

die Verwaltung der Polyeistrafgelderfonds und des
6hrenbreWeiner allgemeinen Armenfonds

(5<aat5nevenlond5)

für das Rechnungsfahr

vom 4. April 4924 bis 34. März 4922.
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^. polizeistrafgeldesfondsdes Hegierungsbezirfs Aachen.

Titel Nr.

II

III

,,

III

Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der Landesbankder Rhein-
Provinz hinterlegten 5 ^igeu Reichs-
anleihe (3. .Kriegsanleihe) im Ve
trage wn 90 WU F, .......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen .........

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur
Almmdung ...........

Summe der Einnahme

Betrag
fiir das!Ncchn!'na.sjahl Mithin jetzt

1!»21 1»2N mehr wenisscr

,F. H .L H, .L H, H H,

VemcllüNgc"

4 545)

23 135

155
^7 «35

4 545

14 575

155
19 275

Ausgabe

Verwaltungskosten.

Beitrag zu den Kosten der Zentraler
waltung, 3 ^ der Einnahme aus
Zinsen und Strafgeldern, abgerundet
auf ..............

Zur Beschaffungvon Drucksachen. .
Summe Tit. I

Znschnsjzu den Pflcgetusten verlas¬
sener und verwaister Kinder und
zur Verstärkung des Reservefonds

Zu unvorhergesehenen Ausgaben «ud
zur Almmdung....... .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

83«
«84

1514

2« 306

15

575
791

1300

27 835

27 835

17 894

15
19 275

19 27!

8 560

8 560

255

3» der (irtian d« «tH^cH

nicht, den D>»ch,ll» > ^ ,^u«» ,e

lichen Ertrandeicht"''^

107
255 - 107

148

8 412,

8 560

8 560

duichschnit«"'

^



5i!e, Nr,

Hl

Hl

Polizeistrafgelderfonds Coblenz (linksrheinisch).

251

». polizeifirafgelderfondsdes linksrheinischenTeiles des RegierungsbezirksCoblenz.

Einnahme

Anscn von Wertpapieren.

^on der bei der Landesbankder Rhein-
Provinz hinterlegten 5 ^igen Reichs-
anleihe (3. Kriegsauleihc) iin Be¬
trage von 122 200 ^i......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen .........

Unvorhergesehene Einnahmen mit»
im Abrunoung.........

Summe der Einnahme

Ausgabe

Verwnltungslostcn.

Veitrag zu den Kosten der Zentralver-
waltung, 3^, der Einnahme aus
Zinsen und Strafgeldern, abgerundet

Zur Beschaffung von Dreifachen . .
Summe Tit, I

^Uschuszzu den Pslegetostcn verlns-
>ener und verwaister Kinder und
M Verstärkung des Reservefonds

3« unvorhergesehene» Ausgaben und
zurMrundung........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
fiir das Ncchmmgsinhr

1821

6110

17 012

90
23 212

693
444

113?

22 061

14
23 212

23 212

192«

H

6110

12 480

90
18 680

558
513

1071

17 595

14
18 680

18 680

lithi,, jetzt

mehr

4 532

4 532

weniger

135

135

66

4 466

4532

4532

Nemcrluna.cn

?a dri Lrliaq dci Etinfnrldl'li»s«!nc dcs
/iricdcnc'Ichlulicz,'chrblich nogen KW frn>
!,elr>, Ialire U'stic'M'Uist, rinpfielil! rs sich
nickt, drn N»rch!ch»>t!gvct«!<,dri Ictztcn
drei Jahr,' dl'r Einucilunrzu^rnnd^zu lrncn,
vwlmrln l'isckc'intl's n»>,!'züi,it, dl'N wiN-
lichl'» ^rtw>l di'ijlihtcn M,rcs cinzustsllrn.

69
69

A««nal>l' in IN!? . . 282 H
„ I„>8 , . u« „

Zu!, !^>^l ^i
durchschuiülick>!>1^!l.



Polizeistrafgelderfonds Coblenz (rechtsrheinisch).

^52

C Polizeistrafgeldesfondsdes rechtsrheinischen Teiles des RegierungsbezirksOoblenz.

Titel Nr.

II

111

III

Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der üandesbant der Nhein-
pruvinz hinterlegten 5 Uigen Neichs-
anleihe (3. Kriegsmileihe) im Be¬
trage von 70 700 ^l.......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen .........

Unvorhergesehene Annahmen und
zur Abrundung ........

Summe der Einnahme

Ausgabe

Nerwaltungstllsten.

Beitrag zu den Kostender Zentralver¬
waltung, 3A, der Einnahme aus
Zinsen und Strafgelder», abgerundet
auf ........... , , .

Zur Beschaffung von Drucksachen , .
Summe Tit, I

Zuschuß zu den Wegekosten verlas¬
sener und verwaister Kinder und
zur Verstärkung des Reservefonds

Zu unvorhergesehenen Ausgaben und
zur Abrundung ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1»21

3 535

15 415

55

19 005

508

517
1 !i85

17 890

30

19M5

19 005

I»2«!

3 535

0 928

l«

10 518

314

560

874! -

9M4

3,»

I05I8

10 518

Mithin jetzt

mehr

8 487

8 487

254

254

weniger

43

43

211

8 270

8 487

8 487

D» dei Eitran der S'H M"„,

Heien Jahre l,esttw^,,,l««,
,,,cht. den D>>rch!c!''''',,,!«>,,,
dre.IahrederslnnahM ^„,,^
Uielmehi eilche,»»" "«htt«"
!iche„«ltia« des letzte»^

Nemellu««"

,i«^

>),„.?l,<>l>c>" ,9!«

d».ch!ck"'i!«" '
I>'

^



4>Iei Ni,

Nl

(Haupt-) Polizeistrafgelderfonds Köln

253

o. Polizeistrafgeldesfondsdes RegierungsbezirksEöln (Hauptfonds).

tu

Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der Landesbankder Rhein-
Provinz hinterlegen 5 Wissen Neichs-
anleihe (3, Kriegsanleihe) im Be¬
trage von 131 300 F» ......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen .........

Unvorhergesehene Einnahmen und
zur Abrundn««

Summe der Einnahme

Ausgabe

Verwaltungskosten.

Beitrag zu den Kosten der Zentralver¬
waltung, 3A, der Einnahme aus
Zinsen und Strafgeldern, abgerundet
auf ..... .' ........

Zur Beschaffungvon Druckfachen .
Summe Tit, I

Zuschuß zu den Pflegetosten verlas¬
sener und verwaister Kinder und
zur Verstärkung des Reservefonds

3u unvorhergesehenen Ausgaben und
zurAorundung........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich,

Betrag
für das Ncchnungsjahr

1U21

6 565

22 910

135

29 610

881

v38

1 822

27 776

12

29 61N

29 616

1»2<»

H

6 565

16 89N

135

23 590

703

1049

1 752

21 826

12

23 590

23 590

Mithin jetzt

mehr

H

6 020

weniger

6 020

Bemerkungen

Da der Ertroa der Strafgelder inl«lae des
ssriedcnsschlullcs erheblich gegen die frii»
hereu Ialire gestiegen ist, ciuvstehlt e« !iel>
»ich«,den Nurchsthintt'betrag der Ichtendre!
Ialire der Einnahine zugrunde zu lege»,
dielnielir erscheint es angezeigt, den will»
l ichcn Ertrag deslehtenIahrej einzustellen.

181

181

111

- 111

70!

5 950

6 020

6 020

Aufgabe in UN? , , 415 ^c
„ I!)I» , , 22?^! „
,, lüln , , 12? „

Zns, 2«I,'< ^l
dnrchschniti lich i>"« ^t.



Polizeistrafg elde rfonds Dü sse ldorf (rheinischrechtlich).

254

L. Polizeistrafgeldesfonds des früher rheinischrechtlichen Teiles des RegierungsbezirksDüsseldorf

Titel Nr,

II

III

II

III

Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der Landesbcml der Rhein-
Provinz hinterlegten 5 /^igen Neichs-
cmleihe (3. .Urieczsanleihe) im Be¬
trage von 46 400 ^i.......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen.........

Unvorhergesehene Einnahmen und
zur Abrundung ........

Summe der Einnahme

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1921

2 320

31 407

«0
33 807

182«

2 320

20 795

80
23 195

Ausgabe.

Vcrwattungskosten.

Beitrag zu den Kosten der Zentralver¬
waltung, 3 "^, der Einnahme aus
Zinsen und Strafgeldern, abgerundet
auf ..............

Zur Beschaffungvon Drucksachen . .
Summe Tit. I

Iuschus; zu den Wegekostenverlas¬
sener und verwaister Kinder und
zur Verstärkung des Reservefonds

Zu unvorhergesehenen Ausgaben und
zur Abrundung ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

1040

634

1674

32 048

85

' 693

734

33 807

33 807

1427

21683

85

Mithin jetzt

«ichl

H

10 612

10 612

347

23195

23195

347

weniger

100
100

Nemeltunsc«

!?"!

nicht, drn D>,ich!<>Nn"'°"n>,'dH^
drei 5»Hic>dc>>̂>«u">«" Hi«'^,V'
lichrnElti!>l,d!'«lchtc»^'

247

10 365

10612

10 612

durchslchniltl'ch ^'



Polizeistrafgelderfonds D ü sseldorf (landrechtli ch).

25b

^ Polizeistrafgelderfonds des früher landrechtlichenTeiles des RegierungsbezirksDüsseldorf.

5<«, Ni.

Hl

lll

Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

V°n der bei der Landesbankder Nhein-
prouinz hinterlegten 5 ^.igen Reichs¬
anleihe (3. Krlegsanleihe) im Be-
nage von 85 800 ^l.......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen .........

Unvorhergesehene Einnahmen und
Mr Abrundung ........

Summe der Einnahme

Ausgabe

Verwaltungstosten.

Beitrag ^ den Kosten der Zentmloer-
wnltnng, 3°/, der Einnahme aus
""'sen und Strafgeldern, abgerundet

"Ur Neschasfnnguon Drucksachen . ,
Summe Tit. I

^AK zn den Wegekosten verlas-
'."" und verwaister Kinder und
'«r «crstiirrung des Reservefonds

^«Übergesehenen Ausgaben und
z«rAbrunduug ........

Summe der Ausgabe

Die Einnähn« beträgt
Ausgleich,

Nctrag
für das Rechnungsjahr

1»21

4 290

IN 04l

110
14 441

182»

Mithin jetzt

mehr weniger

429

229

658

13 743

40

14 441

14 441

4 290

«765

110

11165

331

219

550

10 575

40

15 165

11 165

3 276

3 276

98

10
108

3168

3 276

3 276

Bemerkungen

Da der Ertrag der Ttrofgelder infplge de«
Friedensschlustes erheblich gegen die fril»
heren Jahre gestiegen ist, empfiehlt es lich
nicht, den Durchlchnittsbctrag der letzten
drei Jahre der Einnahme zugrunde z» legen,
vielmehr erscheint ei angezeigt, den Wirt»
lichen Ertrag des letzten Jahres einzustellen

Ausgabe in I!»? ,
„ >»!« ,
„ INI» .

Zu!
dnrchschniltlich 2

I4l, ,«
II? „
KW „
«8? .«



Polizeistrllfgelderfonds Trier.

256

6. polizeistrafgelderfondsdes Regierungsbezirks Trier.

Titel Nl.

II

III

II

III

Einnahme

Betrag
fiir das RechmmMayr

1921

H,

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der Landesbant der Rhein-
Provinz hinterlegten 5 Wissen Reichs-
anleihe (3. Kriegsauleihe) im Be¬
trage von 138 300 ^......

Ertrag der Strafgelder.

Aus Geldstrafen......

Unvorhergesehene Vinuahmen und
zur Abrundung ........

Summe der Einnahme

Ausgabe

Perwaltungstosten.

Beitrag zu deil Kosten der Zentraluer-
waltung, 3 ^ der Einnahme aus
Zinsen und Strafgeldern, abgerundet
auf ..............

Zur Beschaffung von Drucksachen , .
Summe Tit. I

Zuschuß zu den Pflegekosten verlas¬
sener und verwaister Kinder und
zur Verstärkung des Reservefonds

Zu unvorhergesehenen Ausgaben und
zur Abrundung ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

6 915

55 784

125
«2 824

1»A>

H

Mithin jetzt

mehr weniger
»emett»«»"

«915

38 965

125
46 0N5

16 819

16 819

188«
1 272

3152

59 665

62 824

62 824

1376

1441

2 817

43 181

46 005

46 005

504

504
169
169

335

16 484

16 819

16 819

» der Ertraa der EttH ^",i',

„ich!. d,„ Nu«„!ch">! .,>,n^

lichl'»E>!il>ndfülctz>n>''"

durchlch'M'!«' "



(Neben») Polizeiftrafgelderfondl Köln.

t'!°I! .̂ !i.

2b?

n. (7teben')polizeistrafgelderfondsdes RegierungsbezirksKöln.

Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der Lcmdesbank der Rhein-
Provinz hinterlegten5 ^igen Reichs¬
anleihe (3. Kriegsanleihe) im Be¬
trage von 96N0 ^ .......

Summe der Einnähn« für sich.

Ausgabe

Schutz zu den Wegekosten verlas¬
en« und verwaister Kinder einzel¬
ner Gemeinden der Kreise Bonn-
"nd und Rheinbach......

Summe der Ausgabe für sich.

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das Rechnungsjahr

1»21 1»2«

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlungen

480 48!

480

480

480

480



Ehrenbreitsteiner Armenfonds.

258

). OhrenbreitsteinerArmenfonds.

Titel Nr. Einnahme

Zinsen von Wertpapieren.

Von der bei der Landesbant der Rhein«
Provinz hinterlegten 5 Wissen Reichs^
anleihe (3, Kriegsanlcihe) im Be¬
trage von 46 900 A.......

Summe der Einnahme fnr sich.

Betrag
für das Rechnungsjahr

1»21

H,

192»

2 345 2 345

tithin jetzt

mehr weniger
Ncmerlunge»

Ausgabe

Znr Unterstützungortsarmer Personen
ans einzelnen Gemeinden der Kreise
Altentirchen,(5oblenz°Landn»d ^)ieu°
wied ..............

Summe der Ausgabe für sich.

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

2 345

2 345

2 345

2 345



Polizeistrafgelderfonds etc.

259

Wiederholung.

«>e, Ar,
Einnahme

Polizeistrafgelderfonds
des Regicrungsbczirts:

^ Aachen............
°- Coblenz, linksrheinischerTeil , .
^ ,, , rechtsrheinischerTeil , .
"- Köln (Hanptfonds) ......
^- Düsseldorf,früher rheinischrecht-
^ lichcr Teil.....

„ , früher landrechtlicher
s. ^ , Teil........
^ Trier ,

^- Köln (Nebenfonds) .......
^ Ehrenbreitsteiner Armenfonds , ,

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Aachen ............
^blenz, linksrheinischerTeil , .

„ , rechtsrheinischerTeil , .
Köln (.hanptfonds) ......
Düsseldorf,früher rheinischrecht¬

licher Teil.....
„ ,.frtther landrechtlicher

^. , Teil........

Köln (Nebenfonds)'. .!'.', ^
^hreickreitsteinerArmenfonds . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ansgleich.

Betrag
fiir das Rechnungsjahr

1»21

2? 835
23 212
19 005
29 «10

33 807

14441
62 824

480
2 345

213 559

27 835
23 212
19 005
29 610

33 807

14 441
62 824

480
2 345

213 559
213 559

1U2»

19 275
18 680
10 518
23 590

23195

11165
4»; 005

480
2 345

155 253

19 275
18 680>
10 518
23 590

23 195

11165
46 005

480
2 345

155 253
155 253

Mithin jetzt

mehr
^t H

weniger
Bewertungen

8 560
4 532
8 487
6 020

10 612

3 276
16 819

58 306

8 560
4532
8 487
6 020

10 612

3 276
16 819

58 306
58 306

!
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Anlage XIV.

Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege
auf Grund des Gesetzesvom 11. Juli 1891.

Haushaltsplan

für die

erweiterte Armenpflege auf Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891

für das Rechnungsjahr

vom 4. April H92H bis 3H. März 5922.



Erweitert e Armenpflege.

262

Titel Nl. Einnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr

1»21

H

1820

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlunge«

II

III

Beiträge aus dem Vermögen der
Kranken oder von Drittverpflichteten

Beiträge der Kreise und Gemeinden zu
den Kosten der uon dem Landarmen-
verbände in Anstaltspflege unterzu¬
bringenden hilfsbedürftigen Geistes¬
kranken, Idioten, Epileptischen,
Taubstummen und Blinden . . .

700 000

M 600 000

Zuschuß:
a) aus der Dow»

tionsrente nach
dem Gesetze v.
2. Juni 1902 ,

b) aus den Pro-
vinzialabgaben

85 441,07 ^

12 414 558,33 „

Summe der Einnahme

Ausgabe

Kostender Unterbringung der hilfsbe¬
dürftigen Geisteskranken, Idioten,
Epileptischen, Taubstummen und
Blinden in Anstaltspflege ....

Summe der Ausgabe für sich
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

500 000

24440 000

200 000

15154 000

12 500 000
52 800 000

7 454 000
32 400 000

52 800 000
52 800 000
52 800 000

32 400 000

5 040 000
20 400 000

32 400 000
32 400 000

20400 000
20400 000
20400 000

3ie Einnahme hat bcN«" ' ,

rm„1 der a!,„emein>" >v,„,„' >, ,
zu erwartende 'M'lu"U'»,<,,,„>,''.. .
dem cinstweilineu M»W" ^ °t<
«er Uuterloaen !ch«lZ"»"''".,ll",
uon ?«) <>,« .« einaeseüi

Dem bll«chll>»«P!°!ie,>st'"^mV^
die Anzahl der lPfl^/"° ,el ^/
iahre llll!» - 2 244 52?'" ,z»5-,<
„n„,i ein« Z»nanc,e»«« d,>>?,,iü'
^ °4,?,.u Pfleactaor, ^>l'<«
»ahme n°n leitherxicn^ .»dl> F
Arnienfnrim^e in Anl,e» KW ^,
lichen Erhöhuua der ^l,,, >>l>,,^
ruun^emäs, zu cnv»"' ,^>>,O,,i,
ich,üt<licherta,i,,rn^r«"s,!,e' ,,,'
Prooinzia,. und Pr'l'at''«^,,,,,,^, -PliiM

Ia»ne„, da info.,,- - .
Tcnernn^oerhäl»,»"!''^d»^ni°!»e^cr^H^
für die in P««u,^^s,F,,^
a<« auch für die in Pr",^, D .

K, und !<>, »ezeml»,' ,>„,^> ,
Pflenelnsteu für d,e >'" <pr ^
lichen 'Arn,enpfleae " ° n, d>' ,,'
Heil, und Pfleaenllst"/ ," ,,lc>'' ««
lla!!e nu«ernel,rach"'/^d> ';>^
ten Epezia »lasten"° , .oN'^l>^
nn.er!l«3°hreu)W'^ti''l'^^
kraule über ,'! ^°l>"w ,,„« " ^
,2 ,ic, ferner in Äw' u's,, d<x
austalteueoeufa, ^m' ^,,, .,F
da« Hoppelte erhöht "°^r,«^

Hiernach ,iud r>"d „^,<i^^ .
tanemit >« ^ °"Ä ä>>!°5^^neu Dar«,, rnt a!>l»l'v,,,M.^^^neu, Dalwn entsa'n, >', M,i ,,>,v
«e.neiuden regleme"^' ,««^,H
Pfleneraae^ ^,^^n^ ^:«und 2, ans diend 2, auf °>e -^ , ^ -- >'

wovon Tit,l m> ,,,,«<!,>'
ist,!°daüfnrd,eP«""
aufzudriuqen blc,»c>^

»is>

.. ll'

Nal, die VemeriM'»
nahlneu.

l,e< ?„
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Anlage XV.

Haushaltsplan der Provinzial»Arbeitsanstalt
zu Brauweiler.

Haushaltsplan
der

Drovinzial-Arbeitsanltalt?u Vrauweiler
für das Rechnungsjahr

vom 5 April 4924 bis 34. März 4922.

Berechnet auf:
100 männliche Kurngenden gegen 200 nach dem Haushaltsplan für

1820

200 weibliche „ » ^ „ " 1920

40 männliche Land, und Ortsarme „ 40 „ " 1920

30 entmündigte Trinker und Arbeits»
scheue « ^" » « " „ 1920

l 62 Geisteskranke
450 männliche Strafgefangene ,. s^ Mrsorgezöglinge

„ 1920
« 1920

zusammen 820 Köpfe «egen 802 nach dem Haushaltsplan für
1920

Grundbesitz der Anstalt: 59 n» 57 5 58 yrn
davon für Landwirtschaft: 38 „ 40 „ 91 „
hinzugepachtet: 5 „ 50 „ 52 „

Hierzu Anlage >: Voranschlag über den Arbeitsbetrieb.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.

„ . Nach dem mit der Justizverwaltung abgeschlossenen Vertrage smd 450 männliche Strafgefangene
zum i Pflegesahe von 12 ^ pro Kopf und Tag in der Anstalt untergebracht. Die Fürsorge-Zögüngs-
"wlung ist aufgelöst und die Insassen des Bewahrungshauses sind m das Bewahrungshaus be» der
^"vlnziai.Heii. und Pflegeanstalt Düren verlegt.



Arbeitsanswlt Bmuweiler.
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Xitel

II

III

IV

V

VI

VII

VIII

Nr. Einnahme

Einnahmen aus den Sachbezügen der
Beamten ...........

Pflegekosten

Aus der Land» nnd Viehwirtschaft

Aus dem Arbeitsbetrieb laut Anlage ^

Aus der Materialienverwaltung.

Aus dem Mühlenbetriebund d. Bäckerei

Sonstige Einnahmen (Schadenersatz
von Korrigenden, Hinterlassenschaft
entwichener u. verstorbener Korri¬
genden, Verlaus von Lumpen usw.^
und zur Abrundung.......^

Zuschuß aus Provinzialmitteln . . .

Summe der Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821 1»2<»

H.

40155

2 066 000

130 000

540 000

60 000

11000

11845

2 838 000

5 607 000

691 800

45 000

142 000

44 000

! 000

4 200

1150 000

2 085 000

Mithin jetzt

mehr

40 155

1374200

85 000

398 000

16 000

3 000

7 645

1688 000

3 612 000

weniger
Bemerkung«"

«ach der «cloldMR««!^««« ,^F,,.
»mten den Wert der ^"" ,°l ,,st»>!^
währten Eachbezüae"" " M»ei!>>»
entrichten (U»I, «ebMn»«"

i« sind zu berechnen: ^,
») für 4« ÜllNt» und Qlt« ^ »«^

arme se ,,8U ^ tg ,. ^,.
d) für 2N Uand> und »ri' ^

arme je »,<« ^ t^uß,,'»"'-
(M»M°bend>std°rP°u°
tlliif U. 28, 0«, '^ , '

d) für,INentmündigte^" > ,,
lcr u, Ärbeitlfcheuc'°^ «"'
,! ^i tgl.. , , > ' f. ,p^

o) für 4°N männl, 2N« ^ ,«!>. ^'nr «n mcnin!, ^- ^
gefangene se >2-» '«^

Uberfchus!!9I?

ode
Zufolge

er k»rchsch>ntt,,ch«,^,»!° "„/
afo,aeErh«huug°erP c>! ',„ ,n ,v
schaftlichen Erüagnisle '°^c»m'>>
llberfchubvonI'NNN»^»

Ubeifchuß I»I'
,918 .

Zu! ^z,,< ^,-,
oder dnrchfchnit»«»,^, dul^i<,'5

Die Einnahme!, werde" '> ^„r„ " h,5
schMignngderLt.M «,M^
erhöhen, Nagessenw" ^«UF
rmner infolqe «errech ww^,«^
Aufseher beim H»«»»" ,,„,he„ >>"°
dafj hier s.WNM'F >'"'"'"

Nberschuh>!"' ^ ' 32«H.

»der dnichschnittl«! ' ,,i<c'
«ei den hohe,, Preisen!a">,^t

dnrchIchmtt^^Zci>!^
«>^,..,ohe„P,c,stn!a' ^„et«»
schuf! bon lw NUN^ »° ,

Uberschuü>">? ^
I9l8
1919

oder durchschmttlich ' „d
Tcr vorgeseheneUbelsch"«

Einnahmen!»>'
l9!9

»der durchschnitt!^' ^

3,n borsahrigeu HauÄ>»«H,«!tt^..,"°^
ssriedewbetrag ^^^isthl'NlB
wahrend der zur MH,, «",.„.,,,.,
d»ng«ef°rm "f°rd° "fcl, " ,^H,'
HaiwthaushaltDla» "°/^l "",B' ?'
setzt die Oehälter«°"^It^',z>',^dungsordnun« beim ->'l „e u
ucrrechnetsind.ew»""'
PiobinzinlziischoM^

,
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<>!tl
»ll,

A»5gabe

0

Vesoldungen.

Gehälteru. Ortszufchläge der Beamten

Ausgleichszuschläge........

Kinderbeihilfefür 148 Kinder . . .
Summe Tit, I

Andere PersönlicheAusgaben.

Für — (g) Nureangehilfen Vergütung

Mr 7 Hilfsschreiberin den Bnreaus

Für 46 (iH Aussetzer und 7 (1) Auf¬
seherinnen Vergütung ......

^ 9"b ^ Fuhrleute, 2 Viehwärter

nur 2 Maschinenwärteru. 1 Kesselheizer

Zu übertragen

Netrag
fUr das Rechnungsjahr

1921 1»2«

1040 UM

572 00N

163 38U
1 775 380

93 300

050 000

88 000

38 600

869 900

210 295

210 295

21 050

50 000

170 000

96 000

337 050

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlunge»

829 705

572 000

163 380
1 565 085

43 300

480 000

38600

561 900

21 050

!000

29050

Nie Beamte» tonnen, soweit die nötigen Ar»
beitslräste zu diesemZwecke berstigbarsind,
ihre Kleidnngsstiictesowie die sonstigen 'üi
den Haushalt ersorderlichen Gegenstände
zu den im Ärbeitstaiis angegebenenLöhne»
ansertigeulassen. Auch ist es ihnen gestattet^
ihren Urotbedarf sowie Milch zum Seilst»
lostenvieiscbzw, zn den festgesetzten Pieijen
Nun der Anst»!! zu beziehen,

Vgl, Beiheft (Oehaltsnachweijnngeu),

Äemäst § 12 der VesoldungMrdnnng,

. ,11 ,.
Der durch die Neuregelung der Nesoltun»

im Rechnungsjahre>!>2NentstandeneÄ,ehr»
betrag war im Hllupthanchaltsplan uutei
Tit. VI Nr, 4 und« „znr DuichsUhrungder
Nesoldungöreforn,"borgesehe«.

Die «teilen lind in Beamtenstelle» nnige»
uillndelt, Infolgedessen erscheintdie '."Ins»
gäbe unterTitel I,

Die Löhne der Angestellten sind tarifl^c! gc»
regelt.

35 Aufseher uud Äuffeherinneu nnirden bis»
her au« dem Haushaltsplan des Arbeit«»
betricbes und des Newahrungshanfes eut>
lohnt,

Lbllteiich die Uniwaudiuugdieser Stellen
iu Neamtenstellen ermöglichenlassen, wird
der Probiuzialausschul! erntächtigt, diese
Umwandln«!, »orzunehmen. Wesentliche
Nnderuugeu iu dem sinanziellen Gesamt»
ergcbnis des Hanchaltplans werden dadurch
nicht heruorgeiufen, da der Vetrag ter Äe>
soldnng durchweg uicht hlher ist, »ls der
unter Titel II, 2, eingesetzte Netrag,

Der bisher aus diesem Titel entlohuie G»»>
Heizer versieht jetzt den Dienst eiu.'i> Aus»
fehers. Die Löhne sind tariflich geregelt.

Die Walchinenwiiteisielleu sink neu »«»
sck,äffen, . ,

Der Lohn des ükefselheizcrs erschien l,,,her bei
Titel Hl, >2 in Ausgabe,
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Titel

II

III

Nr, Ausgabe
Betrag

für das Ncchmingslahr

Übertrag

Für Vertretungskosten des Anstalts-
arztes .............

Zulagen für Aufseher, Aufseherinnen
und Kleidergeld.........

Summe Tit. II

SächlicheAusgaben.

Für Beköstigung .........

Für Bekleidung......... .

Für Lagerung, Bettzeug u. Tischwäsche
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich

gegenseitig.)

Für Reinigung

Für Mobilien und Utensilien

Für Heizung

Für Beleuchtung

Zu übertragen

1»21

869 900

1 600

871 500

1 500 000

120 000

80 000

50 000

30 000

810 600

80 000

2 670 <M

I»2»

Mithin jetzt

mehr

337 050

600

31180

368 830

800 000

35 000

20 000

25 000

18 000

430 000

34 000

1 362 000

561 900

1 0<>l,

562 900

weniger
Nemerlunge»

29050

31 180

60230

502 670

700 000

85 000

60 000

25 000

12 000

380 000

46 000

1 308 000

^«'l'-,zn°>>
Die Veroiitnn», mnlfte «'^"«cllc»

»IloemeineTenernnss "lM

Auf «rnnd der nencn
Weofall oelonnnen.

Ä°!°M>^
,il,>'

Als tätlich?!' Durchschnitt«»"^i..sv°rO-BV
^t „.„runde ,,u >.'^'", '^ ,-,d denumchrd, ,5>°Uwu

r!°"
sind

Aumertuu„ zu 2 !n« " ,^ z>,c'<!«"?,"
darf iufolne zu !V"'" " ,,!..> ^
den leüien Iolnen "°> "',„,„, .
schu'tt«l,eiröne I,,nomz«»' ^„„,,

>sÜ! ?> ,» ^l

oder durchschnittlich' „ ,-,<,?^

oder durchsch»ittl,ch-' '

Auünode in l9!< ^ ' ,(,z!"^
,91«

oder durchschnittlich> .

.„NSssode in !»>< ^ ' ,»0>''»'j .

»der dnichfchnittück'>" ' ,

oder dnichfchnittl!« >" „»'^
Es find erforderlich- « , °° ',««^

25«,n Tonnen zu «?", "",,„, .^H»'
snr Ä„zn»de,noter,al >"^"W

Ansool'e in U'N . - ,l!«Ktz

oder durchschnitt!!^ ' ,)
Erforderlich find: , ^„ dcl ^«^

,, Zur Necluno, der «° ,
»ll5ll,!fw>t '',/>,»!«>>" ' ,

2, Pctrolenm sür d,< ^ , , ^ ^)
der Nochtaufsehe>.',,,'„^i>!« !«^

",, Tonstioes «ele»ch"'° ^ >
teiiol

^. Insillndliaiinn»
lotoren . . .
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^'!el

III

K,
Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1»2l

10

Übertrag

3ür Wasserversorgung.......
^'e Nummern 6, 7 und 8 übertragen

sich gegenseitig.)

^ür Arznei und Verbandmittel, ärzt-
"che Instrumente ........

Mr Kirchen- und Schulbedürfnisse usw,
(Bibliothek) ..........

U

2 670 000

10 000

182«

6 00!)

10 000

Für Unterhaltung der Gebäude. . .
^ie Ersparnisse bei Nr. 11 sind an den
"UgemeinenNaufonds abzuführen.)

Zuschußzum.Haushaltsplan des Be-
wahrungshauses ........

Mr Unterbringung weibl. Personen
w anderen Anstalten ......

140 000

Zu übertragen

1362000

2 000

5 000

3 500

lithin jetzt

mehr

^5 ^3>

Weniger
Nemertnngen

1 308 000

8 000

000

6 500

150 000

2 986 000

35 000

16 600

45 000

105 000l

105 000

1 469100 1533500

16 600

lis lind erforderlich:
1, Un das Wasserwerl Frechen
2. Iinlcn u. Tilgung des bei der

Landesbant aufgenommenen
Darlehens ........

». MiInstandhaltnng derWa-
Ichinen und sonstige Auslagen

1 6600

? (MI <«

> l>U
Zuf. IllOUU ^l

Ausgabe in INI? . . 4«22,2l! ^l
„ >»l» . , 2 65ll,,>» „
„ !«N> . . »N!?,L» ,/

Zus. II b»U,U4 .«
oder durchschnittlich,'!',n«>,,:»̂ t,

Ärzueieu uud Verbaudsmittelsind im Preise
gestiegen.

Es lind erforderlich für:
1. Die lathol, Pfarrgemeiude

Äranweiler für Mitgebranch
der tathol, Pfarrliicle (fest-
stehend) ......... I 8Ull .«

2. Vergütung für den »üster ,
dieser Gemeinde (feststehend) Nll» „

3. Spielen der Orgel in der
taih, ilirche ....... 48» „

4. Vergütung für den »lüfter
der euangelochen (Gemeinde
(feststehend) ....... 20U .

l>. Lpiele» der Orgel in der
evangelischen Kirche (fest>
stehend) ......... 4W .

«, LonstigcgottendienstlicheBe¬
dürfnisse ......... > !!» „

?. Äililiolhet, Tchulbedürsnisse
und Äuchbinderarbeiteu , , 2 »20 „

». Betrag für Neuregelung der
Vergütung für Nüster und
Organisten, worüber Wer»
Handlungen schwelle», . . . '2 ün« ,^

Zu,, lUUIM^
Die Kosten der lianlichen Unterhaltung sind

nach den! wirtlichen Nedürfui« durch Nuf>
ftellung der dringend erforderlichen liiuzel»
arbeiten ermittel! worden.

Dac> Äeionhrnngshani ist aufgellst.

Personen, die der ^andelPolizeibehOite über»
wiesen werden,lünnen in geeignetenFälle»
anstaltin Ärauweileriu anderen Anstalten
(Znflnchichlwseru, Vlagdalenenheimen)
untergebracht werden.
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Titel Nr. Ausgabe

Betrag
fiil das MechnunMahl

t»21 182«

Mithin jetzt

mehr weniger
»emerluose«

III

13

Übertrag

Für sonstige Ausgaben und zur Ab»
rundung ............

Summe Tit. III

2 986 NN0

64120
3 050120

I
II

III

Wiederholung.

Besoldungen ...........
Andere persönlicheAusgaben . , , ,
Tätliche und sonstige Ausgaben . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Ausgleich,

1 775 380
871 500

3 050120
5 697 000
5 697 000

1469100

36 775
1 505 875

210 295
368 830

1 505 875
2 085 000
2 085 000

1 533 500

2? 345
1 560 845

16 600

16 600

E« lind erforderlich f«" z>lU<>'̂«>

1544245

1 565 085
502 670

1544245
3 612 000
3 612 000

, Schreibmaterialien «-
lacken ......„.MM''

, Zeitichiiftcü » »u» , ,
nrbeiien , - - ^/,,<!!,r"'
Port«, Fcr» V«^»"w ,
Frachtlüste», , - ' ' , >

, Neilelllsteil , . -
, Feueivcisichenm«
, Eteuern

° Alters u'"«r7n'°n^, ,
rnna ..... '.,,>I»I!e^

«, Unterbrinanna ' ,» n!>v'
»orrinenden >» -U« , K>"'
Neis°u!,tcistü!,„nü"!«- .
dunasstücte ,. .^ ^,'„,wi<l>^

l'.'"^!^' z'^

^
», Einliefe riinastostc»

ner Korrigenden - ' , ,„< z^
IN, LonstisseAusgaben u>

Ubrnndnn»

Die bei Nr, l bis b M
höheren «etr»ael n° °
ncmcine wiitickol!»^

A,ch>«K^'
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Anlage ^.

Provinzial»Ar beitsanstalt zu Brauweiler.

Arbeitsbetrieb.

Anlage ^

MM Haushaltsplan
der

ProvinMl-Arbeiwanstalt M Vrauweiler.

Voranschlag für den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4924 bis 34. März 4922.



Anlage 4. Aibeitsanstalt zu Bmuweiler.

270 Arbeitsbetrieb.

Titel Nr. Einnahme

Netrag
fUr das Rechnungsjahr

1»21 1»2»

Mithin jetzt

mehr weniger
Nemerlun«««

II

Itl

IV

VI

Von Arbeiten f. die Proviuzialstiaßen-
Verwaltung und Prooinzialaustalten
sowie für Fremde ........

Von Arbeite» f. das Lager der Anstalt

Von Arbeiten für die Landwirtschaft

Von Arbeiten für die Gasfabrik der
Anstalt ............

Von Arbeiten für die Dampfmühle
und die Bäckerei der Anstalt . . .

Sonstige Einnahmen und zur Abrun»
düng .............

Summe der Einnahme

75« 000

75 000

15 MO

4 000

5 000

I 00«

480 N0N

25 00!)

4 000

l 500

1 500

270 000

50 000

11 000

2 500

3 500

1 000
«50 000 512 000 338 000

Die All>eit«!«l,ne!>nd erM' ^, "«'
«ich die Mehreinnahme °°
Titeln, --linier

2ic Ltrasnef., «korriaendcn, -^ „,
Arlieitolc!,cne!°w>c°^ ^i>

auülichtlichan Ärl'e!»!"« «..
anfbrinaen , . - ,v','L»»cl -,>»>!

Hieran ei, »sallen °«! d°» ^ "^W
<TiteI II) . . - './.«bell' .,,1

,° daß hier vorzusthcn°" ^«i,/,
«innahme in >»!' / /'"'«^

»der durchM""« ^,

«inn°h«e in .U , ^ ^

oder durchMi"'""

«Einnahmein >!>>'
" l»l!> .

oder durchschnitt^

Einnahme in >"^

oderstnrchlch"""

< >»^'
Einnahme in Ion

3u!v ^'
oder durrM"'"""

<5
Einnahme >»

'' UN" ,5^V
oder dnräM"



Anlage ^. Arbeitsanstalt zu Brauweiler.
Arbeitsbetrieb. 271

!Ni,

Hl

IV

^1

Ausgabe

nur Arbeitsprämien an Strasgesan
9ene und Korriaenden . , . .

3ür Arbeüspränüen an Land- und
Ortsarme einschl. Trinker . . . .

Ar Materialien

3ür UtensiUcnnnd Handwertsgeräte

Für Fuhrlohn uou Gegenständen s
°en Arbeitsbetrieb.......

Ar 5^ilssausseherbei dem Arbeits
uetnebezur Verwendung in Diäten
form ...... .'...,

6«r Tantiemen an die Werlmeister i:den einzelnen Arbcitszwcigeil

^bentosten sin 'Xichenlommandoo

^"Wstige Ausgaben uud zur Ab-
Mndung. .........

llbe, schuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Nemerlunssen

ÄNWaNe in INI?
„ lN!8
„ ININ

N731,83 ,.«
8N8!,4N „
5,821,48 „

.'ins. 24 Ü34,7! ^
oder durchschnittlich 8 178,24 .«

Die Ail'eil^t'räinie ist erhül>t.

Äusaade in I!»?
„ I"I8
„ 191«

2 lUN,4N.«
2 472,21 „
7 877,71 „

Zns, I2 45(!,4I .»l
oder durchschnittlich 4 >'<2,ii ^«

'Auflade in INI?
„ >N!8
,, INI»

>,N,!»,23 ,«
?U4N,3U „

Z»!, 23 »32,2, ^>t
oder durchschnittlich ?8??,4I ^«

Ausgabe in INI?
„ INI8
„ INI»

8 2UN,,',«,«
2<!02,0» „
»2N!,83 „

oder durchschnittlich 5»N2,I« ^
Höhere Preist' snr Materialien begründen die

Weliranüliabe,

^lusnabe in IN,? , . IN 131,4? H
„ INI8 , . 5N45>,«4 „
„ ININ , , NU4»,»4 „

Zus. 2^ 122,»,, ^.l
oder durchschnittlich 8 374,22 ««

Tor Tvnbrlol», is! erhöht.

Liese Ausnabe erschein! bei Titel H 3!r, 2
des Anst» , tchau^h» Il. p! uu^,.

3ind in Wegfall aelomiuen insolge der neuen

Niese iiosten sowie die dei Titel III l des «l».
staltchaushaltlpluns zur ^eiilchnuua, ton,'
menden kosten der Vervflenuns,sz»Iaa,e sur
die Austenlonnnandos werden nun den
Arbeitgebern erstatte tnnd erscheinen wieder
bei Titel I dieses Nnteretatsi» Einnahine,

Ilbeischust i» INI?
„ >«>8
„ ININ

NI »02,23 ^
?n 018,33 „
2NNU8,IN „

Zus. IN? l>28,?2 ^l
oder durchschniltlich !>u842,NI ^i

Die höheren Arbeitclöhue lassen erwarten,
das! der vorgesehene Überschuh erreicht
wird.
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Anlage XVI.

Haushaltsplan des Landarmenhauses zu Trier.

Haushaltsplan
des

Landarmenhaules ?u Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 4924 bis 34. März 4922.

Da« Landarmenhaus ist auf Grund des Mietvertrages °°w^7'^^«1919 aus
6 Jahre au die Stadt Trier zur Behebung der Wohnungsnot verm.etet. D,e M«temnahmen
""den bei der Landesbank zugeführt. D.e Aufstellung

""es Haushaltsplans für 1921 erübrigt sich daher.
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Anlage XVII.

Haushaltsplan über die Kosten der baulichenBeaufsichtigung,
größerer baulicher Ergänzungsarbeiten und der Erneuerung

maschinellerAnlagen in den Provinzial»Anstalten.

Haushaltsplan
über

die Kosten der baulichen Beaufsichtigung, größerer baulicher
ErgiinjungL-Arbeiten und der Erneuerung maschinellerAnlagen

in den ProvinMl-Anstalten

für das Rechnungsjahr

vom 4. April 4921 bis 31. März 1922.
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Tilel Nr.

I 1

Einnahme

Zinsen der Haftgelder der Fernsprech¬
anschlüsseauf Grund des Gesetzes
vom 6. Mm 1920........

Zuschuß aus dem HaupthauslMsvlan

Summe der Einnahme

Ausgaben.

Persönliche Ausgaben:

Vergütung sin einen aus Privatdienst'
vertrag anzunehmenden höheren
-.Mschiuenbautechuiier ,,,,'.,

Vergütung für die Leitung und Beauf
fichtigung der baulichen Uuterhal-
tuugsarbeiten in Pravinzialanstalten

Vergütung für uurübergehende Hilfe-
leistung in der Hochbauabteilung .

Beiträge zur Angestellten-u, Kranken¬
versicherung ..........

Reiselüstender mit der baulichen Be¬
aufsichtigung betrauten technischen
Beamten und Angestellten . , . .

Summe Tit. I

Betrag
für dns Rcch«»»n«jnhr

1»21

3 320

2 886 «80

2 890 000

31 000

3 000

9 500

700

34000

78 200

1!M

1500

l 122 500

Mithin >etz!

mehr

1124000,

30 200

1100

1570

400

0 500

45 830

1820

, 764180

1 700 000

1900

7 930

300

27 500

weinsser

5 200

37 030

32 370!

5 200!

Beiner!»»«."'

ueriMhriae» H°»«w ''^hc,!"''
die Zinsen für '/. I°>>> "'

?,e Erl,öl,«»a d°. Zu!chM'°^M,^
durch ersorderlich, °Z'o!i»,>'"!!^ „»,
qiüüere» baulich«, ,,?"",»N^^,
°,e früher ans de,^»uptl«,',,,i,,..^,>
rechnet nmrdcu <Til " //^ <„«<,
,m>t5p>lmemaestelli ' ^„,,
,ne,!,n,sszuIl1derÄ»°i!°

!<

Die IustandlialtuW ^«^»^„^5
maschiuenbantecüu,,,, > ' Hc,»H

qe» aus uuzureicheude "^^ ^,, ,,,,
«°b,lculiesen»,° ,«"" ,„,st!,r" >>5,einer ,,„>i>i>i»e»bau!ech, .„, c <
,nit HochschnlbNbnna^ Z,.,,,,

der baulich«, >>n l'1 , H» "

der Zentraluerwa'liM» " ^^z,^.

Für die bauliche Ma«!MN°-»^
PluuinzmlanstaUen, "".M ^>«
PfleaeäustuttMer^"^«^,FÜIIes in Trier, dc ' « >> ,<
ausübt, seit, V" M »u! .' >be'"'

Weitung crfcheint Er '°«>
auf 30«» ^c lluaemel!°'^

— Äu<i diesem
KHlt

Titel wird °u"'„Hü,s diesem Titel w!«'^,«
m der Hochbaullbteiw««

Tit. we l»c» M
Äu« diese,,! ^,ü, '"^L,«» ^^,,

aller »,i» der b°» A"b°l""
der Pi°ui«z,a°»!°"^stri!<""teu uud Angestellt«! °^,
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Ausgabe

Sächliche Ausgaben:

Mir größere bauliche Ergänzungsarbei¬
ten in den Provinzialnistalteu ein¬
schließlich der Errichtung neuer Woh¬
nungen für Beamte und Angestellte

-6m Erneuerung maschineller Anlage,!
n> den Provwzialanstnlten . . , ,

Haftgelder für Fernsprechanschlnsse der
^'nzialanstalten gemäß Gesetz v,
« Mai 1920 , . /...... ,

>.

our sonstige Ausgaben (Bureauun-
wsten) und zur Abruudung. . . ,

Iumme Tit, tl

Wiederholung.

Persönliche Ausgaben .......

sachliche Ausgaben........

Summe der Ausgaben

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betlllss
für das RechnnnMnhr

1!»21

^l H

1 8U0 00l,

1»2N

1000 00!

3 000

8 800

2 811 800

78 200

2 811 800

2 890 000

2 890 000

1000 000

76 000

2170

1078170

45 830

1 078 170

1124000

1124000

tithin jetzt

mehr

1 800 000,

6 630

1 806 630

wen igei

73 000

73 000

1 733 630

32 370

1 733 630

1 766 000

1 766 000

Bemerkungen

^ür enlsprechcude baulich«' Eissänznnlp-
arbeit?» war in den, Ha»ptliaual,»I<ü»la»
für >92N ein Netraa von I »,">,'>N»ll ^t
(Äanfondi) enthalten. Es erscheint et»to>
niäsiig richtig, die iiosten für derartine
Arbeite,, in diele,! Hanshaltsvlan zu
übernedmen <uq>, die »nlirqende Ans»
stell,,»,!, dere» Linzelposlen sich üeqen>
seitiss »berliaqen solle»).

»ü! Nmljichl a»s de» hoben H^er! der Vin»
ichine», Heiznnss«»» lassen »iw, »»d den
l^rad der Abn»!z»„g ist der Äelrass ziuar
«,!» durchaus »»zureichend zu bezeichne»,
die ssinonzlaae der Plouinzialnerwalt«»«
»erbiete! e>, aber, ei»e lilyeie E»n»»»
einzusetzen.

^ür eotl, »e» hiuznlonnnende 7'ernsprech'
ansciNüsse,

Hier werde» die »osien der Äeschafsunss »o»
Zcicheumaterialieu, Lichtpause» sowie die
sächlichen Uoste« des Ne»ba,,b«re»»s in
'üonn »errechne!.
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Aufstellung zu Tiiel ll Nr. 5 des Haushattsplanes
über die Kosten größerer baulicher Ergänzungsarbeiten pp.

Landctzhaus. A

Bauliche Änderungen zur Gewinnung neuer
Bureauräume ............. 00 000,-

Plouiuzial-Heil- und Pflcgeanstaltcn:

Andernach.
1. Kleinviehstallungenbei den Diensiwohnuvigen

(2, Rate) . . .' ............. 35«»««»,-
2. Herstellung von Aufbewahrungsräumen von

Marmelade und Dörrgemüse mit darunter
liegendem Kaiwffellelle'r ......... 55 00«»,-

3. Zufchust zu den Kosten des Anschlusses an das
Elettrizitätswerl ^iaufchermühle ...... «!«>«>«»«>,-

Vemerlnnn: Nie ÄejatzunluNupPenhaben tie (ii»iü!»n>nineu elei'
irischer Veleuchtimn in le« ven ihnen brschlüftNc!n,>n Celä>t,n
der Anst»!! vertan«!, der Aulchlus!an dnc, Elelii^itäüwe,! nns,
daher »»«nesührt werden, wenn ein Üleauisitiei^sclein dei,ie!n«rli
wird, E« ernplie!>t!sich, dann die «lldel so start ?,« wähle«, das,
später die aanv'Anstalt mit elelNischerVelenchti«« t>e>s>henweiten
tnnn, La« Wehr an »adeistärle nnch die Pre,vmzia>Ne»wcM> ,'n
trafen,

Bedburg-Hau,
1. Kleinviehstallungenbei den Dienstwohnungen

(2. Rate) . . ,' ...........', . 250«,,-

Bonn.
1. Kleüwiehstallungcnbei den Dienstwohnungen

(2. Rate) . , .' ........... ', , 35 00«»,-
2. Neubau eines Wagenschuppens ...... 25 0«»«!,-

Diiren.

1. Geräteschuppen im alten Leichenhof . , . , 25 000,-
2. Pflegeraborte im Münnerhaus IV ..... 10000,-
3. Kleinviehstallungenbei den Dienstwohnungen

(2, Rate) .............. , . 35 000,-
4. Umbau im Ttallgebäude zur Gewinnung von

fünf weiteren Kuhständen...... '. . . 10000,-
5. Für einen massiven Schuppen zur Lagerung

von Benzinfäffern .........'. . ' 1000«»,-

Iohannistal.
1. Kleinviehstallungenbei den Dienstwohnungen

(2. Rate) ................ 35 000,-
2. Umzäunung des Obstgartens ....... 35 00«»,-
3. Anlage von Abortgruben bei einigen Gebäu¬

den, die nicht mehr an die Kanalisationen an¬
geschlossen werden können ........ 15 000,-

Zu übertragen 470 000,-

Übertrag 4"

4, Herstellung eines Schlachtraumes mit Wurst- ^1/
tüche auf dem Gutshof ....... - -

Galthansen,
1, Kleinviehstallungenbei den Dienstwohnungen ^.^/

(2, Rate) , . .' ........... - - "
2, Für einen massiven Schuppen zur Lagerung ^1/

von Benzinfäffern für den Kraftwagen - -

Grafenberg.
1. kleinviehstallungen bei den Dienstwohnungen ^M"

(2. Rate) . . .' ........... - '
2. Einbau eines Kartoffelkellers in der Fnubt-- ^M-"

scheuneaus dem Gutshof ...... - '
3. Verbesserungder Lüftungsanlage in der Koch- ^M^

lüche ................- '

M er zig.
1. Kleinviehstallungenbei deu Dienstwohnungen ^M

(2. Rate) . . .' ........... - '

Provinzial-Arocitsanstalt Vrcmwciler.
1. Beschieferungder Fachwerkgiebelder VeaM- ^B"

tenhäuser am DonatuSweg ..... - ' '
2. Kleinviehstallungenbei den Dienstwohnungen ,^gch

(2 Rate) ............. - - '

Taubstummenanstalten:
Bricht, ,

Neueindeckung des Daches über dem rechte" gM,
Seitenflügel ........... - ' '

Effen, 25^
Neueindeckungdes Daches über dem Mittelbau

Blindenanstalten: .,/
Düren. Z5^

1. Neubau eines Schweiuestalles ...--'', ,/
2. Herstellung eiues bekriechbarenHeizkanalszw ZZ^

scheu Maschiueuraum und Kochtüche. - - '^ i/
3. Ausbau eines Mädchenzimmersuud eines ^"^ ? ^

ratsraumes im Dachgeschoß der Kochküche

Neuwied. 1^
Neubau eines Schweinestalles ..... - '-^M^'

Zu übertrage"
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^. Hebammenlehranstalten:
libertrag

1, ^
'"!e Erhöhung des Wirtschaftsgebäudes

Ach,«. , Stockwerk zur Gewinnung besjerer
>"Naume für die Dienstmädchen

schein "^ ^'ues betriechbarenHeiztanals zwi.
»vlll/,. ^'"enhaus, Wirtschafts- und Ver°

'' >ch
Ae

teih
Mr,orge-Erziel,un»sanstalten:
«in

jungen bei den Dienstwohnungen

llb
nhlen

flit l^^""8 eines offenen Ballons am Haus
tissleitV^krankezur Beseitigung von Feuch-
^nte ^,?, ^ ""^ Gewinnung von weiteren

860 000,

60 000,-

25 000,-

20 000,-

Lungenkranke zur Beseitigung von Feuch»
o, ^?, " "N° Gewinnung von weiteren
"Platzen, ,'....... 20000,-

Zu übertragen 985)000-

Übertrag 085 000,-
2. Für Herstellung von Mistbeetkästenaus Ze°

mentdielen an Stelle der ganz abgängigen
Holztäslen . , ,,.',,'' 7 000,-

3. Kleintierstallungenbei den Dienstwohnungen
(2, Nate) , . , » ........ 20 000,-

4. Für Ergänzung der Heizanlage im Haus für
Lungentranle (2, Rate) ......... 10 000,-

Für unvorhergesehene Arbeiten und Insgemein.

Für Kostenüberschreitungen bei diesen Ausführun¬
gen sowie fürArbeitender durch die vorstehenden
Anträge getennzeichneten Art, die sich im Laufe
des Haushaltsjahres als dringend notwendig
erweisen gemäß besonderer Genehmigungdurch
den Prouinzialausschust.......', , , 269000,-

Für Einrichtung weiterer Wohnungen in mehreren
Prouinzialanstalten zur Verminderung der
Wohnungsnot von Beamten und Angestellte,'. 500 (M,^

Zusammen ' «!<»«,«»<>,'
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Anlasse X VIII.

Haushaltsplan über die Unterstützung milder
Stiftungen und Wohltatigkeitsanstalten, sowie
über die Kosten der Nuterbringung und des
Unterhalts von Geisteskranken, Idioten, Gpi»
leptikern, Blinden, Trinkern und Krüppeln aus
der Rheiuprooinz, welche selbst oder deren
Angehörige keinen Anspruch auf öffeutliche

Armenpflege haben.

Haushaltsplan
über die

Unterstützungmilder Stiftungen nnd Wohltätigkeitsanstalten,sowie über die
Kosten der Unterbringung und des Unterhalts von Geisteskranken,Idioten,
Epileptikern, Blinden, Trinkern nnd Krüppeln aus der Nheinprovinz, welche
'"b<t oder deren Angehörige keinen Anspruch auf öffentliche Armenpflege

haben,

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.



Unterbringung usw. von Geisteskranken, Idioten, Blinden,

282 Trinkern nnd Krüppeln.

Titel Nr.

II

III

IV

Einnahme
Netrag

für das Nechnungsjah«

1921 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerl,"'g"

Zinsen aus Vermächtnissen und
sonstigen Zuwendungen, sowie
aus rentbnr angelegten Bestän¬
den. ............

Beiträge zn den Pflegekosten für
Geisteskranke, Idiote, Epilep¬
tiker, Vlinde uud Trinker, welche
selbst oder deren Angehörige die
öffentliche Armenpflege nicht in
Anspruch nehmen können . . .

Zuschuß aus Provinzialmitteln:
1. Zu den Kosten der Unterbrin¬

gung und des Unterhalts der
unter Titel II der Einnahme be¬
zeichneten Kranken, eventl. auch
für Krüppel nach Erschöpfung
des Titels III, 2......

2. Kaiser Wilhelm II. uud Au¬
guste Viktoria-Stiftung zurssür-
sorge für verkrüppelte Per-
fonen ...........

Sonstige Einnahmen und zur Ab-
rundung ..........

Summe der Einnahme

1 881 25

600

100 000

20 00,0

1881

600

^

18

122 500

50 000

20 000

75 18

50 000

72 500

75

Ml!»'

a) Zinsen der FbickH,

An!eil)e,che>"° ', -

b> Zwst'naussonM"^
wendnnnen: , .pi-ov-'

AnK'Uiclchc'we , ^

o, Zinsen "'--' Ud!-»nelessten »sl'N,^,.ic>,'^
'lew ,u °°/° ^

50 000

Wegen des Ä-^O^'die «earmidmw i.^-
der Ansoal-e «^

für verlrupp^, ^„,,,
stellen. Del 2^i!^" ^
hat anlas '"„§ hc« ' „H^rnnas nb'lau '„„,, c>^

Netrall v«'
wiesen.



Unterbrin gung u sw. von Geisteskranken, Idioten , Blinden,

Trinker n und Krüppe ln. ^«^

Nr
Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921

^ Kosten der Unterbringung und
des Unterhalts der unter Titel
II der Einnahme bezeichneten
Kranken ..........

°> Zu den im § 4 Nr. 5 des T>o°
wtionsgesehes Vom 8. Juli 1875
vorgesehenen Zwecken ....

Kosten der Fürsorge für verkrüv-
p"te Personen.......

Lasten

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.
Etvr"wllige Ersparnisse bei Titel I

er Ausgabe können zur Fürsorge
Mr verkrüppelte Personen (Titel
^ der Ausgabe) mitverwendet
Werden. Die am Jahresschlüsse
eiwc, verbleibenden
übertragen sich auf
spende I„hr.

Bestände
das nach-

84 416

38 000

83

122 500

122 500

67

33

132»

34 416 >!7

38 000

83 33

72 500 —

72 500 -

Mithin jetzt

mehr

50 000

50 000

50 000

weniger
Bemerkungen

Infolge der n,ewaltis,en Steineruna,
der Pflenesntze, die in den ineisten
Fällen fast dac« acht, bis zehnfache
der früheren Kosten ailsinacht,
ist dinnil zn rechnen, das, die
Mitte! dieses HniwhaltsUlnnes in
weit stärkeren, Maße nl« disher
in Ansprnch gennmnien werden.
?!uch liegt das Bedürfnis Nur, für
Geisteskranke, die in Priuatnnstal.
ten tmternebracht sind, in ein»
zeluen Fällen einen Zuschuß zu
gewähre».

Nus der Erbschaft Grosnnnnn <s, die
Einnahme uuter Titel I) erhält die
Wilhelntine Pnsfrath ans »loln»
DeuK eine lebenelännliche Niente dun
25N ,<l iährlich. Ztueidrittel diese«
Vetran.es werben aus dein Unter»
stütznusssfonds für eutlnsfene Nliude
gezahlt.
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Anlage XIX.

Haushaltsplan über die Krüppelfürsorge.

Haushaltsplan
für die

Krüppelfürsorge auf Gründ des Gesetzes vom 6. Mai 1920

für das Rechnungsjahr

vom i. April 1921 bis 31. März 1922.
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Titel Nr Einnahme

Vrtrag
fiir das Mechnungsjahr

1»2I 1»20

Mithin jetzt

mehr weniger
Vcmcr tungt"

II

m

Beiträge aus dem Vermögen der
Kranken oder von Drittverpflich¬
teten ............

Beiträge der Kreise und Gemeinden
zu den Kosten der von dc,m Land<
armenverbande in Anstaltspflege
unterzubriugendeu Krüppel . .

Zuschuß aus Provinzialmittelu .

Summe der Einnahme

262 000

2 409 000

1 709 000

4 380 000

262 000

2 409 000

1 709 000

4 350 000

Zu TU
Unter

ilt M"l,e! '" r" F«>5«F -

8uTit,>, ,^n«"°»^

etwa »"^ .s„>- >»" ,!^'
uorl,anden "»''lm>«'" ^
träne nicht M "

Zu TU,» H°i°!'Zu TU», ^hrltVv

dem Ort3arm°'" ,,,
»rnienuerband O»
Kasten 'n^,,^«?j'"Ktt,^
stinnnnnw'U ,^n'«>«s„.'/,

weitere N° .,,,,.!- ',-'.,
8 .« taaU " " / >,«5 ^ ,,,'

?„rchschn!tt"l'',„s,..rd^. ,»^,,
lich erneden, - t>^ °> ^„^
Orlc-arnienne'" ,„ich.l ,,

,ni Last- ^?<,,, ,»>>,',̂ ,>.

Ausgabe.

Kosten der Unterbringung der hilfs¬
bedürftigen Krüppel in Austalts-
Pflege ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

4 380 000 —

4 380 000
!

4 380 000

4 380 000 —

4 380 000

4 380 000

die bet °" ^» ,!" »
selstende» '^" st„„» „-

Meidn'M« »"«" st^>" ,«

^'^ "^
NUN! w>l°lN, ^^,» >> ,,

Dur6'stnnw^, >,.,!,,,,
iniedev in i '° ,^,h ,.
yrtsarnienM ^rcl!>
nedenstehend
würde.

Ve< Auw°Uunss,,,sW.
'st "°ch "^>.,cl-"„,! /,'
sehen, '"<,,.rw'"^„>,^> ^^,
Protnn,!"!^ Anst" >'V

worden "'Hiw""^"^ '
ist daher '",,^v>'U .' , i
d»uor„ds ^,^n ^.^ '
zlrUpPl'l',^,,»" -^' , , >

dürfen,!" ,',„l".i.1- .

zuante "" ^e, ^'it ,.^V

stehende »"
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Anlage XX.

Haushaltsplan der Provinzialstraßen»Verwaltung.

Haushaltsplan
der

provinzialstratzen-verwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierzu Anlage ä, Voranschlag über die Verwendung der Eisenl>al)nmittel
« L. Voranschlag über die Verwendung der Mittel zur Unterstützung des Gemeinde,

und Kreiswegebaues.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.
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Titel Nr. Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821 192»

Lutationsrenten für Strafzen-
zwecke.

Staatsrente zur Verwaltung und
Unterhaltung der vormaligen
Staatsstraßen <§ 20 des Dota-
tionsgesetzes vom 8. Juli 1875)

Staatsrente gemäh Allerhöchster
Knbinettsorder vom 12. Sep¬
tember 1877........

Staatsrente gemäß § 9 und 10 des
Gesetzes, betreffend die Über¬
weisung weiterer Dotationsren-
ten an die Provinzialverbände,
vom 2. Juni 1902 und der Kö¬
niglichen Verordnung vom 22.
Juni 1902.........

Rente des Preußischen Wegebau¬
fiskus auf Grund des Vertrages
vom 24.10./9.11.1894 für die in
diesfeitige Verwaltung und Un¬
terhaltung übernommene soge¬
nannte Veckmannstraße von Nit-
tershausen nach Lüttringhausen
bzw. Neuenhof.......

Rente des Preußischen Wegebau-
fiskus auf Grund des Vertrages
vom 22.1./13. 2. 1896 für die in
diesfeitige Verwaltung nnd Un¬
terhaltung übernommene soge¬
nannte Klinker-Aktienstraße bei
Cranenburg.........

Rente des Provinzialverbandes der
Provinz Westfalen auf Grund
Urteils des Oberverwaltungs¬
gerichts vom 7. Februar 1887
für die iu diesfeitige Verwal¬
tung und Unterhaltung über¬
gegangene Strecke der früheren
Staatsstraße von Langenberg
nach Hattingen.......

Summe Titel I

1 605 850

450 383

93 713

1 605 850

450 383

8 100

1500

93 713

Mithin jetzt

mehr Weniger
Bemeltung"

8 100

2 350
2 161 896

1 500

2 350
2 161 896
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Nt,
Einnahme

w? ^^ ""6 der allgemeinen Do-
"nonsrente und aus Pruvinzial-

abgaben.

Zuschuß aus der allgemeinen
^otlltionsrente nach den §§ 1, 2
""d 4 Absatz 1 des Dotations-
Gesetzes vom 8. Juli 1875 für den
"eubau von chaussierten Wegen
""d z^ Unterstützung des Ge¬
meinde- und Kreiswegebaues .

Zuschuß aus der weiteren Do-
wtwnsrente des Gesetzes vom
"- Juni 1902 zur Bewilligung
°°n Unterstützungen für Zwecke
°es Wegewesens und zur Dek-
Ulug von Kosten des Baues und
°er Unterhaltung von Brücken
"l leistungsschwache Kreise und
gemeinden (70°/<, von dem Be¬
lage von 431883,33 A) . .

"""zwlabgaben für Vertehrs-
""lagen bzw. für die Veriualtuug
"° Unterhaltung der Provin-

^«lstraßen
zur Deckung der ordentlichen
Ausgaben .........
^ Deckung der außerordent-
"lhen Ausgaben......

Summe Titel II

Aus
fü"^attung seitens des Reichs
y^ ^traßeninstandsetzungen auf
hörd "6 der Besatzungsbe-

Eigene Einnahmen.

°fu^,^stungen der Fabriken usw.
bin!'^ Unterhaltung der Pro-
boi^ !'^"^u nach dem Gesetze
°" 18. August 1902 . ...

Zu übertragen

Vetrag
für das Rechnungsjahr

1821

440 000

302 318

48 202 500

1 000 000
49 944 818

13 000 000

80 000

80 000

^i

,^',

192»

Mithin jetzt

mehr

440 000

302 318

24 687 600

1 000 000
26 429 918

8 000 000

65 000

65 000

V

5lN

23 514 900

23 514 900

000 000

15 000

weniger
Bemerkungen

Titel II Nr. 2-> imb b.
Die hier vorgesehenen Mittel

lunnnen hauptsächlich znr Unterhal»
tnng der vormaligen Nezirlsstraszen
zur Verwendung, Ihre Mitverwen»
dnng zur Unterhaltung der vor»
maligen Staatsstraßen findet uur
insoweit statt, als die staatlichen
Dotntionsreuten dazu nicht au?»
reichen.

Der gegenwärtige Hanshaltsvlan,
schlieftt nl> mit einer Vesamtaus.
gäbe von , , , U«9l2 599,— ^i

Die Linnahmen
betragen:

1. Ttaatsrente»
«Titel I
Nr. 1—«> , , 2 181 89«,— „

2. Zuschuß aus
der allgemeinen
Dotationsrente
<Tit. II, Nr. 1»> 44« 999^- „

3. Zuschuß aus der
weiteren Du»
tatiousrcnte
des Gesetzes
Uon 2, Juni
1992 <Tit, II
Nr, 1b)... 392 318,33 „

4. Nnckerstattunn
seitens des
Reichs . . . . 13N0N 99»,— „

5. Eigene Ein»
»ahmen <Tit.
III Nr. 1—11> 995 785,«? „

15 000

zusammen 19 8l9 »99,-
Mithin beträgt

die Mehrausgabe,
welche durch die
Pruvinzialabgabe»
zu derleu ist , . 49 292 509,-

Diese Summe ist
daher unter Titel
II Nr, 2-> nnd b
mit 4» 292 599 .«
<- 1 999 999 ,<!,
zusammen >uie vor
mit......4g 292 »99,.
eingesetzt.

,<i

Vs ist znrzeit nicht zu übersehen, in
welchem Umfange die Nückerstattnn»
gen stattfinden werden: vermutlich
wirb der eingesetzte Betrag erreicht
weiden.

Einnahme INI? - 68 539,7«
19!« - 71179,72
1919- 93 515,9!

zusammen 233 232,41 ^l
oder durchschnittlich rnnd 7? 744 ^l

Da die alten Verträge auch für dw
Linnahme in 192l nocki maßgebend
sind, dürften hier rund »9 99» ^l
einzustellen fein.



Provinzialstraßen» Verwaltung.

290

Titel Nr.

III

Einnahme
Vetrag

für das Rechnungsjahr

1821 192«

Mithin jetzt

mehr weniger

Übertrag

Mieten und Pachte von Grund
stücken der Straßenverwaltung,
Anertennungsgebühren für Be¬
nutzung von Straßeneigcntnm
zur Anlage von Durchlässen usw.

Beiträge von Privaten und Kor¬
porationen zur Unterhaltung der
Provinzialstrnßen und deren Ne¬
benanlagen ........ .

Abgaben für die Anlage von Stra¬
ßenbahnen, von Gas- und Was¬
serleitungen sowie von Stark¬
stromleitungen in und auf Pro^
vinzialstraßen ........

Vruttoerlös aus den Obstnutzungen
an den Provinzialstrahen . . .

Bruttoerlös aus der Verpachtung
der Grasnutzungen auf den Bö¬
schungen und in den Gräben der
Provinz ialstraßen sowie Ertrag
aus denWeidennutzuugen an den¬
selben ............

Vruttoerlös für Chausseeabramn,
alte Baumaterialien und Geräte

Zu übertragen

80 000!

12 000

133

140 000

500 000

30 000

10 000

772133

65 000

7 390

133

138 000

410 000

27 300

5 000

052 823

15 000

4 610

2 000

90 000

2 700

5 000

119 310

ud.-r dnrch!><>>»"> " ,,'n ,

INI» war.',, n"«^„l,'l!^

n^n rilchnltcn, °

Bemerk»''!!"

,,-n rnihnltcn,^ ,!,>..-,^c». 'Nüt Nuckuch z„ !>,,,,
n, ,»20lU,n,.'N "^ .« "^
werden: !»">» "'

„n-islcr ,,>^u, »,<!"»"
ÄiUdbc'lncrliutt^,
, 2 NllU ^l. ,„ >S>'^

Ls sind nur V>>ltrH,„rB ' ^

Iclirl>n, nnd ''",r«'U !,i>,°
1, rw Vl-Un'N »"«,.M ,'

Stroinbcnicr ^ ,,-,

^""^^r"n b°' '! !!'2. ein Vl-ttrnn ^,„ l>> ,,

I,„IW'M6l°sl",„,d Ä°>
s^unra >nrs ,, ^r^,«L>nrchl"W"'.,M!''!,,„>!!

l>,nw,l,,n'" "" ,^
Ncrnl,°nn ^ ^^^1,»,

>.„?°-'"^
Cinnnhinc l!N^

ob

nur

Ein,,

hciissen,on Mm>al'!..,c!>°'

191» °^?<' '

oder^chich.'»-^».^

;rwor!l>n,nntll
5NU <WU ,'ic ^i»^

, <

ud^r„ 'durch'"" ' ,c>.»F>

^^^rd°n«

UrMstch"°>^°^ ^
1U2U rund
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Nr,
Einnahme

10

Betrag
fNr das Rechnungsjahr

1921 192»

Mithin jetzl

mehr weniger
Bemerkungen

H

Übertrag

^Nlttoerlös für Chausseebäume und
deren Abfallholz.......

'lnsen von Wertbeständen der für
außerordentliche Bedürfnisse der
Strahenver»valtung angesam¬
melten Nücklagegelder ....
wie Verwendung der Nücllage-
gelder unterliegt der Bestimmung
°es Provinzialausschusses.)

772 133

90 000

26 559

^nsen vonWertbeständen derSam-
"lelgelder........ ,. .
wie Verwendung der Sam-
'Uelgelder unterliegt der Bestim¬
mung des Provinzialausschusses.)

Ästige Einnahmen und zur Ab-nmd ung

Summe Titel III

8 775

8 318

905 785

652 823

32 000

26 980

l'.V

67

8 150

6 832

726 785

119 310

5^ 000

!!.

67

625

1486

179 421

421

421

179 U00 —

Einnahme 1»!?- «2 48»,»8 ^l
tut»- 8» U2N,5!? „
1U1» ^ «8 4 080,12 „

In tu! »find die Erlöse für größere
Baiuupflanznngen eulhalten, die
nich! »uiederlel,ren. Es entpsiehlt
siä, hier etwa W 000 ,« einzustellen.

Die Iiücklagegelder sind, abgesehen dun
vereinzelten besonderen Zuiuenduu-
geu, ans den beim ordentlichen
Hnushallsplau der Ttrnßenueiwal»
tuug einnetretenen Ersparnissen ge>
bildet nnd dienen zur Bestreitung
Uon außerordentlichen, nicht Uorher»
zusehenden Bedürfnissen der Strll»
ßeuberwaltnng. Gemäß Beschluß
des 45>, iüheinischen Prouinzialland.
Was boni t!>. Mär,, t!»05 l Seite 20
der Prototolle) sollen dieseu Mitte!»
die bei der Ttnßenuerwnltung sich
ergebenden gesnmteu Überschüsse,
soweit ihre nuderweite Berwcndung
uicht bei einzelnen Titeln des Haus»
hnllsplanes sür nnszufnhrende rücl>
ständine Bauarbeiten festgelegt ist,
fo lange zufließen, bi« sie 20 °<, der
für die gewöhnliche Unterhaltung
der Pruvinzialstrnßeu im Haus»
haltsplnne «Titel IV Nr. 1 bei
ordentlichen ?lnsgnben> Uurgesehene
Lunnne erreicht haben.

Die über die Hohe uou 20 >x, hin»
ausgehenden freien Uberfchüsse sind
als Einnahme iu deu Haushnltspllln
der Tlrnßenberwnllnng einzustellen.

Zur Zelt der Aufstellung dieses
Hnnshallsplnnes betrug der Ne>
stand an rentbar angelegten Äetrit»
gen »2» 000,«, Hierin sind entHallen
die deu Oberlasseler Bnsaltwerten
als Darlehn zu ü'X, Zinsen ge>
währten 500 000 ^i.

Die Sammelgelder werben gebildet
aus den Erlösen für verlauste Grund»
stücke, Sie hnbeu zur Zeit der Auf»
stelluug dieses Hnushnltsplaues einen
Bestaub von 280 000 .«.

Einnahme INI? - ? 002,04 ^i
1018 - ? 028,0« „

„ 181 8 - !»414,»« „
zusammen 2« 44?,4» .«

ober durchschnittlich ?»ll> H. Hier;«
die Zinsen der Hnftgelder für Tole.
phonnnschlüsse t"/„ uon l8 800 ^l,
abzgl, 10'/° Kapitnlerlrngssteuel «
«?? ^i.
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Titel Nr Einnahme
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkung"

1
I b>«

6

II In.
und
d

II 2

II ll

1
III l>!«

11

Wiederholung.

Staatsrenten.........

Zuschuß aus der allgemeinen Do¬
tationsrente gemäß Gesetz vom
8. Juli 1875 bzw. aus der weite¬
ren Twtationsrente gemäß Ge¬
setz vom 2. Juni 1902 ....

Provinzialabgaben.......

Erstattungen seitens des Neichs . .

Eigene Ginnahmen.......

Summe der Einnahme

2 161 896

440 000
302 318 33l

49 202 500

13 000 000

905 785 67

66 012 500!-

2 161 896

440 000 —
302 318 33

25 687 600

8 000 000

726 785

37 318 600

67

23 514 900

5 000 000

179 000

28 693 900
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Ausgabe

^ Ordentliche Ausgaben.

Veitrag z« h^n Kosten der allge¬
meinen Verwaltung.....

Zuschuß:
^ an den Haushaltsplan zur Zah¬

lung von Pensionen, Witwen-
und Waisengeldern an frühere
Provinzialbecimte bz>v. deren
Hinterbliebene .......

^ an den Pensions-Haushaltsplan
iur Deckung der Ausgaben an
Invaliden-, Witwen- und Wai-
'engeldern für frühere Straßen-
harter und Arbeiter bzw. deren
Hinterbliebene,»«elcheaufGrund
der vom 42. Rheinischen Pro-
°mziallandtage unterm 9. Fe-
"lar 1901 genehmigten und
durch Beschluß des 48. Pro-
vmziallllndtllgs vom 12. März
^908 abgeänderten Grundsätze
iu zahlen sind.......

Zuschuß..
" ?n den früheren Voranschlag ^

"°er den Neubau von Provin-
zralstraßen .........
°u den Voranschlag ^ über die
Verwendung der Eisenbahn-

^ unttel........ . . .
"n den Voranschlag L über die
Unterstützung des Gemeinde-

<>) ""°, Kreiswegebaues .....
°u den Voranschlag N zur Zah-
""8 von Unterstützungen für

Zwecke des Wegewefens und
Ar Deckung von Kosten des
von"F und der Unterhaltnng
""^rücken an leistungsschwache

""ise uud Gemeinden . . .

Summe Titel I

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821

S

800 000

229 530

460 000

186 043 89

1 000 000 -

302 318

2 977 892

192»

245 000

79 08L

190 000

90 000

222 371 94

900 000 —

!>0

Mithin jetzt

mehr

555 000

150 443

270 000

^!>

2^

302 318 ^!

2 028 777 17

100 000

M

weniger
Bemerkungen

90 000

36 328

1 075 443!l0>126328!05

Die bodentcubc» Erhöhung dar Ge.
hälwr uud nll<>r snuftin»!» ?lusnabeu
<Pl'ustm,l>n, lllc'isc'lustl'u usw.) er»
furdcrtdicüinstclwun Uuu »!,NNNU,«,

Die Erhöhunn ist m,f Grund d« tat»
sächlichl'u Aussahen in 1820 er»
fulsst.

Wie uor.

Vnl. Nnl, >.

Vnl. Anl. «,

949 115,05

Deslil. und Titel II Nr. id der Ein.
nähme.
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Betrag Mithin jetzt

Titel Nr. Ausgabe
für das Rechnungsjahr BemtttnnS"

/ 1921 192» mehr weniger ,
,K H A ^ ^l ^ ,H ,^ ^^"^

II

1

ssür die örtliche Bauleitung.

^. Besoldungen.

Landesbauinspettoren und Landes-
bausekretäre:

N) (Behälter, persönliche Zulagen
S Beiheft „Oel,°ltsnac<"«

«> „, , ,, >,er «°l°'b«"°

uud Ortszuschläge ..... 429 116 67 180 510 248 606 67

d) Ausgleichszuschlngefür dieseBe«
289 297 66 — 289 297 66 weninl! z 12 oei "

«) Kinderbeihilfen für diese Be-
45 000 — — 45 000

^"dnrchdieNI^,.--,-
misnnde ist ">^ <M>'
„Gol,nlts»achweN!V.Auderepersönliche

Ausgaben.

2 Zur Ausbildung von Anwärtern
(bisher 6) für den Vnrenudienst fowie zur

Aushilfe inr Nureaudieust bei den
,nd"^Laudesbauämtern zur Verfü¬

gung des Landeshauptmanns . 295 000 80 000 215 000 Es lind 3 Anwälte ^^,^ ^

zi,c,en 2N2 U""

3 Tagegelder und Neifekosten der
Landes-Vnuinspektoren u. Bau¬ «,^>>!i'^5 '

4

sekretäre ..........

Für Vureaunn'ete, Heizung, Be¬
leuchtung, Unterhaltung der In-
uentarstücke, einschließlich deren
Neubefchnffnng, fowie f. Schreib¬

90 000 65 000 25 000

Unter »l'N,ck «i„ l^,"
herinen «"^M '^mindestens -<"
fein.

und Zeich emnaterialien .... 63 000 — 30 000 — 33 000 '"'N^M
5 Für Umzugs- und Versehungs-

kostender Landes-Bauiuspe^toren
und Landes-Nausekretäre sowie
Kosten der Stellvertretung dieser

baumnt ">U

Mit NHH'-"'
Preise «"!.'!.Summe Titel II

25 000 15 000 10 000 "

1 236 414 33 370 510 865 904 33 — —
uorzufelien >>
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Nr
Auzgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821 1820

Mithin jetzt

mehr Weniger
Bemerkungen

3ur die Beaufsichtigung der Pro¬
vinzialstraßen.

^. Besoldungen.

^"vinzilllstraßenmeister und Stra-
^naufseher:

^> Gehälter, persönliche Zulagen
und Ortszuschläge .....

"'Ausgleichszuschläge für diese
Beamten.........

^> Kinderbeihilfen für diese Be¬
amten ...........

' Andere persönliche
Ausgaben.

Mr die Besoldung von Anwärtern
'^ Stratzenmeisterdienste zur
Verfügung des Landeshaupt^
Nlllnns

Schädigung der Provinzialsira-
uenmeister und Straßenaufseher
^Ur Beschaffung von Schreib-
"ud Zeichenmaterialien sowie für
-Mitbenutzung eines Zimmers zu
-nureauzw ecken .......

lld
"Nachtungsgelder der Provin-

»lalstraßenmeister, Straßenauf-
^!?er und Straßenmeister-An-
°«rter, Verzehrzulageu für diese
samten und zur Erstattung von
"en Auslagen an sie für Ve-

c "d"ng von Eisenbahn, Post und
!v?<^" Fahrgelegenheiten, so-

^ Kosten von Stellvertretungen

Zu übertragen

1 245 404

764 182

205 000

326 000

58 300

190 000

2 788 886 33!

369 000

50 000

5 850

120 000

544 850

876 404

764 182

205 000

276 000

52 450

70 000

2 244 036 N,'!

S. Beiheft „WehaltLnachweifungen".

Gemäh z 12 der Nesuldungsordnung,

Wemäfz z 11 der Vesoldungsurdnunn.
Nie durch die Neuregelung der

Besoldung in 1929 entstandene
Mehrausgabe ist ans dem Haupt»
Haushaltsplan gedeckt, <«gl. die
voriähr'ge „Gchaltsnachweifnng".)

E« sind 1» Anwärter bei den Landes,
bauümtern befchäftigt, wofür an Ve.
zügcn 32« 999 .« zn zahlen find

Ausgabe 191? - 2 »t6,— ^i
1918 °» 2 792,— „
1819 -° 2 791,52 „

Nach der beiliegenden Wehnltl»
nachweisnng sind zn zahlen:
»n 1IN Anfsichtsbeninte

für Schreibmaterialien
je 189 .«......19 899 H

an 119 Anssichtsbeamte
für Dienstzimmer je
359 ^l , , , , , , , »8 599 „

zusammen 58 »9« ^l
Vorstellende Sätze find vom Pro»

vinzinlausfchnfse in der Sitzung vor»
19,Iannar 1921 genehmigt wurden,

Ausnabe 191? - 48 58?,24 ^l
1918 - 55 897,75 „
1919 - 89 849,44 „

Der Prouinzinlarisschuß hat in
feiner Sitzung uom 19, Januar 1921
die ssahr. und «erzehrtosten der
Etrastenanffichtöbeamten je nach
der Starte des «erlehrs und dem>
Umfang des Belnnfs auf «9 ^t bzw,
75 ^»l bzw. 99 ^« monatlich, die
tägliche Zulage für ununterbrochene
Auflich» bei grüstereu Äauansfüh.
rungen auf 8 ^<i und die tägliche
Zulage bei Übernachtungen »uf I5^l
(früher 12 ^i) festgesetzt. Nach
den Erfahrungen iu 1929 dürften
fich die Ausgabe» auf 199 999 ^l
stellen.
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Titel Nr. Ausgabe

ii

(bisher

,0

Übertrag

Entsch ädigung derStraßenaufsich ts
beamten zur Beschaffung und
Unterhaltung derDienstfahrräder

Prämienanteil der Provinzialver-
waltung an der Unfallversiche¬
rung der Straßenaufsichtsbeam-
ten ............

Für Umzugs- und Versetzungs¬
kosten der Straßenaufsichtsbe-
amten...........

Prämien von 5^ der Bruttoein¬
nahme aus den ObstNutzungen
zur Verteilung an die Strcißen-
aufsichtsbeamten für besonders
gute Leistungen in der Obstzucht
und Baumpflcge (Titel III Nr. 5
der Einnahme)........

Reisekosten der in der Baumpflege
und Obstzucht kundigen Direk
toren bzw. Lehrer der Provin
zial-Wein- und Obsibauschulen
und anderer Sachverständiger für
Reisen zur Unterweisung der
Straßenbaubeamten usw. in die
sem Menstzweipe......

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten
der Wiesen- und Wegebauschulc
in Siegen i. W.

Summe Titel III

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr

2 788 886

90 000

1450

35 000

25 000

I 700

9 000,

2 951036

^!!

^:!

544 850

33 000

1050

25 000

41000

900

9 000

654 800

2 244 036!33

57 000

400

weniger
Bemellnnge«

10 000.

800

2 312 236l33lU,s>00 —

16 000!—

2 296 236 33!

Ausübe l»l?° '?,^'4l '

"Der Pr°«inzwlauÄ^«-^
seiner Sitz,»,«,«"'"«,, 5«» ^
diese Enlschndiaunll " z 5
?UN ^c erlwht. , ,„MN > O

etwa Anzutretende ^ ^»z«
25NN ,« uorznsey!.",
!w Nllll ,«.

Angabe I»!?- »"'^< '„

Infolae °rMu^/.t-^
wnrden in "2N "H ml^,^,,
zablt. Wenen lN«", l»-> ,',
lchadinnnnsst,"'"'/,,^ n «K,"den die Verhand!"'!« ,,<,,B>«
diese znrzeit N'cht »°
den ldnnen.

,?t>^ ^
Ansage t»t? ° ^ ,» ,,

Entsprechend de'.'^°>^
«oben in ,»2« durs«
zustellen seiu.

!Auf «rund VesM.'^.Fß
°u«schus!esu°^,„.^,'M,;<,,,/
sollen «°/» b"^H,iüc f'ö^
nuhunnen nl« j-l „ «tt^
den. «Siehl'D"' ,
Nllhrne - 60« u""

l5 >"'^"^

In den
tonnten 2ehrl'">z,<,dl "'"<,,!'«
werden. ^ nc ^^.,te
I,eriaen Slltz^
sein.

Nach der zwischo" Whu^EH
uerl'ändcn d°l ^ d c ,^ >,
Vereinl'«un« °,n,>nM..-., ,,

iährlich W"«
den. Nieser "-'
dehalten werden
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IV

1^

Ausgabe

Vctrag
für das Rechnungsjahr

1821

Materielle Unterhaltung der Pro-
vinzialstraßen.

Zur"gewöhnlichen Unterhaltung der
^wvinzialstraßen ......

sen und Tilgung der vom erwei¬
terten Provinzialausschuß, han-
uelnd als Provinziallandtag, auf
1<3^ ^^ Gesetzes vom 27. April
^ ^ in seiner Sitzung vom
d,' '^" ^20 zur Instandsetzung
^ durch den Rückmarschder
""scheu Truppen, Verkehr der

Genietruppen und durch den
^«ndabsatzder Kohle zerstörten
^"""zilllstraßen genehmigten
"^elhe I? in Höhe v. 10000000 M.

"»3?«^"' wie Fußsteige, Schutz-
Em. "' "ber- uud unterirdische
^ '""lserungseinrichtungen,
yr "Klasse, Brücken usw., deren
f^'"l)rung notwendig ist und
t^ . elche die erforderlichenMit¬
gen" ^" Unterhaltungsanschlä-
Ness'"^ vorgesehen sind, nach
^^""mung des Landeshaupt-

si^^IV Nr. 1 und 2 ergänzengegenseitig.)

Zu übertragen 5« 530 000

55 000 000

1 350 000

180 000

192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

31 556 000

450 000

40 600

32 046 600

23 444 000

900 000

139 400

24 483 400

Die Gesamtlänge der Provinz!»!'
straßen betrng nach Ausweis bei
Berwaliungsberichts für das Rech»
nnngsjahr lülü am I. April
I82N ...... , U «»»,128 IlM

Davon sind:
Q) an engere Konnnn»

nalucrbände gegen
Iahresrenten
abgetreten <ugl. die
Nnchweisnng zn Tit.
IVNr,3derAnsgabe
dieses Haushalts.
planes)......???,?»« „

d) Uun anderen Ber>
Wallungen ohne
Renten zn unter»
halten <ugl.die Nach.
Weisungen iiu Ver.
waltnngsbericht für
1!»1!» ...... 2,156 „

c> an das Eaargebiet
übergeben , , . , 28«,34g „

6) an Belgien abgetre»
teu ......,282,«32 „

znsannnc n l 348,873 Km
so daß in direkter Ver.
wnltuug der Prouinz
noch Uerbleibeu , , 5>5NN,225 IlM

Ausgabe INI? - 2 213 812,5,?^
1018- U 5>»? 5>3!>,5U „

„ Illl« - 24 815 »>!N,U? „
Die Straßeninstandsetzungsaibei'

ten nnter Berücksichtignng der Uun
den Vesaljnngsbehürden als Min»
destlcistung bezeichneten Ansprüche
luerden den Betrag
vun .......48 NUll llllN .«
erfordern.

Dazu lonnut noch
der Betrag uuu , . ? UNUUNU „
für nieitere Zustand»
setzu,!g der,<lohlenstra.
ße>l und für etwaige
fonslige nnuurherge.
sehene 'Arbeiten, so daß ____________
hier........ 5>I>UN« UUU ^l
einzustellen sind.

Die Anleihe wirb mit 4>/2<A>uei.
zinst nnd rnit U"/„ getilgt, ssür die
Jahre 1U21—182U sind jährlich
1 35N UUN ^i, für 1!»3N der Rest mit
2NU «II, o? .« einzustellen.

Zu 2.
Die Provinz gibt zu solchen Anlagen,

deren Ausführung in erster Linie
den Gemeinden obliegt, unter Um»
ständen uach Maßgabe ihres eigenen
Interesses Zuschüsse, dn durch Furt»
fall der Kosten der ssnsisteige, Bau»
lette, Graben usw, Ersparnisse an
den Unterhaltnngslusten der Stra»
ßen eintreten, Nach Verbrauch der
Mittel werben die noch weiter er»
forderlichen Gelder für Anlagen der
in Nede stehenden Art ans dem
uorhergehende» Titel <IV Nr. 1)
gedeckt.

Eine Erhühuug dieser Ltatsposi»
tiun ist mit Rücksicht auf die eing!"
treten«» TenernngsUerhältiUsse ge.
boten.
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Titel Nr,

IV

Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1921 1920

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemelknngt"

Übertrag
Renten für diejenigen Städte bzw.

Gemeinden usw., welche die in
ihren Bezirken gelegenen Provin-
zialstraßenstrecken in eigene Ver¬
waltung und Unterhaltung über¬
nommen haben........

Zu übertragen

56 530 009

695 337

57 225 337

!,,1

!.^

32 046 600!

741 345

32 787 945

'!!'!

49!

24 483 400

24 483 400

46 007

46 00?

96l

96
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Bemeitungen.

tz.äd.^." ^U" IV Nr. 3: Auf Grund der abgeschlossenenVerträge sind zurzeit an Renten zu zahlen an die nachbezeichneten
° «zw. Gemeinden usw.:

Nr.

8

ll
12

13

14
,5.
,!!
>?

t«

20
2t
22
23
24
28
2g
2?
28
2g
30
3l
32
33
34
38

38

3?
38
3g
40

Bezeichnung
der Städte usw.

Aachen, Stadt ,
m >> , Landkreis
Hndernach - - -
Zannen ....
«ernkllstel'Cues .
Zoctuin-Berbern

Surgbrohl . . .
Haternbera , , .
Anslaken . . .
Dullen
^Düsseldorf .

.^ b) Heerdt ...
3 3"'sbura . .
b) Meiderich .
l), Ruhrort . .

Iberfeld . . .
^'nmerich . , ,
Erlelenz .Eschweiler

b! R°" ^uhr)
° Al enessen .
'> Altendorf
^ Vordeck
Z Nredeney .
') Huttrop . ,

H^N"cheidt

UGladbach , '
IoZ'^bH . ,

Hnmborn '! ^ ' ^
Pitdorf ' '
AMide' . ' '
^"Kch . , ^
«arnap , '
Kevel^i . ' ^
Aeve , ' - - -
Koblenz , ' '

Krefei^ . ' '
Kreuzn^ ' ' ' '

Länge der
abgetretenen

Siraßen»
strecken

3u übertragen

31,»6?
4,««,
2.44»

27,72«
2,95?
3.775

11,2?«
2,2««
1,2»1
3.2N»
5,588

33,801
7,4?«

14,«2«
11,5«»

1,422
11,»?1
26,78«

2,»i«
3, «8»
3,85»
7,1»2
4,»5«
1,»«»

18,»1»
",»?«
1,??»
2,1«»
2.»82
^,228
^,»«2
2,»«»
8,««»
8,85»
3,505
4,811
2,22«
5,»??
",283
1,»28
3,1«?
3,21»
3,1,7
2,28»
4,5<«

73,515
1,2»«

1",!,?«
2,5?»
2,«25

14,57»
3,82» .

Vetrag
der zu

zahlenden
Renten
^c

21 978
3 626
2 388

31 350
3 304
3 755
9 378
2 250
1 740
4 090
4 545

29 986
6 961
9 308

10 288
880

10 533
32 000

1 830
3 092
4013
4 747
6 480
2 083

20 442
6 730
2 400
2 926
2 143

330
6 155
1 053
8 990
6 929
2 090
3 400
1 577
6 085

350
2 080
3 832
3 029
2 150
3 130
4 850

81 938
1 850

11 600
1 514
4 000

12 840
2 560

l,,

5»

92
55

50

46
44
82

<K,

^!2

433,,,, 417 585 >5b

Lfde.
Nr.

Vezeichnuug
der Städte usw.

Länge der
abgetretenen

Straßen¬
strecken

Km

Übertrag
41 Langenberg .....
42 Lannersdorf.....
43 Lennep ........
44 Mayen, Stadt , . . .
45 „ Kreis.....
46 Mehlern.......
47 Mürs........

2) Mülheim a. d. R.. .
b) Vroich......

48 !( e) Saarn......
<1) Speldorf-Broich . .
e) Styrum.....

49 Neuenahr ......
50 Neuß ........
51 Neuwied.......
52 Oberhausen .....
53 Odenkirchen.....
54 Opladen.......
55 Pfnffcndorf*.....
56 Nees........
57 Remscheid ......
58 Notthausen......
59 Remagen ......
60 ! Rheydt, Vez. D'dorf . .
61 ! Ronsdorf.......
62 l Schonnebeck.....
63 Siegbnrg ......
64 ! Solingen ......
65 ! Steele........
66 ! Sterkrade......
67 ! Stolberg ......
68 ! Stoppenberg.....
69 Trier........
70 ! Uerdingen......
71 ! Bewert.......
72 Viersen.......
73 ! Vilich........
74 ^ Vohwinkel......
75 ^ Wanlo........
76 Wesel........
77 , Wchlar, Kreis.....
78 Wickrath.......
79 ^ Wiesdorf ......
80 ^ Wittlich.......
81 ! Würfelen ......

463,89»
4,»»»
«,«n
6,57?
2,842
0.15«
3,8«2

12,821
4,228
1,21»
4,9«»
3,291
2,«I2
^,782

12,842
8,22«

14,«24
^,27?
3,«5<
2,172
1,»«9

27,522
4,7«,
1,»«»

12,«,2
2,282
N.457
6,85.

12,518
3,22?
3,19«
",»2?
2,51»
7,»82
4.1«?
",222

12.022
1,881
3,524
2,02?
3.402

21,411
7,24«
1,19»
4,«15
1,2»?

Netrag
der zu

zahlenden
Renten

733,,

417 585
5 500

410
6 580
1 824

235
2 212

14 533
4 688
1 272
6 327
3 940
2 559
1 235

15 006
6 968

1 5 843
8 815
4 570
1 352

910
32 305

8 200
77«

15 312
1 950

475
3 620

13 487
2 925
3 521
6 500
2 804
6 538
3 893
5 066

10 000
2 00«
4 020
1 980
2 580

31 079
5 900

880
4 241
2 918

55

06
13

43
42
58

62

49
16
78
55

9?

72

54

54
77

09

70
43

695 337 53Summe
Infolge Ausscheidens der abgetretene,: Slraßen beim frühe¬

ren ^üandesbauamt Saarbrücken und derjenigen in Nupeu ist
die Minderausgabe eingetreten.

^Es sind 14Meter, bisher von der Eifenbahnuerwaltung
unterhalten, hinzugetreten, wofür 32,66 M. zu zahlen sind.
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IV

VI

VII

VIlH

Nrt'ag
für das Rechnungsjahr

192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkung"

Übertrag

Beiträge zur Kran'enversichen ng
der Hilfsschreiber bei den Landes-
bauämtern und der Straßen¬
wärter bzw. Stratzenarbeiter
nach Maßgabe derReichsversiche-
rungsordnung vom 19. Juli 1911

Beiträge zur Invalidenversicherung
der Hilfsschreiber bei den Landes-
bauämtern und der Straßen-
warter bzw. Stratzenarbeiter ans
Grund der Neichsversicherungs-
ordnung vom 19. Juli 1911 . .

Für Unterstützung und Belohnung
von Straßenwärtern bzw. Stra-
ßenarbeitern, vormaligen Stra¬
ßenwärtern usw. sowie von Hin¬
terbliebenen verstorbener Stra¬
ßen»» ärter und Arbeiter . . .

Summe Titel IV

Unfallrenren und sonstige Kosten
der Unfallversicherung der Stra-
tzenwärter und Stratzenarbeiter
nach Maßgabe der Reichsversiche¬
rungsordnung vom 19. Juli 1911
sowie Beiträge zur Rheinischen
landwirtschaftlichen Verufsge-
nossenschaft .........

Zur Bestreitung der Kosten des
Zahlungsgeschäfts der Straßen¬
verwaltung .........

Porto-, Telegramm- und Fern-
sprechtusten der Landest,auämter

Haftgelder für Telephonanfchlüsse
der Landesbauämter.....

57 225 337

100 000

5N

33 000

15 000
57 373 337

25 000

15 0N0

75 000

s..-;

32 787 945

65 000

27 000

15 000
32 894 945

10 500

5 000

19

49

50 000

18 600

24 483 400

35 000

6 000

24 524 400

46 007

46 007 96

N!

24 478 392 04

14 500

10 000

25 000

18 600

Nach den bi«°>-"
l!,2Usint> 1N°00° "

Nusnabe INI'- ,??l«!<l '

Ausgabe

Der

,t>1?- 5,«°°,^ .

bisherlae M'aV
halten werden.

Au.«ade l«^ M.^
«°chdenbM^O^

in I82,>,nn,st»
stellt werden, ^>

Infolge d"to.«'^>
l,ül,unn der P" ^>w«,^,
ren ist eme ^"^lvc>"

Ausgabe

Au

,!N?W:«-^F
i dürfte -
UUU .« neg°"

Die Haftgelder w"°"
zahlen.

n"'
."'
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Ausgabe
Betrug

für das Rechnungsjahr

1821

,P

1820

Mithin jetzt

mehr wenige«
Bemerkungen

Mr Beschaffung der Gesetzsamm¬
lung, des Reichsgesehblattes, der
Amtsblätter der Negierungen,
verschiedener technischer Zeit¬
schriften und zur Ergänzung der
Bibliothek der Landesbauämter

Mr Drucksachen und Formulare
°er Straßenverwaltung . . . .

55ur Prämien der Haftpflichtver¬
sicherung, Prozeßkosten, Veitrag
zu den Kosten der Zentralstelle
Mr Asphalt- und Teerforschung,
Unterhaltungskosten für das Auto
°^r Straßenverwaltung, Umsatz-
Neuer für Erlöse aus Obst- und
Holznutzungen, Entschädigungen
ustv. sowie für unvorhergesehene
Halle und zur Abrundung. . .

6 800

40 000

3 000

6 000

100 303 86 64 751

3 800

34 000

61 35 552 ^

Ausgabe lül? - > 32»,32 .«
1«I8 °- 5W,58 „
1Ü1» -- 1 NU3,88 „

Die weitere Erhöhunn der Ve.
zugspreise macht die Einstellung von

<!8NU ,« erforderlich.

Ansnllbe IS17- 2 21«,IN .«
1Ü18- 2 45>2,«5 „
1»1» - 10 14«,— „

Nach de» Ausnnbcn in 132N sind
mindestens 4« llnn ^l einzustellen,
die durch die Erhöhung der Papier,
preise und der Druckerlohne er»
forderlich werden.

Ausqllbe, 1Ü17- 2 »17,08 ^l
181« - 31 »23,8!! „
l»1ü - 85, 885,4« „

ssiir Unterhaltunn des Autos
werden «5—?n NN» ,« erforderlich
sein! für unvorhergesehene Aus>
gllden rund »U UUU .«,

-
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Titel

II

III

IV

VI

VII

Vlla

VIII

IX

X

Nr. Ausgabe

Betrag
für das Rechnungsjahr

1921 192»

Wiederholn«« der ordentlichen
Ausgaben.

Kosten der allgemeinen Verwal¬
tung usw..........

Kosten der örtlichen Bauleitung ,

Kosten der eigentlichen Neaufsichti
gung ............

Kosten der materiellen Unterhat
tuug............

Fürsorge für die Straszenwarter
und Straßenarbeiter bei Unfällen
usw ............

Kosten des Zahlungsgeschafts der
Straßenoerwaltuug .....

Porto« usw. Gebühren der Landes-
bauämter..........

.hllftgelder für Telephonanschlüsse

Kosten der Beschaffung von Bü¬
chern usw ..........

Kosten der Drucksachen und For¬
mulare ...........

Insgemein und zur Abrundung .

Summe der ordentlichen Ausgaben

2 977 892

1 236 414

2 951 036

57 373 337

25 000

15 000

75 000

6 800

40 000

100 303

64 800 784

2 028 777

370 510

654 800

32 894 945

10 500

5 000

50 000

18 600

3 000

6 000

64 751

36 106 884

'!>.!

>!!

^7

Mithin jetzt

mehr

949 115

865 904

2 296 236

24 478 332

14 500

10 000
!

25 00Lv-
!

l

3 800 —

34 000 —

35 552 25

28 712 500— 18 600

weniger

18 6s0

28 693 900!

Bemerkung"
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Ausgabe

^ Außerordentliche Ausgaben.
Zu Erueuerungs- und Umbauten

"n den Provinzialstraßen, zum
"eu° und Umbau von 3^ rücken,

3« Neu und Umpflasterungen
größerer Stratzenstrecken und zur
"Nlage von Rinnen, Entwässe-
rungseinrichtungen, erhöhten
Fußwegen usw ........
(Zu verwenden auf Grund Be-
'chlußfassuug des Provinzialaus-
schusses.,

3" und Tilgung der vom 41.
Gemischen Provinziallandtage
1«un Beschluß vom 3. Februar
^99 zur Herstellung von größeren
^eu- ^d Umpflasterlmgen so-

^ zu Nrückenbauten usw. ge¬
nehmigten Anleihe V in Höhe von
^31195^........

X" ""^ Tilgung der vom 42.
.^mischen Provinziallandtage
"rch Beschluß vom 12. Februar
"/"zur Herstellung von größe-

sim > ' ""b Umpslasterungen
^ wie zu Vrückenbauten usw. ge«
3 .""lgten Anleihe 0 in Höhe von

Cu

T,
""e der nußerordentl. Ausg.

Summe d. ordentl. Ausgaben
"zu

Gesamt-Ausgabe

^ Gesamt-Einnahme beträgt

Ausgleich.

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921 192«

^ff

Mithin jetzt

mehr weniger

1 000 000

67 715

144 000

1211715

64 800 784

?-;

66 012 500

66 012 500

1000 000

67 715 ?!!

144 000

1211715

36 106 884

37 318 600

37 318 600

28 693 900

28 693 900

28 693 900

Bemettmigen

Ausgabe 181? - 28« 048,51 ^l
1818 - 285 520,11 „

„ 181» -- 184 771,!8 „
Vgl. Titel II Nr. 2 b der NW.

nähme.
In 1820 sind einschl. des Be.

standes uns früheren Jahren
1 521 5NN .« verwendet worden.

Der an, Jahresschluß Uelbltebene
Bestand wird in das nächste Mech»
nungsjahr übertragen.

Die bierneben erwähnte Anlelbc war
mit Ende des sslechnungsjahres 1802
aufgebraucht, Es siud hier die Zi».
sen.nud Tilgnngslosten <3!4°/> Zi».
seu nnd 2»/> Tilguugslusten) Mi»
5 >4°X,von der Ennnne von l 231 185
^<l, also wie ini Vorjahre, mit
!!? 715,75! ,« in Ansah zu bringen.
Dieser Betrag ist bis einschließlich
1828 zu zahlen, während UM! da ab
bis zum Nechnuugsjnhie 1832, mit
welchem die Tilgung der Anleihe
ihren Abschluß erreicht, uun Jahr zu
Jahr eine Ermäßigung in der zu
zahlenden Summe eintritt.

Es werden gezahlt im Nechnnngs»
jähre -

l828 - 4« 281,82 <«.
1830 °- 18 8UU,88 „
1831 - 8 3U1,«4 „
1332-° 2 430,88 „

Diese Anleihe wird in gleicher Weise
wie die vorstehend unter Titel I
Nr. 2 erwähnte Anleihe mit «°/i
jährlich getilgt, wahrend sie mit
4 "/> zn verzinsen ist.

Es siub au Zinsen uud Tilgungs.
losten bis einschließlich 1828 jährlich
144 NUN ^l zu zahle», während von
da ab bis znm Nechnungsjahre 183«,
mit welchem die Tilguug der Au»
leihe ihreu Abschluß erreicht, von
Jahr zu Jahr eiue Abnahme in der
zu zahleudeu Tumme eintritt.

Es sind zn zahlen im Nechnnngs.
jnhre,

1830 -° 12« 202,81 ^l
1831 - 88 I8U,N1 „
1832°° 77 028,48 „
1833»° 53 038,84 „
1834- 31505,22 „
1835 -- 7 584,03 „
183« - 82,18 „
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Anlage ^.. Straßenverw altung.

Voranschlagüber die Verwendung der Eisenbahnmittel.

Anlage /<

zum Haushaltsplan
der

Provinzialstraßen-Verwaltung.

Voranschlag über die Verwendung der Eisenbahnmittel

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.



Anlaq e ^.. Straßenuerwaltung.

^s>« Elsenbahnmittel.

Titel Nr.

II

II

III

Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1021 182»

Bestand aus dem Rechnungsjahre
1919 .......... . .

Zuschuß aus Provinzialmittelnnach
dem Haushaltsplan der Straßen-
Verwaltung .........
(Siehe Titel I Nr. 3 a der Aus¬
gabe daselbst.)

Anteil aus dem Überschusse der
Klcinbahu Merzig-Büschfeld vom
Rechnungsjahre 1920.....

Summe der Einnahmen

45 956 11

186 043 89

232 0U0

Ausgabe.
Zur Zahlung von Zinsen an die

Landesbank für die den Bahn-
untemehmuugen gewährten Dar¬
lehen bzw. zur Unterstützung des
Kleinbahnbaues.......
(Zu verausgaben auf Grund
Beschlußfassung des Provinzinl-
ausschusses.)

Zur Zahlung von Zinsen und Til¬
gungsbeträgen der Beteiligungs¬
summe der Provinz au demKlein-
bahnunternehmen Merzig-Vüsch¬
feld ............

Insgemein und zur Abrundung .
Summe der Ausgaben

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebe¬
nen Bestände werden zur Ver¬
wendung in das nächste Jahr
übertragen.)

210 000

21 107

892
232 000

232 000

77

^!

40 628

222 371

7 000
270 000

248 800

21080

119
270 000

270 000

Oll

!>!

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen

5 328 05

5 328 05

36 328 0b

7 000-
43 328>0i
38 000,

!,^l

07

26

773 16

.^!

800

38 800

38 800
W 000
38 000

„enanaen sind >Kn/bA,,^
«ertehr auf w r Hu , ^z,^
hat, so ist ein lw" "' hl,-!'
triebe der «ahn i'" .'
zu erwarte«.

Dl..«eteUi«una«N"°Z-5'st
sellschafter „lf^'z»C '^,' l
Kreis» betrasst " ^„dH >^lSun„»e wird d",h ,,>,,, W

unter Zuwacf ^i^nH ,
neti!,it Hwrf" ch L«< .<'
nunnsplan !««" z5««>
zahlen. " ,^l<, , -

werden ans TU" '^ ,»',
Nest der Zin'N niit»^
- und die T'l»"l«ch,u^1^auf Titel II ""l -s-«3 ^

rund '4 nl>< -« »>uirv ",M<«'

Titel II der Mw
meikima u°"°'"
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Anlage L. Str aßenve rwaltung.

Voranschlag über die Verwendung der
Mittel zur Unterstützung d es G emeinde»

und Kreiswcgebaues.

Anlage L

zum Haushaltsplan
der

Provinzialstraßen - Verwaltung

Voranschlag über die Verwendung der Mittel zur
Unterstützung des Gemeinde- und Ureiswegebaues

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.



Anlage L. Straßenoerwaltung.

«^„ Gemeinde» und Kreiswegebau.

Titel Nr,

!l!,

Ausgabe
Netrag

für das Rechnungsjahr

1821 1920

II

l!>

Zuschuß aus Provinzialinitteln uach
dem Haushaltsplan der Straßen¬
verwaltung .........
(Siehe Titel I Nr, 3 d der Aus¬

gabe daselbst.)

Zuschuß aus Prob inzialmitteln nach
dem Haushaltsplan der Straßen¬
verwaltung .........
(Siehe Titel I Nr. 3 d der Aus¬

gabe daselbst.)

Zuschuß aus den weiteren T>o-
tationsrenten des (Gesetzes vom
2. Juni 1902........
(Siehe Titel I Nr. 3 « der Aus¬

gabe des Haushaltsplanes der
Straßenverw altung.)

Zinsen der rentbar angelegten Be¬
träge ......'......

Summe der Einnahmen

800 000

200 000

302 318

24 300

1 326 318

^!

33

800 000

100 000

302 318

23 000

1 225 318

^;

33

Mithin jetzt

mehr

100 000

1000

101 000

weniger
Bemerkungen

2«o o°<> ^l ^-Mittel u" ">r
».Mittel. Hl«l"''V°'»"S,^
440 NUN ^l aus d°'^,,«l !>,«,>
schüssen (Einnahm'^,-!!«des Etats der Stra,^

,ie Einfehunll dieft^V^H'^
nehmisst durch ,7 , , ,„>»>5 ,„'
Rheinischen Prat'Mi'"^!«"

ürhüh""«

Die
nehmint durch ,^H,"°':?.!
Rheinischen Praumzu'U Z!»
12. März 1»»»' <2- " ^ »-
berichte. - ^«<„,iu, ''

Wessen der
Nnsssabe.

Die den, Nl,e,n, H^ u°>'' zn'^
Wetter durch ^'° f^ot" l°Üz,^l»!,2 nbeiwiefenc» "«<'«'
detrnssen , , ' '^',

Hierdu« w'°d N^
maß 8 5 «b!. l dos ^z!
Gesetzes ein DlN" ^,»'

zur ErteichtcrunN °°
eineuen Ariuenlasw'
der Pruuiuz »erwen
det — ,<„«"i3l6

also uerble.b"
Gemäß der «"^

4«.,5>n.und,'>«,Nl'«»
Pr°uin,inllanbtane
an, 1«. ssebiuart^ I

2. Febrnar «U> °^
nehmissten uu° ,.
den zuständ.neu ->
nisten, w-stat'N^.
Umschrift für d'!-^.
teitunss der 2"" .,,
rente 'wd "H ,5s
Abf. ^ des v»u^„
üundeMÄetraaeU^
42l »8ü,»ü '^
stimmt: unter»

->> »n°X> «i^ «wecke
stülMnaeufu ".^.,,s ,z^
des Unnenwe^ i«»
mit , , - ' lintel'

stühuuneu für -' „d
des Wene!uese»!i ^„
zur Deckn,'!, ^,„d
KustendesV' s» ^,,der Unterhalt»'»' ,
Brücken '"t - h ^1»'
die »ebenste»"'" ^^
nesebt sind, ^r "'

«et der ^'^Ä^'"'
5,nn non ^t »" Ml,e""'
scheinen °" hal,
2UU NUU ^l '" "

/



Anlage L. Straßenverwaltung.

Gemeinde- und Kreiswegebau. „^

Mithin jetzt

weniger
Bemerkungen

^ur Belvilligung von Unterstützun¬
gen zum Gemeinde- und Kreis-
Wegebau ..........
(Zu verwenden auf Grund Ne-
s>wsses des Provinzialaus-
lchusses,)

5ur Bewilligung von Unter" ützun-
Nen an Kreise und größere lei-
INlngsfähige Wegeverbände zur
Durchführung der Übernahme
von Gemeindewegen auf den
«reis oder den Verband . . .
^u verwenden auf Grund Be-
"Ilusses des Provinzialaus-
'chusfes. Der etwa nicht verwen¬
de Netrag fließt in die V-Mittel.

"^ Bewilligung von Unterstützun¬
gen für Zwecke des Wegewesens
"nd zur Deckung von Kosten des
^aues und der Unterhaltung von
Ducken an leistungsschwache
"Nise und Gemeinden ....

^3u verwenden im Einverneh¬
men mit dem Oberpräsidenten
^ Nheinprovinz auf Grund
Beschlusses des Provinzialaus^
'Busses.)

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.
Nen "" Jahresschlüsse verbliebe-
«." Bestände werden in das

°"We Jahr übertragen.)

824 000

200 000

823 000

100 000

1000

100 000

Von nebenstehendem Betraue sind
zu uerwenbc»:

«nnuun ^ nebst 55UN H Zinsen zu
Unterstützunne» aus den ^.Mitteln
und

«nn unn .« nebst l» 5NN ^i Zinsen
zu Unterstützunncn aus den L.
Mitteln.

Aus den ü.Mitteln weiden ge>
mäh Neschlus, des Pruuiuzialaus.
schnsses ucini 3. Annnst IUU4 auch die
Ausnaben bestritten, die für die
prnltische Ausbildn» n uon Wesse»
meisterauwärtern der Wiesen» und
Wessebauschule in Liegen entstellen.

Gemäß Besehlnß des 48. Rlieinischen
Prebiuziallandtnnes dein 12. März
180» sollen jährlich lNN NNN ^« i„
den Haushnltsplau einnestellt wer»
den, um durch bestimmte Iahresbei»
träne Kreise und nrüßere !eist»nsss.
sähine Weneuerbände zu unter»
stützen, die die wichtineren Ge>
meindewege nnsdauen und in
dauernde Uuterhaltunn übernehmen
siehe auch Titel I Nr. Ili der Niu-
»ahme dieser Anlasse.

Dementsprechend sind bisher den
Kreisen Ahrweiler, Kublenz.Land,
Kreuzuach, Meiseuheim, Nernlaste!
u,id Ottweiler Iahresbeiträsse von
znsnmmeu l!ttl NUN ,<l uertrnsslich ne>
währt werben.

Der Kreis Ottweiler scheidet mit
dem Jahre INÄt aus,da er im Saar»
ssebiet liesst.

Wegen der bedeutenden Preis,
steigeruun sämtlicher Materialien und
der hoheu Arbeitslöhne ist eine Er.
hühnnn ans 2UU UNN ^<i erforderlich,
wie lu nleicher Weise die Beträne
für die ^. und I^.Mittcl crhüht sind.

Zu Nr, 3.
Siehe die Nemerkunnen zu Titel I Nr. 2

der Einnahme dieser Anlasse. Aul
diese Unterstichunssen finden die Ve.
stimmuunen über die iluterstützuuss
des Memeinde» und Kreiswcnebaues
Anweudunn, die für die BeWilli,
ssunssen aus Titel I Nr. 1 der Aus>
ssnbe sselten.

Die nachstehende Zusammenstel»
lunn ergibt das Nähere über die
Nennspruchunn der Mittel Titel I
Nr. 1 und 3 in den letzten Jahren,

»« 840

. Diese Belhilfen sind im Einvernehme»
Dutatiunsrente gewählt wurden.

/ 182 u«4
X » 24U 333

mit dem Oberpräsibenten aus der
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Anlage XXI.

Haush altsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichenAngelegenheiten.

Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten
der provinzialverwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bi5 31. März 1922.

Hierzu Anlage ä: Haushaltsplan der Provinzial-Wem- und ObMuschule m Tner
„ 8: Desgleichen in Kreuznach,nebst besondererUnteranlage betr. tne an d.e

WeinbauschuleangegliedertelandwirtschaftlicheWmterschule,
C: Desgleichenin Ahrweiler-
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Staatszuschuß zur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher Lehranstalten
(Gesetz vom 8. Juli 1875, § 14)...................

Pacht und sonstige Einkünfte aus dem Nittergute Desdorf

Zinsen der Lehrerruhefonds der Landwirtschaftsschulen zu Bitburg und Kleve

Zinsgewinn des Meliorationssonds

Beitrag des Staates zum Westfonds:
n.) Fonds zur Forderung der Land- und Forstwirtschaft in den gebirgigen

und wirtschaftlichzurückgebliebenen Bezirken der Provinz, besonders Eifel,
Hochwald, Hunsrück, Westerwald, Bergifches Land, HessischesHinterland,
Bönninghardt usw........................

!») Fonds zur Unterstützung von Wasserleitungen in den gleichen Bezirken der
Provinz ............................

Beitrag der Provinz znm Westfonds:
a) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft , . ..........
1>) zur Unterstützung von Wasserleitungen...............

Zinsen des Westfonds:
u) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft............
t») zur Unterstützung von Wasserleitungen...............

Zuschüsse aus sonstigen Provinzialmitteln:
Für die sonstigen im Haushaltsplan aufgeführten landwirtschaftlichen Zwecke

Summe der Einnahme
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Bemerkungen

— Siehe Titel 113 Nr, 3 der Einnahme bzw, II Nr, 21 der Ausgabe des Haupt-Haushaltsplanes (S. 2 u. 14).

^^ m«^^ >><<i„^,i^O^-l Nons hat eine jährlichePacht von 16 044 .<l zu zahlen. An Pachtüberschüffen
fwd bishe^ welchejährlich 3702 ^l Zinsen bringn, daher der Ansatz16 044^
3702 ^ 19 746 ^t.

Die Lehrerruhefonds betragen für Bitburg 25 370.96 .« nnd für Klevc 72 993,04 ,^l, Die Zinsen berechnen
sich wie folgt:

») Lehrerruhefonds Bitburg: in unn « n, ^v«/ — «9« 50 <l
Preußifche Staatsanleihe .......19 900- .<l zu 3 4/« - 696,^0 ,«,
Rheinprovinz-Anleihe ......... 4?n'<,n
Hinterlegter Barbetrag........ ""'""

b) Lehrerruhefonds Kleve: ^
Preußifche Staatsanleihe ......- "^"'^
Rheinprovinz-Anlähe .........^ 4a^
Hinterlegter Barbetrac, ........ 4».,,"»

abzüglichder Kapitalertragssteuer uou 343,79 ^l.
!— Der Zinsgewinn des Meliorationsfondsbetrug im Jahre

,..... -- 176^
„ „ 3«/„ -- 14.13 ..

Summe 885,63 .^l

.<t zu 3l/>>^ ^ 1400,— .^
„ ,. „ -- 175,- „
..... > ^ »62,50 „
„ „ '^"/o ^ 14,79 ,.

Summe 2552,29 ^
Gefamtfumme 3437,92 ^,

1917
1918
1919

50 563,25 ^ll
53 437,66 „
49 383,13 „

Mfammen 153 384,04 ^l, durchfchnittlich51128,01 ,H,
Bei der geringen Differenz kann der bisherige Nnfatz beibehalten werden.

Der Westfondsbestehtaus gleisn Z/'Z'''«'^s Staates und der Provinz von je 42« 00« ,6, in Summa
840 «00 ^. VaH Dtel 1 H. ^ ^ ^ Unterstützungvon Wafferleitungeu verwendet. De«

^"'b'^ ^'^ Zugebende Betrag von 100 0««^ wird mcs den lwerfchüffen der Pro.hierzu von der Proviiiz herzuaebende2^^^^?^«^^»^.^^.,^Vgl. Titel IV Nr, 3 der Einnahme des Haupt-Haus«

1 Der Westfondswird bei Beginn des Jahres zinsbar bei der Landesbankzu 4«/« angelegt uud je nach Bedarf
/ in Einzelbeträgen abgehoben,

3 qufchüsfewie bei Titel I Nr. 6 und 8..... ' ''...... 152666857 „
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1b

Zuschüsse für die
1. Saarburg
2. St. Wendel
3. Simmern
4. Hennef
5. Zülpich
6. Wittlich
7. Andernach
8. Nohwinkel
9. Imgenbroich

IN. Weilenkirchen
N. Odentirchen
12. Bullllh
13. Mors
14. Lennep
15. Hillesheim
16. Rettung
17. Wissen
18. Neuerburg
19. Hermestell
20. Bergheim
21. Wetzlar
22. Krefeld
23. Haldern
24. Esch Weiler
25. Adenau
26. Volmerhause

landwirtschaftlichen
Kreis Saarburg

,. St. Wendel
„ Simmern
>, Sieg
„ Eustirchen
„ Wittlich
„ Mähen
„ Mettmann
„ Mansch au
„ Geileukirchen
„ Gladbach
„ Zell
„ Mors
„ üennep
„ Dauu
„ Essen-Land
„ Alteukirchen
„ Bitburg
„ Trier-Üand
„ Bergheim
„ Wetzlar
„ 5trefeld-Land
„ Nees
„ Aachen-lland
„ Adenau

n „ Ginnmersbach

Winterschulen:
27. Xanten
28. Saarlouis
29. Waldbröl
30. Morbach
31. Prüm
32. Geldern
33. Iülich
34. Dullen
35. Rheinbach
36. Meisenheim
37. Neuß
38. Ratingen
39. Erkelenz
40. Brünen
41. Lindlar
42. Niederbieber
43. Kempen
44. Kreuzuach
45. Call
46. Kaisersesch
47. Qpladen
48. Büchenbeuren
49. Dinslaken
50 ..........
51 ..........
52 ..........

Kreis Moers
Saarlouis
Waldbröl
Bernkaste!
Priim
Geldern
Iülich
Kempen
Nheinbach
Vleisenheim
Neuß Land
Dnsseld.Land
Erkelenz
Nees
Wipperfürth
Neuwied
Kempen
Kreuzuach
Sch leiden
Eochem
Solingen
Je«
Dinslaken
Köln-üand
Grevenbroich
Wipperfürth

Zuschuß für die Gemüsebauschulen in Krefeld und Straelen, Kreis Geldern .

Zuschuß au den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Zuschüsse für die Landwirtschaftsschulen zu Bitburg uud Klebe

Zu übertragen

11000

110 521

10 500

399 471

^.,'

50

F

3^!

10
^'^
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H'thi'n jetzt

<5N

^llll

Bemerkungen

"445 ,'X,

5,.

'" S^u?H'^n^nNVN"f^c?PS^ ^v^roU^' ^i^rftirin nock kn^ Schulen weitere l5 (wo .«! in Summe .... 260000 <l.
""HiV— ^ nachstehendeSchulen in ärmeren
Genenden, und zwar: . ^ ^ ^ ^ .- ^« , ^ ^«« « , ^„„

für die 5 Scknlen in Bullcw Sinnnern, Wittüch. Saarburg und .yermesleil ,e 300 .L . 1500 ,.

ür Üie 8 SZulen in Im"!broich. Wissenu^ tzeuerburg je 750 ^........... 2250 ..
Uße^n^lN ^ ^ ^ '«««'!

Insgesamt 2N7 450 .« .

^> ^ « «« ^ >..«„.,!st^,>ii,.s>einerGemüscbausä»ulean die landiuirtjchaftlichcWinterschulein Krefeld hat
Zu den Kosten ^r Wu be^ Hauer von 10 Jahren einen jährlichenZuschußvon 2000 .>« unter

der Provm^alaus chuß zuna^chN Mr das Rechnungsjahr 1921ist wie bisher die Hälfte
Voraussetzunggl^ ^^ '^^ Schule errichtet werden sollte, genügt dieser Äe-
dieses Zuschussesmit 1000 ^ "' N^'" " ^ Vorjahre. Außerdemhat der Provinzialausschußfür die
trag unter Hinzurechnungd^ g«Oy^ ^^ ^^cher Staatsbeihilfe " "' '"
<«emu ebauschu e Straelen e en^ Staate und, der Landwirtschaftstann'n

zunächstfür
- ^ s "."We^^ ^r'Ä,wwir1 chäWmmner ge«
VÄndlm "en ist M der erhöhte Provinzialzusclwßvon 10 000 .« -,u zahlen.

<^„^.nirii6iaftstawmer über das landwirtschaftlicheWinterschulwesen vereinbarten
Nach 5 N der nnt der Landwnym^ Ruhegehalts- und Hinterl'liebenenvcrsvrgungder Direktoren derSatzungen hat die nnter NerziclNleistunaauf Nciträne

,„„.,„.iderlehr

"''De^ölnm?Ä'ts^ durch die Aufbesserungder Gehalte:.
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5a

51,

Übertrag
Zuschuß an den Rnhegehalts-Haushaltsplan für die bei den Landw irisch afts

schulen zn Nitburg und Kleve angestellten Lehrer...........

Zuschüssefür die landwirtschaftlichen Versuchsstationen zu Bonn uud Kempen

Zuschuß zu deu Kosten des Bauamts des Rheinischen Banernvere'ins.....

Zur Unterstützung landwirtschaftlicher Unternehmungen in den wirtschaftlich
zurückgebliebenen Teilen der Provinz (Westfonds):

H) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft............

d) zur Unterstützung von Wasserleitungen

Zur Unterstützung landwirtschaftlicher Unternehmungen in den übrigen Teilen
der Provinz (Allgemeiner landwirtschaftlicher Fonds) .........

Anmerkung. Die Unterstützung von Wasserleitungen im Gebiete des
allgemeinen landwirtschaftlichen Fonds erfolgt wie bisher aus den Über¬
schüssen der Provinzial-Feuerversichernngsanstalt (vgl. Titel V Nr..3 der Ein¬
nahme des Haupt-Haushaltsplaues bzw. Titel IV Nr. 7 der Ausgabe dieses
Haushaltsplanes),

Zu übertragen
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Bemerkungen

"^^e^4^

^VVb^Nst^ der Lehrergehälter notwendig

Die Landwirtschaftskannnerhat den Antrag gestellt den Zuschußfür die landwirtschaftlicheVersuchsstation
in Von» von 3000 ,K auf 30 000 >L zu erhöhen.

^ ^ <v. . . -> c^l ' -c_l <u^...>v„>',.i-?ins in Bonn ist im Jahre 1903 errichtetwordenund hat neben seiner
Das Baumnt des d e Interessen der gesamten rheinischenLandwirtschaft

eigen« chen praktischenTätigtet vo, vornyeren o c .5»" ' " , ^. ^ Verschönerung
nn weitere.. Sinne walngem^ überhaupt usw.) Da die Kostendes Bauamtes
^s landwirtschaftlichenBildes dm diirfen, nur zmn Teil gedecktwerden tonnen, hat der

Mchuß b!s "u Mrlich 2000' .^ zur Deckungeines etwaigen Fehlbetrages
oewillwt.

gl»»^,^»,,^ "^"'"^ ,^,V^^f^^, ^i,rückaebl ebenen Zeilen oer '^^uuiz 11 oul, u,lir>. ^,ncl ^ ^^. u »
in u n ge » n. den wirtschaftlich^ ^ bestimmt,welcher mit den unter Titel I Nr. 7 a de,
imd 6 »der Einnahme gebildete,fono. ,.^^,„cn llt!5 000 H betragt.
Einnah.nc erwähnten Zun^e" (25 »W ii zm°m ^ ,^ ^.^^^.^ Bezirkender Provinz steht außerdem

Zur Unterstützung eingestellteBetrag von 200 000 ,K zur Verfügung, zu
der unter Titel I Nr, S b und ^"/^."^'"e erwähnten Zinsen mit 8000 ^ hinzutreten,
dem die unter Titel I Nr. ^ der Nmiawne cr^ ^ ^^^ den Mitteln des folgenden

Nichtverwendete Betrage des e^ ,^ ^.^^ gemeinschaftlichenBefprechung
Jahres zugerechnet. Die Verteüung der , A^^regierung. der Provlnzialverwaltimg
zwifchenVerttetern des Her^ Daraufhin zahlt die Staatsregierung ihren An<
und der Landwirtschaftswmm^ ^^ ^r Landeshauptmann veranlaßt die zins<
teil mn Westfo.idsnnt 420 000 ^ an die ^^ ^^ ^ ^, ^^ Iandesbant. Die Auszahlung
bare Hinterlegung dieses^ ^,^ Landeshmiptinanns nach Prüfung der ihm zugehen,
oen Verlagen un? V ^" d"' jährlichenVerwaltu.igsberichte.iwerde.i die be¬
willigten Beihilfen einzeln mitgeteilt.

. . ^o ><l,i "y « lomme,i zunächst,wie bisher, in Anrechnungdie bis auf wei-
Auf nebenstehendenBetrag von 372 3Ui,-0 .» iv,.^ »

teres festgelegtenBeihilfen: , ^il^^ei-^erein , .
l.
2,
3.
4,

S.

Beitrag zum ^ Talsperre Lennep 6000 .«. Erft 2400 ,tt)
für Waffergenofsenchaften Ners 3U"o ^. ^ ^^.^^ a„ d^ Landwirtfchaftskammer
ReiN^r N..^^^^ Pferd^aussteliungin Köln an die Landwirtschafts-

7, Nus, für die ProvinziaiabteibmgRheinprovinzdes DeutschenVereins für ländliche Wohl-
fahrts- u,id Hemmtpftege -^ ' , ^ ' ^ ^^ Landwirtfchaftskammer .....
für die gärtnerische bei Bonn an die Landwirtschaftskammer
ür die gartnerifcheWinie^w)"^ <^

2 000
«1 100

30
11 400
5 000

3 000

2 000
12 000

4 000
Summe 100 230 ,6

Es bleiben verfügbar 271 861,20 ^l
„ ^».".Ki.na der landwirtschaftlichenMeliorationen, besonders für Flußregl».

Diefer Betrag ist i"r U'ckerstutzungoe Obstbaues usw, und zur Durchführung des Tube«.
lierungen, ferner zur Hebung der Oegenzuu) ,
luloset lgu> gsverfahrens dringend nötig.
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Zur Unterstützung der Tierzucht

Zur Bewährung von Beihilfen für ländliche Wanderhnushaltungsschulen

Zuschuß für die wirtschaftliche Frauenschule Selicum bei Neuß

^ur Verzinsung nnd Tilgung der von der Laudesbanl zur Hebuug der Winzernot
hergegebenen Darlehen.......................

Zur Erhaltung der Gebänlichleiten usw. des Rittergutes Desdorf und zum
Unterhalte und zur Nusbilduug von Waisenknaben ..........

Zuschuß zu deu Kosten der Förderung der geologisch-agronomischenAufnahme-
arbeiten in der Rheinprovinz....................

Zu übertragen

1 724 322

199 000

26 000

10 000

4 840

19 746

600

1 992 508

10
L

i"l

i^ ,,!'
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>tz.

'^0

Bemerknngen

Aus dein Betrage von 190 000 .ii werden verwendet:

Zur H^bnng der Pferdes .......
Z^Z^^m. de^wmNe^uch^.inHe^Wr in Aussicht gestellte Anträge, besonderŝ ur we.teicn vtbu»

,'ines Kleinticrzuchtinspetturs
g der Pferdezucht,reserviert

10« 000
5« NNO
8 000
4 000

:i7 00(1
^usaininen 199 000 .K

. -^ ^... ^^>„,^l>iss,eails dein Westfonds bestritten, Die ^taatsrcgierung hat
Diese Beihilfen "nrden,frnher m d DauP^ ^ ^ ^.^^ ^.^, ^^ ^^

e,t dein Rechnnngsiahr 1812 oewndcr ciii ^ Die Gewährung von Staatsbeihilfen ist davon
Mittel dafür «us dein Westf^ gewähren, Vei der Bedeutung,
abhängig gei"acht daß we P ^ ' ^,^. ,^^/ ,^ ^'^, landwirtschaftliche Ve»
welche °ie ländlichen Wm^ ^,^^. ^ ^., ^ ^„^ ^ deshalb richtig,
völlerung, sondern auch " du Te,ch^ ^ Vorjahre hierfür vorgesehe,ie Betrag reicht nicht
mehr aus'?a?e?St^ ^ Verfü'g^g gestellt hat. Die vorgesehene Erhöhung
ist daher notwendig,

^, , ^.. >. ,«, - ... «<.„^f,i,iiauua des .Herrn Landw irtschaftsministers eröffnete Schule hat den Zweck,
""d Wai'.d'er'wrse sowie weibliche Hilfskräfte für den

landU'irtschaftlichen Betrieb ansz«bilden,

^ » , , « ^. .. «^ ^.., ,, Mär', 1011 entsprechend den, Vorgehen der Staatsregierung damit
Der 51, Prov.nziallandtag ha sich ""! '^''^ ^s,„ Hr Weiler, Neuwied. St, Goar. Krcuzuach und dem

einverstanden erklart. im Netrage von zusammen 100 000 .<l zum
Siegkreise durch Vermittelung ^ Nahrungsstande gibt, und daß der Provinzial-

Zr^d^feP^WDMNe dt^
^"Dp^selH'i'me^S7»che^ ' f.andesbank erhalten,

D^ ^?'22^^n^ nnd den ersparten Z.nsen ge.ilgt werden, so

5^ d^^i^ge1u7u,^ I - ^ ^ ____^
^ zusainincn ^840 ,ff.

, ^ - ^ .^ i «i>v <) Der für den Unterhalt und die Ausbildung der Ackerbauzöglinge
Entsprichtder Einnahine bei T'M t ^ ^ ^ , Berwendinig konimende Betrag wird zwecks späterer Er.

'"' "s^gen gleichenErsparnissenvvi. 88 000 ^l zuge-
.......ng einer Nckcrbaüschule
führt und zinsbar angelegt.

Der

ßenvcrwältung genehmigt. „. .. , «^ igog (Titel X S, 623) angegeben ist, hat der Her«
Wie im Haushaltsplan d'e^r Ver ^ Landwirtschaft. Doinänen nnd ssorsten ,md f'.r
cpräsident in. Auftrage der Herren ^»»,> ,
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Übertrag

12

13

I I

Einmaliger Zuschuß an den Verein zur Schiffbarmachung der Ruhr,

1 992 508

10 000

Für die Provinzial-Wein» und Obstbauschule in Trier (Anlage ^

Für die Provinzial'Hsein nnd Obstbauschnle in Kreuznach (Anlage Z) ,

Für die Prouiuzml-Weiu nnd Obstbauschule in Ahrweiler (Anlage t^) ,

Sunrme der Ausgabe

Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in
das folgende Jahr übertragen.)

2 002 508

2 002 508

Z1>

Zß
,"'>>'
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Bemerkungen

1,'

21 509 50

28 790

.^

.«

^ ^ , >. «<»^«^« ^>^„ 'ini„isck ansaeivrochen, daß die Bereitstellung dieses Fonds im Interesse der
Handel und Gewerbe den auf die Dauer von 10 statt 0 Jahren bewilligt werde.
Migestörten Wetterführung oer Aufna^ Rechnungsjahres 191« bewilligt und ge-

z?hl7Zo?de?^7äa7?ar3NroI die GeologischeLandesanstalt zn «erlin
'ezaW.wo^n^di^V^^^^
bis zum

Alogisch lartiert waren, "Irend ^nwe^w ^ -—- hctt"der Her7 Oberprc^Blätter zu kartieren sind, was einen ^en^an'n ^ >,^^ „-l,,^" ^^« m^n^ ,inn 5,400 /l/. ans eine NeibeBlätter zu kartieren Md, wao eul". ^^".-'-'^ ^ ^^.^ ^^,^ 54^ ^ ^ ^,^ ^.^ .
sident im Auftrage der "ben erwalmten H^«n Rech.nngsiahre 1911 ab nnd fodann
von Jahren, zunächst ab. zu/Verfügung zn stellen. Inzwischen hat der Herr
auf weitere 5 Jahre vom Rechn« iMan ^ , ^ ^hre 1921^1925 zu bewilligen.
Oberpräsident gebeten den Z"'«uß "Z N der Aufnahmearbeiten im Gebiete

Die Landwirttchaftskammerhat ^rr ü e^ weiteren Hilfsgeologen beantragt. Die Staats-des linksseitigen .n können, wenn ein"^^, ""^>^^>^"«"V'^.'?^ «l,,,,«^'nur^ wenn ein Betrag'von 5400 ^l zur
regierung hat erkla^ diesemWunscke^^ ^ . , ^Mrung „nr 2700 ^l aufbringen
VV^Wv^a^us^Y^ """ ' bewilligt unter der Bedingung,
daß die LandwirtschafMammer ^ ^.^ Kartierungsarbeiten und der

VerZ^U R or°N^MI^.'.Ü^H^ einen weiteren Znschnßvon Mr.
"" Uj?r N^ewZ'^ZiKN d.n «wchen ZnMß^^ ^^.

Der

50 ! Vgl. die Bemerkungen zn

w
vinz —,.,„...., ... . ,.
10 000 ,« zu bewilligen.

den Einzel-Haushaltsplänen dieser Schulen.
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Anlage ^.

Haushal tsplan für die Provinzial«Wei»- u.
Obstbauschulein Trier.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

für

die Verwaltung der landwirtschMchenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

^unshaltspwn für die provinzwl-wein- und Obstbauschule in Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Die Schule bewirtschaftetan Provinzialbesitz ^
Weinberge ......./ '> '
Gärten (einschl. Gebäudeflächen)
Ackerland ......

2 na 85 a 52 qm
1 „ 90 „ 03 „

— " 29 „ «3 „
Summe 5 na 05 a 28 qm.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung.Beiheft.
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„„. P rovinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier ,

I!

III

IV

V

VI

Wirtschaftserträge.

Ertrag der Weinberge nnd Nebschule .................

Ertrag der Gartenwirtschaft ......................

Kost-,Wohn und Schulgelder der Zöglinge ............ - -

Staatszuschuß ............................

Sonstige Einnahmen .........................

Einnahme aus den an Beamte, Angestellteusw. gewährten Sachbezngen. .

Zuschußaus Provinzialmitteln ....................

Summe der Einnahme

Nett«
,ii« das Rech"«""

Anlage H,. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein» und Obstbauschulein Trier. 325

Bemerkungen

Einnahmen in, Jahre 1917.......... 40 348,38 .^t
1918 .......... 90 305,92 „
1919 .......... 390 021,22 „

zusammen 520 «75,52 .<c, durchschnittlichalso 173 558,51 <l.
Es wird angenommen, daß die Mehreinnahmebei den zeitigen Weinpreisenerreichtwird.

Die Gartcnerzeugnissewerden hauptsächlichin der Anstaltswirtschaftverwendet.
Verkauft wurden 1917 für...... 2 640,80 ,^l

1918 „...... 1013,19 „
1919 „..... - 4 231,08 „

zusammen 7 885,07 ,«, durchschnittlich 2 028,50 ,«,
Bei den heutigen Preisen ist die Mehreinnahmezu erwarten.

Die Aufnahme von 30 Zöglingen ist, wie im Vorjahr, vorgesehen. Die Provinz gewährt 3 Freistellenfür be-
dürftige Schüler, mithin find in Rechnungzuziehen 27 Zöglingezum Iahresfatze von 700 .L -- 1» 000 ^l

Der Staat zahlt für die Nefoldungder zugleich als Wanderlehrer tätigen Fachlehrer eine» Iufchuß von 8600^i
und für Obstbauzwecke einen Zuschußvon 1000 „K.

Die Stadt Trier gibt einen jährlichenZuschußvon 300 ,1l. Der Restbetrag von 1700 ,« ist als außerordent-
liche Einnahme anzunehmen.

Vergleichedie Gchaltsnachweisung,Beiheft.

Infolge der höheren Einnahme aus Weinverlauf ist der Zuschußaus Provinzialmitteln in Abgang gestellt.



Alnage ^. Lllndiuirtschaftliche An gelegenheiten.

^y« Provinzilll-Wein° und Obstbauschul e in Trie r.

II

lll

Besoldungen.

V Gehälter, persönliche Zulagen und Ortszuschläge...........
L. Ansgleicksznschläge ........................
s". Kinderbeihilfen..........................

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgabe«.

Zuschuß an den Haushaltsplan znr Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Für die Hilfs- und Religionslehrer und zur Erteilung von Nachhilfeunterricht

Für einen Bureaugehilfen......................

Für den Hansarbeiter........................
Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung...........................

Für Betten, Bettzeug und Tischwäsche.................

Für Reinigung...........................

Für Möbel, Geräte, Schreibbedürfnisse, Geräte der Haus-, Garten-, Weinbergs¬
und Kellerwirtschaft........................

Für Heizung............................

Für Beleuchtung ..........................

Für Arznei und Nerbandmittel....................

Zu übertragen

»etra» «
M das Rechn«««"

18Ä>

Anlage ä. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschille in Trier. 32?

Bemerkungen

Vgl, die Gehaltsnachweisung,Beiheft.
Gemäß 8 12 der Besoldungsordnung.
Gemäß 8 11 der Besuldungsordnung.
Die durchdie Neuregelung der Besoldungin 1920 entstandeneMehrausgabe war durch den Haupt-Haushalts,

plan gedeckt worden (vgl. die Gehaltsnachweisungfür 1920).

Die Erhöhung entsteht durch die anderweitige Festsetzungder Gehälter.

Ein Hilfslehrer erhält für die Iahresstunde 350 ^l - 6 Stunden x 350 ^l -- 2100 ^l. Der katholischeRe<
linionslehrerbezieht500^i und der erheblich weniger in Anspruchgenommeneevangelische Religionslehrer
250 .« jährlich. Ferner sind für Nachhilfeunterrichtin Deutfchund Rechnen,der im Winter erteilt wird,
350 ^l vorgesehen.

Entspricht dem bestehendenTarif.

E6 sind zu verpfleaen 30 Zöqlinqefür die Dauer von 10 Monaten (ausschl. Ferien) -^ 9000 Tage und 1 Dienst-
Mädchen-- 365 Tage,zusammen 9365 Tage zu dem Durchschnittssatze von 7,50 ^l für den Tag. — Falls
die AngestelltenBeköstigungim Internat erhalten, haben sie diese zu bezahlen.

Der dreijährigeDurchschnittkannnicht angegebenwerden, weil in den letzten Jahren wegen der hohen Preise
leineNcubeschaffungenerfolgt sind.Es muß aber ietzt für Ersatz gesorgtwerden und ist daher der in Ansatz
gebrachteBetrag nötig.

Ausgabe im Jahre 1917...........^ ^,86 "",918 ........... 1 3^9,55 „
^ ^ ^ 1819 .......... - 2 834,35 „

zusammen 5 356,76 ^l, durchschnittlich1 785,59 ^l.
Die erhöhten Kostenfür Reinigungsmaterialienrechtfertigenden geforderten Betrag von 4000 ,<i

Ausgabe im Jahre 1917...........k IAn« ^1918 ........... ^ 4«'',"« „
^ ',' ^ iyi9 ........... 13,728,38 „

zusammen 21 971,56 .«, durchschnittlich7323,85 ^l.
Bei der fortwährendenSteigerung der Kostenwar die Einsetzungdes Betrages von 20 000 ^t erforderlich.

! Die in AnsatzgebrachtenBeträge sind nötig wegen der bekanntenErhöhung der Kohlen,und sonstigenPreise.

Ausgabe im Jahre 1917............^ -^1918 ...........Ti,^» „
........ 9,30 „1919

zusammen 59,75 ^<l, durchschnittlich19,92 ^l.
Die vorgeschlageneErhöhung ist trotz der Wenigerausgabe in den Vorjahren bei den gesteigertenPreisen

notwendig.



Anlage ^. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Trier.

III

10

11

12

II

III

.'i '

14

15

Übertrag

Für Lehrmittel und die Bücherei...................

Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern........

Für Bearbeitung der Weinberge, Nebschule und Obstgärten (Dünger, Reb¬
pfähle, Weiden, Bast, Reben, Arbeitslöhne usw.)...........

Für Abhaltung der Obstbauturse und zur Ausbildung von Obstbaumwärtern

Für Dienst- und Belehrungsreisen der Lehrer und Schüler........

13 Für Bekanntmachungen in den Zeitungen und Druckkostender Jahresberichte usw.

Für die Unterhaltuug der Peronospora-Beobachtungsstation

Für sonstige und unvorhergesehene Ausgaben und zur Abruudung......
Summe Titel III

(Sämtliche Posten der Titel I — III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.

Besoldungen ............................

Andere persönliche Ausgaben.....................

Sächliche und sonstige Ausgaben ........... .......
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in
das nächste Jahr übertragen,)

Netras
fü« das Nech««-a

50

I-D
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L

is-

Anlage ^X. Landwirtschaftliche A ngelegenheiten
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^UN

0«0

2«c»

'M

<.

^1

50

Bemerkungen

Ausgabe m: Jahre 1917 ........... ^'^ '"'
,'.' " '^9 ^ ^ ^ — ^ ^ "«'^ '

zusamincn 1099,4t! ^<l, durchschnittlich366,49 ..«.
Der in AnsatzgebrachteBetrag ist nötig, da die Preise für Büchernsw, erheblich gestiegensind,

Ausgabe im Jahre 1917...........^ ^'58 ^
" 1919 ^ ^ — , ^ ^ 5N33,'o7 I

zusannnen 6 750,72 ,4i, durchschnittlich2250,24 ,^l.
Für das kommendeJahr wird der Betrag von 7500 ,<i voraussichtlicherforderlichsein,

Ausgabe im Jahre 1917 .......... ^ f^A ^
" 1919 ^ — — ^ 13 531,92 „

zusammen 37 288,58 .«, durchschnittlich12 429,53 ^l.
Die Mehransgabe ergibt sich durch die hohenArbeitslöhneund das fortwährendeSteigen der Materialpreise.

^, ^ , , ^ . ^ ,^>„„ c>„<>.,.n,M,t abgehaltenwerden! sie sollen aber jetzt wieder stattfinden. DieDie Kurse konnten in den letzte» Zainen nily> >>"n , !.
Kosten steigern sich durch die erhöhten E'se»bahnfayrgelderu,w.

Ausgabe im Jahre 1917........' ' g ^^5^ ^
„ „ „ 1918 ....... ^ ^^,^ ^,^

^^...... zusammen 11 184,98 H, durchschnittlich3728,33 ,^l.
Die erhöhten Preise sür Fahrkostenusw. rechtfertigendie Mehrforder^mg.

Ausgabe im Jahre 1917........... gA'94 '„
" 1919 , . — ,' - 3N9,3L ."

'Usnmmen471,10 ,L, durchschlüttlich157,03 ^l.^.^ ^ ^<^^«„„lni dürfte der erhöhte Mehrbetrag berechtigtsein.
Infolge der erhöhten D^k°ste^ ^^ Weinber en andichtet erfordern die energische

Die großen Schäden, welcheWe ffermwwora ^ >,^, ,v^ ^,^^^,^„^ „^ Sachverständigenan den 3 <ßro-
«wziaNnchmlV eingerichtetworden. Zur Unterhaltung de«
Station ist ein betrag von i«0^H^ Steuern, Invaliden-, Angestellten-und Kranken-

Wasserzins, Kanalbenutzungsgebühren, Fernsprechgebüh,,
Kosten des' Küferkursususw. 5 609,12 .M
Ausgabe im Jahre 1917 ......... 9 327,62 „

" ^919 ^ — — ^ . . 20 264.89 „
zusammen 35 201,63 ,Fi, durchschnittlich11 733,88 ^l.
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Anlage L,

Haushaltsplan für dieProvinzilll-Wein-und
Obstbaus chule in Kreuznach nebst beson derer
Unterlage, betr. die an die We inbanschule
angegliederte landwirtschaftl. Winterschule.

Anlage L

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Haushaltsplan für die provinzial-wein- u. Obftbauschule in ttreuznach
für des Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierzu eine Unteranlage- Voranschlag für die angegliederte Winterschule (Seite 732-733).

Die Schule bewirtschaftet an Provinzialbesitz:.^ > > >. cn> l^»<^»>. . . . 29 na b3 2 nl qm
Wemberge und Wustfelder.......... ^
Ackerland ......18 „ ^ « ,1 „
Ödland (Wege, Böschungen usw.)........1 ,. 13 .. 81

Gartenanlagen (einschl. Gebäudeflachen) .... ^ ,0 02
2 ,. 93 „ 51

Obstanlagen im Schönefeld
Summe 57 na N4 2 «6 qm

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
„«,, Provinzial-Wein° und Obstbauschule in Kreuznach

Titel Nr.

II

III

IV

V

VI

VII

Wtrtschaftsertriige

Ertrag der Weinberge und Nebschule

2 ! Ertrag der Gartenwirtschaft

Sonstige Einnahmen

Anlag e L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschulei n Kreuznach. „„„

Bemerkungen

Einnahmen aus der Obstanlage im Schönefeld

Ertrag der Land nnd Niehwirtschaft

Kost-, Wohn- und Schulgelder der Zöglinge

Staatszuschuß .............

Zinsen aus dem für Fehljahre anzusammelnden Sicherheitsfonds

Einnahme aus den nn Beamte, Angestellte usw. gewährten Sachbezügeu .

Zuschuß aus Provinzialmitteln ....................

Summe der Einnahme

Bei den zeitigen Weinpreisenwird die Mehreinnahme erwartet.

Die Gartenerzeugnissewerden zum Teil in der Anstaltswirtschaftverbraucht, zum Teil verkauft.
Ginnahme im Jahre 1917 - - - - «269,88 ^

,919 ' . . 12 222,96 „

Nach den
Einnahme im Jahre 19171918

1919 .

8 854,55 ^l
7 239,68 „

27 400,61
" " ^wnmen 43 494,84 ^l, durchschnittlich14 498,28 ,>t.

Die Mehreinnahme ist bei den erhöhten Preifen zu erwarten.
Die Schule hat zurzeit einen Viehbestandvon 6 Pferden, 5 Kühen, 2 Rindern, 1 Kalb nnd 2 Schweinen.

.,^ ^ «..^« ist noraeselicn. Die Provinz bewilligt 3 Freistellen für bedürftige Schüler,
^ n>V swdln ReZmmg? zUen'2'7'Zöglinge Km Iahressatze von 700 .l - 18 9«« .t.

Der Staat zahlt für die Besoldungder zrmleichals Wanderlehrertätigen Fachlehrereinen Zuschuß von 360« ^
und für Obstbnuzwectceinen Zuschußvon 100« .».

^. l>^„ oi„s>n iäbrlickenZuschuß von je 300 .<i ^ 60N ,« bewilligt. Der Betrag von
Stadt und Kreis Kreuznach haben "'"'.^^1"'^u) n^

2400 ^i ist als außerordentlicheEinnahmc an^eyen.

Ein Sicherheitsfonds ist zurzeit nicht hinterlegt.

Vgl. die „Gehaltsnachweisung",Beiheft.

Infolge der höheren Einnahmen aus Weinverkaufist der Zuschußaus Provinzialmitteln in Mgang gestellt.



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
««. Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuznach.

II

III

^, Gehälter, persönliche Zulagen und Ortszufchläge
K. Ausgleichszuschläge
l!. Kinderbeihilfen

Andere persönliche Zulagen.

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Für die Hilfs- und Religionslehrer und zur Erteilung von Nachhilfeunterricht

Zulage für den Landwirtschaftslehrer, für die Verwaltung des vergrößerten
Landbesitzes ............................

Für Schreibhilfe Vergütung ....

Für Hausarbeiter desgl........

Für 3 Fuhrknechte und l Stallwärter

Erstattung der Fahrtauslagen für die Verwalter bei der Veaufstchtigung der
auswärtigen Weinberge .....................

Summe Titel II

Sachliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung

Für Betten, Bettzeug und Wäsche

Für Reinigung........

4 I Für Möbel, Geräte, Schreibbebürfnisse, Geräte der Haus-, Weinbergs-, Land-,
Garten- und Kellerwirtschaft....................

für das Rech"'""!«''"
1«B

Zu übertragen

Anlage L. Lan dwirtsch aftliche Angelegenheiten
Provinz»al-WeiNi- und Obstbauschule in Kreuznach. 335

Bemerkungen

Vgl. die „Gehaltsnachweisung",Beiheft.
Gemäß z 12 der Besoldungsordnung.
Gemäß z 11 der Besoldungsordnung.
Der durch die Neuregelung der Besoldungim Mehrbetrag war im Haupt»

Haushaltsplan vorgesehen (vgl. die „Gehaltsnachweisung stn 192«,.

Die Erhöhung entsteht durch die anderweitige Festsetzungder Gehälter.

Nmpis-»',ss,^i'^- ^bntten ie t«5« ^, der Religionslehrcr35« ^ Vergütung jährlich.
Iwc. H'lfH",^r erwlte ^^n^ schwachbegabteSchüler - vgl. die bczügl. Bemerkung zu Titel II

Nr. ^er - ist ein Vetrag von 35« .« erforderlich.

Zulage für den Landwirtschaftslehrerfür seine Tätigkeit als («utsmsvettor.

! Entspricht dem bestehendenTarif.

Für die Fuhrknechte und den Stallwärter sind höhere Tagelöhue angesetztworden.

^i^i- m^v^ is. lüi- die ssalntausgobenbei der Beaufsichtigungder Weinbergsmbcitcnin Nurheimund Norchcim
- 'erf^e^ '""'^ '^ ^'"« "' höhten Cisenbahnfahrpreisenötig.

md, zu verpfleg. 3^ö,ti^s^di^u^v^
d1e'snges7ellten V babensie diese zu bezahlen.

~~ ^ Vgl. die Bemerkungzum gleichen Titel im Haushaltsplau der Prov.-Weim und Obstbauschulein Trier.

Ausgabe im Iabre 1917 , - - ' »^'^ ^1918 .... 1 867,86 „
^ '' ,819 . . . . 3 286.9« ..

mlnmmen «550,53 ^, durchschnittlich2183,51 ,^c.
Bei der zunehmenden Erhöhung d.r Kosten für Neinigungsmatenaüen ist der geforderteBetrag gerechtfertigt.
Ausgabe in, Jahre 1917

1919 .

5 062,96 ^l
4 504,82 „
5 «43,15 „

Die fortwährende Steig
^.lnmmen 14 6I«,93 ^i, durchschnittlich487«,31 ^l.

,'igerm>g dcr Kosten macht die Einsetzungdes Betrages von I4«n« ^i erforderlich.



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
.,„„ Provmzial-Wein- liild Obstbauschule ili Kreuznach.

Anlage L. La ndwirtschaftliche A ngeleg enheiten.

Prooinzial'Wein- u nd O bstbauschulein Kreuznach. «„^

n

12

13

i!

Bemerkungen

Übertrag

Für .Heizung............................

Für Beleuchtung..........................

Fiir Arznei nnd Berbandmittel....................

Fiir Lehrmittel und die Bücherei...................

Für die laufende Unterlmltuug der (Gebäude und Mauern........

u) Für Bearbeitung der Weinberge und Nebschuleu und der Neuanlage von
Weinbergen...........................

>>> Für Bearbeitung der «Hartenaulagen................

<) Für die Nnterhaltnng der Obstanlage im Tchönefeld und für die "ölus^
bildilng von Bliumwärtern....................

<l> Für deu landü'irtschuftlicheu Betrieb'................

»>) Für landluirtschaftliche Alldallversnche................

Für Abhaltung von Obstballtnrsen u,ld die Obstverwertung........

Für Dienst- uud Belehrnugsreisen der Lehrer uud Schüler........

Für Bekanntmachungen in den Zeitungen, Drncktosten der Jahresberichte nsw.

Für Ullterhaltung eines Bieneustaudes uud Erteilung von unterricht in der
Bienenzucht...........

Für die Unterhaltung der Peronofpura Beobachtungsstation

l Die starkeSteigerung entsprichtder bekanntenErhöhung der Kohlen und sonstigen Preise.

Ausgabe im Jahre 19171918
1919

33,— K
48,— „
58,8«

zusammen 139,80 ^ durchschuittlich46,60 .^l.
Die Erhöhung ist notwendig, da die Preise erheblich gesüegeusmd.
Ausgabe im Jahre 1917 .... 3W " ^1918 ... 455,61 „

...... 1919 . . . .1103,61 „
Zusammen 1 949,62 ^, durchschnittlich649,87 .,l.
Msammen ^ ' '.^„ ist 5er in Ansah anbrachte Betrag nötig.Infolge andauernden Stelgens der Vucye^r^ ^

Ausübe in. Jahre 1917 Z ^«^ ^
" 1919 ' ' . . 8 880,30 „

...... 'usammeu 11 628.26 ^l, durchschnittlich3876,09 ^i
Der Betrag von 15 000 ^'w7rd siir das kommendeJahr voraussichtlicherfordert sei».

Glltsprichtden hierfür aufgestellteu^ ^.^ Erhühuug der Materialpreise bedingt.
Die Mehrausgabe ist durch das Steigen o^ ^" i
Wie vor.

Wie vor.

Der vorgeseheneBetrag ist nach SchäMug voraussichtlicherforderlich.
^ n^li.^pn mit neuen Getreidearten, Kartoffeln, Rüben usw.

Diefer Betrag dient zur Anstellungvon Versuchenmit
,.!^>, ?itel im Haushaltsplan der Prov.-Weiu- uud Obstbauschuleiu Trier.Vgl. die Bemerkung zum gleiche»Titel nii -v^^ i

1 787,54 ^l
1 749,42 „
2 906,28 „

Ausgabe im Jahre 1917 .1918 . .

" ^^ r ^ / «II22I ^l durchschnittlich2147,42 ,H.
^^'"''^^^büwbrtell usw. ist der vorgeseheneBetrag gerechtfertigt.

Durch die erhöhten Preise für ^ enw nfaWe N 1 ^ ^ ^ ^^^^^ ^^^,^ ,^
Die Papierpreise und DruÄkosteli smd so gestiegen,oa„

Zll übertragen



Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
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Ui

I

II

II

Übertran

Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung .....

Summe Titel III

(Sämtliche Posten der Titel I — III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.

Besoldungen ............................

Andere persönlicheAusgaben .....................

Sächlicheund sonstigeAusgaben ...................

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am JahresschlußverbliebenenBeständewerden zur Verwendung in das
nächsteJahr übertragen.»

Anlage L. Land wirtsch aftliche Ang elegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Kreuznach. »«^

Bemerkungen

— Ni^ link »1, vefi-esnnen- ^enerveriickerungsbeiträge, Angestellten-, Invaliden, und Kranlenverlicherungs«
^ ve raae ^ernWrechH Steüern/Wasserzins Kostendes Kü erkursus, ferner eine— 3""°^^M"N ?^' ^ Unterstützungin Höhe von 1800 ^i für eine VerwandteVom^ro^nVu^

^ hNucl? WA «'ch^ suchen sind, war die vorgeseheneErhöhung nötig.
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Unteranlage zu L.

Hau shaltsplan für die an der Provinzial-
We in° und Obstbauschule in Kreuzuach ange¬

gliederte landwirtschaftlicheWinterschule.

Unteranlage

zum Haushaltsplan

für

die Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Kreuznach,

etr. die an diese schule angegliederte landwirtschaftlichewinterschule

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31 März 1922.

hierbei eine Gehaltsnachweisung, Veiheft.

^



Unteranlage zu L, Betr^ di^e an die Promnzial-Wein- und Qbstbauschule

34. in KreuznachangegliedertelandwirtschaftlicheWinterschule.

Titel ! Nr.

! l

!!

Einnahme

Zuschüsse für die landwirtschaftliche Winterschule ...........

Schulgelder und etwaige sonstige Einnahmen.............

Einnahme ans den an den Leiter der Schule gewährten Sachbezügen. . . .

Summe der Einnahme

Ausgabe

^V. Gehalt des technischenLeiters der Winterschule............

Z. Ausgleichszuschlag.......................
6. Kinderbeihilfen .........................

Reisekostenan denselben .......................

Zuschuß au den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waifengeldernfür den Winterschulleiter................

Sonstige Ausgaben .........................

Summe der Ausgabe

(Die am Jahresschlüsse verbliebenenBeständewerdenzu r Verwendung in das
nächste Jahr übertragen. Sämtliche Posten übertragen sich gegenseitig.)

Unteranlage zu L. Betr. die an die Pr ovinzial.Wein- und Obstbausch
in Kreuznachangeglied>rte landwirtschaftlicheWinterschule. 343

Bemerkungen

Die Brovin; zablt einen Zuschuß von 5000 .K — vgl. Titel I Nr. 1 der Ausgabe des Haushaltsplanes für die
V?rn7altm^ Angelegenheiten.- Der Staat zahlt einen Zufchuß von 3000 ^i
und der Kreis Kreuznacheinen fulchen von 3080 .«.

Es wird llnaenommen dast 15 Schüler des I. und 15 Schüler des II. Lehrganges, zufammen 3N Schüler, die
WinterMule bewck Das Schulgeldbeträgt «0,li, ,o daß 1800.<ceingestelltwerden können.

zur Deckungder Ausgaben vorgefehen. Etwaige Fehlbeträge
muffen aus Uberfchüffender Weinlmufchulein Kreuznachgedeckt werden.

- Vgl. die „Gehaltsnachwcifung",Beiheft.

Gemäß z 12 der Befoldungsordnung.
Gemäß § 11 der Befoldungsordnung.

^ür q^i5<>n i„n!>rk,alf> des Sckmlbezirkswird ein Paufchbetragvon 2000^l gewährt wie bei den übrigen Winter.
Wen. Die Rei,^ des Schulbezirkswerden besondersbezahlt: hierfür sind 300 ^t vor-
gefehen.

"" ^ Oier lind «l verrecknendie Koste,:für Reinigung, Heizungund Beleuchtung ^nifchadigunn der HUfslehrer.
------_ Unterr.chtsmaterml und Lehr.

^ ^ bHer., ZKn^ ^fW°e!3dere für Heizungund Beleuchtung.





Z4Z

Anlage c.

Haushaltsplan für die P rooinz ial-Wein- und
Obstbauschulein Ahrwciler.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Haushaltsplan für die provinzial-wein- und wbstbauschule
in Khrweiler

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Die Schule bewirtschaftetan Provinzialbesitz:

Summe 3 na 88 Hi- 60 yin

43 Hr 15
38 ., 38
20 „ 75

a"dwir^l1ch7 Versuchsfelder bei Niederbreisig,Bodendorf. Namersbach 2 n. 56 „ 06

Neu b ^.^,^,^ «., ^.........^ , . ........ 1 na 3? ^ 89 (immerge .................... „ -^. „.
^"ten (einschl. Gebäudeflache) ..... ^ ,. ou .. ,i „

^ Außerdem: , . -> ^ »^ i^ «m
Welnberg der Kommissionzur Hebung des Rotwembaues ........ 38 38
staatliche Versuchsweinberge .................... ?n " ?>-.

^"üseversuchsfelder ....... "

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.



Anlage 0. Landwirtschaftliche An gelegenheiten.
«.« Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Ahrw eiler

— —Die

Anla ge <ü. Landwirtschaftliche Angelegenheiten
Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Ahrweiler. 34?

Einnahme im Jahre 1917 ,
,. 1918 ,

, 15 «22,48 ^t
, 27 633,65 „
, 29 443,75 „

zusammen 72 699,88 ^, durchschnittlich also 24 233,29 .^t.
Die höhere Einnahme darf wegen der gestiegenenWeinpreiseerwartet werden,

Gartenerzeugnisscwerden zum Teil in der Anstaltswirtschaftverbraucht,zum Teil verlauft.
Einnahme im Jahre 1917 . . . . 3 908,51 ^l

,. 1918 . , , . 3 276,47 ..
„ ,. 1919 , , , - 7 609,43 ..

zusammen 14 794,41 ^l, durchschnittlichalso 4 931,47 .<l.
Die Mehreinnahme ist bei den erhöhten Obst- und Gemüsepreisenzu erwarten,

— Die Einnahmen der Versuchsfelderwerden schätzungsweise5000 ,A betragen.

Die Aufnahme von 25 Zöglingen ist vorgesehen. Die Provinz gewährt drei Freistellenfür bedürftigeSchüler
nuthin sind in Rechnungzu ziehen 22 Zöglinge zum Iahresscchevon 700 ,M -- 15 400 .«.

Staatlicherseits werden zur Besoldung der auch als Wanderlehrer tätigen Fachlehrer 3600 >« und ferner für
Obstbauzwecke1000 ^l als Zuschuß bewilligt.

— —Vgl. die „Ochaltsnachweisung",Beiheft.

Der Provinzialzufchußist iu Mgang gestelltworden, weil angenommen wird, daß die im vorliegendenHaus¬
haltsplan fich ergebendenFehlbeträge aus den llberschüffender beideu anderen Schulen gedecktwerdenkönnen.

Der Kreis Ahrweiler zahlt einen jährlichenBeitrag von 300 .<l. 700.« sind als außerordentlicheEinnahmeanzusehen.

Bern, wie Tit. V.



Anlage 0. Lan dwirtschaftlichen Angelegenheiten.
„.„ Provinzial-Wein- un^O^bstbauschule in Ahrweiler.

^, Besoldungen...........................
L, Ausgleichszuschlag .........................
5, Kinderbeihilfen..........................

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Zuschuß anöden Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Für die Hilfst und Neligionslehrer und zur Erteilung von Nachhilfeunterricht

Für einen Nureaugehilsen......................

Für einen Aufseher für Landwirtschaft.................

Für einen Gartenansfeher......................

Für den Hausarbeiter , ,......................
Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Belustigung...........................

Für Veiten, Bettzeug und Wäsche ..................

Für Reinigung...........................

Für Möbel, Geräte, Schreibbedürfnisse, Geräte usw. der Haus-, Garten-, Wein¬
bergs nnd Kellerwirisch äst .....................

Für Heizung....................... . . . . .

Für Beleuchtung ..........................

, Für Arznei und Verbandmittel....................

Zu übertragen

Betrag
für das Rechn«««

9197

2 800

6 000

6 000

6 900

7 200
38 097

61725

1500

4 800

6 000

30 000

4 000

100

108 125

^>

^

3^'

1-'

16
<U^

5^

1^'

Anlage 0. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wei n- und Obstbauschule in Ahrweiler. .

Vli thin jetzt

^ ',!,

Z8?

162

^0«

^

^,".

50

50

>43? 50

Bemerkungen

Vgl. die „Gehaltsuachweisung", Beiheft,
Gemäß z 12 der Vesoldungsordnung.
Gemäß z 11 der Besoldungsordnung
Die ».^VÄ-°»^«?-- öü.'N»^»^-V^,'«*°^°°° "»"'«»

Vgl.^dieBemerkung zmn gleichen Titel im Haushaltsplan der Provinzial-Wein- und Obstbausch.üein Trie«.
^ ^ «-, < ^ s^« <^ innn <t - 2100^i. — Der katholische Neligionslehrer bezieht 350 ^l jährlich. —
' 5Urn'e7V^ "n Winter' erteilt wird. 350 ^ gezahlt.

Entspricht dem bestehendenTarif.

zusammen
mg im°« » ^«nnp «nd 2 Dienstmädchen,die ersteren 7000,die letzteren730 Tage, zusai

^ ''«^^"I^m ^ '''° " p« Tag. Falls die AngestelltenBeköstign
Internat erhalten, haben sie diese zu bezahlen.

Vgl. die Bemerkung zum gleichen Titel im Hanshaltsplan der Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trie,

Ausgabe im Jahre 19171918
" " 1919

1 011,75 .«
1264,05 „
2 008,09 „

«Mmmen 4 343,89 ^, durchschnittlich 1 447,96 .<l.

Der geforderte Betrag von 4800^ ist durch die Erhöhung der Kosten für Neinigungsmateriali en gerecht fertigt
3 604,44 ,H
4 563,72 ,.
4 738,35 „

Ausgabe in, Jahre 19171918
" '' 1919

zusammen 12 906.51 ^l. durchschnittlich 4302,17 .<t.
Die Erhöhung ist bei den fortwährend steigenden Preisen notig.

^Die starke Steigerung entspricht der bekannten Erhöhung der Kohlen- und sonstigen Preise.

Ausgabe im Jahre 19171918
" 1919 .

9,50 ..
41,05 ..

zusammen 50,55 ^, durchschnittlich 16.85 ^l.
Die vorgeschlagene Erhöhung ist bei den gesteigerten Preisen notwendig.



Anlage 0. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.

350 Provinzial-Wein. und Obstbauschule in Ahrweiler.

Titel

III

Nr. Ausgabe

10

11

12

13

14

15

Übertrag

Für Lehrmittel und die Bücherei

9 Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern usw.

^) Für Bearbeitung der Weinberge, Nebschulen und Obstgärten (Dünger.
Nebpfähle, Neben, Weiden, Vast, Arbeitslöhne usw,).........

d) Für die Nebschule zur Heranzucht weißer Traubensorten

Einmalig zur Einzäunung des Weinberges im Turmberg .

Für Abhaltung der Obstbaulurse ...........

Für Dienst- und Velehrungsreisen der Lehrer und Schüler

Für Bekanntmachungen in den Zeitungen und Drucklosten der Jahresberichte
usw ..........

Für die Unterhaltung der Peronospora-Beobachtungsstatwn .......

H) Für sonstige und unvorhergesehene Ausgaben und zur Nbrundung . . .

b) Zur Anstellung von Anbau- und Düngungsversuchen im Kreise Ahrweiler

Summe Titel III

(Sämtliche Positionen der Titel I—III übertragen sich gegenseitig.)

^_l3 ge 6. Landwirtschaftliche A ngelege n!)eiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Ahrweiler. 351

Bemerkungen

Ausgabe im Jahre 1917 , , , , 757,85 ,4t
.. .. „ 1918 , , , , 1 104,57 ,.

,. 1919 . . . , 625,63 „
zusammen 2 488,05 ^i, durchschnittlich829,35 .«.

Infolge erhöhten Steigens der Bücher- usw. Preist ist der in Ansatz gebrachteBetrag erforderlich.

Ausgabe im Jahre 1917
., ., 1!"8

...... 1919

877,15 ,ll
. 2 252,34 „
, 2 355,74 „

zusammen 5 485,23 .«, durchschnittlich1828,41 ,<l.
Der Betrag von 9000 ^i wird für das kommendeJahr voraussichtlicherforderlichsein.

Ausgabe im Jahre 1917 ,
...... 1918 ,
...... 1919

, 10 476,29 ^i
, 20 830,17 „
, 30 064,68 „

zusammen 61371,14 H, durchschnittlich20 457,05 ,><l.
Die Erhöhung ist nötig, da die Löhne und Materialpreisebedeutend gestiegenfind.

Dieser Betrag war nur einmalig vorgesehen.

Vgl, die Bemerkungzum gleichenTitel im Haushaltsvlan der Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier,

Ausgabe im Jahre 1917
„ ,. 1918

...... 1919

2 274,89 ^l
2 917,25 „
4 529,86 „

zusammen 9 722,— ^, durchschnittlich3240,«;?^i.
Der vorgeseheneBetrag ist durchdie erhöhten Preist für Fahrkostenufw, gerechtfertigt.

Die Druckkostenfind fo gestiegen,daß der in Ansatz gebrachteBetrag erforderlichist.

Vgl, die Bemerkungzu Titel III Nr, 14 der Ausgabe bei der Provinzial-Wein-uud Obstbaufchulein Trier,

Hier find zu verrechnen: Feuerversicherungsbeiträge,Angestellten-, Invaliden- und Kraukenvcrsicherungs«
beitrage, Steuern, Porto, Wasserzins,Kosten des Küferkurfus,ferner wird Wie im Vorjahre ein Te! l
der Kostenzur Beschaffungvon Apparate»?für die Obstverwertungsstationverwendet werden.

Ausgabe im Jahre 1917 ... . 7 030,73 ^i
1918 .... 8472,41 ,.

„ 1919 . . - - 7 351,30 „
zufammen 22 854,44 ,^l, durchschnittlich7618,15 ^<l.

Auf Veranlaffung der Lolalabteilung Ahrweiler ist bei Nicderbreifigein etwa 92 a großes Stück Land ge¬
pachtet worden, auf welchemVersuche mit Kartoffel-, Nüben-, Weizen-,Gerste-uno Haferanbau, sowie
Düngungsversucheangestellt werden. Diese Versuchehaben sich für die Bevölkerungals sehr lehrreich
erwiesen';es werden deshalb auf Antrag des LolalabteilungsDirektorsgleicheVersucheauch in anderen
Gemeinden des Kreisesangestellt,und zwar in Äodendorfund Ramerslmch, Die betreffenden Flachen
find etwa 72 » bzw, 92 a groß. Die hierdurchentstehendenUnkosten,insbefondere die Reifekostendes
Lehrers, werden etwa 3600 ^l betragen. Die Einnahmen find unter Titel I Nr, 3 nachgewiesen.



Anlage ^!. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
«s,„ Provinzial-W ein- und Obstbauschule in Ahrw eiler.

III

Wiederhulung.

Besoldungen ............................

Andere persönliche Ausgaben.....................

Sächliche und sonstige Ausgaben ...................

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in
das nächste Jahr übertragen.)

Betrag ^
für das Nech"'«a"-'

192»
1921

Anlage <ü. Landwirtsch aftliche A ngelege nheiten

Provinzial-Wein- und^Obstbauschule in Ahrweiler. ^

^52

»'152

^
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Anlage XXN.

Haushaltsplan für die Verwaltung der Mittel
zur Gewährung von Viehentschädigungenauf
Grund der Viehseuchen-Gutschädigungs-Satzuug

für die Rheinvroviuz vom ^Avrn 191^-

Haushaltsplan
für die

Verwaltung der Mittel zur Gewährung von Viehentschädigungen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.



Mittel fü r Viehentschädigungen.

356

Titel Nr. Einnahme

Netrag fiir das
Rechnungsjahr 1921

Pferde, Vsel,
Waulttere,
Maulesel

«indvieh

Zinsen der Rücklagen

Abgaben der Niehbesitzer

1? 188

253 050

^

li(!

Marttverstcheruna Dinslaten

^umme der Einnahme 270 234

3 558

'!>

13 087 890

10 000

6!,

^!.>

13 101 448 89

Rechnun^i"' ^

Pferde, <3sel,
Maulli««'
Ma«l«s°^

15 374

34 363

49 73?

,^!

')!'!

i!^

.«-'

^,,"B^

,'!
(!>'

3^littet f ür Vie hen tschädigungen.

35?

Mithin ,etzt für

809 76

^L87

weniger

,ij

Rindvieh

mehr

^i

12 738 167

12 738 167

weniger

l','^

45 301 !i>

Bemelkunaen

!>l) 45 301

^i» n,'i.f,n«e der Mcrdeversicherung betrug September 1920^ 438062,20 ^l,
^ diesenwe fürN ndvieh ii8376.96^i. Von den Pferdeversicherungsgeldern

m d be der"m'desbank der Rheinprovinz 404 200,68 A zu 4°/« zinsbar
s',,^rleat Von dein der Landwirtschaftskcnnmer gewahrten Tilgungs-
därlehen von 37 500 ^l sind 3638,48 ,<l getilgt worden, so dan das Dar-
lehen noch 33 861,52 ^l beträgt.

Die Verzilifung, erssibt also:
404 200,68 ^i zu 4«/« -- 16 168,03 .tt

33 861,52.. „ 3«/„ ^ 1015,85 „
zusammen 17 183,88 ,^i

«Nun dem Rindviehverficheriuigsfonds sind 732,67 ^l bei der Landes-
».^«f der Rbeinprovinz zu 4<^> zinsbar hinterlegt. Von den der Land«
U?t,ckaftskammer der Rheinprovinz zu 3«/« gewährten Nlgungsda^

<t und 37 500 ^l sind 16 217.23 ,<<l und 3638.48 ,.«
getilgt wurden, so daß die Darlehen noch 83 782,77 .^l und 33 861,52 ,«
betragen.

Die Verzinsung ergibt mithm:
732.67 ^ zu 4«/« -- 29,31 ^

117 644,29 ., „ 3°/. 3 529,33 ..
zusammen 3 558,64 ^l

2„ Mi- 2 Nack der Festsetzung des Provinzialausschusses werden als Abgaben
^ ^ Recknungsjahre 1920M Pferde 1,65 ^ und für Rindvieh 11.75 ^l

für das Stück "hoben. Unter Zugrundelegung dieser Sätze und nach
dem in den letzten drei Rechnungsjahren (1917, 1918 und 1919) durch-
lckmttlich vorhanden gewesenen Bestände der abgabepflichtigen Dere
ergeben sich folgende Beträge:

153 364 Pferde zu 1,65 ^l -^ 253 050,60 ,6
I 113 863 Stück Rindvieh zu 11,75 ^l - 13 087 890,25 ..
c?>ie Feststellung der Höhe der Abgaben unterliegt der jährlichen

Beschlußfassung des Provinzialausschusses.
Es waren vorhanden in den Jahren:

!,!

12 692 866 !!-!

I0I9010

Hu Nr 2.
»in: Ansammlung von Mitteln, um bei Nusbruch von Maul' und Klauen-
" lenckieauf den: Viehmarkt in Dinslalen zur Unterdrückung der Seuche

WMvieh zwecksAbfchlachtung anzukaufen hat der ProvinzmlauMuß
sV^lnNen daß für jedes auf dem V,chmarit aufgetriebene Stuck Rind,
viess eine Abgabe von 15 H erhoben werden foll. Dieser Beschluß ist
N111 4 Dez 1820 in Kraft getreten.

Me anaesllmmelten und zinsbar hinterlegteu Mittel betnigen beim
Iahreskassenabschluß am 15. Juli 1920 ^ 20 646,1« ^i.



Mittel für Viehentschädiaungen.

358

Titel Nr. Ausgabe

IN v.H. Veranlagung^ und Hebegebühren von den Einnahmen
Titel I Nr. 2 für die Gemeindevorstänoe und Gemeinde-
empfänger.....................

4 v.H. der Ginnahme der Pferde-ufw. und Rindviehversicherung
nach Abzng der Vernnlngnngs- und Hebegebühren sowie der
Marktversichernng zu Mnslaten als Verwaltnngskostenbeitrag
für die Hauptverwaltung...............

Beschaffung der erforderlichen Formulare für die Viehverzeich¬
nisse ........................

Entschädigung an Viehbesther, Abschätzungsgebühren und son¬
stige zum Zwecke der Seuchenbekämpfung erforderliche Aus¬
fallen, gegebenenfalls zur Vildun- von Nückla en . . . .

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Mittel für Vieh entschädigungen.

359

Vemerkungen

Die «lbaabe für Pferde beträgt........... 253 050,60 .A
Ve uogao^ s^ Urvieh beträgt ......... 13 «87 890.25 ..

Summe . . 13 340 940,85,'l
Hiervon betragendie Veranlagung^ und Hebegebühren

für Merde 10 v. H. ......... 25 305,07 .T
ür Rindvieh 10 v H. von 3 063123,25H 308 312.33 „

für Rindvieh 2 U. H. von 10 024 767— ^t 200 495.34 .. 532 112,74 ..
Bleiben . . , 12 808 828,11 ,«

K,erzu kommen die Zinsen der Rücklagefür Pferde
und Rindvieh ................ 20 742,52 ^i

Summe . . . 12 829 370,63 ,<i

4 v H, von dieser Summe ergeben rund 513 182 ^l.
DieserBetrag ist auf den Pferde- bzw. Rindviehversicherungsfonds

„ack der »öhe der Einnahmen eines jeden derselbenmit 9797 .<l bzw,
503 385 Z verteilt und bei Titel IV des Haushaltsplanes der Zentral'
Verwaltungsbehördein Einnahme gestelltworden.

— Es sind gezahlt worden: 1918 1919
il ^«l

39 793,— 14« 600.90
233 038,03 1 913 096,11

283,60 2 494,60

1917

») Entschädigungenfür Pferde , „^253,49
,, Entschädigungenfür Rindvieh 216 061,07
c>) Nbschatzungsgebuhren. . . , 267,90

Ans dieser Position werdenauch die Vergütungen des als technisch«
Berater in den Viehseuchenangelegenheitentätigen Regierungs- und
OeneimenVeterinärrates Dr. Lothes zu Köln gezahlt, ferner die Kosten
der zur bakteriologischenNachprüfung der Milz« und Rauschbrand,
diaanosenin Köln errichtetenprovinziellenPrüfungsanstalt. Einschließ,
lick der Miete für die Räume der Anstalt betragen die Gesamttosten

Wernererscheinen hier die zinsbar zu hinterlegendenBeiträge sowie
die Verwllltungskostender Marktversichernngzu Dinslalen in Ausgabe.
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Anlage XXIII.

Haushaltsplan über die Verwaltung der
Angelegenheiten,welche die Förderung von Kunst

und Wissenschaft betreffen.

Haushaltsplan
über die

Verwaltung der Angelegenheiten, welche die Forderung von
Nunst und Wissenschaft betreffen

<ß 4 Nummer 6 des Votationsgesetzes vom 8. Juli l8?5j

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bk 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung. Beiheft.



Kun st un d Wissenscha ft.

362

Titel Nr.

II

III

Einnahme

Zuschuß aus Provinzialmitteln zur
Leistung von Zuschüssen für Ver-
eine, welche derKunst und Wissen¬
schaft dienen, desgleichen für
öffentliche Sammlungen, welche
diese Zwecke verfolgen, Erhal¬
tung und Ergänzung von Üan-
desbüchereien, Unterhaltung von
Denkmälern (§ 4 Nr, 6 des Do¬
tationsgesetzes vom
8. Juli 1875), , . . «56 920 .K
Davon werden in den
vorliegenden Haus
haltsplan eingestellt. 219 «30 ^t
während in d. Haus¬
haltsplan für die Ver¬
waltung der Provin-
zialmuseen der Rest
nachgewiesen wird
mit.......637 090 .U

Für die Unterhaltung des Kaiser-
Wilhelm-Denkmals in Koblenz
und der Figurengruppe vor dem
Ständehaus:

l>) Zinsen vorhandener Bestände.

d) Zuschuß aus Provinzialmitteln

Vergütung des Rheinischen Ver¬
eins für Denkmalpflege und
Heimatschutz .........

Summe der Ginnahme

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921 182»

Mithin jetzt

mehr

219 830

150

7 050

22? 030

89 400

150

2 350

7 500

99 400

130 430

4 700

135 130

weniger

7 500

7 500

127 630

Vemelkunge"

Der «e«einist'>>«»'Me''>
einen Znschnf, '" '"



Nr. Ausgabe

Ausgaben fiir das Dcntmälcr-
archiv.

>, Besoldungen.

3ür die Beamten:

2) Gehälter und Ortszuschläge ,

b) Ausgleichszuschläge .....

c) Kinderbeihilfen.......

^- Sachliche Ausgabe u.

^> Für Bureauhilfe......

^) Vergütung für die Assistenten
und den Architekten der Denk-
uüilerstatistit........

°) Für Heizung, Beleuchtung, Rei¬
nigung und bauliche Instand¬
haltung desArchwgebäudes, fer¬
ner für Lohu für den Pförtner
und Heizer.........

^> 3ür die Bücherei......

^ Reisekosten - Pauschbetrag des
Prouinzialtonservlltors . , . .

^ Für Neisetosten des Assistenten
und nnvorhergeseheneAusgaben

^- Ausgaben infolge

vernähme der Geschäftsstelle des
Gemischen Vereins für Denk-
'Ulllpflege und Heirnatschntz , .

Zu übertragen

^

Vetrag
für das Rechnungsjahr

1S21

^

4« 900

32 830

2 700

14 000

40 000

1 200

7 500

3 000

27 000

175130

192»

12 050

6 600

10 800

9 000

650

3 000

2 000

500

51 600

Kunst und Wisse nschaft.

363

Mithin jetzt

mehr

34 850

32 830

2 700

/ 4̂00

31 000

550

4 500

1 000

19 500

134 330

weniger

10 800

10 800

Bemerkungen

Vssl, hierzu dno «'iehaltsheihef!.

Gemäs, z t2 der Äefoldungoordnung.

Wemnf, z >1 der Vesoldnngsurdnnng.
Die durch die Neuregelung der BefuI»

dluig in 1820 entstandene Mehraus»
gäbe war im Haupthnushaltsplan
uuter Titel VI Nr, 4 und « „zur
Durchführung der Nesolbungs.
reforrn" Uorgefeheu,

Die Voziige der Mistenten und des
Architekten der Denlmalerstniistil
sind auf den Fond« für die Den!»
mälerslntistir übernommen wurden.

Die Insherigeu Betrage reichen nicht
aus.

Der bisher lm Haushaltsplan uurge.
fehene Betrag reicht nicht aus



Kunst und Wisse nschaft.

364

Titel Nr. Ausgabe

ii

in

2

3

4

5

6

7

8

9

M

Netrag
für das »lechnungsjahr

1921

Andere Ausgaben.

Zu den bei Nummer 1 der Ein¬
nahme näher bezeichneten Zwei¬
ten auf Beschluß des Provinzial-
ausschnsses .........

Zur Verbesserung der Gehälter der
Archiubeamten .......

Zuschuß für die Gesellschaft für
rheinische Geschichtskunde . .

Zuschuß zu den Kosten der Her¬
stellung eines rheinifchen Dialekt-
Wörterbuches ........

Zuschuß für den Verein von Alter¬
tumsfreunden im Rheinland

Zuschuß für den städtischen Mu¬
seumsverein zn Düsseldorf . .

Zuschuß für die weitere Ausgestal¬
tung des Historischen Atlas . .

Kosten eines Arbeitsplatzes in der
Deutschen Forschungsanstalt für
Psychiatrie in München . . .

Kosten für die Studentenbücherei
der Universität Bonn ....

Zum Ankauf gefährdeter mittel¬
alterlicher Denkmäler für die
Provinzialmufeen zu Bonn und
Trier............

Für die Unterhaltung des Kaiser-
Wilhelm-Denkmals zu Koblenz
und der Figurengruppe vor dem
Ständehaus .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verblie¬
benen Bestände werden zur Ver¬
wendung in das nächste Jahr
übertragen.)

175 130

15 200

3 000

3 000

2 500

3 000

3 000

2 000

12 000

1000

7 200

227 030

227 030

192»

Mithin jetzt

mehr

51 600

15 200

600

3 000

3 000

2 500

3 000

3 000

2 000

12 000

1000

2 500

99 400

99 400

134 330

4 700

139 030

weniger
Bemerkungen

10 800

600

11400

12? 630
127 630

Aichwrar Ilgen lst ''.Atzt! ^
den Ruhestand ""N.
lammt dah« ln F°"!°

Laufende 'ln«!,»^,^.. ,AKH
tun« und reael« av^n '^
des Bücher, und H„,t,ei> ">'
besberaestlfteten SN" Pl°°
laut Ne,chluh des
Inndtags.
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Anlage XXI V.

Haushaltsplan der Provinzialmuseen.

Haushaltsplan
über die

provinzialmuseen zu Vonn und Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.

,
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Nr. Einnahme

Einnahme aus an Beamte und An¬
gestellte gewährten Sachbezügen

Vom Grundeigentum:
Museum in Trier......

Summe Titel I

Zuschüsse aus Staats- und Provin-
zialmitteln:

«.) aus Staatsmitteln......
d) aus Provinzialmitteln ....

Summe Titel II

Einnahmen aus den Museen:
Eintrittsgeld
H) in Bonn (1920: 350 ^l) 600 .M
d) in Trier einschl. des

Ausgrabungsfeldes in
St. Barbara (1920:
500 .K)...... 1500 ..

Verlauf von Führern, Lichtbildern
und Dubletten

H) in Bonn (seith. 1000 .M) 2500 .K
d, in Trier (seith. 400

Entschädigung der Stadt Bonn für
die Unterbringung und Verwal¬
tung der Wesendonkschen Ge¬
mäldesammlung .......

Summe Titel III

Wiederholung.

Einnahme aus an Beamte und An¬
gestellte gewährten Sachbezügen
und vom Grundeigentum. . .

Zuschüsse aus Staats- und Pro¬
vinzialmitteln ........

Aus eigenem Erwerb und an un¬
vorhergesehenen Einnahmen. .

Summe der Einnahme

Betrag
für das Rechnungsjahr

1821

1 181

48
1230

12 000
637 090
649 090

2 100

3 000

10 000
15 100

1230

649 090

15 100
665 420

192»

30
30

12 000
151 490
163 490

850

l 400

7 000
9 250

30

163 490

9 250
172 770

Mithin jetzt

mehr

1 181

18
1200

485 600
485 600

1 250

1 600

3 000
5 850

1200

485 600

5 850
492 650

wenige«

— Vrws .n,s "«lauste" Kun«^
— «ü,chun«en, des A»°»'

b<>3 in Lt. V«k,«°'

Bemerkungen

Eum°h,ne bei dem M«'"'„'^
18?,?».« iNH^.181?°-

1818-° 316 80
1818°- 1 ll2U^U

udrr durchschnittlich , .,59,'
2<!8,8ö H, M "° ,,M,H<

Einn«l„n. °^d^m «"' >n^^
1«17- 711,«H 2°>'^,
1Ü18- 881,bN-" i«^>s
1N1S°-1^25. "^7^^

Zus. »"''?°«,«,!'»'
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'>! ''lr
Ausgabe

Besoldungen.

Für die Beamten:

^> Gehälter und Ortszuschläge
^) Ausgleichszuschläge . , , ,
«) Kinderbeihilfen......

Snmine Titel I

Andere persönliche Ansgaben.

Für Löhne bei den Museen in Bonn
und Trier .........

Summe Titel II für fich.

schliche und sonstige Ausgaben.

""r Ankäufe, Untersuchungen, Aus¬
grabungen und Unterhaltung^
arbeiten:

^ für das Mnsenm in
... ^onn.......3500 ,T

>Wr das Museum in
"ier....... 3500 „

Betrag
für das Nechnnngsjahr

Für
größere Untersnchnngen uud

Ausgrabungen für beide Museen
gemeinschaftlich, ohne Rücksicht
M das Gebiet, welches sie be^
rühren

^

Zu übertragen

1»21

130 700
95 «90
11 250

243 040

210 000

7 000

25 000

32 000

192»

Mithin jetzt

mehr weniger
Benierknxgeu

40 290

40 290

15 100

7 000

5 000

12 000

90 410
95 090
11 250

203 350

194 900

20 000

20 000

V u r b e n> e rlunn.
Die Zal,luunen erfolnen <obge>

fehen von den l^elialtszahlungeu
nuter Titel I ?,'>, 1—4> neniäs; z II
dos Nenlenient^ über die Leitung
und Verwaltung der Prouiuztnufeen
auf 'Anlueifnng der Direltureu <ug>.
bierzn das <«eba!tcbeil>eft).

Vgl. hierzu ouc' <lrle!,»Itsbel!,eft.
lÄeuinfl z >2 der Vcfoldnngsordnung.
Gemiis! z 11 der Vefoldungsordnung,

Der sich nach den, Vefoldnngsbciheft
gegenüber der für 1820 eingestellten
Snnnne ergebende Melirbelrng war
für l82N im Haupthai!5dn!tsplan
»„«er Titel II Nr.« „Zur Durchftch.
rung der Befolduu,,i«reforn!"uoige>
fehe».

Erlwbnug infolge tarif!, Ädniaeiunigen

Nber die ^!erweudnug befitNicüt die
Museuiuolonnnisfwn geuinst § 8
des Reglement«.
?lu«gnbe bei de>u Mufenni

in Vonu
181? ^ 2 »»2,?!, ,V
1!!,»- 85«— „
18l8 - 2 84»,7>U „

>u

iu Trier

»24l,«l „
8 184,83 „

zuf, ? N8N,2!< ,«
durchfebuittlicb iu B

iu Trier 5iwl,?7

!5, <>2'>,»l .X
, 2««2,1N ,«,

Nber diefen Betrag stell! die Mu.
seunisioinmiffwn geinäh § 8 des
Neglemento eiueu Verwenduugs»
Plan Mlf,

Infolge der Vefutznug ist die Stadt
Trier gezwungen, iu gröszteui Uni»
fange Wuhnnng2>Ä!enbauteu zu er>
richten. Bei den Ansschnchtungo»
arbeiten werden selir viele ssnubslücke
zutage gefördert und wefcutliäie
^unde »n roinifchen 'Anlagen ge>
macht, dereu ^reilegnng, Nearbei»
tnng uud Eicherstellung durch dnK
Äe>,feu>n unbedingt erforderlich ilt.
Mit Nüchicht yieranf ist der Betrag
auf 25 NUN ,« erbübt worden.
Ausgabe bei beiden Mufeen
,817- g 1«»,4« ,«
1818« N 023,N4 „
1818 - «183,48 „

zuf. 1? »48,84 .«
oder durchfchnittlich ,,78!!,25» .«.



368

Titel Nr.

III

Ausgabe

Übertrag

Für kleine Ankäufe und für kleine,
die Sammlungen betreffende
Ausgaben sowie für kleinere un¬
vorhergesehene Versuchsgrabun-
gen bis zur Höhe von 150 ,K zur
Verfügung der Direktoren

«,) für das Museum in
Bonn.......5000 ^l

d) für das Museum in
Trier....... 5000 .,

Für größere Ankäufe für die beiden
Provinzialmuseen zur Verfü¬
gung des Landeshauptmanns .
(Der bei dieser Position am Jah¬
resschlüsse verbleibende Bestand
wird zu gleicher Verwendung in
das folgende Jahr übertragen.)

Für Aufstellung und Unterhaltung
der Sammlungen, Anfertigung
des Katalogs und für Verpak-
kungslosten:

«.) für das Museum in
Bonn.......7000 ^l

d) für das Mufeum in
Trier....... 7000 „

Betrag
für das Rechnungsjahr

1»21

Für die Anlegung, Unterhaltung
und Vermehrung einer Bücherei:

H) für das Museum in
Bonn.......3000 A

d) für das Museum in
Trier....... 4000 „

Für Reinigung der Museen:
a) in Bonn...... 3500 F«
d) in Trier...... 2500 ..

Zu übertragen

33 000

10 000

20 000

182»

Mithin jetzt

mehr

12 000

8 000

20 000

2 000

12 000

14 000 8 900

8 000

weniger
Bemcr kunge"

.^

7 000

6 000

89 000

4 000

13 000

57 900

5 100

3 000

38100

Ni.' bis"'

träne «ickie» "'«'

Ausgabe l"> dl"^,"'

!!"'

in "Tlie

Ausgabe b°i,de ,^ «

'?i'

7 000

7000

Aufgabe ^ d°« ,^

Mp"",
Ausgabe b".,^Ä°>"^

^.!
^
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'^!

>ll

3lr.

,<j

Bemerkungen

Übertrag

3ür Heizung, Beleuchtung, Wasser¬
leitung, Versicherung, Steuern
und Unterhaltung der gärtneri¬
schen Anlagen:

^) für das Museum in
Bonn....... 48000 .M

b) für das Museum in
Trier.......26000 ..

>!

Für kleine baulicheInstandsetzungen

K) für das Museum in
Bonn.......9500^5

b) für das Museum in
Trier.......10000 „

o) für die teilweise Wie¬
derherstellung der rö¬
mischenBäder in Trier 3000 „

Für Reisekosten:

^) für die Kommissions-
Mitglieder.....300 ^l

"> für den Direktor in
Bonn....... 2000 ..

°) für den Direktor in
Trier....... 1500 „

6) für die Beamten bei
den Museen in Bonn
und Trier je 2500 .R 5000 ,.

Für Schreibhilfe, Schreibmateria-
uen, Porto und Drucksachen:

^ für das Museum in
Bonn.......2000 .K

°) für das Museum in
Trier ..... 2500 .,

Zu übertragen

89 000

74 000

57 900

30 000

22 500 10 000

800

38100

44 000

7 000

4 500

198 800

6 700

12 500

Ausgabe bei dein Museum
in Nunn

181? - in N3?,ni ^i
INI 8- IN 742,11 „
181» - 1« 158,«» „

IN Hrier
7 587,44 ../,',
8 «54,58 „

15 243,84 ,.
zns, 3« 338,78 .« 81 485,8« ^>,

durchschnittlich in Vonn 12 »12,83 ,<l
in Trier IN 485,2» ^<,

2 100

3 800

108 400

700

97 400

Unsaabe bei dem Museum'
in Bonn in Trier

181? - 242,4U .« 1 873,4« ,«
1818- 818,54 „ 7 144,25 „
1818 - ! I38,U5 „ 2 5«N,24 „

7 000

zns, 2 288,88 H 11577,35
durchschnittlich Nl Vonn 7««,33 H,

in Trier 3N53,32 ^i.

Zu IN».
Nie Ansnaben haben betragen für die

Konnnissionsmitnliedcr in
181? - 2?,!,58 ^i
1818 - 228,85 „
1318 - 183,8U „

zusammen «38,33 .<i
durchschnittlich 2>3,1l ,<l,

Zu 1Ni> nnd e.
Für den Direktor bei dein Musen»»

in Nunn in Trier
1317 - 1 442,28 ,<i 1 4UN,— „«
1818- 1 788,2» „ 788,8« „
1318 - I 533,84 „ 1 «NN,— „

zus, 4 771,33 .« 3 738,8« ,«
durchschuittlichin Bonn 1531,44 ,6,
in Trier 12««,32 H,

Die Kommissiunsmitnlieber berechnen
die baren Auslasten, während den
Direktoren der Kredit gegen Ver.
wendunsisnachwei« ansgezahlt wird.

Die Ausgaben bei Titel III IN 6 haben
betrauen

1317 - 1 85«,1» ^i
1818 - 2 245,82 „
1313 - 4 207,83 „

zusammen 8 4UN,8N ^l
burchsck)nittlich 28N3,2? ^l

Ausgabe bei dem Museum
in Von»

1317- 383,7? ^l
1818- 832,55 „
1818- 1 353,28 „

in liier
1 273,78 ,«
1235 85 „
2 «32,83 »

Ms. 3 823,«N ^l 5 ««2,4? ^!,
durchschnitt!«, in Vonn 1«7«,53 ^c

in Trier 1734,25 ^l
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Titel Nr.

1

II

III

Ausgabe

12

Netrag
für das Rechnungsjahr

1921

Übertrag

Für verschiedene Ausgaben und zur
Abrundung........ .
(Sämtliche Nummern des Titels
III übertragen sich gegenseitig.)

Summe Titel III

Wiederholung.

Besoldungen .........

Ändere persönliche Ausgaben . .

Sächliche und sonstige Ausgaben ,

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Me am Jahresschlüsse verblie¬
benen Bestände werden unter
Berücksichtigung der bei Titel III
Nr. 4 gegebenen besonderen Vor¬
schrift zur Verwendung in das
nächste Jahr übertragen.)

198 «00

12 980

182»

211 780,

108 400

8 980

Mithin jetzt

mehr

117 380

97 400

4 000

weniger

7 000

101 400

Bemerkung«'

7 000

94 400,-

243 640

210 000

211 780

665 420

665 420

40 290

15 100

117 380

172 770

172 770

203 350

194 900

94 400

492 650

492 650

Cifurderlich sind- .,,,„,„,, !>el^
a für die Woitonu n,'w^,,F,

Nindnnnen auf bi'»> t' ,<«
bei Tonten . - - ^.^

d, für die F°rtfül,n,"ll^
Drucklenunn der« jl»
„nlifatwnsernednMl

e) für die Nwn„i<1'w U.
Hcichnnnll°", ^>"'° ,
der, Mübel »nd ^-,,
r«eU°nder.«aiftrpH
nnsarabunainTiie^
diePr°uinz,d,e«°' °^.
M„se„>Ni!kUN!NN,st0! ,
fürwurtet ist ">,d d^
Wefanitlusten 1« «"" j
betianen, sind N"^, <»>'

neselien, c,ll« d"ttt ^ <«^I'!) für funsiwe ÄnsN"«^-fs»''
Zuni'ne '

^
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Anlage XXV.

Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke.

Haushaltsplan
für

gewerbliche Zwecke

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.
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Titel Nr. Einnahme

Zuschuß aus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme für sich.

Netrag
für das «echnungsjah«

1821

200 060

10

!I

l^

lü

Ausgabe

Zuschuß für die Fachschule für Tex¬
tilindustrie in Krefeld ....

Zuschuß für die Fachschule für
Textilindustrie in Nachen . . .

Zuschuß für die Fachschule für
Textilindustrie des Handelskauf
merbezirks M,Madbach ....

Zuschuß für die Fachschule für
Textilindustrie in Barmen . .

Zuschuß für die gewerblichen Fach«
schulen in Köln.......

Zuschuß für die Fachschule der
Kleineisen- und Stahlindustrie
in Nemscheid........

Zuschuß für die Hüttenschule in
Duisburg..........

Zuschuß für die Bandwirlerschule
in Nonsdorf ........

Zuschuß für die Handels- und Ge¬
werbeschule für Mädchen in
Nheydt...........

Zuschuß für das Musik-Konserva-
torium in Köln.......

Zuschuß für den Zentral-Gewerbe-
verein für Rheinland, Westfalen
und benachbarte Bezirke . . .

Zufchuß für den Kölnischen Kunst¬
gewerbeverein in Köln ....

Zuschuß für das städtische Kaiser-
Wilhelm-Museum in Krefeld. .

Zu übertragen

9 000

10 000

10 000

10 000

10 000

10 000

10 000

4 000

11250

10 000

12 500

3 000

3 000

112 750

192«

185 800

Mithin jetzt

mehr

14 860

weniger
Bemerkungen

9 000

10 000

10 000

10 000

10 000

10 000

10 000

4 000

11250

10 000

12 500

3 000

3 000

112 750



Nt

>!

15

18

1?

19

21

32

Ausgabe

7. , Übertrag
Zuschuß:
^ zu der Einrichtung von Meister-

lehrgängen in Köln.....
°) zu den Betriebskosten der Aus¬

stellungshalle für Maschinen und
Werkzeuge für Handwerk und
Kleingewerbe in Köln . . . .

°1 zu den Betriebskosten einer
Hufbeschlag-Lehrschmiede. . .

Zuschußzu den Unterhaltungskosten
der Fachschule für Schuh- und
Schciftefabriklltion in Wermels-
"rchen ...........

Zuschuß an die Stadt Aachen für
die Tiefbaullbteilung der dortigen
Naugewerkschule .......

Zuschußzu den Unterhaltungskosten
der Fachschule für die Solinger
Industrie in Solingen . . . .

NMuß zu den Unterhaltungskosten
°er Gewerbeschule in Trier. . .

Zuschuß an den Rheinischen Verein
>ur Kleinwohnungswesen in Düs¬
seldorf ...........

Zuschußzu den Unterhaltungskosten
der Fachschule für Handwerk in
Düsseldorf .........

Zuschußzu den Unterhaltungskosten
°er eisenhüttenmännischen Fach-

^ ducherei in Düsseldorf ....
^U'chuß zu den Unterhaltungskosten

°er Kunstgewerbeschule in Aachen
nur Hebung und Förderung der ge¬

werblichen Tätigkeit in der Pro-
""z auf Beschluß des Provinzial-
"usschusses .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Wie am Jahresschlüsse verbliebe-
en Bestände werden zur Ver¬

wendung in das nächste Jahr
"bertragen.)

Netrag
fllr das Rechnungsjahr

1821 1820

112 750

22 260

10 000

2 000

4 000

10 000

10 000

4 000

10 000

2 000

10 000

3 050

200 060

200 060

112 750

10 000

3 000

2 000

5 000

4 000

10 000

10 000

4 000

10 000

2 000

10 000

3 050

185 800

185 800

Mithin jetzt

mehr

12 260

7 000

weniger

19 260— 5 000

5 000 —

G ewerbliche Zwecke.
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Bemerkungen

Der bisherige Vetrng reicht nicht»«».

Füllt weg, bn die Schule nach Frmil.
fürt ll. M. »erlegt ist.

14 260
14 260
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